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Are Politik der Moche.
Wenn vor der Marokkodebatte im eng¬

lischen Parlament das Wort geprägt worden
war , daß das Verhältnis zwischen Deutschland und
England entweder besser oder schlimmer werden müsse,
so wird man wohl nach den Reden von Grey und
Asquith sagen dürfen , daß keins von beiden einge¬
troffen , sondern daß zunächst alles beim alten geblie¬
ben ist. Der .englische Staatssekretär des Auswärti¬
gen hat sich nicht einmal sonderliche Mühe gegeben, an
seinem rabiaten Kollegen Lloyd George eine Mohren¬
wäsche W vollziehen, und auch nach der jetzt revidierten
Auffassung scheinen die englischen Staatsmänner eine
Art Schiedsrichterrolle aller Welt gegenüber, Frank¬
reich und Rußland ausgenommen , in Anspruch nehmen
zu wollen. Hat doch Sir Edward Grey die sonderbare
Behauptung aufgestellt, daß die Freundschaft Eng¬
lands mit Frankreich und Rußland eine Friedens¬
garantie für Deutschland bedeute. Was die Franzosen
und Russen zu dieser Einschätzung zu sagen haben, wird
man ja vielleicht noch vernehmen. Vor allem aber wird
wohl bei der bevorstehenden Marokkodebatte im Plenum
des deutschen Reichstags  mit aller Deutlich¬
keit jeder auch noch so versteckte Bevormundungsversuch
zurückgewiesen und vor allem betont werden, daß dre
schönsten Worte voir jenseits des Kanals wertlos sind,
so lange ihnen nicht die entsprechenden Taten folgen.
Tie Begleitumstände aber, unter denen sich soeben der
Massenwechsel im Oberkommando der
britischen Flotte  vollzogen hat , lassen nicht
gerade auf eine solche Bereitwilligkeit schließen.

Je kühler die Aufnahme der im englischen Parla¬
ment gehaltenen Reden in Deutschland war , ein desto
frsundlicheresEcho haben sie inFrankreich geweckt. Aber
vielleicht wird auch dort noch ein Stimmungswechsel
eintreten , wenn von englischer Seite die Forderung
einer Jnternationalisierung des Hafens von Tanger
präsentiert wird und wenn Sir Edward Grey bei den
if,r a n z ö s i s ch° s p a n is che n Verhandlungen
über die Verteilung der marokkanischen Beute die bis¬
herige Sekundantenrolle nicht fortsetzen sollte. Da¬
gegen dürften die den tsch ° fr a nzö srsch e n
Marokko - und Kongoabkommen  ohne
Sck'wieriakeiten und anscheinend auch ohne ernsthafte
Debatte ~ ebenso wie vom Kammerausschuß auch von
der Deputiertenkammer genehmigt werden.

Die Debatten über die Marokkofrage und über die
weltpolitischen Probleme , die sich daran knüpfen, wer¬
ben aber noch geraume Zeit dauern , da die hierdurch
herbeigeführtjen Veränderungen der internationalen
Konstellation noch keineswegs abgeschlossen zu sein
scheinen. Während sich im Verlauf der Krisis die
Tripelentente  oder doch zumindest das nach der
Versicherung Greys und Asquiths nicht paragraphierte
englisch - französische -Einvernehmen
vollauf bewährte, schien der Dreibund  während die¬

ser Zeit in der Versenkung verschwunden zu sein.
Freilich die Nachricht der „Wiener Reichspost", wonach
Ital  l e n sich mit dem Gedanken trage , aus dem
Dreibund auszuscheiden, ist tvohl mehr als ein Ver¬
suchsballon anzusehen. Aber daß in den politischen
Kreisen Deutschlands wie Österreich-Ungarns sich ein
starker Mißmut über die Extratouren Italiens ange-
sammelt hat , ist ein offenes Geheimnis , und die Mei¬
nung gewinnt immer mehr Anhänger , daß mit des
Dreibundes -Mächten ist kein ew'ger Bund zu flechten.

Dieser weltpolitische Prozeß könnte unter Um¬
ständen beschleunigt werden, wenn die italienischen
Staatsmänner fortfahren , bei der kriegerischen Aus¬
einandersetzung mit der Pforte  jede Rücksicht ans
die Ruhe des Balkan und damit Europas , außer acht
zu lassen. Immerhin hat man aber auf der Confulta
soviel staatsmännische Einsicht besessen, daß mein jur§
erste nicht mit dem Kopf durch die. Wand, daß heißt tu
diesem Falle die Dardanellen,  will , ein Experi¬
ment, das vielleicht siir den Kopf gefährlicher gewesen
wäre als für die Wand. Im übrigen haben die .Italie¬
ner sich für die Barbareien , die ihnen von türkischer
Seite zur Last gelegt worden waren , jetzt revanchiert,
indem sie mit einer Liste von , Grausamkeiten der
Gegenseite aufwarteteri . Dian wird das eine so ent¬
schieden verurteilen müssen wie das andere, aber nicht
vergessen dürfen , daß . die Verantwortung für dieser!
Krieg, in dem , das Blut allgemach dicker fließt , ganz
allein den Jtalieiiern zufällt.

Auch im R e iche der Mitte  fließt das Blut in
Strömen und leider nicht durchweg. nur chinesisches.
Unter diesen Umständen haben die Mächte sich be¬
reits zu Schutz maßregeln  genötigt geschen, und
ein weiteres tatkräftiges Einschreiten wird unbedingt
erforderlich sein, wenn Manschikai , „der Mann mit
dem doppelten Gesicht", der bereits seit mehreren
Wochen die Rolle des Ministerpräsidenten übernommen
hat , diese weiterhin als eine Zuschauerrolle auffaßt
und gerade soviel mit den Revolutionären liebäugelt,
daß er es nicht völlig mit dem Hofe verdirbt.

Ein solches Verstecktspiel kann man den russischen
Machthabern in P e r s i e n jedenfalls nicht nachsagen,
denn sie verraten immer offener, was sie anstreben,
und haben ihrem ersten Ultimatum  bereits ein
zweites folgen lassen, in welchem sie vor allem die Ab¬
setzung des amerikanischen Finanzberaters Shuster
verlangten . Ta das friedliche England in diesem Fall
selbst an der Partie beteiligt und mit dem Ausschreiben
der Rechnung beschäftigt ist, so wird das endlich unter
Ach und Krach zustandegekommene Kabinett  sich
wohl oder übel zur dornenvollen Rolle des Heiderös¬
leins verstehen müssen: Mußt es eben leiden!

Gi« englischer Überfall irre See.
Aus England kommen eigenartige Mitteilungen.
In Nr 14530 der „Pall Mall Gazette " lesen wir:

„Was wirklich in der Nordsee während der Krisis sich
ereignete, war , wie ein wohlinformierter Korrespon-

Keuillelon.

VruÄer."
Machdruck«erboten.)
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Skizze von Werner Granville Schmidt.

Im Parterrelokal eines alten Etagenhauses des
vornehmen Westens befand sich das Delikatessengeschäft
von Naujok. r- r r

Ter Laden war nur klein: aber m dem mit Kacheln
ausgelegten Raume herrschte peinlichste Sauberkeit und
der Aufbau des Schaufensters war mit Geschmack her¬
gerichtet. . . „ .

Hinter seinem Ladentisch stand der Inhaber des
Geschäftes, Herr Emil Naujok.

Eine düstere Melancholie breitete sich heute über
sein bartloses , rosig-fettqlänzendes Gesicht, und von
Zeit zu Zeit fuhr er sich' mit den kurzen Wurstfingern
über die blanke Stirn , als wollte er schwere Sorgen
verscheuchen. Tie Ladenglocke klang und ein sauber
gekleidetes, adrettes Dienstmädchen trat ein.

Mit einem schnellen Blick erkannte sie, daß Herr
Naujok sein Embvnpoint in einen schwarzen Anzug ge¬
preßt hatte und daß er um den Arm einen Flor trug.

„Ein Pfund gemischten Aufschnitt: aber pickst so viel
Wurst dazwischen!" begann die Küchenfee und fuhr
neugierig fort : „Hab 'n Sie Trauer ?"

Nenjok nickte schwermütig, und während er von
einem apvetitlichen gekochten Schinken große Scheiben
heruntersäbefte , antwortete er mit tonloser Stimme:

Ja die Alle ist gestorben! Heute morgen, kurz nach
Mitternacht segnete sie das Zeitliche."

Er schneuzte sich gerührt und wippte die schmken-
scheiben mit der Messerklinge auf den Bogen Felt-
papier . Nachdem das Dienstmädchen abgefertigt war,
weilte Naujok wieder allein in seinem Reich. So tief
nahmen ihn seine Gedanken gefangen, daß er es ruhig
duldete, wie sich ein paar Brnmnier auf dem Tilsiter
Käse niederließen.

Dämmerig wurde es in dem niedrigen Raum : aus
der Straße ging mit klappendem Schritt der Laternen-
anstecker vorüber ; aber Emil Naujok bemerkte es nicht.
Seine Gedanken weilten bei der stillen Schläferin , die
oben, in dem Zimmer über dem Laden, auf dem Toten¬
bette' lag. Eine strenge, wortkarge Frau war seine
Mutter gewesen: ihr zäher Fleiß vor allem hatte das
kleine Geschäft auf seine jetzige Höhe gebracht, daß es
sich in den besseren Kreisen besonderer Beliebtheit er¬
freute.

Jeder Kunde hatte die „Alte ", wie sie kurzweg ge¬
nannt wurde, gekannt : denn noch bis vor wenigen
Wochen hatte sie hinter dem Ladentische das Regiment
geführt . Alle hatten unter ihrer Fuchtel gestanden. Nur
ihr Sohn hatte sich anfangs dagegen gesträubt : aber
zuletzt hatte auch er sich gedemütigt wie ein getretener
Hund , und seine Stellung war nicht besser gewesen wie
die eines Angestellten. Sein einziger Trost war , daß
ihm das Geschäft doch zufallen mußte , wenn „die Alte
einmal abklappte".

Nun hatte seine schleichernatnr das Ziel erreicht,
und wenn sein Schmerz daher auch nicht sehr groß

dent schreibt, daß die deutsche Hochseeflotte, die von
Kiel nach der norwegischen Küste gedampft war , von
einer britischen Turbinen - Zerstör  er-
d i v i s i o n begleitet wurde, die, fächerartig
aus gebreitet,  nie auch nur für . einen Augenblick
ivährend der Gefahrperiode ihre Bewegungen aus den
Augen verlor ."

Die Verantwortung für diese Nachricht, die, wenn
sie wahr wäre , auf eine geradezu t e u f l i sche Ge¬
sinnung schließen ließe, muß natürlich dem genannten
Blatte überlassen werden. Aber man denke an den be¬
kannten Ausspruch eines englischen Politikers , daß die
englischen Streitkräfte früher vor den deutschen
Flußmündungen  sein würden als die Nachricht
vom Kriegsausbruch in Berlin.

Der I I o t t e n v e r e i n glaubt nun an , die Mög¬
lichkeit folgenden Vorganges : Während die deutsche
Flotte ahnungslos , ohne jede kriegsmäßige Sicherung,
dem allsommerlichen Erholungshafen zudampft , trifft
bei der jenseits des Horizonts dampfenden Zerstörer¬
division der direkt von der Admiralität in London kom¬
mende chfffrijerte funkentekegraphischv Befehls ein, die
erstere anzugreifen . Binnen einer Stunde ist sie so¬
weit vorausgedampft, , daß sie als scheinbar friedlicher
Gegensegler von vorn kommend an ihrem ahnungslosen
Gegner vorbeidampfen und in voller Sicherheit ihre
tödlichen Geschosse absenden kann. Die deutsche Hoch¬
seeflotte, .der Hauptbestandteil der deutschen Seemacht,
.ist vernichtet,  noch ehe jemand in Deutschland an
eine Kriegsmöglichkeit dachte!

Dazu bemerkt sehr richtig die „Kieler Zeitung " : Ja,
wer nimmt denn an, daß die deutsche Hochseeflotte
„ahnungslos , ohne ! jede kriegsmäßige
Sicherung,  dem allsommerlichrn Erhiolungshafen
zudampft "? — Die deutsche Marine arbeitet stiller
als die englische. Wer daraus schließt, daß sie irgend¬
wie und irgendwo -überrascht  werden könnte, mag
das ruhig tun . Vielleicht soll die obige Meldung über
englische Vorbereitungeil aber nur ein Versuch sein,
nachträglich zu erfahren , welche Vorbereitungen auf
deutscher Seite getroffen waren . Unsere Marine wird
sich hüten,  die Neugier ausländischer Zeitungen zu
befriedigen.

Die Angelegenheit Trnnl ».
Uns wird von wohlunterrichteter Seite geschrieben:

Über die Vernehmung des Pfarrers Lic. Traub durch
das Konsistorium in Breslau , die noch gar nicht statt¬
gefunden hat , gehen verschiedene Mitteilungen durch
die Blätter . Vorläufig hat nur eine Vernehmung
durch den U n t e r s u chu n g s ko m m i s s a r statt-
gefunden: in dieser hat Pfarrer Traub - sich zwei Tage
hindurch ausführlich äußern können,, und ist recht
fr e u n d I i ch behandelt worden. Über den Inhalt
der Vernehmung wird Stillschweigen beobachtet. Es
würde auch wenig interessieren, da es sich lediglich um
angebliche Beleidigungen gehandelt hat . Tie Ver¬
nehmung gehört noch zur Voruntersuchung. Jetzt steht
noch die Vernehmung weiterer Zeugen  bevor , und
so dürste noch einige Zeit vergehen, bis der Ange¬
schuldigte sich in einen Angeklagten verwandelt und
ihm die Anklageschrift zugestellt wird . Ganz abwegig

war , so hielt er es dennoch für angebracht, den Schwer-
betroffenen zu spielen. Es konnte ihm nur dienlich
sein, wenn die „Marie ", die bei „Regierungsrats"
diente, oder die „Rest" von „Professors " im Hause er¬
zählte, wie schmerzlich der Sohn den Heimgang der
Mutter betrauerte.

Irgendwo in der Nähe schlug eine Kirchenuhr.
Die sieben hallenden Schläge brachten Naujok in

die Wirklichkeit zurück. Langsam machte er sich daran,
die Gasflammen anzuzünden . Noch hatte er dies Ge¬
schäft nicht beendet, als die Ladenglocke ging und ein
Mann eintrat . Ein scharfer Beobachter hätte sofort
eine gewisse Ähnlichkeit zwischen dem Eintretenden und
dem Delikates.setthändler heransgefunden,

Naujok stand noch auf dem Stuhl , den Rücken der
Tür zugewendet, und bemühte sich, auf den Zehenspitzen
stehend, die Lampen zum Brennen zu bringen.

Erst als ihm sein Vorhaben gelungen war , kletterte
er herunter : aber wie er den Kopf wandte und in das
Gesicht des andern blickte, zitterte seine Hand , die noch
die Stuhllehne gefaßt hielt , und die stumpfe Trauer
in seinen Zügen machte einem Ausdruck peinlichster
Überraschung Platz.

Alles andere hatte er erwartet , als heute seinen
Bruder , die „Schande " der Familie , wiederzusehen.

Friedrich Naujok war aus anderem Holze ge¬
schnitten als der fast ebenso alte Emil . Noch bei Leb¬
zeiten des Vaters war er gegen den Willen der Eltern
zur See gegangen. Ter alte Naujok, der genau wie
seine Frau keinen Widerspruch duldete, hatte dem un¬
gehorsamen Sohn im ersten Zorn das Haus verboten
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ist es, das gegenwärtige Verfahren gegen Traub in
Parallele mit -demjenigen gegen J ' atho  zu stellen,
wie es in einem Blatte geschieht. Dieses dem Jatho-
verfahren parallele wird erst kommen, wenn Traub vor
Das Sp r u ch ko l l e g i u m zu treten hat . Vielleicht
st>ird es auch gar nicht kommen. Wenn nämlich das
Disziplinarverfahren mit der Absetzung enden sollte,
Hann wäre die Verfolgung wegen Irrlehre überflüssig
geworden und müßte eingestellt werden.

Deutsches Reich»
* Hof- und Personal-Nachrichten. ReickMeriKtsrat,vr.Eiilling,  Mitglied des fünften Strafsenats, ist in Leipzigestorben.
* Eine neue FLottenvorlage ? Auch der „Weserztg ." wird

aus Berlin schrieben : Daß bem nächsten Reichstag êine
neue -Flottenvorl -age zuge-hen wird -, darf als ziemlich sicher
gelten , fvaMch dürfte nur sein, ob dies -schon in der ersten
Session , also unmittelbar nach den Wahlen geschehen wird.
Es -handelt sich um zweierlei . Während wir bisher jähr¬
lich vier  Kriegsschiffe ans Stapel legten und nun bei der
Durchführung -unseres -Flottenba -npragva -inms -an idem
Punkte angelangt sind, wo wir nur noch zwei aus Stapel zu
legen bvauchen, möchte die M-arineverw -a-ltung die gesetz¬
liche Ermächtigung erhalten , jährlich drei  aus Stapel
zu legen. Damit würde die Vollendung  des Ban-
programrms wesentlich beischl-eu-nig -t uNd- ein Ersatz der
älteren  Schiffe zeitiger h-erbeigeDhrt werden können,
ja , wenn man damit 'vis zum Ende 1916 — dem Endtermin
des jetzigen Bauprogvantms — fortführe , würden wir »Über
einige Schisse mehr  als die -bisher vorgesehene
Höchstza-Hl verfügen . Das Hauptgewicht würde man wohl
auf den Mehrbau -großer Kreuzer  legen . Zweitens
ist eine vermehrte JndienstHaltung  verlangt.
Statt der bisherigen zwei vollbesetzten -G-sschwäder, die
immer kriegsbereit sind, sollen in Zukunft drei  Göschwader
in Dienst -gehalten werden und Nur noch ein Geschwader
in -der Reserve bleiben . Alle Diese uNd andere Erwägungen
sind natürlich noch nicht abgeschlossen,'überhaupt wird man
sich gegenwärtig halten müssen, daß -die Vorbereitung der
neuen Flottenvorlage sich erst im Anfangs st a -diu  m
befindet . Darüber hinaus wird — allerdings vorwiegend
in -der Presse — -der Göd-anke erwogen , ab es Nicht möglich
sein würde , mit England -einen gewissen Beharrungs¬
zustand  in den -gegenseitigen Rüstungen herbeiznMhren
— soweit Linienschiffe, große und kleine Kreuzer in Be¬
tracht kommen. Der Mehrbau eines großen Kreuzers und
die geplante JNdiensthaltung -eines der beiden Reserv-e-
Mchwaider würde sicherlich jährlich mindestens
50 Millionen Mark  kosten . — Da ähnliche Be¬
hauptungen auch durch andere Matter gehen, wäre es wohl
Zeit , daß die Reichsregierun -g einmal zu diesen Nachrichten
Stellung nimmt.

* Holland und die Schiffahrtsabgaben . Von best¬
unterrichteter Stelle Wird der „Fr -ants . Ztg ." aus dem
Haag mitgetei -lt , daß die holländische Regierung auch chach
der Annahme des Schiff-ahrtsäbAäbengss -eHes durch den
deutschen Reichstag nach wie vor -durch kein Mittel dazu
bewogen werden könne, die -SchiWhrtsakte von 1868, die
die Einführung der Rhei -Nschrffahrtsäbgaben verbietet , auf-
zugeben . Nach in Holland vorkiogenden Informationen
steht auch die österreichische Regierung noch,genau so scharf
aus diesem Standpunkt.

* Die sogenannte kleine Strafgesetznovelle -gilt im
Reichstag nunmehr als endgültig gescheitert  und wird
nicht mehr auf die Tagesordnung kommen. Die Konser¬
vativen und die -Wirtschaftliche Vereinigung Haben dem
vorgeschla-genen -Kompromiß - lebhaften Widerspruch ent¬
gegengesetzt, wonach die Regierung aus Vereinfachung
der Strafen wegen Beleidigung durch die Presse (Lex
Wagner ), der Reichstag dagegen aus die von der Kom¬
mission neu in fote Vorlage gebrachte -Bestimmung , daß
Schächtnngen von den Strafen wegen Tierquälerei aus¬
drücklich ausgenommen werden sollen, drang . Die noch
geplanten weiteren Kompromitzverhandlung -en sind ldes-
halb gar nicht wieder ausgenommen worden.

* über die Mitwirkung der Geistlichen bei Feuerbe¬
stattungen hat jetzt der Evangelische Oberkirchen-
ra  t im Hinblick aus die durch das Sta -atsgesetz vorn 14. Sep¬
tember 1911 geschaffene veränderte Rechtslage eine anÄer-
werte Regelung getroffen . Der Evangelische Oberkirchen¬
rat hält -darnach im Einverständnis mit den Bekundungen
der Geueralsynode nach wie vor daran fest, 'daß es Pflicht

und war nach Jahren , immer in Erwartung der reu¬
mütigen Rückkehr seines Ältesten, dem er innerlich
längst verziehen hatte , sanft entschlafen.

Erst nach Jahren ließ Friedrich etwas von sich hören.
Eines Tages brachte der Postbote einen Brief , der eine
ausländische Marke trug.

Emil , der gerade allein im Laden tätig war , nahm
den Brief entgegen , und da er die Handschrift des Bru¬
ders kannte, öffnete er ihn. _

Ein Brief voll Heimatssehnsucht, Sohnesliebe und
der Bitte um Verzeihung war cs , und zum Schluß
kam der Wunsch um ein paar versöhnende Zeilen , die
ihn zurückrufeu sollten ins Vaterhaus.

Emil Naujok sah aber nicht ein, weshalb er mit
dem älteren Bruder teilen sollte, was er allein genießen
konnte. Kurzerhand zerriß er den Brief , und die alte
Frau , die heute morgen den letzten, langen -Schlaf ange¬
treten hatte , fraß den Grarn über den ungeratenen
Sohn, ' der nichts von sich hören ließ und im Kampfe des
JÄ >ens der Eltern vergaß , immer tiefer in sich.

Seit Jahren war der Name des Ungeratenen , den
sie dennoch als Mutter liebte, nicht mehr über ihre
Lippen gekommen: sie harte ja auch so recht niemand,
dem sie ihr Innerstes enthüllen konnte.

Nur gestern nacht, kurz vor ihrem Tode, hatte sie
noch in liebevoll verzeihenden Worten des Fernen ge¬
dacht, den sie so gern noch einmal in ihre Arme ge¬
schlossen hätte.

Dies alles tauchte jäl, vor Emils Auge auf, als er
sich dem Heimgekehrten so plötzlich gegenüber sah.

Von unten herauf musterte er den Bruder , dessen
Züge scharf vom kalten Gaslicht beleuchtet wurden,

Wiesdadenes TagvlKZr._
und Aufgabe per Kirche Mn muß , den durch -die christliche
Sitte geheMg-ten und mit «dem christlichen Gefühl -unseres
Volkes eng zufem-menhäng -enden Bra -uch der Erdb e-
st-attün -g zu bewähren und zu pflegen . Es wird den
Geistlichen anheimgestellt , -da, wo ihre amtliche Teilnahme
an einer Feuerbestattung begehrt wird - und nicht sonstige
kirchliche -Gründe die Ablöhnung zur Pflicht machen, ihre
Mitwirkung in Amtstracht zu -gewähren . Me Feier wird
sich in -den auch sonst üblichen Formen von Rede , Liturgie
und Gebet zu vollziehen Haben, wobei nur aus Vermeidung
der ausschließlich für die Erdbestattung paffenden Wen¬
dungen und - Formeln Rücksicht zu nehmen sein wird . Unter
allen Umständen aber mutz die amtliche Tätigkeit des Geist¬
lichen vor der Überführung des Sarges in -den Ver¬
brennungsapparat -ihr Ende  erreichen . Eine Verpflichtung
des Geistlichen zur amtlichen Mitwirkung -bei einer Feuer¬
bestattung besteht nicht. GlaNbt der -darum angegangene
Geistliche der betreffenden Gemeinde , mit Rücksicht auf die
gewählte Best-attungsform seine Mitwirkung bei der Feier
ablehnen zu sollen, so steht es -den Beteiligten frei, sich- an
einen anderen Geistlichen der Landeskirche zu wenden , der
i'm Falle seiner Bereitwilligkeit, -alsdann die Handlung zu
vollziehen berechtigt ist.

* Zum Schutz des Wahlgeheimnisses . Zur zweiten
Beratung des Entwurfs -eines -Mrsicherungsgosetzes für
Angestellte hat die Fortschrittliche VoNsPartei _ folgende
Resolution beantragt : Der Reichstag wolle beschließen : den
Herrn Reichskanzler zu ersuchen, beim Erlasse der Wahl¬
ordnungen aus -Grund der §§ 111, 135, 150, 162, 165 des
V-ersicheruNgsgösetzes für Angestellte tunlichst die geheime
Abstimmung -und die Sicherung des Wahlgeheimnisses an¬
zuordnen.

MschtspArg § rmd Ns »' M-rItntta.
Justiz-Personalien. Den Amtsgerichtsräten Wert» von

Li m on t in Niederlahnstein, Wolfs  in Diez und Dr. Deh-
wal,d in Mainz wurde der Rote Aülerorden4. Klasse verlieben.

Herr- imS- Flotts.
Fliegerkorps . Die Stadt Eöln wird voraussichtlich

neben dem Luftschifferbataillon auch ein -Fliegerkorps
erhalten , das ita nächsten -Frühjahr gebildet werden dürfte.
Außer CAn werden , der „Rhein .->Wosts. Ztg " zusolge, auch
andere Garnisonen -Flieg -erkorps erhalten , und- zwar vor¬
nehmlich diejenigen , die als Grenzorte erhöhte Bedeutung
Haben-

Schluß der Autzerdienststellungen 1911. Ans der -Mil-
hölmAhavener Marinewerft stellte -man das Linienschiff
„Schwabe  n" außer Dienst , um nach siebenjähriger Jn-
diensthaltung einer -Gmndreparatur unterzogen zu werden.
Stoib und Besatzung siNd nach Kiel WbergeKhrt , um dort
auf den Panzer ff,Wettin " überzug -öhen. Damit -hüben die
Autzerdtenststellungen im Jahre 1911 ihr Ende erreicht.

Vier Schulkrcuzer in Westindien . Mit dem Eintreffen
des -großen Kreuzers „Hansa " in PeNsacola auf Florida
sind jetzt für die nächsten Wochen die vier -Scekädetten - und
Schiffsjungenschulschiffe in den westindischen Gewässern
ver-öint , in -denen -die vier großen Kreuzer das Wcihnachts-
unid Neujahrsfest begehen werden.

AAs ! mrd.
Zstsrvetch -Nttgav « .

Weitere Demission eines hohen MilitürS . Wie verlau¬
tet , dürste auch der Souschef des Generalstabes Feldmar-
schalleutnant Langer seines Posten enthoben und mit einem
Korps -komma-ndo betraut werden.

Zwei neue Universitäten in Ungarn . Der Unterrichts-
Minister Graf Zichy unterbreitete den gesetzgebenden Körper¬
schaften eine Vorlage , betreffend die Gründung von Uni¬
versitäten in Preßburg und Debreczin . In Preßburg wird
eine medizinische, eine juristische und eine mathematisch-
naturwiffenschastliche Fakultät , in Debreczin eine reformierte
theologische, juristisch und philosophisch-philologische Fakul¬
tät errichtet.

FvankNerch.
Debattelose Am,ahme oder nicht? Die demokratische und

die radikale Linke sprachen sich zuguusten der Anregung
Huberts aus , wonach über das deutsch-fran -zösische Abkom¬
men ohne Debatte abgestimmt werden soll. - Jaurtzs
schreibt dagegen in der „H u m a n i t e" : Es würde Frank¬
reichs nicht würdig sein, seine Ansichten über die Ereignisse,
die den Vertrag vorbereitet haben , sowie über den Vertrag
-Mb st und über die Zukunft zu verschweigen , ob es

mit verstohlen taxierendem Blick. Sehr gut schien es
dem in der Fremde nicht gegangen zu sein, denn sein
schlechtsitzender Anzug, war schadhaft, verschlissen, und
das bleiche, abgehärmte Gesicht, die schlaffen Säcke
unter den dunrelgeränderten Augen zeugten von einem
an Sorgen und Entbehrungen reichen Leben. _

Emil Naujok kam sich in seiner selbstgefälligen, ge-
ruhigen Wohlhabenheit so unendlich viel besser als der
ältere Bruder vor, daß er es nicht einmal für nötig
hielt , ihm die Hand zu bieten.

Der schien einen freundlichen Empfang auch gar
- nicht erwartet zu haben. Seine Augen irrten suchend

in dem kleinen Raum umher und blieben dann in
stummer, banger Frage an dem schwarzen Flor um des
Brtlders Arm hängen . „Emil , wo sind die Eltern ?"

Seine Stimme klang heiser, beklommen, und seine
groben, verarbeiteten Hände zitterten leickft-

„Vater ist schon neun Jahre tot ", entgegnete der
Jüngere kühl.

„Und Mutter ?"
„Sie , starb heute nacht."
Ganz still wurde es in dem kleinen Laden. Nur ein

paar Fliegen stießen ihre Köpfe mit leichtem Plumps
gegen die Glaswände des Ladenschrank-es. Tie Brust
des Bruders hob und senkte sich keuchend und stoß¬
weise.

„Ist sie sanft eingeschlafen?" preßte er nach einer
Weile tonlos hervor.

„Sie verschied in meinen Armen ."
Emil Naujok legte eine besondere Betonung ans

diese Worte . Seine Linke spielte lässia mit dem großen
Ausschnittmesser.
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nun vor oder nach der Abstimmung über den Vertrag ge¬
schieht. Eine umfassende und weit über die ministerielle
Frag e hinaus gehende Gewissensprüfung  ist not¬
wendig.

Polizeipräsident Lepinc als Kritiker der Regierung.
Es heißt , der Ministervat werde sich mit dem Briefe des
Polizeipräsekten Löpine  beschäftigen , -da namentlich die
darin an die Senatswähler des Departements Loire gcrich-
tete Frage : „Fühlen Sie , daß Sie hinreichend
regiert  werden ?" in Regierungskreisen lebhaftes Be¬
fremden  hervorgcrnsen habe . Der „SiLcle " hält es für
möglich, daß der Mmisterrat diese Frage mit einer ent¬
sprechenden Maßnahme beantworten werde.

Neue Fähnriche . Kriegsminister Messimy hat soeben
Zeinen Plan zur Durchführung gebracht, den er schon als
Bcrichterstatter des Kriegs -Haushalts hegte. Es wird ein
neuer Rang , der „Ensei-gne", zu deutsch Fähnrich , in der Ar¬
mee eingeführt . Die neuen Fähnriche sollen aus -den Reihe«
der älteren Unteroffiziere,  Sergeanten und Feld¬
webel genommen werden . Auf -diese Werse will man der
Krisis des Avancements einerseits steuern,, andererseits dem
Leutnantmangel bei der Infanterie abhelfen . Für die In¬
fanterie sollen 1630 Fähnrichstellen geschaffen werden , von
denen anfangs 1912 bereits eine große Anzahl besetzt werden
würde . Die Kavallerie erhält 180 und die Gebirgs - und
algerische Artillerie zusammen 40 Stellen . Diese Fähnriche
können -dann aber nur bis zum Haupt -mann einschließlich
avaneieren und erhalten ein Gehalt , das zwischen -dem der
alten Feldwebel und dem der Unterleutnants die Mitte hält.

Unregelmäßigkeiten bei der Versteigerung der Kostbar¬
keiten Abd ul Hamids . Bei der Versteigerung der Kostbar¬
keiten Abd ul Hamids in Paris sollen große Mißstände ent¬
deckt worden sein. Der türkische Konsul in Paris soll, wie
die „Nowoje Wremja " meldet , dabei stark konrpromitttert
sein.

Gnglmrd.
Nachklänge zu Greys Rede . Der Minister Runciman

nahm in seiner Rede zu Bolton auf Greys Rede Bezug und
erklärte , disser habe den Frieden gewahrt . Grey sei ein
Freund des Friedens , und es gäbe keinen Mensch tn Eng¬
land und Europa , der nicht zngebe, daß Grey auch Englmrds
Stätte und Prestige gewahrt habe.

Zurückstellung der Seeprisenbill . Wie der „Daily Tele¬
graph " erfährt , wird das Oberhaus die Seeprisenbill , welche
die Grundsätze der Londoner T -oklaratiou enthält , znnick-
weisen , und zwar mit der Begründung , daß eine so ein¬
schneidende, für das Reich so bedeutungsvolle Maßnahme
nicht in aller Eile  am -Ende der Tagung durchgepeitscht
werden dürfe.

Dfinemavlr.
Ein neuer Schiedsgerichts -Vertrag. Der Reichstag nahm

end ĝültig - den Mnis -ch-soanzösischcn S -chiedIglerichtsver-
trag an.

Schtvcdett.
-Ein neuer Landesvertcidigungsplan . Die Regierung

beschloß, vier Komnrissione-n zu ernennen , um über dir
finanzielle Leistungsfähi -gkeit des Landes und einem ihr
angepaßtm wirksamen Landesverteidigungs¬
plan  zu beraten . Bürgerliche und militärische Sachver¬
ständige werden ,vor den Kommissionen ihr Gutachten abzu-
geben haben.

Die neuen Kardinale . Das geheime Konsistorium , das
-die neuen Kardinale gewählt hat , hat , wie -mitgeteilt , statt-
-gcsnn-dcn. Unter Pins X . sind überhaupt nur vier Kon¬
sistorien berufen worden , das letzte für den 16. Dezember
1907. Durch diese lange Panse erklärt cs sich, daß eine so
große  Anzahl von Kardinälen em -annt ist. nämlich 18, von
denen 6 Italiener , 4 Franzosen , je 2 Österreicher , Spanier
und Amerikaner , 1 Engländer und Holländer sind. Das
Konklave besteht nunmehr aus 64 Würdenträgern und d-a
darrmter sich 34 Italiener  befinden , haben diese bei
-einer Papstwahl die absolute Majorität.  Daun
kommt Frankreich mit 7, Österreich und Spanien mit je 6,
Amerika mit 3. Deutschland und England mit je 2 und die
restlichen Staaten mit je einem.

Kvrta.
Nutzlose Vorstellung ^ . Die von den S -chutzmächien der

krctisch-en Regierung überreichte Note , tn welcher erklärt
wind, daß die Schutzmächte eine Abänderung des Statas
quo auf Kreta unter keinen Umständen zulassen werden , und
worin es weiter heißt , daß der Versuch, kretische Abgeord¬
nete in -das Parlament von Athen zu entsenden, nicht nur

„Hat sie nicht -- Ter Bruder stockte einen Mo¬
ment und fuhr dann zögernd fort : „Hat sie nicht von
mir gesprochen?"

Der Telikatesienhänd-ler richtete sich steif empor und
entgegnete mit erhobener Stimme:

„Du warst tot für die Eltern und bist es auch bis
zuletzt geblieben."

Der Kops des Bruders sank schwer auf die Brust,
in seinen Zügen arbeitete es heftig. Wieder entstand
eine Pause.

„Habt ihr nreinen Brief damals nicht erhalten ?"
nahm Friedrich unvermittelt wieder das Wort.

Emil Naujok zuckte zusammen, legte dann aber
seine Stirn in sinnende Falten.

„Ach ja —- einen Brief . Ja , den haben wir be¬
kommen: aber du weißt ja selbst, wie Vater und Mutter
dachten: sie wollten mit dir nichts mehr zu sawssen
haben."

Der Ältere schluckte ein paarmal , als ivollte er
etwas zurückdräp-gen, was ihm würgend in die Kehle
stieg.

„Ja , ich weiß, ich bin ein verdorbener Mensch, ein
Spieler und Trinker ; aber — Gott ist mein Zeuge —
ich wurde es erst, als damals mein Brief unbeantwor¬
tet blieb. Da sagte ich mir : wenn keiner mehr etwas
von dir wisien will, was liegt dann daran , ob du ein
anständiger Kerl bleibst? ! Vorher h-ab' ich meine
Pflicht schlecht und recht getan , als ich noch in der ame¬
rikanischen Marine -diente und den Krieg mitmachte.
— Bei Manila war ich auch dabei."

Die Augen des Mannes wandelten sinnend zur
Decke, und vor seinem Geists tauchte ein Bild auf —
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Mr Kreta, sondern auch für Griechenland schwere Schä¬
digungen herberführen könne, scheint oh« Wirkung zu
Aäben . Die Führer sind unentwegt entschlossen, aus der
MtoWoÜtik zu beftchen.

Marokko.
Im Gebiet der Zaer werden fortdauernd Gewaltstreiche

mm hermnstveisenden Angehörigen noch nicht unter¬
worfener  Stamme versucht. Ein Angriff auf einen Be-
chachtün̂ svosten wurde zurückgewiesen.

Kritilrh-Irrdierr.
Das englische Kömgspaar ist an Bord der „Medina" in

Pambah «ingetrosfen.
l China.

Am« Mord in Schanghai. Wie dom„Daily Telegraph"
aus Schanghai gemeldet wird, war der vorgestern ermordete
Eingeborene der Agent und Kassierer einer bedeutenden
deutschen  Firma.

Nanking ist, wie Reuter bestätigt, gefallen und von den
Revolutionären böscht.

Vereinigte Staate ».
Reorganisation des WerstbüriebS. Der Marinestaats-

fekretär Meyer ernannte den Konteradmiral Willits zum
TirÄtor und den Kapitän Theiß zum stellvertretenden
Direktor der Wersten der Bereinigten. Staaten . Die Er¬
nennungen sind zu dem Zwecke erfolgt, um den Werstbetrieb
nach der Bickerschrn Methode zu Voveiusachen und zu ver¬
bessern, zu deren Studium Willits und Theiß kürzlich nach
England entsandt worden sich.

Die Rückwanderungder Auswanderer im Jahre 1911
ist mit Ausnahme m den Jahren 1894 und 1908 noch nie so
stark gewesen. Man betrachtet dies als ein Zeichen ab-

aigendor  Konjunktur.

Ans Kindt«nd Land.
Wiesbadener Nachrichte«.

Die Woche.
Der Dezeruöer hat begonnen, und es wird allgemach

Zeit, an das EhrisMnd zu denken. Die Polizei hat bereits
daran gedacht; sie gibt heute den ersten Sonntagnach-
mittag für den Weihnachtsverkauf frei. Die Kaufleute sind
gerüstet. Wer die Mttici hat, kann also jetzt schon seine
We ^hnachtseinkäuse  besorgen . In der Press«
wMd jedes Jahr um diese Zeit daraus hingewiesen, daß
es im Interesse der Kanfleute und ihrer Angestellten
dringend erwünscht ist. ioenn Las Publikum seine Einkäufe
für das Christfest so früh als möglich erledigt, und sie nicht
bis auf die letzten Lage vor dem Fest verschiebt. Es ist
durchaus nicht notweudig, daß der letzte Sonntag vor
Weihnachten der golden« wird, wenn sich der gewaltige
Umsatz des sogenanntem goldenen Sonntags so Ser die
vier DezembersonntageVorteilen würde, daß man sie alle
als silberne Sonntage bezeichnen könnte, wäre den Ge-
schästÄeuten gewiß gedient, und das Publikum würde nicht
zuletzt ebenfalls Stutzen davon haben. In nicht überfüll¬
ten Geschäftslokalitätenkaust sich's zweifellos gemütlicher
und besser als in Lüden» in denen das unheimliche, den
Strom der Verkäufer und Käufer gleicherweise strapazie¬
rende Gedränge der „großen Tage" herrscht. Daß man
rechtzeitig an den Einkauf der Weihnachtsgeschenke denken
möge, ist ein Wunsch, in dom sich die Interessen der Ver¬
käufer und Käufer begegnen, daß man seine Einkäufe mög¬
lichst am Platze besorgen möge, ist der zweite Wunsch, dessen
Erfüllung nicht weniger im Interesse des raufenden als
dem des verlaufenden Publikums liegt. Don Vorteil bietet
das Kaufe« am Platze jedenfalls, daß niemand notwendig
hat , die Katze im Sack zu erwerben. Gerade bei den Weih¬
nachtsgeschenken ist es doppelt angebracht, daß man sieht.

man erwirbt , und daß man im Notfälle die Gelegen-
t des bequemen Umtauschs hat.

Durch die Güte der Waren und durch ausmerksame Be¬
dienung soll sich der Kaufndarm in erster Linie di« Gunst
des Publikums zu erwerben suchen. I « früherer Zeit,
als die Menschen weniger verwöhnt, die Ansprüche beschei¬
dner und wohl auch die Bedürfnisse viel geringer waren
als heutzutage, konnte sich der Kaufmann darauf beschrän¬
ken, gute Waren zu führen und ein lhöPicher Mensch zu
sein. Und konnte doch ein gutes Geschäft machen. Heute
hat er noch ein Drittes notwendig : er mutz Reklame
m-ichE  Ohne die gcht es nicht mehr; die Konkurrenz hat

längst die Detaillistenidylle früherer Zeit zerstört; zahl¬
reiche alte, grundehrliche Geschäfte, die «henmls in hohem
Ansehen gestanden haben, sind zugrunde geWngen an dem
Widerstand, den ihre Inhaber der modernen Reklame ent¬
gegensetzten, die sie eines soliden Kaufmanns unwürdig
hielten. Die Baudu's des Zolaschen Romans „Das Para¬
dies der Damen" trifft man auch in jeder deutschen Stadt
an ; sie sehen mit scheelen Blicken nach den Warenhäusern»
den im modernen Geist geleiteten Groß-Geschäften, fluchen
Wer den Geist des Zeitalters , den sie, vielleicht nicht ganz
mit Unrecht, Markts,chreierischör Art beschuldige«, bleiben
beharrlich dickköpfig auf ihren „soliden kaufmännischen
Grundsätzen" stehen uüd — worden immer mehr in die
stille« Ecken gedrückt. Ohne Reklame geht es absolut nicht
mehr. Überall, auf Plakaten, im Zeitungsinserat usw.,
begegnen wir heute vielfach einer sehr geschickten,, teils
künstlerisch, teils im Aufbau und Text geschinackvoll, immer
aber wirkungsvollen Reklame. Daneben macht sich freilich
öfters auch eine 'entsetzliche TamtamreWamebreit, die dem
geschmackvollenEuropäer höchst unangenehm auf die Ner¬
ven fällt und daher in vielen Fällen nicht nur miserabel,
sondern auch völlig wirkungslos ist. Falsch ist es schon-,
wenn in der Reklame der Mund zu voll genommen, wenn
die LeichtMubdgLeit des Publikums doch zu schr überschätzt
wird, ganz und gar aber zu verdammen ist die Art der
Reklame, die ihre Schlagworte Raübmordprozeflen, schwe¬
ren UnMcksfällen, Kriegsberichten usw. entnimmt. Zn
welchen Ungeh euerlichkeitenman sich da manchmal ver-
steigt, lehrt eine Reklame, die gegenwärtig von einem
Baseler Desi-nfektioiesmittel-Fabrikanten betrieben wird.
Der Mann besitzt die Frivolität , seine Reklamsdrucksachen,
die er mit Vorliebe an Frauen schickt, unter das Zeichen
der schwarzen Hand"  zu stellen. Zunächst erhalten
die Adressatin einen Brief, in dem nichts weiter steht, als:
„Die schwarze Hand kann Sie gefährden! Interessieren
Sie sich daher für den ebenbürtigen Gegner!" Ein paar
Dago später trifft gewöhnlich ein anderes Schriftstück ein,
das die fettgedruckte über - und Unterschrift „Die schwarze
Hand" trägt und u. a . folgende Sätze enthält:

„Die  schwarze Hand wird jene Verbindung genannt,
die den Gesetzen der Staaten trotzend, zugleich Richter und
Henker  an Personen sind, die sie auswahlt oder die rvr
überliefert werden. Wie weit diese Macht reicht, haben viele
Beispiele bewiesen. Wehe demjenigen, über welchen dieses
Femgericht  ein Urteil fällt , dem. der der sckwarzen Hand
verfällt . . . . Auch Sie scheinen der schwarzen Hand verfallen
zu sein, weil Ihr Aussehen gedrückt, Ihr Auge glanzlos , ^ hre
Haltung müde, Ihr Gang schwankend, ^ hr Appetit schwach,
Ihre Verdauung unregelmäßig , Ihr Schlaf wirkungslos und
Ihre Stimmung eine stets wechselvolle ist. Beeilen Sie sich,
einen Versuch mit dem Desinfektum N. N. zu machen, um aus
der Gewalt der schwarzen Hand zu kommen. .. . .. Die ver¬
breitete Irrlehre , als sei Krankheit heilbar , ist die schwarze
Hand, die sofort zum Vollstrecker ihres Urteils wird . . . die
Vivisektion ist die schwarze Hand, die sich in Hosvitalern und im
Privatleben an Kranken Vergreift und sie als Opfer für Frei¬
heit und Wahrheit mißbraucht . . . Der allein richtige Weg ist,
den Spiritus , den Lebensgeist im Menschen, zu desinfi¬
zieren usw."

Das ist eine Roheit sondergleichen und geeignet, ängst¬
liche Leute schon zu beunruhigen. Dumm, furchtbar dumm
ist diese Schund- und Schauerreklame dazu. Denn wer das
Elaborat des Baseler überreklamehrlden gelesen hat, den
wird's kaum geMsten, mehr von dem Mann zu hören. Ei«
Reklame, wie die hier verurteilte , stecht ja Wohl einzig da,
und vor Nachahmung braucht kaum gewarnt zu werden, -n-

— Todesfall. Herr Martin Kohl,  seinerzeit Croupier
an der früheren Hiesigen Spielbank, ist am 1. Dezember
im Alter von 73 Jahren nach langem Leiden gestorben.
Nach Schluß der Spielbank (31. Dezember 1872), bei wel¬
cher der Verbli'chene einer der beliebtesten „Tailleurs du
Trente et Quarante " und von Kollegen wie Direktion ge¬
schätzt und beliebt war, kam sein Glücksstern mehr und
mehr .züm Erbleichen. Sein erspartes Geld ging infolge
verfehlter geschäftlicher Unternehmungen bald zur Neige.
Er war dann Oberkellner hier und auswärts , bis er durch
einen unglücklichen Sturz in seinem Beruf ein Bein brach
und infolgedessen seiner Tätigkeit Valet sagen mußte. Er
weifte dann mehrere Jahre als Pfründner in der „Zim-
merrnanNschen Stiftung ", wo er sich'durch Pflichttreue, Zu¬
verlässigkeit und gutes Benehmen im Dienst der Anstalt
ebenso nützlich machte wie bei dem „KaufmännischenVer¬
ein Wiesbaden" und im Bureau des „Norddeutschen
Lloyd" Herr Kohl war unverheiratet und hinterläßt neben
nur wenigen entfernten Verwandten einen Bruder , de'r
jetzt noch ciief de Partie oder gar Direktor an der Spiel¬
bank zu Monte Carlo-Monaco ist.

— BoWbEdungsverein . Am Freitag sprachJ >c.
Keliler Wer „Heinrich von Kleist ", den früh durch
ein tragisches Geschick dem Leben und Schaffe« entrissenen
Dichter mit dem „greisenhaften Kinderkopf". 1777 geboren,
wandte sich Kleist zuerst der mMtärbfchen Laufbahn Nsid«
er aber bald entsagte, um sei« n wahre» Beruf, den Dich»
ter, in sich zu entdecken. Ein schicksalsvolles, an rnner eu
Erlebnissen reiches Leben führte ihn u. a . nach Frankfurt,
Wnrzburg, Paris , Königsberg, Dresden. Seine' ger,t7ge
Entwicklung beeinflußten Rousseau und Kant. Von zeo-
störendem Einfluß auf sein Gemütsleben wurden die Mrtz-
ersolge, die seine dramatischen Werke im Aiffang erlebten,
Werke, die heute zu den größten Schätzen der deutsihen
Literatur gehören. Kleist erschoß sich ans LeoenKSeddruF
am 21. November 1811. Das deutsche Voft betrauert in
ihm ei« u seiner besten Dichter. Der Vortrag fand cm
dankbares Publikum.

— Der diesjährige Weihnachtsnuukt wird von Won-
tag, de« 11. Dezember, bis einschließlich Sonntag , den
24. Dezember, auf dem Faulbrunnenplatz, der Christbaum«-
markt von Mittwoch, den 13., bis einschfieWch Sonntag
den 24. Dezember, ans dem Deruschen Gelände iw de«
Marktstraße, in der Querstraße und auf dem Luxentburgp
platz abgehalten.

— Volksversammlung. Wir erinnern nochmals an di«
heute nachmittag um 5 Uhr im großen Saal der „Luv«
geseUchast", Schwalbacher Straße 8, ftattsindende VoWs-
vepsamMlung der „Wiesbadener Vereinigung zur Bev
käMpsung von Schund und Schmutz in Wort und BAd".

— Gegen die Maul - und Klauenseuche. Am 1. Dezem¬
ber ist im Regierungsbezirk Wiesbaden eure ,« ue An-
iveisnng Wer die Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche
in Kraft getreten. Außerdem bleiben di« BUndesratsvor«
schristen zum Viehseuchengesetz vom 27. JUni 1895 in Gel¬
tung. Die neue Anweisung ist sehr streng und soll unter
Umständen rücksichtslos durchgeführt werden, weil sich
immer noch Leute finden, die sich um die bisherigen An¬
ordnungen nicht kümmern und so dazu beitragen, daß die
Seuche in unserer Gegend immer anss neue auftaucht.
Man hofft, sie bei genauer Befolgung der neuen Bestim¬
mungen endgültig zum Erlöschen M bringen.

— Die rächende Nemesis. Im März d. I . erschien bei
dem SchretnerMetster Joseph Voggemeiter Hierselbst ein
junger Mann und bewarb sich um die ausgeschriebenL
Lehrlingsstelle, die er auch erhielt. Einige Tage später
war er Plötzlich verschwunden, indem er aus seinem Zim¬
mer ein Federdeckbett, eine Schlasdecke, sonstiges Bettzeug,
Spiegel usw. mitgehen ließ. Der Dieb, der 17 Jahre alte
Schweizer Karl Marschall aus Langeneusach, war uNd blieb
verschwunden und wurde auch von der Staatsanwaltschaft
vergeblich gesucht. Wie nun aus Schwaburünchen gemel¬
det Wird, wurde er dieser Tage dort bei Verübung ähn¬
licher Schwindeleien verhaftet und ins Untersuchungs--
gesängnis verbracht.

— Die Affäre Knorr zichi immer weitere Kreise. Es
handelt stch bekanntlich dabei um eine Kuppeleisache, an
welche sich «dann verschiede« Meineids-Prozesse vor dem
Schwurgericht anschlossen, die auch mit Verurteilungen
endeten. Neuerdings sind ein Mann namens Hütten¬
rauch,  der vor einiger Zeit es für gut befunden hatte, sich
aus dem Staube zu machen, sowie gestern eine Prostituierte
in dieser Angelegenheit in Untersuchungshast genommen
worden. t

— Unfall. Gestern nachmittag um 4 Uhr wurde die
Sanitätswache nach dem Rathaus gerufen. Ein 81 Jahre
alter Steuerauffcher a. D. hatte sich bei einem Sturz ei«
Verrenkung des linken Hüftgelenkes zugezogen. Er wurde
nach dem städtischen Krankenhaus verbracht.

— Das große Los der Königs. Preußischen Klaffen¬
lotterie, auf das die Teilnehmer seither vergeblich warte¬
ten, siel gestern nachmittag. am letzten Tage der Ziehung^
aus die Nummer  10 -7774 . Die ei« Abteilung des Ge¬
winns im Betrog von 500 000 M. gehi in Emviertel-
antcilen nach Cassel, die andere Abteilung im gleichen Wert
in Achte'lanteilen nach Coblenz. Gestern nachmittag kamen
auch die beiden Prämien im Wert von je 300 000 M.,
welche auf den ersten über 1000 Mark am letzten Zichungs-
nachmtttag gezogenen Gewinn entfallen, heraus . Es ist
dies die Nummer 175467,  die mit 3000 M. gezogen
wurde. Beide Abteilungen werden in Achtelabschnitten ge¬
spielt, eins in Berlin in einem Lotteriegeschüft in der
Friedrichstadt, 'das andere in Breslau . Merkwürdig ist,
daß iw Haupttreffer drei 7 und in der Prämie zwei 7 ent-

die Erinnerung an einen trübgrauen Morgen , an einen
bitterheißen Tag . „ .

Leise, wie zu sich selbst sprechend, fuhr er fort:
„Wir lagen im Gefecht mit einem spanischen

Kreuzer. Rings um uns her Blut und Feuer , berstende
Granaten und das Todesröcheln unserer getroffenen
Kameraden . Ta fing plötzlich das Achterdeck unseres
Schisses Feuer , unser Kommandant wäre elendrg um¬
gekommen, wenn ich mir nicht mit Lebensgefahr einen
Wag durch das Flammenmeer gebahnt und chn, der
vom Rauch bewußtlos geworden war , in Sicherheit ge-
bracht hätte. Damals wurde ich vor der ganzen Be¬
satzung dekoriert. Meinst du, jene Stunde wär nicht
ebenso viel wert , als wenn ich hier fünfundzwanzig
Jahre Käse verkauft hätte ?"

Die Augen des Telikatessenhändlers ruhten unver¬
wandt auf den: Gesicht des Bruders , dessen durch
Leidenschaften zerstörte-, Züge jetzt seltsam bewegt und
veredelt erschienen.

„Emil ", nahm der Bruder wieder das Wort_  und
versuchte, einen bittenden Ton in seine rauhe Stimme
zu legen, „kann ich die alte Frau nicht noch einmal
sehen?" ~ ..

Wn verlegenes Rot verfärbte das Gesicht des Jünge¬
ren und seine Blicke glitten in nicht mißzuverstehender
Werse nach der kleinen Ladenuhr.,̂ a,  weißt du, um diese Zeit kommt gewöhnlich
der 'Siogierungsrat , unser langjähriger Kunde, und ich
möchte doch nicht gern — ich wollte sagen, es ist doch
pomlich, wenn er dick sieht und erfährt , daß lvir ver-öäsak

AK so!" ontgegnete der Bruder und sein Blick
streifte mit einem bitteren Lächeln seine abgetragene
Kleiduna - aber dann wurden seine Zuge plötzlich hart,
und in bestimmtem Tone fuhr er fort: „Ich wrll ste
aber sehen Einmal wenrgstens will rch noch rhre Hand
drücken: dann gch' ich und werde dich nicht Wreder be-

Ia1Üfil Naujok sah. daß sich der Brrrder nicht mit
leeren Phrasen abspeisen ließ. .

Na komm!" sagte er unwillig und swritt voran,
die "enge Stiege hinauf . Oben im Sterbezimmer zün¬
dete er eine Kerze an , dre auf emem Nachtschränkchen
neben dem Bette stand.

Schweigend standen dre Bruder zu Hauptm de»
Sterbelaaers . Die Tote lag nock; so, wie der unerbitt¬
liche Schnitter sie dahingerafft . Mit der rechten Hand
preßte sie die alte Familienbibel , in der sie in rhren
leüten Stunden häufig gelesen hatte , fest gegen die
Brust : die linke Hand lag leichtgeballt auf dem Bett-

sie hat mir nicht verziehen? — Sie hat
meiner nie mchr gedacht?" entrang es sich qualvoll dem
Munde des HeilNgekehrtett. Emil Nauiok antwortete
nicht Er hielt die Lippen festgeschlossen und blickte
starr ' auf das vom Kerzenlicht beleuchtete, strenge Gesicht
bsr Ü&ötßJt* ,

<rCr Bruder fuhr  sich mit dem Rücken  der schwreli-
qen^Hand über die Augen. Er schien̂ etwas sagen zu
wollen: aber die Zunge klebte ihm im Munde . Sanft
streich-lind liebkoste er die Hand derer , die er lebend
nicht mehr .angetrossM,, M m  Mick untzMist-

lich auf die Ecke eines Stückchen Zeitungspapiers , das
die Tote m der geballten Hand hielt . Sie mochte es.
in der Bibel verwahrt haben und hatte vielleicht vor
ihrem Tode darin gelesen.

Mechanisch zog er es aus den starren Fingern . Cs
war nur ein kleiner, vergilbter Fetzen Papier , und die
Ränder sowie die Buchstabe waren vom vielen An-
fassen abgegriffen.

Hastig, mit brennenden Augen , überflog der Sohn
die wenigen Zeilen , die einer Schilderung der See¬
schlacht von Manila entnommen waren und lauteten:

„Unter den Dekorierten befindet sich auch ein
Deutscher, Friedrich ,Naujok, der sich durch Tapferkeii
auszeichnete und seinem Kommandanten das Leben
rettete . Muß es uns auch mit Trauer erfüllen , daß
deutsche Brüder in fremdem Solde kämpfen, so bleibt
uns doch der Trost , daß sie ihrer Nation auch jenseits,
des Reiches Grenzen Ehre machen." ■—

Ein Aufblitzen ging durch die Züge des Mannes.
Mit kindlicher Zärtlichkeit glättete er den unscheinbaren
Papierfetzen und steckte ihn in seine schmutzige Rock¬
tasche. Einen Blick voll tiefer Wehmut und ßie&e warf
er noch auf die Gestalt der teuren Toten : dann richtete
er sich straff empor und schleuderte dem Bruder ver¬
ächtlich ein einziges Wort in das feiste Gesicht:

„Lunch!"
Während dieser hasfig, verlegen zusamndenschral

und mit seinen Augen des Bruders Tasche suchte, als
ahnte er, daß dort der Grund für dessen schroffes Be»
nehnren zu finden wäre , schritt Friedrich 3fimjok als ein
Leimatlojep in die NaLt McüL
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hallen fht », während jedesmal die beiden Abteilungen der
Gewinnnummern in zwei Städte mit gleichem AnKugs-
buchftaben fielen. (Ohne Gewähr.)

— Personal -Nachrichten. Zu Steuerinspektoren sind er¬
nannt : die Katasterkonirolleure Löwen  rn Rudeshetm,
Waren  in Oberlahnstein und Zöllner  in Braunfels.

_ Poi't-PersonÄirn . Bestanden die Telegrahensekretär-
prüfung Telegraphenassistent Neumer  in Wiesbaden uder-
traaen eine Postsekre larstelle dem Posti -lretar Muno  in
Rüdesheim. Versetzt Postsekretär Deousmann  von r?ram-
surt nach Cronberg ; die BostassistentenVoll  von ^ ohanmsb^ a
nach Wiesbaden, Heegmann  von Wetzlar nach Grie»htnm,
Johann Keller  von Homburg v. d. H. nach Frarttiurt.
Meier  von Hattenheim nach Montabaur und Franz Woks
von Gladenbach nach Herborn. . Freiwillig ausgeschnden
Telegvaphengehilfin v. Ellern  in Wiesbaden. Gestorben
Telegraphenassistent Loos  in Wiesbaden.

_ Der Verein für Kinderhorte veröffentlicht heute seine
Weihnachtsbitte.  Atüge der Aufruf auch m mesem
Jahre in den Herzen aller, die für die Noilerdenden und Be¬
dürftigen Mitgefühl haben, Widerhall finden und dem Verem
die Gaben recht reichlich zuflietzen. ^ n 6 Horten ^ fuv
Mädchen und 2 für Knaben) finden letzt rund MO Kmder im
Alter von 6 bis 14 Jahren Schutz und Aufsicht. Da , wo beide
Eltern ihren Erwerb außerhalb des H-auses suchen müssen
und nur solche Kinder werden ausgenommen fuget Das
Kind im Hort liebevolle Fürsorge und Pflege . Der P ?tstand
und die helfenden Damen kennen die häuslichen Berhaltmsie
jedes einzelnen Kindes, sie wissen, wo die Bedürftigkeit am
größten ist und wie der herrschenden Rot am besten gesteuert
werden kann. Meist fehlt es jetzt im Winter an den notwen¬
digsten Mewüngsstncken/ Stiefel , Kleider. Wäsche. e,n warmer
Mantel , das find Dingo, die dringend gewünscht werden. Dre
Damen der Hortverwaltungen arbeiten seit Wochen, um prak¬
tische Kleidungsstücke möglichst billig anzmertigen , aber um
500 Kindern nur etwas an Wäsche und Ärerdern zu beschaffen,
dafür bebarf es gar vielseitiger Hilfe. Be: der 3-E
der Zöglinge müssen die Gaben sorgfältig nach Große und nach
den besonderen Bedürfnissen sortiert und vertellt werden, damtt
sie auch wirklich zweckentsprechend und gerecht chrer Bestimmung
zugeführt werden können. Man gebe daher reichlich, denn es
sind viele, die sehnsüchtig darauf warten , und man gebe bald
um die gerechte Verteilung zu erleichtern. Sammelstellen für
Gegenstände — auch gebrauchte Spielsachen. Bücher, iKbkuchm,
Konfekt. Äpfel usw. sind sehr erwünscht — befinden sich tn len
Sorten Geldbeträge werden vom Vorstand und im Verlag
!des „Wiesbadener Tagblatts " gern entgegengenommen.

_ Der Konzertabend mit Phonola . Dea und Gramola
findet heute abend Uhr im großen .Saale der Kastnogesell-
schaft. Friedrichstraße 22. statt und ser hierauf, nochmals be¬
sonders hingcwissen. Die hervorragendsten Klavierkunstler,. wie
d'Albert Backhaus usw., zusammen an einem Abend zu Horen,
verdanken wir dem Phonola -Flügel (Blüthner ) , der znm ersten¬
mal in Wiesbaden öfferttltdEi. geiprelt wird, und dem Meister-
spielpiano „Dea". Die Stimme emer Destinn . Hempel, eines
Caruso und Sl -zak zu bewundern dies bewirkt die -GramÄa .
Der volle Ertrag der Veranstaltung ist für dre Wechnachts-
bescherung und Sommerpflege armer Kinder bestimmt Kmten
zu 8 M , 2 M. und 1 M. (numeriert ) sind rm Mustkhaus r̂ ranz
Schellenberg, Kirchgasse 38 (Alleinvertreter der Phonola - und
Dea-Fabrikate und der Blüthner -P 'anos ) , ferner m der^B.uch-
handlnng Limbarth-Venn. Kranzplatz 2. und Walter « e,Lei.
Wilhelmstrabe 56, sowie abends an der Kasse im Kasino zu

Konkurs Mondorf. In dem Konkurse über den Nach¬
laß des verstorbenen Kaufmanns Georg Mond  o.r s zu Wies-
.baden hat die Schlußverteilmig zu erfolgen Es sind ?u berück¬
sichtigen: 1. bevorrechtigte Forderungen 5953 M^ 2. nicht ve-
vorrechtigte Forderungen 478 331 M , 27 Pf . Ern zur Ver¬
teilung verfügbarer Massebestand ist nicht vorhanden. ^

— Güterrechtsreg stcr . Die Eheleute Sternhauer ẑuttns
Franz B orn und Anna Maria , geb Leppig zu Biebrich a Rh
und Friseur Konrad Kubier  und Jsabella , geb. Krust, gn
Wiesbaden, haben Gütertrennung vereinbart . ^

_ Jmmobilien -Versteigerung. Vor dem hiesigen Amt- -
aericht wurde Samstagvormit :ag das Abeggstratze 7 belegene,
7 Ar 52 Quadratmeter haltende Wohnhaus Mit Hausgarten,
im Schätzungswert von 110 000 M ., versteigert. Höchst-
und LetzMetende blieb dabei mit. 72 051 M. Frau Wnwe
Johann Ferdinand K.edenburg  rn Wiesbaden. Der Zu¬
schlag wurde gleich erteilt.

Theater . Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Auf vielseitigen Wunsch wird morgen

Montag Molnars beliebte Komödie „Der Lerbgardist wieder-
dolt Äm Dienstag findet der 5. Abend des ẑ.bsen-Ringes
statt und gelangt zur Aufführung des nordischen Dichters Lust¬
sviel Der Bund der Jugend ' und  Mittwoch wird dre über¬
mütige Gesangsposse „Bummelstudenten" wieder m den Spiel-
plan ausgenommen. Für die beiden Andreastage ist ein be¬
sonders humorvolles Programm vorgeseh-n so bringt der erste,
Donnerstag , die drei Einakter „Die Tanzstunde , „Hockmios
und Lotichens Geburts -ag", und der zweite den großen
Achlaäer Mevers". Beide Abend" werden eröffnet durch rate
Ansprache des Nikolaus", versaßt von Julius RosewM.
Nächsten Samstag und Sonwag findet ein zweimaliges Gast¬
sviel' der bekannten König!. Sachs Ho^ Hauspielerin .Charlotte
Baste vom Hoftheater in Dresden statt die .zuletzt du den
Goethe-Festspielen in Düsseldorf so gr^ e Triumphe gcfenrtbat Zur Aufführung kommt m neuer Einstudierung Dlumen-
thals lange nicht gegebenesSchanspiel „Ein Tropfen Gift . worin
Me Künstlerin die „Hertha von Weidegg smelt. ^ beidenVorstellungen haben Dutzend- und Funszigerkarten Gulngkett
mit der üblichen Nachzahlung, der Vorverkauf beginnt Mittwoch
den 6. Dezember. Mittwoch- und Samstagnachmittags 4 Uhr
finden wieder die Kinder- und Schülervorstellungen „Dorn¬
röschen" zu kleinen Prüfen statt . . „ , . ^ ,

* Walhalla -Operettentheater . (Sprelplan .) Montag,
den 4. Dezember : „Der lustige Kakadu". Dienstag den 5.:
Der lustige Kakadu". Mittwoch, den 6.: „Der lustige Kakadu .

Donnerstag den 7., Frettag , den 8.: Geschlossm. Sams 'ag,
den 9.: „Max und Moritz". Sonntag , den 10 , nachmittags:
„Max und Moritz". Abends: „Der lustige Kakadu

* Das Spangenbergsche Konservatorrum für Musik veran¬
staltet Mittwoch den 6 Dezember, im kleinen Saale der
Wartburg " (Schwalbacher Straße 51) um 6 Uh: fernen ersten

'Hämmermnsikabend,  vierte Veranstaltung , von
Schülern und Schülerinnen der Oberklassen, in dem ein strerch-
ouartett von Mozart , die Klaviersonate Les Adreur von Beet¬
hoven sowie einige Lieder zum Vortrag kommen werden. Em-

Internationale Ausstellung für moderne Buchkunst
im Festsaale des Rathauses wird heute Sonntag auch nach¬
mittags bei Licht bis 6 Uhr geöffnet sein. Sie Hai in der letzten
Woche noch manche wertvolle Bereicherungen erfahren . So ist
ihr dieser Tage die soeben fertiggestellte italienische Monn¬
mentalausgabe Dantes aus dem Berlage Olschki-Florenz (Preis
600 M .) einverleibt worden.

* Der dritte öffentliche Vortrag in der Wiesbadener Ge¬
sellschaft sür bildende Kunst findet nächsten Menstag , den
5 Dezember, abends 8 Uhr, in der Aula der höheren Töchter¬
schule statt . Herr Kunsthistoriker Dr . Erwin Hensler , der als
Vertreter des Provinzial -Konservators der Rheinprovinz tn
Bonn tätig ist, wird über „Deutsches Porzellan in der Rokoko¬
zeit" sprechen. Der Vortrag wird durch zahlreiche Lichtbilder
erläutert ein besonderer Reiz wird ihm jedoch durch die gleich¬
zeitige Ausstellung einer Anzahl auserles -ner Stücke ans
Privatbesitz verliehen. Näheres siehe im Anzeigenteil.

VereinS-Nachrichten.
* Es sei hierdurch nochmals auf die Montag , den 4. Dez.,

nachmittags 5 Uhr, im kleinen Gemeindesaal oer Lutherkirche
stattfindende Mitgliederversammlung des . „F r a u e n v e r-
eins der Lutherkirchengemeinde"  hingewiesen.

* Der „Wiesbadener Beamtenverein"  Mt
Dienstag , den 5. Dezember, abends 8% Uhr, in der „Wartburg"
eine Hauptversammlung ab.

WiesLm drrrer Tagblatt»
* Die Gesellschaft „Sanges f.r e u n d«" begeht  am

10. Dezember, nachmittags 4 Uhr, ihr 11. Stiftungsfest Im
großen Saale des Turnvereins , Hellmundfiratze 2o, verbunden
mit Unterhaltung und Tanz.

Aus dem Landkreis Wissirade».
— Sonnenberg, 2. Dezember. Die Fortschrittliche

Volk spartet  hat auf Montag , den 4. Dezember, abends
Uhr. in den Saal der „Krone" zu Sonnenberg eine

öffentliche politische Versammlung  emberusen
in der die Herren Reichstagskandidat Albert Stur  m^ und
Parteisekretär Röder  aus Wiesbaden sprechen werden, jeder¬
mann ist eingeladen. _ , , . , , ,

wc. Sonnenberg, 2. Dezember. Samstagvornnttag ging
vor dem Amtsgericht in Wiesbaden die Zwangsver¬
steigerung  des Wohnhauses mit Hansgarten uno Setten¬
bau, Wiesbadener Straße 30 dahier, mit 3 Ar 41 Quadrmmeter
Fläche und 61000 M. Taxwert , vor sich mit,dem Erfolg daß
das Höchstgebot mit 43 900 M . die Landwirte Karl Philipp
Wagner,  Ludwig Heinrich Wagner und Wilhelm Becker
dahier, alle zu einem Drittel , einlegten. Die Zuschlagsertettung
ist ausgesetzt. T

[?] Dotzheim, 2. Dezember. Einen Unfall  erlitt dieser
Tage der 14jährige Lehrjunge Bausch von hier, welcher, auf
dem Heimweg von der Arbeitsstelle, in der Dunkelheit Ich un¬
glücklich zu Fall kam. daß er mit dem Kovi auf euren Bordstein
anfschlug und erhebliche Verletzungen im Gesicht dwiontrug.
— Der Wagnermeister Karl Sommer hier verkaufte das Neu-
gasse 49 belesene Wohnhaus  an die Eheleute Scynhmacyer
Wilh. Poths zum Preise von 7000 W. — Am 2. Januar k. I.
geht die Wahlperiode des Beigeordneten Wrnter-
meyer  hier zu Ende und die Neuwahl ist bereits versugt
und Termin hierzu auf Montag , den 18. d. M bestimntt wor¬
den. Gleichzeittg findet eine Neuwahl für den Schossen snedr.
Adolf Rosiel 2r . dessen Wahlperiode am 18. Januar k. I . ab¬
läuft , statt . Wie man hört, beabsichtigen beide Herren, eine
Wiederwahl abznlehnen. ^ „„ r „ „ w. „

wc. Dotzheim, 2. Dezember. Das Wohnhaus Adolf-
straße 10 dahier. 2.49 Ar groß, im Taxwert von 39 000 M.,
wurde Freitag auf dem hiesigen Rathause vor dem Kontgl.
Amtsaericht einer Zwangsversteigerung  ausgesetzi.
Das Höchstgebot mit 21710 M. legte dabei der Landmann
Friedr , Adolf Rossel  2r dahier für sich und seine Ehefrau
ein. Der Zuschlag ist vorbeMten.

Uassauische Nachrichten.
u. Schwanheim, 30. November. Im Obevfeld ist die

Flugmaschinenballe  des Ingenieurs August Euler
unter Dach gebracht worden. Euler wird in den nächsten Tagen
seinen Betrieb von Darmstadt hierher verlegen. — Der Termin
der Jagdverpachtung  läuft im Jahre 1912 ab ^ Seit¬
heriger Pächter der Waldjagd war Baron v. Erlanger ; die Feld¬
jagd wurde von hiesigen Grundbesitzern ausgeübt . Die Jagd
ist eben zur Neuverpachtung ausgeschrieben. — Seit dem
19 November wird der ledige Schneider Krug vermißt.
Man glaubt , daß ihm ein Unfall zugestoßen ist.

z. Braubach, 1. Dezember. Die Winzer von Braubach
haben bei der Stadtverwaltung die Ausschließung
großer Weinbergsflächen  bei der Stadt durch einen
Fahrweg beantragt . — In der Stadtverordnetenversammlung
wurde beantragt , außer dem Anschluß von Quellen zur Wasser¬
leitung eine Pumpstation zu erbauen, um für alle Fälle gegen
Wassermangel, wie sie heiße trockene Sommer Hervorrufen, ge¬
sichert zu sein. — Obst bäume  werden in großer Zahl jetzt
hier gepflanzt. Ganze Strecken Wesen und Ackerland werd-n
ans dies- Weise dem Obstbau gewonnen. Me Bezirksverwal-
tnng läßt am neu gebauten Vizinalweg rmch Ems Nutz¬
bäu m e pflanzen. — Größeren Wildschaden  an Wein¬
stöcken haben in diesem Herbst die Rehe hier verursacht,

pp . Hahnstütten, 30. November. Am Sonntag , den 8. Dez.^
versammeln sich in hiesiger Turnhalle die Turnwarte des
Aargaues  zur letzten diesjährigen Gauvorturnerstunde.
Außer praktischen Unterweisungen am Reck. Barren und Pferd
werden Freiübungen und Reckspiele vorgeführt. Ein Vortrag
über das Thema Turnvereine und Jugendpflege soll die Turn¬
warte mit den neuzeitigen Bestoebungen auf dem Gebiete der
Jugendpflege bekannt machen,

pp , Balduinstein, 80. November. Am diesjährigen Ge^
burtsiag des Großherzogs von Hessen wurde dem Großherzogr.
Hess, Bahnhofsvorsteher Wilhelm P r ö tz hier das ihm aus
Anlaß , seiner 25jährigen Dienstzeit verliehene Hessische Er^
innerungszeichen ausgehandigt.

Son ntag, 3 . Dezember 1911 . Ar « 565.

Der große Berliner Patentschwindcl. In Berlin fand
die erste Glänbigerverisammlnnigim KonkuvZ des wegen
Patemischwinlde-leien in Untersnchüngshaft befindlichen
KanMgehWen Müller statt. Es werden etwa 422 000 M.
Forderungen geltend gemiacht, wovon jedoch die Hälfte be¬
ritten werden. Sollte der Anfechtungs-Prozeß zugunsten
der Vtasse entschieden werden, so stcht eine Dividende van
oa. 69 Prozent in Aussicht.

Eine F-cuersürunst in Paris . In der Avenue Par-
menticr wurde die Codonische SiPiegeHabrik trotz aller An-
trengungen der vom Präfekten geleiteten Feuerwehr voll-
komimen eingeälschert. Der Materialschaden beträgt eins
Million. Zwei SchuUeute wurden verwundet.

Bergmannslos . Auf der „JulieNhüttc " bei Beuchen
tattd der Bergmann Langer unter dem Fovderschacht, als
die Förderschale niedersauste und den Bergmann buchstäb¬
lich plattdrückte.

Unterschlagungen beim Roten Kreuz. Beim Roten
Kreuz in Czernowitz hat der mit der Kassenverwaltungbe¬
traute Landesbeamte der Hilfsämtcr, Direktor Zenta , mehr
als 60600 Kronen defraudiert. Er wurde in Haft ge-

GertchtUches.
Aus Mtrsbadener Gerichts sale«.

ko. Zweierlei Maß. Am 11. September 5>. I . wurde
der Landwirt Philipp St . in W i l d s a chse n von dem
Feldhüter Heinrich F. beim Äpsellesen betrrsffen. Als er
St . sagte, daß er ihn anzeigen werde, sagte dieser: „Ja,
du hast's nur uff die St . abgesohe, de Annern schickst de kaan
Strofzettel." Da sichF . durch diese Äußerung, in der eine
parteiische AmtsausM -ung lag, beleidigt fühlte, erstattete er
Auze-rge gogen St . Mit dieser bsschäftigte sich das Schöffen¬
gericht. St . machte vor diesem geltend, der Feldhüter habe
einen Landwirt, der am gleichen Tage und zu gleicher Zeit
Mit ihm Äpfel gelesen habe und von F. gesehen worben
sei, nicht ausgLschrieben. Ein anderes Mal habe F , von
einer Anzeige gegen den Landwirt S . von Wildsachsen ab¬
gesehen, als dieser eingowandt, dann müsse auch der Bür^
germeister, der kurz vorher den -gleichen Frevel 'begangen,
bestraft werden. Das Gericht hielt diese Tatsachen die
durch die Bsweisausnahme bestätigt wurden, ausreichend
für den Beweis, daß F. tatsächlich sein Amt parteiffch ans
geübt und mit zweierlei Maß gemessen und sprach den
Angeklagten unter Belastung der Staatskasse mit den
Kosten auch denen der Verteidigung, frei, da ihm der Be
weis der Wahrheit seiner Behauptung gelungen.

Kleine Chronik.
Schiffszusammenstöße. Aus der Untcrelbe bei Schulau

fuhr insolge des Nebels der von England kommende Koh-
l-endamipfer „Layackt" in eine Flotte unter Segel befind¬
licher Schoner hinein und rannte einen von ihnen in den
Grund, ein zweiter wurde beschädigt. Die Mannschaft des
gesunkenen Fahrzeugs konnte mit schwerer Mühe gerettet
werden. — Ein zweiter Zusammenstoß ereignete stch vor
der Einfahrt des Kuhwaevder Hafens. Dort überrannte
ein Dampfer den ZoMveuzer „Kuhwaerder", der sofort in
die Tiefe sank. Auch hier ge-lang es glücklicherweise, die
Besatzung zu retten.

Revoltierende Reisende. Infolge von Gelciseverlegun
gen ans der französischen Westba-hnlin-ie mußten an 20
Lokalzüge auf der Strecke bleiben, und über 800 Reisende
waren genötigt, sich zu Fuß nach dem St . Lazarnsbahn-
hos zu Paris zu begeben. Die Menge richtete dabei in
blinder Wut große Verwüstungen am Bahnmaterial an
und plünderten u. a. zwei Speisewagen. Aus dem Bahn¬
hof kam es zwischen den Reisenden und den Bahnbedienste
ten zu argen Raufereien, so daß die Polizei einschreiten
mußt«.

nvmmen.

Deutscher Ueichstog.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattL".

G Berlin, 2. Dezember
Am Bundesratstisch: Staatssekretär D-r. Delbrück und

Vizepräsident des Reichsbankdircktorinmisv. Gläsenapp.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 15 Aiinuten.
Der Gesetzentwurf über die Ausgabe kleiner

Aktien  in den Konsulargerichtsbezirken und dem Schutz¬
gebiet Kiantschou wird nach kurzer, ganz unerheblicher
Debatte unverändert gegen die Stimmen der Sozi-al-de'mv-
kraten, der Wirtschaftlichen VereiniWng und der Abgg.
Arendt und Brunstermann unverändert angenommen.

Sodann wird die Beratung des
Privajbeamtenversicherungsgesetzes

fortgesetzt.
Der § 125, der die Überwachung der Ruhegeldempfän-

ger regelt, wird mit einer geringfügigen Abänderung an¬
genommen.

Bei § 134, Wahl der Beisitzer, beantragt Wbg. Di-.
Behrens (Wirtsch. Der.), die Wahl Mit schrifüicher Abstim¬
mung vorznschreiben.

Der Antrag wird angenommen.
§ 135 beschränkt das Wahlrecht  aus die männlichen

Mitglieder.
Abg. Hermann-Bremen (VoMsp.) begründet einen An¬

trag seiner Partei , auch den Frauen das passive Wahlrecht
zu geben.

Ministerialdirektor Dt.  Caspar : Den Beiräten liegen
richterliche Funktionen ob und von derartigen Obliegen¬
heiten ststd die Frauen auch in der Reichsversicherungs-
ordnumg auSgcfchlosfen. Ich bitte Sie , den Antrag abzn¬
lehnen.

Abg. MoKenbuhr (Soz.) : Man sollte die wirtschaMch
tüchtigen Frauen von diesen Ämtern nicht ansschließen.
Überlassen Sie es den Wählern, wem sie ihr Vertrauen
schenken wollen.

Abg. Bassermann (nat .-lib .) : Die Bes-chränkung der
Frauenrcchte

ist hier völlig ungerecht. In vielen Zweigen unseres
öffentlichen Lebens, auch in den Schulkommissionen, hat
sich die Frau durchaus bewährt. Sie versieht mit Eifer
und Verständnis die ihr übertragenen Arbeiten, desh>ci/
ist kein Grund vorhanden, sie in diesem sozialen Gesetz
schlechter zu stellen als die Männer.

Abg. Moinmsen (Vpt.) : Wir sollten die alte Engherzig¬
keit den Frauen gegenüber ansgebcn.

Der Antrag wird mit geringer Majorität abgelehnt.
Bei 8 146, Wahl der Vertrauensmänner , stellt aus An¬

frage des Wbg. Dr. Potthoff (Vpt.) Ministerialdirektor
Dt. Caspar fest, daß die schriskliche AAstimmung auch brief¬
lich sowie mit godruckten Stimmzetteln erfolgen kann.

8 150 enthält den Wahlmodus der Verhältnis¬
wahl.

Abg. Schmidt-Berlin (Soz .) beantragt auch hier ge¬
heime Wahl.

Der Antrag wird abgelehnt. — Der Rest des dritten
Abschnitts bis 8 156 (Träger der Versicherung) wird ohne
Debatte angenommen.

Vierter Abschnitt: Schiedsgerichte und Ober¬
schi ed s g e r i cht e.

§ 157 flöht als rechtsprechende Bchörden in höherer
Instanz Schisdsgerichteund Obers-chiödsgericht-e vor.

Abg. Schmidt-Ber in (Soz.) beantragt, als recht-
sprecheNde Bchörden die OberversicheruNgsämterund das
Reichsversichernngsamtder RÄchsverstcherungsordnungzu
bestimmen.

Ministerialdirektor Dr. Caspar: Ich kann nur wieder¬
holen, daß bei Annahme diöses Antrags das Gesetz scheitern
würde.

Der Antrag wird abgelöhnt.
Bei § 161 beantragt Müg. Dr. Strombeck(Zentr.), ent¬

gegen der Fassung der Vorlage, zu bestimmen, daß -der
Vorsitzende und die Beischer nicht zugleich Mitglieder des
Oberschicidsgerichts sein dürfen.

Der Antrag wird angenommen.
Auf Antrag des Mg . Schultz (Rpt.) wird ein 8 183a

eingösügt, der besagt, die Reichsverstchevungsämter können
mit Genehmigung des Reichskanzlers längere Zahlungs¬
fristen ein längeres Zahlungsvevsahren und andere
Quittungsloistun-gen znlassen.

Der Antrag wird angenommen.
8 184a enthält die Strafandrohung für die Unter¬

lassung der Markenentwertung.
Aus Antrag des Mg . Dr. Strombeck (Zentr.) werden

diese Strafen-bis zu 30 M. festgesetzt.
Ms 8 207, Einzelheiten über die Beitrags¬

leistungen,  wird die Vorlage ohne Debatte ange-
nomn:en.

8 208, Beitragsstreitigkeiten,  wird nach einer
Bemerkung des Abg. Dr. Potthosf (Fort . Vpt.) mit Äner
auf einem Kompromißantmg Schultz beruhenden Änderung

>angenommen.
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s 213 enthält die Bestimmung , daß die Geschäfts¬
bücher  oder L-isterr als Belege bei der Überwachung
während der Betttobszeit an Ort und Stelle vorzulegen sind.

Diese Bestimmung wird auf Antrag des Abg. Schultz
nach kurzer Begründung durch den Abg . Nacken (Zentr .) ge¬
strichen. ^

Ohne jede Debatte passieren die folgenden Paragraphen
bis § 341. . . . . . ,

§§ 342 und 343 besagen, daß niemand bei der Aus¬
übung des E h r e n a m t e s der Angestelltenbersrcherung bei
Strafe gehindert werden darf.

Abg . Dtr. Potthoss (Fori . Dpt .) beantragt namens ferner
Partei , einen § 343a einzufügen , in dem besagt wird , daß
während der Dauer seiner Amiszeii ein Versicherter nur aus
einem wichtigen Grunde vom Arbeitgeber entlassen werden
dürfe.

Abg . Stresemann (waü.) : Wir wollen jedem Gewählten
für die Ausübungszoit feines Ehrenamtes volle Sicherheit
bieten . Auch die Organisationen stimmen dem nicht zu.
Sie befürchten, daß ein Arbeitgeber den Konsequenzen der
ehrenamtlichen Tätigkeit , die auf sechs Jahre bemessen ist,
dadurch aus dem Wage geht , daß er der Annahme eines
solchen Amtes durch vorherige Kündigung zuvorkommt.

Abg . Hu« (Soz .) : Wir stimmen diesem Antrag zu. Er
entspricht unserer Anregung in der Kommission.

Der Antrag wird abgelehnt.
§§ 344 bis 361 werden debattelos angenommen.
Die §§ 362 bis 366 umfassen die Zuschußkasfen, 367 bis

377 die Bestimmungen über die
Ersatzkassen.

Mg . Emmel (Soz .) : Besondere Erfatzkassen. mit be¬
sonderen Rechten, die es möglich machen könnten, daß das
eigene Risiko auf Kosten des Risikos der ZwangsLafsen
hevabgödrückt wird , sollten nicht geschaffen werden . Ich
bitte , sämtliche Bestimmungen Über ErsatzLassen abzu¬
lehnen und einheitliche Verhältnisse zu schaffen.

Die §§ 367 und 367a bleiben unverändert , ebenso die
weiteren Paragraphen bis 369a. Zu 8 370 beantragt Abg.
Behrcnds (Wittsch. Bgg .) zu sagen : Die Beiträge der
Arbeitgeber zu der Kasse müssen mindestens den reichsge-
setzlichen UrbeAgdberbeittägen und foschm die Beitrag'
des Versicherten höher sind, diesen gleichkommen.

Minisierialdirektor vr . Caspar : Ich bitte , diesen Antrag
wegen seiner enormen Tragweite äbzulehnen.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg . Potthoff (Vpt .)
und Hoch (Soz .) sowie einer Klarlegung 'durch den Wir « .
Geh. Oberrogierungsrat Dr . Beckmann bittet Abg. Behrends
nochmals um Annahme seines Antrags , der sich als ein
W der Gerechtigkeit darstelle. _

Abg . Dr . Fleischer (Zentr .) : Bis zur dritten Le,ung
sollte eine Formulierung gesunden werden , wonach solche
Ersatzkassen, bei denen die Beiträge der Angestellten hoher
als die der Unternehmer sind, überhaupt nicht zugelassen

Hoch (Soz .) : An und für sich können wtt dem
Vorschlag Fleischers zustimmen, in der gegenwärtigen
Situation ist er aber sehr gefährlich.

Schließlich wird der Antrag Behrenids angenommen.
ZZ Z7i bis 378 werden ohne Debatte angenommen.

Börm Abschnitt „Qffentlich - rechtliche Pen-
sions klaffen ", 8 379, beantragt Abg. vr . Vogel (nmÄ) ,
lür 'die Knappschastsvereine und Knappschaftskassen unter
gewissen Bedingungen Zuschüsse aus der Reichsversiche-
runasanstalt für vorzeitige Versicherungsfalle zu bewilligen.

Geheimer Oberrogierungsrat Beckmann bittet dringend,
diesen Antrag abzulehnen . Rach Mlaus der ersten 10 Jahre
zahle die Reich-Versicherungsanstalt in allen Verzrcherungs-
ällen die vollen Leistungen an

die Knappschaftskaffen
and diese könnten sie zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen
gegen die Mitglieder verwenden . Vom rechtlichen Stand¬
punkte aus kann man eine verschiedene Behandlung nicht
zucherßen. Ich bitte , um das Gesetz nicht zu gefährden , den
llntrag abzulehnen.

Abg . Dr . Sachse (Soz .) befürwortet dm Anttag , die
Bestimmung zu streichen, wonach Ermäßigung der Unter¬
stützung mindestens in gleichem Verhältnis ersolgen muß
and die Bezüge der nicht nach diesem Gesetz versichetten Mit¬
glieder nach der Reichsversicherungsordnnng gekürzt wird.

Abg . Behrends (Wirt . Ver .) befürwortet den Kompro-
mißantrag , wonach die Bestimmungen des 8 379, die Bei¬
träge für die nach diesem Gesetz Versichetten und für sonstige
Mitglieder getrennt festzusetzen, ersetzt wird durch die Be¬
stimmung , daß über das Vermögen , soweit es für die von
diesem Gesetz betroffenen Personen bestimmt wird und über
die sonstigen Vermögen getrennte Rechnungen zu führen,
und insbesondere die Beiträge getrennt festzusetzen sind. Ich
bitte , den sozialdemokratischen Antrag äbzulehnen.

Abg . Dr . Potthoff (Fort . Vpt .) : Man sollte es ruhig
bei den bisherigen Beschlüssen lassen. Da an der Verwal¬
tung der Knappschaftskassen nickts geändett werden soll, so
sind die Befürcbtungen der Sozialdemokratie hinfällig.

Rach weiteren Bemerkungen der Abgg . Sachse und
Behrends wird der sozialdemokratische Antrag abgelehnt,
ebenso der Anttag Vogel , der Kompromißantrag ange¬
nommen.

Die 88 381 usw. umfassen die
Versicherungsverträge mit Leh-nsversichcrungsunter-

nehmungcn.
Abg . Erzberger (Zentr .) bittet , für die dritte Lesung

am Aufklärung über die Berechnung der Beittagsleistungen
bei gleichzeitiger Lebensversicherung eines Angestellten.

Der Rest des Gesetzes, 88 385 bis 389, wird dobattelos
angenommen.

Damit ist die zweite Lesung  des Pttvcttboamten-
versicherungsgeseHes erledigt  und die Tagesordnung er¬
schöpft.

Nächste Sitzung Montag, . 2 Uhr : Petitionen , Rech-
nungssachen , Kolonialbahnen und kleine Aktien.

Schluß gegen V24 Uhr.

Letzte Nachrichten.
Der ittttterrrsch -trrlrischr Kittes.

Tripolis , 2. Dezember . (AgenAa Stesani .) Als der
ilierichterstatter des „Demps ". Jean Carrere,  gestern
nacht nach Hause znrückkchrte, wurde er verräterisch über¬
fallen und' an der Schulter , dicht am Hals , durch einen

Dolchstich verwundet . Edler « Organe wurden von der
Waffe nicht berührt . Der Täter ist entflohen . Die Ermitte¬
lungen gestalten sich schwierig , ida Earrere keine Personal¬
beschreibung geben kann. Es wird vermutet , daß der
Mörder in den Reihen der Jungtütten zu suchen ist.
Earrere und der französische Konsul erhielten bereits Droh¬
briefe in frvnzSflscher Sprache . Sie benachrichtigten aber
bedauerlicherweise die Behörden nicht. Eine vor wenigen
Tagen aus Konstantinopel «ingetroffene geheime Nachricht
gewinnt jetzt an Äahrschsinlichkeii , daß die Türken , nach¬
dem sie die Wiedereroberung von Tripolis aufgeben, eine
Reihe persönlicher Attentate planten . Dieser Meldung
wurde hier wenig Glauben geschenkt. Nie hätte man aber
daran gedacht, daß Attentate aus Fremde unternommen
werden könnten. Heute morgen 6 Uhr war der Zustand
des Verletzten gut.

Prüfung des deutschen handelspolitischen Systems.
Berlin , 2. Dezember . Der Zentralverband deutscher

Industrieller , die Zentralstelle zur Vorbereitung von Han¬
delsverträgen und der Verein zur Wahrung der Interessen
der chemischen Industrie Deutschlands beschlossen in einer
am 1. Dezember unter dem Vorsitz des La-ndmts Rötger
siattgohabten Sitzung der Jntercssengemcinschast in voller
Übereinstimmung ein einheitliches Vorgehen hinsichtlich
der Vorarbeiten für den künftigen Abschluß neuer Handels
vertrüge . Das für die Vorarbeiten ausgestellte Programm
sicht die grundsätzliche Prüfung unseres ganzen Handels-,
politischen Systems vor und wird unter Würdigung der
Wünsche der interessierten wirtschaftlichen Verbände und
Einzelsivmen durchgcsnhrt.

Die Spitze gegen Deutschland,
wb. London , 2. Dezember . Lord Beresford sagte

ln einer ln Pottsmöuth gehaltenen Rede, er freue sich, daß
die neue Admiralität einen Kriegs  stab bekommen solle.
Wenn dieser geschaffen sei, würde er über die Flottebe -
ruhigt  sein . Der Admiral erklärte ferner , die PloMchen
starken Veränderungen in der Admiralität seien ausMleß-
lich auf die d e u t s che n g l i s che K r i s i s zurückzufuhren.

Ein neues Erdbeben in Süddeutschland,
wb. Ebingen (O.-A . Balingen ), 2. Dezember Heute

früh 6% Uhr fing die Erde Widder kräftig zu beben an.
Der Erdstoß war von einem starken untekivdlschen Rollen
begleitet und erreichte fast die Stärke des Stoßes vom
16. November . Der Bevölkerung bemächtigte sich, obgleich
sie durch die Erfahrungen der letzten Wochen schon einiger¬
maßen abgehärtet war , wieder eine starke Beun¬
ruhigung.  Schäden scheint das Beben aber nicht ange-
richtet zu Haben.

20008« Mark unterschlagen.
Breslau , 2. Dezember , über die Unterschlagungen bei

der Spar - und Darlchnskasse Nilbau im Kreise Glog.au wird
weiter gemeldet , daß der Rendant der Kasse Hosfmann
während der letzten 13 Fahre Wer 20» 009 M . unterschlagen
hat . Hoffmann führte doppelte Bücher.

Ein Kasernenbrand.
wb. Leipzig, 2. Deze:nber . Heute früh brach in den,

MontierungsgebäUde zwischen dem Exerzierhause und der
eigentlichen Mannschastskaserne des 106. Jnfaniette -Regi
ments Grotzseuer  aus . Das ganze Gebäude , in
welchem sich die Morttierungsstücke und Geräte für ein,
Reserve-Attillerieregiment befinden , sieht in Flammen
Trotz der Tätigkeit mehrerer Löschzüge «dürste nichts mehr
zu retten sein. .

Leipzig 2. Dezember . Bei der Bekämpfung des Groß
seners in der Kaserne des Infanterie -Regiments Nr . 106,
das im Feldfährzougschuippen A ausgebrochen war , hatte
die Feuerwehr große Schwiettgketten zu uberwrnden Der
Wasserturm 'b^r Kaserne war wogen Auvbesserungsaichetten
obne Wasser. Die Feuerwehr war gezwungen , Wasser
durch eine über 300 Meter lange Schlauchleitung heranzu
ickafken. Es gelang der Feuerwehr , Nur einen benach
barten Schuppen zu retten . Der Schuppen A, m welchem
«ch Pie FeMahrzeuge , Ausrüstungs - und. Bttleidungs
aoaenstände der Reserven des Infanterie - Regiment -?
Nr IM . des Feldartillerie -Regiments Nr . 12 und Terle des
Infanterie Rsaiments Nr. 106 befanden, ist ausgebrannt
Nur dtt ^ Mrzeuge wurden gerettet . Ter Schaden
SÄ h-  Muii - n s . i■• ■<£ !& * ■ m
Auer wird auf Brandstiftung zuruckgefuhtt.

Ein Schiffsbrand.
aieonel 2 Dezenrber. Der Dampfer „Vinnamare ", der

mit Petroleum und Rohbaumwolle gestern hier anlam , ist
M Mand anten , da alle Löschungsversuche vergebens
warm, wurde der Dampfer in Grund ge bohrt.

Braunsckwciq , 2. Dezember . Auch bei den heute voll¬
zogenen Stichwahlen zur Braunschweigische n
Landesversammlung  wurden die bürgerlichen Kan¬
didaten mit überwiegender Mehrheit gewählt.

Wien 2 Dezember . Der Kaiser  überreichte heute
vormittaa in der Pfarrkirche der Hofburg den nenernannttn
Kardinälen '»auer und Ragt das Kardinalsbarett und
empfing daraus die Kardinale in besonderer Audienz.

Blaaowestschensk, 2. Dezember. Hier wurde ein
chinesischer Offizier  wegen Spionage verhaftet,
als er Pläne aufnahm . *

Brxswu 2 Dezember . Gestern vormittag stieß zwischen
Obcrniak und Hennigdorf eine S chn e l l z u g s l o ko m o -
t - ve  die eine Probefahrt machte, infolge falscher Weichen-
stelluna mit einer Güterzu g slokomotive zu¬
sammen.  Beide Maschinen wurden zertrümmert . Vier
Personen wurden verwundet.

Bromberg. 2. Dezember. Die Witwe Krüger  war
am Kochherd beschäftigt, als eine Stichflamme ihre Kleider
m Brand setzte. Sie wurde , bis zur Unkenntlichkeit ver
bräunt , ausgefunden.

Waterford , 2. Dezember . Der Marquis vonWater-
f o rd  wurde in dem Flusse nahe seinem Landsitz Curragh-
more ertrunken  ausgefunden . Der Marquis war das
Haupt einer berühmten Familie irischen Adels und ein
Neffe von Lord Charles Berressord.

Aetzte ss« Ärrchir » .
Berliner Börse.

Berlin , 2. Dezember . Eine Reihe .günstiger Moments
trugen dazu bei , dem Montaunmrkt lebhafte Anregurrgen
zu bieten und eine recht feste Tendenz  auf oicfeur
Gebiet zur Geltung kommen zu lassen. Von hier aus¬
gehend, zeigten sich auch die anderen Gebiete angeregt und
fest. Der Verkehr gestaltete sich recht lebhaft , namentlich
für Montanwette , wo Kursgewinne bis zu 3 Prozent er¬
zielt wurden . Die Rekordziffern des StahlwerksverbarldS
in ^ --Produkten regten hier zu lebhastM Käufen an . Auch
Elektrowerte lagen ziemlich fest. Ebenso Jndusttieaktten.
SchisfahrtsaMen konnten sich behaupten . Käkwerte lust¬
los . Heimische Banken behauptet . Von Bahnen waren
Mettdionalbahn fest, Schantungbahn behauptet . Die feste
Tendenz hielt jedoch im weiteren - Verlaus nicht an-. Die
Haltung wurde unregelmäßig  und neigte eher zur
Schwäche , hervorgerufen durch Realisationen.
Von heimischen Renten wurden die 3prozeniigen 10 Pro¬
zent höher . Von fremden Fonds gjingen Chinesen 1 Pro¬
zent in die Höhle, während Japaner abgeschwächt waren.
Tägliches Geld 4%  Prozent bis 4 Prozent . Pri-
vatdiskont 4%  Prozent.

Schiffs-Nachrichten.
Deutsch« Ostafrika-Liine. Bureau: WeltreikebureauL. Retten«

maver. Langgaffe 48. , b 31?
RPD . „General " auf 5?eimreise, 30. Nov. in Antwerpen.

„Rhencmia" auf Heimreise, 89. Nov. v. Neapel. „Kanzler ' auf
Bombavfahrt, 29. Nov. v. Mähe . „Bürgermeister" aus Heim-,
reise, 29. Nov. v. Mozambique.
Holland-Amerika-Linie, Rotterdam . Ag. f. Wiesbaden : Passage-

u . Reisebur. Born u. Schottenfcls, Hotel Nass. Hof. F 316
D . „Rotterdam " v. New Dork n . Rotterdam , 29. Nov. von

-Plymouth . „Nieuw Amsterdam" v. Rotterdam -n . New Aork,
26. Nov. Scilly passiert. „Noordam" v. New Yott n, Rotterdam,
24. Nov, in Rotterdam . „Ryndcrm" v. Mw Nork n . Rotterdam,
28. Nov. v. New York. „Potsdam " v. New Uork n. RotterdM.
11. Nov. in Rotterdam.

Briefkasten.
'Die Redattion de? S3teäBabenerTagbletts bcaniwoetet tu» schristliSe Anfrage»
im Briefkasten, und zwar ohne Re^ tsverbindlichkeit. Besp'ccchungen können mcht

Lewährt wi-rden.)
F. K. 1. Hat das Gesinde einen Schaden angerichtet, so

ist es nur verantwortlich, wenn ihm bedeutende und wiederholte
Fahrlässigkeit (oder Vorsatz) zur Last fällt . Wiederholte leichte
und einmalige grabe Fahrlässigkeit .genügen nicht, um einen
Ersatzanspruch der Herrschaft zu begründen. Die Herrschaft
kann z. B. keinen Ersatz fordern, wenn der Dienstbote zum
erstenmal aus Unachtsamkeit Geschirr zerbricht (z. B. eine
kostbare Base) . 2. Schon immer.

E. Sch. und E. M. Die Kosten der Uniform usw. bettag-en
etwa 300 M. Die übrigen Kosten richten sich natürlich ganz
nach den Bedürfnissen des einzelnen. Sie verringern sich er¬
heblich. wenn der Betreffende Kost und Logis bei den Eltern hat.

Nießbrauch. Der Antrag zur Auflösung der Gemeinschaft
muß bei dem Vollstteckungsgericht(Amtsgettcht) gestellt werden,

Lümilien- Nachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

Mathaus , Lknrmer Nr. 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis «M Uhr; fit Ehe-
IchUebnngen nur Dienstags, Dottnerstagz nnd Samstags .)

Stcrbcfälle:
30. Nov. Frida . T . des Taglöhners Friedrich Brodler, 25 I.
30. „ Kgl. schwedischer Konsul Eduard Duden . 41 I.

1. Dez. Privatter Martin Kohl, 73 I.

SeschAMchLL.
Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen , meine Ausstellung von Woh¬
nungs -Einrichtungen , Friedrichstrasse 34, zu besichtigen,
da dieselbe sehr viel Anregendes bietet . In über 80
Zimmer -Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine Wohnnng ge d̂tmackvo l, gemütlich und
vorteilhaft einriditet.

B. Schmitt, 1630
Wof)nu\igseinrtd)tungen, Innenausbau,
Wiesbaden , Friedrichstr . 34, Durchgang s , Luisenplatz,
14 Schaufenster . Haupt -Ausstellung im  2 ., 3. .u . 4. Stock.

G

~:iz-
aus französischen Weinen

Hervorragendes Erzeugnis der Cognacbrennerei:

iflurecM mit der Hammer-Schutzmarke. Überall erhäitftch.

Telef.
3046.LH. MN .» L .«LKKM .U.

Der heust gen Stadtnuflage liegt ein Prospekt der
Firma Kl >inkn ^ l , Kirchgassr 3 !0/4 l , betreffend
Damrn -Mäschr , bei. ^542
Der heutigen Stadtauflngc liegt ein Ftugbiatt der
..« « UNea MWüel" **•

Die Morgen -Arrsgabe mmfaßt 4<>Seite«
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman", „Der Landbote" nrch
_ „Unterhaltende Blätter " Nr. W._

Ctzesredaktknr: W. Schulte vom Brühl.

BerannvorNIch für Politik und Handel: A. Hegerhorst , Erdendeim; für
Feuilleton : B. v. Nauendois : für S :adt und Land . C. Rötherdc : für
EerichtSmal, Bermüchtei, Sron und Brieskasien: C. Losacker : für die Lnzeigen

und Reklamen: H. Dornauf : sämtlich in Wiesbaden.
Xml >md Berlüü der 8? HAallenbcrrtÄ « tzoj-Ba>tzon!cketÄ tn 1



Seite v Morgen -Ausgahe , I . Blatt. Wiesbadener Tagviatt» Sonntag , 3 . Dezember 1911. Nr . 565;

I Pfd . Sterling. A  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei * —.80
1 österr . kl. i. O. . » 2.—
1 kl. ö . Whrg . » 1.70
. - » - . . . —.85

105 fl. -Whrg.
. - A  1 .125

1 österr .-ungar , Krone
100 kl. öst . Konv.-Miinze
1 skand , Krone . . .

Krteric

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . »

0 Bäum J & WäM

Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 kl. hot!. 1.70
1 alter Göld-Rubel . . . . . » 3 .20
I Rubel , alter Kredit -Rubel » » 2.16
I Peso.
I Dollar . - - « * ^-30
7 kl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
i Mk. Bko. » i -M

ML
Staats-Papiere.

■) Deutsche , (• *%
4. . :D.,R. Anl. unk . l9ie 41
4. . D. R.-Scliatz-Anw. r
3i/s t ». Reichs -Anleihe »
3. .1. » » *
4. , :Pr . Cons . uilk .v . l* «
4 . . Pr . Schatz -Aaweit , ..
M Preuss . Consols »
s . .i • » »
4 . . 'Bad. Anleihe OS »
*. . Bad . A. v. IQOluk. OO>
31/1 < Anl . <abg .) s . fl
30i . . . jt
31/1 • Anl . v . 1885 abg . »
3Vi » » , 1892u. 94 •
31/1 » » V. 1900kb . 05»
31/a » A .1902 uk .b .1919»
3»/» » » 1904 > . 1912»
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . » E.-B. -A.uk. b .06 j*
4 . » » » » » » 15»
SV» » E.-B. u . A. A. »
3L- » E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz . E . B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr . Rente »
4. . Hamb .St.-A.1900u.Q9»
3i/a » St.-Rente «
3i/a » St.-A. amrt .1887»
3>/a » » 91,93,99,04»
3. . » » » »86,97,02»
4. . Or . Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » » 1908, 1909 »
Si/a » » » (abg .) »
Ji/a » » » »
3. . » » » »
3. . Sächsische Renke »
3>/a Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . Württemb . unk . 1915 »
3i/a » V. 1875-80,abg. »
3i/a » » 1881-83 » s
31/a » » 18850.87, »
3l/a » » 1888u. 1889 »
3i/a » » 1893 »
3i/a » » 1894 »
3Va » » 1895 »
3>/a » » 1900 »
Il/a » » 1903 »
3. . » » 1896 »

101 .70
38 .30
»170
82,70

102 .20
99 .80
91 .20
82 .50

101 .10
101.

96 .80
93 .10

&r.es
91 .50
91 .50
90 .20
84 .60
99 .80

10140
101 .40

90 .30
80 .60

1 00 .05
52 .35

»2 .30
83.

100 .50
100 SO
100 .60

80.
»0.

82 .80
101 .30
101 *20

94 .80
00 .40
92.

92.
91 .40
90 .30
81 .50

t>) AualSndlache.
I . Europäische.

1. .
t. .
M/a
li/a

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-Anl .v,1895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u . Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Oaltz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »5 fl,
ts/« Griecb . E.-B. stfr,9Q Fr.
t>/»| » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 25001*»
- Holländ . Anl. v. 96h.fl.

1. -jltai . amort .89,S,3U.41»e
1. .) »Kirchgiit .Obl .abg . »
P/«cons . stfr Rte. i. O.
p/» 10000/20000  Le
ft » » > 100-4000 »

] » Rente i. O. »
W* Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
•■/2Norw . Anl . v 1894 .4
S. « cv. >v. 1888 »
«'/sÖst . Papierrente ö, fl.

. » Goldrente ö. fl. O.
4V« » Silberrente ö. fl.
4- , » emheitl . Rte.,cv. Kr.
« » » » 1. 5./ ! !.»
4. . » Staats -Rente2000r»
4 » » > 20,000r.
4'/a Portug . Tab .-Aul. A
4>/a do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- -'do . unif . 1902S. 1410 »
3- . 'do . > . S. III .
3- . do . . S. III (Spcc.) »
3- - Ruin, amort . Rte.v. 03»4.
4. .
4. .
4. .
4. .

4. »
4.
4.
4.
41/a
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/1
31/2
3. .
31/2
31/2
31/a
3. .
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold A

Conv.
» » v. 1890 »
» » » 1891 »
» inn . Rte. (i/a 89) »
* äuss . Rte. (i/a 89) *
» ainort . » v. 1894.4»
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
■ » » » 1908 >
» » » » 1910 »

Russ.Staatsanl .stfr .05 »
do . Cons .-Anl .v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.lu .1189»
do . do . S.IIIstf .v.QO»
do .Oold -A.Emllv .90»
do . » »lllv .90»
do . » » IVv.90»
do . » * VI v. 94 »

» St.-R. v. 94a,K . Rbl.
» » » 1902 stfr . j»
» Conv . A. v. 98 sttr . »
»Goldanl . » 94 » »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» 1886 >
» 1890 .

4. .
4
31/8
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
3i/a

amort . v. 1895 »
Span .v. 18S2(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 M
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
. » » 190« »

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r .

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
- St.-R.v.l897stf . .
» Eis . Tor Gold » .//
» Grundtl . v.S9 -ö.fl.
» 5000r » .
a * 500r » »

85.
100.

98 .80
81 .60

101 .50
97 .50
95 .30
»8.
54. 30
51 .80
50 .10
88 .60

100 .80

101 .50
101 30
103 .90

58 .70

08 .10
94 .60
91 .90
91 .50
82 .20

»9 .20
80 .90
63 .70
6825
10 .30

100 .90
93.
95.
9170

92.
102.

81 .90
91 .80
81 .60
91 .25

100 .20
91 .80
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
92 20
91 .10
88 .10
86 .60
93 .20
91 .50
90 .80
90 .10
80 .30

96 .80
9275
87 .80
95 .20
90 .20
96.
83 .80
84 .35
91.
82 .30
89 70
83 .05
93 .50
91 .10
90 .66
99 .60
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

II - Auaaereuropäiacha.

Arg.i.O .-A.v,18S7Pes
» » » abgest . »
. 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb . abl910»
»iiuss . E .-B. i . G. 90£
» innere von 1888 A
» äuss .G .-Anl .1888 £
. » » v. 1S97A

Chile Gold -Anl . v. 89 -
> > » v. 06»

Chin. St.-Aul . v. 1893 £
* » v . 1896 •
» » v. 1898 *

äo. St.E. Tient .- I*uk. »
CubaSt.-A. 04stf .i.O . -4f
io .stf .i.G.tgb .a!il919 »
Egypt . unificierte Fr.

» privilegiert « •

100.
! 101.

101.
100.
101.
103 .10

38 50
9 7.70
92 .50

103 .1®
100.

95.
98 .55

102 .75
98 .75

, 101 .50

Zf. In °/i
3. . Egypt . garantierte fl —
41/2 [apan. Anl. S. II » 8 « .
« . do. v. 1905S. 12- 1» A
5. . Mex . am. inn . I-V Pes. 97 .85
5. . » cons . äuß . »» stf. S 99 .60

» Gold v: 1604 stfr . M 92,
3. . » cons . inn .SOOOrPes. 61 .60

» » !250r *
§ Tamaul .(25j.mex .Z.) » 97 .50
5. . Saq Pauio v. 08 i. G. A 100 .60
». . !do . E.-B. in Gold J) 100.

Provinzial - u . Communal
Zf Obligationen. In « a.

4 .
35/4Rheinpr . 20,21,31-34.«

do . 22U. 23»
100 .70

95 .20
3*/to do . 30 * S4.
31/2do.10,12-16,19,24-27,29» 90 .20
31/2 do . Ausg , 19uk. 09 » 91 .20
31/2 do . » 28uk.b.l9I6» 91.
31/3 do . » 1» » 90
3. . do . » 9, lt u. 14 . 84 .20
4. . Frkf . a. M. v. 06u »14 * 100 .40
4. . dp .1907untlgb.bol3 » 100 .30
4. . do »19üSunkdb.b.18» 100 .40
31/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 96 .50
31/2 do . Lit. R (äbg .) »

do . » Sv . 1886 *
93 .50

31/2 93 .10
3>/J do . » T » 1891 . 93 .30
31/2 do . . U *93,99 » 93 .30
31/2 do . » V » 1896 » 93 .70
31/2 do . Wv . 98u .08 > 92.
31/2 do . Str .-B. » 1899 . 92.
31/2 do . V. 1901 Abt. I » 92.
31/2 do . » » A.II,III .

do . . 1906A. I.U »
92 .70

31/2 91 .50
31/2 do . » 1903 » 92.
3>/| do . v. Bockenhein , » 91.
3'/l Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. 01 uk. b .06»
«. .. do . » 07 » » 12»
31/2 do , » 1893 » 89 .20
31/2 do . v. 05ukb . 1910 * 88 20
31/2 do . » 1895 »
4 . Darmstadt v. 07 u. 14»
4. . » V. 09 u. 16 »
Zl/2 do . abg . v. 79 »
31/2 do . V. 18S8U. 1894 »
Z>/2 do . conv .v. 91 L.H . »
31/2 do . » 1897 »
31/2 do . v. 02am.ab07»
31/2 do . v. 05 *abl910»
4. . Giessen V.1907U.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 > 99 .70
3>/2 do . v. 1890 . 8D.60
31/2 do . v. 1893 » 91 .40
31/2 do . v.l896kb .ab01 . 90 .30
31/2 do . »1897 . » 02» 91 .40
Z>/2 do . > 03 uk . b-08 » SO.ßO
31/2 do . » 05 uk.b. 1910 »
4. . Hanau von 1909u . 20 » 100 .30
4 . Heidelberg von 1901 » 98 .30
4. . do . v.1907u.1913 » 99 .80
31/2 do . - 189« . 89,60
Jl/J do . » 1903 » —
31/2 do . v.05uk.b .t911» 90.
Zl/2 Cassel (abg .) *
4. . Cöin von 1900 » 99 .60
4 . 99 .60
4. . do . » 1908 uk. 09» 99 .60
3>/r Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.tzykb.ab 1904»
4». do . v. 1900uk.b .l910»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do . (abg .)!878u . 83» 90 .70
Zi/2 do . » L.J. v. 1884»
Zi/r do . von 1886u. 88»
31/2 do . (abg .) L.M. v.91»
Zl/2 do . von 1894 » 90 .50
Zi/r do . » 05uk .b.l915» 90 .70
4. . Mannh . v. 1901 uk.06 » 96 .75
4 .. do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 •
4. . do . 1908 u. 1913.
31/r do . » 1888 »
31/2 do . » 1895»
31/2 do . v. 1898k . 03»
31/2 do . c 1904/05 »
41/2 Offeubach von 1877 *
4l/r do . » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 . *—
31/2 do . v. 1891/92abg. » —
31/2 do . von 1898 »
Zl/2 do . v. 1902 U. 1908 »
Zl/2 do . v. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv . l895k .a.05«
4. . do . > 1906u . 13 » 100 .30
31/r do . » 1902U. 08» 90.
31/r do . » 1904u. 12 . 90.
4. . Trier v. 1901 uk. b .06»
3V2 do . > 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .20
4. . do . v. 1903uk. 1916 » XOO.25
4. . do . v. 1903S. IV u.lt» 99 .70
4. . do . 1908. 8. 1.r . 1937» 100 .90
4.. do. 1908,S.II.U. 1910»
31/r do . (abg .) » 95.
Ji/r do . v. 1887,96,98,02 . 95 .80
31/r do . v. 1903S. 1,11 » 90 .10
». . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 *
4. . do . 1909 uk. 1914»
31/2 do . » 1887/89 >
31/2 do . » 1896k.1901»
31/r do . » 1903k.1914»
,1/2 do . « 1905u. 1910» —

Zi/riAmsterdam h. fl. —
«i /2 Buk . v. 18S8(conv .) A SS.
41/2 do . » 1895 4050r » 97.
41/2 do . > 1898 *

Christiania von 1894 »4. . 89 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 »
31/r do . von 1886 »
3. . do . » 1895 *
4. . Lissabon » 1886 M
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80
Hu Neapel st . gar . Lire 100 60
4. . Stockholm v. 1880 A 97 .50
5. . Wien Com . (Gold ) » 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö .fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 93 .50
4. . do . Invest . Anl . A
31/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .30
6. . St . Buch .-Air . 1892 Pc. {103.
5. . do . 1909 i. G. (409) A 100  so
41/2 do . v. 88 i. G . K 1 -

Div.VoIlbez. Bank-Aktien.
Vor!. Ltzt . io
4>/> 6' /a A. EIsSss. Bankj.es. 124 .70
SV« 6i/a Badische Bank R. Jfl.
3- • 3. . B.f. ind . U.S. A-D. A  129 .40
— | — » k. Handelu .Ind .» 359.
«. . 4. . , Bod.-C.-A., W. » 120 .20
gos. 8«» » Handelsbanks .fi. 152 20

]3. . 13. . » Hyp . u .Wechs . » 288 .25
71/2 6 ‘/t Barmer Bank -V . » 126.
6. . 6. . Berg-u. Metall-Bk.J » 100 .50
8‘/2 81/2 Berg .-Mark . Bank » 154,90
9. , 9. , |Berl . Handelsg . » 171 .60
61/a 6Va| » Hyp .-B. L.A. B» 168 .70
6*. 6. . Breslauer D.-Bk. » 317 .30
6 . . 6 . . iComm . u . Disc .-B. » 118 .20
6 ' /2 6 ' 5 Darmstädter Bk . s .fl . 127 .35
61/2 41/21 do . M . 1000 .4» —

121/2 12-/- Deutsche B. S . I X » 264 . 50
8>/a 8. . | . Asiat. B.Taels -
ä- S'/*l » Eft .u. W.TW. ilB.

Vorl. Uzt.
7. . 17. . .Deutsch . Hyp .-B.Thl.
9. . i 9. , » liberseebank »
6. . 6. . » Ver .-Bank A
91/2 10. . 1Diskonto -Oes . »
8'/a 81/2
8i >; 9. .

«i/a
8 .
8..
5‘/i
6..
6 >/a

11
5>u
61/2

10..
5. .

8 . .
5V»
513
7. .
9. .
7. .
7i/|
ft. .
8 ..

9
»>/,
8. .

59. .
51/4
6'/3
7. .

11. .
6«
7. .

10. .
5'/2
9. .
8.
6. .
6"
7, .
9. .
7. .
71/2
6. .
8.

S'/a 5i/a
71/a 71/a
7. .

Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

OothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . k. Dtschl . »
Nürnb .Veieinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Gest . Länderb . »
do . Cred .-A. S.fl.

Pfäiz . Bank A
do . Hypot .-Bk. »

Prcuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. » I

Rh.-Westf .Oisc .-O.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .*B. »

Schwarzb . Hyp -B, »
Wiener Bank-V . »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notcnb . s. ,4»
do , Vereinsbk . tl.

In «/»
145 . 20
170 .50
124 .90
193 .50
180 .25
173 .50
202 .40
210 .20
163 .60
175 .50
103.
122.
129 .13
245 .25
142 .25
138 .60
205 .25
132.
194
164.
123 .10
141.
138.
198.
126 .50
137 .60
199.
174 .90
113 .75

146 .80

117.
147 .50

Div  Nicht volibezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in «/».
9.. I9. . IBanque Ottomane Fr 1137,

Aktienu. Obligat. Deutscher
JMjf; , Koionial-Ges.Vorl,Uzt. In •/«.
10. , 2!V«jOtaviminen Fr ., —
— - Ostatr . Eisenb .-Ges .j

! (Bert .) Ant gar A  93.
5. . 7'/a Southwest Afr C » 180 .25

Vorl . Ltzt.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehtnungen.

Vorl . Ltzt. ln 4%.
12.. 14. | Alum.Neuh .(50*/»)Fr .( -
10. . 10. . Aschffbg .Buntpap. A '. 189,50
8. 8. . » Masch .-Pap - » 133 .50

10'/» 12« | Bad. Zckf. Wagh , fl. 208 .70
S- - 3, . | BaugSüdd .I.60»/oE.^* 108.

15 . 15. . Bleis'-.Faher Nbg . . 283.
» 9 . . Brauerei Binding » 192 .50
8. . 9. . » Duisburger » 112
6. - 6. . » Eichbaum » 115.

12. - 12 . Eiche , Kiel . 187 .50
7 . . 7. . »HenningerFrkf .» ;12S.
7. - 7. - » » Pr .-Akt. » |12E,
9 • 9. . »HerkulesCassel » 165 .50
1-. 3. . » Hotbr . Nicol. » —
6. 6- , » Keir.pff • 124,80
3.. 0. . » Löwenbr . Sin. » 57.
4. . 9. - » Mainzer A.-B . » 203 .50

8. . » Mannh . Act . » 149.
9. . 9 . » Nürnberg » 177.
5. 5, . »Parkbrauereien » 91 .50

6. . » Rettemnayer » 116.
6. . 0. . » Rhein .(M.) Vz. » —
0. . 0. » Stamm-A. » —
0. . 0. . » Schöfferliof » 91.
5. . 5 . » Sonne , Speier . » 82.

10. . 10 , » Stern , Oberrad » 200.
2. 3 » Storch , Speier » 69.

14 • 14 . » Tücher » 254 .60
6I/2 61/2 » Union (Trier ) » —
4. . 3. . » Werger » 78.

» Worms,Oertg * »
8. - Bronze !. Schient» » 136 .90
«. • Ccm. Heidelb . » 161 .80
5. . > F. Karls». . 132.
5. » Loflir . Metz » 137.
8- * Chain . u .Th .-W.A. » 153
7Vz Chem .A.-C. Guano » 120.

25. - » Bad. A.u .Sodaf . * 518,
6. - , Blei.Silb .Braub . » 124 .50

40. »D.Gold -,Si.-Sch.» 833 .50
12 ■ » Fahr . Ooldbg . . 228 .25
14- - » » Gricsh . EL » 270.
27. . » Farbw , Höchst » 564 .75
0 » » Mühlheim » 86 .70

20- . . Fahr .,V,Man, 1I1.» 367 .20
12- - » Weiler -ter -Meer » |246.
32. . , Werke Albert » 1520.
12V? » Holzverkohlgs . » 233.
12. . > Ult .-Fabr . Ver . » 220 .15
18- - El. Accum, Berlin » ;390 ._
10. . > Deut . Uebersee » 1182 .75
14. . »Oes .Alig.Berl . « 263 .50
12 - > Bergm .-Werke » 236 .30
4 - »W.Homb .v.d . H . * *—
4 - » Lahmcyer » _ —
7- - » Licht u. Kraft » 136.

10- » Lief .-Ges ..Berl. » —
7- > Schuckert » 165 .50

12. . » Siem.u . Hals . » 246.
61/2 » Siemens , Betr . » 131.
71/2 » Tel .-G . Dtsch .A . » 135.
9. ■Feinmechanik (J .) » 174 .50

11. • Filzfabrik Fulda » 160 .40
10. . Gasges .Frankfurt » 240.
9. . Oummif .Berl.-Frkf .» 141 .50
7. . Heddernh . Kupf. » ll ß
0. . Gelsk . Gußst . » 78.

10. . Kalk Rh . Westf . » 183.
0. . Kunstseide !., Frkf . » 103.

Ledert . N . Sp. » 175 .40

10.
8.
0.
8.
61/2

24. .
0. .

36.
12. .
14.
27. .
0

20.
12
32. .
11.
10.
12‘/2
10.
13. .
18. .
4. .
5 . .
7.

10. .
6.

12.
6. .
7. .
3

10. .
10
9..
7. .
0.
9. .
8.

12.
71/2

10

11.
71/2' » Rothe , Kreuzn . » 112.
10. . ' Ludwigsh . W.-M. . 168.

25. . 30. . Masch . A., Kleyer » 448 .90
Armat . Hilpert » ; 98.

» Badenia , Wh . » 211.
» Bielefeld D., » 479 .50
» Faberu . Schl. » 154,
» Gasm . Deutz »
> Grttzu ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mannesm.-R. »
> Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .»
. Witten . St. .

Mehl-u . Br. Haus . »
MetallGeb .Bing.N.»
Öifab . Ver . D. »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg .» 250.
Pulvert ., PL, StX » 137 .50
Schuhf . Vr. rränk . » 166,25
Schuhst . V. Fulda » 160.

T 7 do . Frank !.,Herz » » 22.
7" 7l7i Seiliild . (Wollt ) > 137 6 O

, 5** - , Glasind . Siemens » I _
71/2 71/1 Spinn . Tric ., Bes . »
V \ \ » Westd . Jut

6**]D. Verlags -Aust.
,, ** . 7*’ Waggon Fuchs
15 15 ' 'icU-I -Fabr .Waldi,.

4. . | 5>/2
12. . 12. .
23. . |28. .
7. . 7. .
5. . 71/2

14. . 116.
14. . 10.
121/2 121/2
24. - 24.
4. . 7V2

12. Jl4 . .
25. . 16. .
4. . 6. .

10. . 11. .
gl/2 9. .
2Vai 3. .

10. . 10. .
8. . ! 8. .

10. . 10. .
9 . . 11.
7.

136.
287.
170.
215 .50
380 .90
137 .50
268.
376.
117.
210.
168 .10

96 .50

791
Westd . Jute » 108-

169.
167.
365.

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In «%.

10. .
8. .
1. .
9. .
8. .
8. .
9. .

10. .
41/2
51/2
». .
9. .

12. .
4. .

I». .

11. .
8. .
7. .
10. .
7. .
8'h

10. .
10..
41/2
6. .
0. .

15. .
12. .
4. .

19. .

Deutsch -Inxemb . A‘
Eschweiler Bergw . »
Friedrichs !, . Brgb,»
Gelsenkirchen » »
Harpener Bergt, . »
Hibernia Bergw . >
Kaliw. Äscherst . »
do . Westereg . »
do . do . PA . »

Massener Bergbau »
Oberschl . Eis.-ln . >
Phönix Bergbau >
Riebeck . Montan »
V.Köti.-u.L.-H Tb Ir.
östr . Alb- M. ö . fl

In 0/5
194 . 80
183 .10
153 .25
197 .60
194 .50

180 .50
207 .75
102.

257 .70
201 .55
177 .50
170 .50

Kuxe.
(ohnt  Zinsbar.) per St. w*
—I — 10ew.Rossleberi A  1143.

Aktienv. Transport-Anstalt
Divid . ■) DeuUch *.

Vorl .Ltzt.
8.
6. .
8. .
8V<
<>/J
6>/2
51/1
6 .
6. .
6. .
0. .

81/2
7. .
8 ..
81/2
41/2
6V2
6 ..
61/2

8 . .
3. .

In «* .
Löbeck-BSchen A  186-
Allg. D. Kleinb . » 122.
do . Lok.-u.Str .-B.» 159.

Berlinergr . Str -B- » 193 .50
Cass. gr . Str .-B. » 160,
Danzig El. Str .-B. » 134 .20
D, Eis.-Betr .-Ges . » 112 .50
Scnant .E.-B.-Akt. » 125 .90
Siidd . Eise 11b .-Oes . » 123 .80
Hamb .-Am. Pack . > 139,75
Nordd . Lloyd >' 1103 .50

6. . 1 ft. .
5. I 5. .

7»!*ilO'0/*i
10'/2jlll/2
1«|» 1“ 1»
5. . 5. .
5. . 5. .
6’/s | 6>/s
0. . | 0. .
4,
5.

1/4
5.

4
51/2
2/4

5. .

61/2 7. .
6. .1 6 . .

IT « ’.
jQ 5M/sTSt/s
1677116. .

b) Aualändtacha.

V. Ar . u. Cs . P . ö . fl.
do . St,-A. »

Buschtehr . Lit . A. »
do . Lit . B. »

Czikath -Agram »
do . Pr .-A.Ij.G ) »

fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbaha Fr.
Orient .E.-B.-Betr .-G.
BilHmTüTÖHicTßölT.
P<m̂ syTOO ~ J
Ahatoi. Eis.-B. A
Prince Henri r ~r
OrazerYramwavoft

33 .80
104 .80
156 .88
167.

19.60

33.

10376
121 .65
115 .80

Pr.-Obligat. v. Transp.
Zf. s>) Deutsch «.

3. .jAllg . D. Kleinb . abg . .4
4. . Alig .Loc.- u.Str .-B.v.98 »
4ViiBad. A.-G . f. Schiff . »
4. . Casseier Strassenbahn »
4VaD. E.-B.-Betr .-G. S. II »
4. . iD , Eiscnb .-G . Serie I »
4V2 do . (Ff .) S . II u . IV .
4. J do . Serie I 11. III »
4i/2|Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
4V2 do . 08 uk . 1913 »
4. . 1 do . v. 02 » » 07 »
3‘/a|Südd . Eisenbahn »

•Anst
In »fa.

100 .60
99 .40
97 .50
99 30

101.
95 .30

101 .70

IDO
100

89.

b) Ausländisch «»

Böhm . Nord stf. I. G A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . » in G . A
do . do . von 1895 K>

Donau -Dampf .82stf.O . A
do . do 86 » 1.0  »

Elisabethb . stpfl . !. G. »
do . stfr in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl.
Fünfkirch -Bares stf .S. »
Gal . K L B 90 stf i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O 89 stf . i. S. S. fl*

do v 89 * i. G . A
do . v. 41 » i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpft .S.ö. fl.
do do stfr . i. S. »

Mähr Orb . von 95 Kr.
do . Schics Centr.A QO. tUUCj V/CIIU» »

i. ;|öst . Lokb stf. i. O. A
4. .
5.
31/2
31/2
5 .
31/2
31/2
5. .
31/2
3i/i
5.
4.

D - •
5. .
6. .

12*,j | Boch . Bb. u. O . 9* 231.
51/2!Buderus Eisenw . » 113 .80

U . ,IConc . Bergb .-O . « 1310.

do . do . stfr . i. O . -
do . Nwb . sf ! O. v. 74 »
do . do conv v 74 *
do . do v . 1903 Lit , C. »
do . lit . A. stf,i . S. ö. fl.
do . conv . I . A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L B. stfr .S.ö. n.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v .1903L.B. »
do . Süd (U*t .) sf. i. G. A

24/io do . do . Fr.
2»/,o do . E . v . 1871 I. G . »
5 . do . Slsb . 73/74sf .i .G . A
5' . do . Br . R . 72 sf . i .O .Thl.
4 . do . Stsb . v .83 stf . i .O . A
3* . do . I .-VIII . Em .stf .O , Fr.
3. . do . IX . Em . stf . i . O . •
3 . do . v . 1885 stf . i . G . »
3. . do - (Eg . N .) stf . i . O . »
3. . do . v. 1895 stf. i. G. A
4. . Pilsen -Friesen sf . i.S.Ö.fl.
3. . prag -DuxlS96stfr . i. G . »
3. • R . öd . Eb . stf . , . G . >
3. . do . v. 91 stf. 1. Qe »
3. . do . v . 97 stf . i . G . »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. O. A
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
4. . Vorari berg stf. i. S.  »
2Viö ital . stg^ B'.S.A-Er Xe
4. »| do . Mittelm. stf . i.O . *
2VioLivorno Lit.C.Du »0/2»
4. . Sardiii .Sec. stf. g. Iu.H Le
4. »Sicilian . v. 89 stf. L G . »
2VioSüd.-Ital . S. A.-H. *
4. .^ oscanische Central »
5. . Westsizilian » v. 79 Fr.
5. »I do . v. 1880 Le
31/2;Gotthardbahn Fr.
Z»/2!ura- 8imp!on v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
4Va Iwang .-Dombr . stf . g»
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 - » »
4. . Mosk .-Jar .-A ,97 stf . g. »
4>/a Most». Kasan E.-B. 1909 »
4. . do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb .v . 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
41/2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/a do . do . Serie II »
4. . do . do . v. 95 stf . g . »
Z. . Gr . Rnss . E.-B.-O stf . »
4. . Russ . Sdo . v. 97stf . g . »
4. . do . Südwest stfr . g. »
4. . Ryäsan-Uralskstf . g . »
«. . do . do . v. 97 stfr . »
4. . Warseh .-Wien stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
«. . do. S. X uk . 1911 »

93 .30
83.
83 .20
96 .60
»6.
87 10

a £ sc
93 .60
90 .80

87 .20
93.

96.

108 .50
85 90

103.
83 80
86.

83 .86
84 .60
99 .50

§56 .25

97 .20
80 .85

79 .10
80 .60
77 .89

ss ".
97 .70

67 .50

96 .90
182 .80

70 .90

72 .30
101
100 .80

69 .35
114 .80

70 .20
X00 .50

92 .40

,02.
89 .40

89 .60
89 .60
97 .30
97 .30
89 .80

97 .50
97 .60
89 .30
88 .70
89 .80
89 .50

89 .85

80 .76

Zf.
4. JWaruch .-W .S. Xluk . llu*
4. ,|Wladikawkas stfr . g. »

.1 do . v. !8SSuk. 09»
5. jAnatolischTT 'UT
4>/2!Port . E.-B. v. 801. Rg. s
3. . jSaloniki-Monastir »5. .ITehuantepec rckz . 1014»

In «/«. Zf.
_ Rh.-Westf .B.-C .S. 3. 5 A

101,50 4. . do. S. 7U. C 8 n. S» »
4.. do. >9u . 7Qauk. l2>

~9TM 4. . do. » 10 uk . 1015 »
37 80 4. . do. . 11 . 1918 >
64 .60 4. . do. » 12 » 1920 »

100 .75 3i/, do. » 2 , 4 u. 6 »

Pfandbr. u. Schuidverschr.
v. Hypotheken-Banken.

Zf. In °/s-
31/1 Allg . R .-A ., Stufig . A  91 .10
31/2 Bay .Ver -B. München » 91 .30
4 . do . H.-B. S.Suk .l912 » 91 .40
3'/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 91 .70
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. » 100 .05
4. . do do . (unvcrl .) » 100 .10
31/2 do . do . » 91 .90
31/2 do . do . (unverl .) » 90 .70
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . » 94 .10
4. . do . do . S.9u . 10 » 94 .10
4. . do . do. 8 -11,12,14 »
4. . do . do . S. 22, 23 »
31/2 do . do . S .l , 3-6,20 , 21»
31/2 do . do . kdb . ab 07 »
4. . Nürnb .V.-B.,S,13,20.21 »
4. . do . S. 22, unk . 1912»
4. . do , S. 29-32, unk .18 »
31/2 do . »
4. . Berl . Hypb . abg . S0»/o »
31/2 » do . » 80n/o »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do. Ser . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10a uk .1913 *

do . S.12,12« » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . S. 14 » 1916 »
4. . do . S. 16 » 1919 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . » 5 »
Z1/2 do . » 8, unk . 1905»
31/r do . » 11, » 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . S. 14,uk . b. 1914»
4. . do . S.15u . 16. uk. 17 »
4. . do S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do S. 20u . 21 uk. 20 »
3,/« do . 13u. 13a uk . 13 »
31/2 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do , do . S. 20uk . 1915 »
4. . do . do . Ser . 21 uk . 20»
4. . do . do . S. 16U. i7 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3>/2 do . do . S.15,kb.l906 »
3>/i do . do . Ser . 19 •»
31/2 do K -Ob . S . l k . 1910»
4. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . S.43uk . 1913»
4. . do . do . S. 4ö, kdb. 08 »
4. . do . do . S. 47uk .l »>5 » .
4. . do . cio. S. 48uk .l9l7»
4. do . do . S. 49uk .!919 »
4. . do . do . S. 50uk, !920 »
ZV do . do . S.44 uk .1913*
31/2 do . do . S 28-30 u . 32 »
31/2 do . do . S . 45, tilgb . »
4. JHambg . H . B. S. 141-400»

do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do , S. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk-1913»

Mein. Hyp .-B. S. 2,6 u.7 »
do . do . S. 8uk . 1911 »
do . do . 8. 9 » 1914 »
do . do . S. 11» 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S, 17u,!8ab 10»

do . S. 21 uk . 1913 »
do . S. 22uk . 1915 »
do . S. 24uk . 1916 »
do . S. 25uk . 1918 »
do . S.26 » 1919 »
do . 8 27 » 1920 »
do . S. 20 » 1913 »
do . S. 23 » 1915 .
do . 8 . 3,7 , 8,9

4. .
4. .
4. .
31/2
3>/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
31/r
3>/r
4.
4.
3"r
4. .
31/r
4i/r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V
3»/.
31/r
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3>/r
31/r
31/2
3>/r
31/r
4.
4.
31/2
3>/r
3>/r

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . uv. » . »,/, », » -
Pr .Centr .-B.-C.-B. v. 90 *
do . do . v. 1899u. 01 »

do . V. 1903 uk. 12 »do.
do . do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17 »
do . do . v. 1909 » 19 »
do. do . v. 1910 » 20 »
do . do . v. 1886 »
do . do , v. 1889 »
do , do , v. 1894 »
do . do . v. 1896kb. 06 »
do . do . v. 1904 uk . 13 »
do . do . Com.01 kd .10»
do . do . do . 08„k. 17 »
do . do . do . v. 1887 »
do . do . do . 96 uk. 06 »
do . do . do . 06 » 16 *

3*/io do . Hyp .-Act -Bank »
2*/iodo. do . do . »
4i/a do . do . Sr. 1251auf , »
4. . do . do . iSOO/oJ >
31/r do . do . ' abg . ( »
4. . do . do . v.04 uü. 13 »
4. . do . do , V. 05 * 14 »
4. . do . do . v. 07 uk . 17 »
4. . do . do . v. 09 uk . 19 *
4. . do . Kom.v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09uk . 19 »
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
31/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E18u . 19 »
4. ,;do do . E. 22uk . b . l2 »
4. . do . do . E. 25 » » 14»
4. Jdo , do . E. 27 » * 15»
4. . do . do . E. 28 » » 17»
4. . do . do . E. 29 » » 19 »
4 . . do . do E. 30u .31» » 20»
3V do . do . E. 23 » » 12 »
Pu  do . do. E. 26 » » 14-
Zi/2 do . do . E. 17u. 18 kdb . »
3i/2do . do . E. 24 uk . b . 12»
37, do . Kleinb.E. I kb .ab04»

65 .60
85 60

100 .20
100

90 .10
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
88.

100.
100

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
91 .40
81 .50
81 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
61 .50
89.
99 .50

100.
100 50

9050
98 .40
98 .40
98 .50
68 .70
98 .10
99 .10
89 .50
89 .50
89 .50
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 30

114 .30
88 .90
98 .80
99 .30
98 .90
99 .70
99 .80

100 .20
92.
32 20
90 .10
98 .18
98 .60
98 .70
98 10
99 .10
99 .70
100.
89 .30
89 .30
88 90
88 .80
39 .80

101,10
91 .30
91 80
92 .20

96 .30
88 .50
99 .13
98 .70
99 .50
99 .70

100 .80
101 .30

99.
88 .25
98 .50
93 .50
98 .76
99 .75
89 .20
99 .75

XOO.SO
98 .60
92 .50
90.
90 .30
94 .80
90 .60

4. . do . Land sch.Central » 103.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab 02 » 98 .80
4. . do. uk. b . 1907 SS.
4. . do. » » 1912 99 «4,0
4. . do. » » 1917 ft 99 .30
4. . do. » > 1919 99 .80
3»/2 do. 89 .30
31/2 do. » » 1914 » 89 *70

Südd . B-C.31/32,34,43
do . bis inki . S. 52 »

W. B.-C. H .,Cö !nS . 7 »
do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 »

Württ . H .-B. Em. b.92 »
do . do . »

JO «/,.
99.
99.
99 .30
98 .50

100,60

90 .4»
99 .9«
30 .50

99 .70
90 .80
91 .70
69 .60
33 .30

4. .

4. .
4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
372
372
4. .
«. .
4. .
31/2
4. .
3V»
31/2
372
37r
3>/r
3>/r
3.

Btaatlich cd . provinzial-
Ld . Hess .-H .-Bt5. 12-13

16, uk . 1913 A
do. S.l4-15u .l7uk . 1914»
do . S 18-20 uk. 1916 »
do. Serie I, 2. 6-8 »
do. » 3—5, ver!. »
do . » 9—11 uk. 1915 »
do . Com. Ser . 5—6 »
do . do . Serie 7—9 »
do. do . » 10—12 *
do . do . »1 —3 »
do . Ser. 4verl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S 22 uk 1914»

do . » S.23 » 1916»
do . » 8 .24 » 1921»
da , * S.21 » 1917»

Nass .L.-B. L.V.u.W. 15»
do. do. Lit. U »
do . do . Lit , J »
do . do . F,G , H .K. I. B
do . do . M, N, P. Q »
do . do . Lit. R, 8, »
do . do . Lit. T .»
do . do . Lit . O, »

•garant.
| 100 .7®
| 100 .30

100 .9®
101.

90 .3»
90 .50
90 20

100 .7®
100 .90
101 .40

91 .80
90 .20

100
101 .2®
101 .50

94.
101 .50

99 .20
84.
94 .20
94.
94.
94.
88

1 Amerik . Eisenb .-Bond «.
4. . Centr . Facti . I Ref . A
31/2 do . »
5. . Chic . Milw. St. P. , D . P.
4" . do . do . do.
4’ . North. Pac. Prior Lien
3‘ . do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. IM.

97 .1®
91 .20

89 .50
100 .10

66 .40
lOl .So

95 .10

Diverse Obligationen.
Zf. In »/a.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp ..A
4. . Bank für industr . U. »
z Brauerei Binding H. »

do , Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »

/a do . Rhein . (Alteb .) »
/a do . do . (Mainz ) »
/2 do . Storch Speyer »

do . Werger »
do . Oertge Worms *

BrüxerKohlenbgb . H .»
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Heidelbg , *

/a Bad. Anil.- u. Sodaf . »
/2 Blei - u . Silb .-H ., Erb . »
/a Fahr . Griesheim El. *
/2 Farbwerke Höchst »
/a Chem . Ind . Mannh . »

do . Kalle &Co. H. »
Coiicord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a. M. »

/a do. do . ’ »
/a Eistnb .-Renten -Bk. »
. do . do . »

h El. Accumulat., Boese »
/2 do , Allg . Ges ., S . 4 »

do . Serie I-IV »
El.Dtsch . Ucberseeg . »

«i/r do . Ges . Lahnteyer »
4. . do . do . do . »
4. . Frankfurter HotHypt . »
41/2 Gelscnkireh .Gusstalil »
4. . Harpe,lerBergb -Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
«1/2 Seitmdust . WolffHyp .»
41/2 Zellst .Waldhot Mannh.

98 .50
98.
99 .50
82 .50
»1.
89 .80
98 .30
89.

101.
95
93.

104.
97 .5»

101 .80
102.
102
104 .50
102 .50
100 .20

101 .80

103 .20
98 .30

104 .50
10080
102 .50

99.
100.

98.
101 .96
103 .50
101.

Verzinsl. Lose.
Badische Prämien Th Ir.
Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II.
Hamburger von 1866 »

3. . Holl . Korn. V. 1871 h .fl.
31/2 Köln -Mindener Thlr.
31/riEübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr.

Madrider , abgest.
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Or . öfl.

In »/•.
168 .85
170.
158.
116 .25
180.
109 .SQ
105 .50
134.

ISO.

137 .50
181 .40
125 .60

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in .Uk.
— Augsburger fl, 7
— Braunschweiger Thlr . 20
— Finländisch . Thlr . 10
— Mailänder Le 45
— Meininger s. II. 7
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100
— do . Cr . v. 58 ö. fl. 100
— Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
— Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
— Türkische Fr . 400
— Ung . Staats!, ö . fl. 100
— Venetianer Le 30

538.
438.

166 .6«

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f.Scheid eg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p . D.

AmerikanischeNoteu
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N . p . lOOKr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N.p . 100 Fr.

Brief . |
20 44
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
78 .30

Geld.
20 .4«
16 .14
16 .1«
16 .90

4 .19
216.

2790

7SL3C

4 .191/,

4 .19
80 .90 80 .8C
20 .46 20 .44
81 .30 81 .2«

169 .55 169 .4«
80 .75 80 .65
84 .85 , 64 .85

81 .00 30 .9V
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5°/0.
Amsterdam . fl. 100 163.32
Antw. Brüssel Fr . 100 80-80
Italien , . Lire 100 80.50
London . Lstr . I 20,44V«
Madrid . . Ps . 100 —
N..York (3T .S.)D.109i -

Wechsel. In Mark.
4o/o Paris . , . Fr . 100 81.12
5 0/9 Schweiz - . Fr . 100 80.90

51/20/H St. Petersb. S.-R. 100
4Ws0/8 Triest . Kr . 100
41/20/0 Wien . Kr. 100,

Kr . m.S. 1
84.95

mm do . . , •»

« °/°
4i/2»/„
«0/0
5%
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Telephon 6410. Telegr.-Adr. !
Teppichluganz.

Beschädigte
echte

Perser-Teppiche
spottbillig 1.

Ein großer Posten beschädigter echter Perser -Teppiche
relangt, solange Vorrat , spottbillig, tief unter dem Kosten-
•sreise zum Verkauf . - Dieser eminent günstige Ge¬
legenheitskauf stützt sich auf die Tatsache , daß man
im Orient nur dann billige Preise erzielen kann , wenn
man nicht einzelne Stücke , sondern ganze Partien m

Bausch u . Bogen einkauft . Es ist selbstverständlich,
daß unter derartigen Partien , die viele tausende,

aus allen Gegenden des Orients stammenden
Teppiche enthalten , sich viele Stücke be¬

finden, die teilweise beschädigt , unregel¬
mäßig geknüpft od. mit sonstigen

Schönheitsfehlern behaftet
sind.

Transit-Lager im Hause.

Ich hatte Gelegenheit grosse Posten moderner Ulsters unter dem Herstellungswert
zu erwerben. Diese Ulsters gelangen mit einem Teil meiner Lager-Ulsters zu
folgenden, in Berücksichtigung der Qualitäten Aufsehen  erregenden Preise zum
Verkauf . Platzmangels wegen können diese Ulsters nicht ausgestellt weiden.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

24 50
Serie II m. Serie III Hk.

regulärer Preis bis Mk. 38 .— 1 regulärer Preis bis Mk. 48 . '

Keine Äuswahlsendungen. —■Verkauf nur gegen bar.

regulärer Preis bis Mk. 02 .-

Weihnachts-
Verkauf

zn lMMloiitend herabgesetzten Freisen.

Perser „„d Deutsche Teppiche,
Läuferstoffe ^ Bettvorlagen,
Pelle, Gardinen , Dekorationen,
Tisch-, Diwan-, Reise -Decken.

Aussergewöhnlich
günstige Kaufgelegenheit f . Geschenke.

Besichtigung ohne Kaufzwang gerne gestattet.

RSarktslrasse 34«

Nr . 565 . Sonntag , 3 Dezember 1911. Wiesvaderrer Lagblrrrr« Morgen-Ausgabe , 1. Matt . Sette ik.

Grosser Serien -Verkauf h He rren-Ulsters

Enorm billige Preise.

Constantinopel LUDWIG GANZ MAI HZ

DetaihVerkaufsniederlage:Wiesbaden , Kirohgasse 43.
Kl3i

V-
✓
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^SWZWDH 't LZKWSS ' ^ ZWZG^

MsümaolitKVsrl ^aiik
m

i i - Konfeb l
Ein Posten Neuester Jacken - ICosfüme

in wirklich vielseitiger Geschmacksrichtung, Stoffe engl. Charakters, Ia Kamm¬
garne, blau und schwarz . . .

Ein Posten Sammet - Paletoto
modern aufgemacht, in vielen Ausführungen . . . . , .

Ein Posten Farbige Paletots
moderne, solide Stoffe,' engl. Art und Flauschstoffe mit grossem Kragen . . <

Ein Posten Fraa @i?“ Patef ©ts
schwarz, nur erprobt gute Tuchstoffe, speziell auch für starke Figuren . . . .

18- 86 - 54!
33 - 48 - 85 !

6- 12" 18

W W 36

\

Frank &  Mari
K122

Ktrchgasise 31 « Eüeli © FVieilrsclistrasse.

Leinen- und Waschehaus HD. LANGE, Langgasse
Sonntag ^ den 3 ° Beseitifeer er *s
Verkaufszeit von IIV2—1 und 3—7 Uhr.

■1,,,. .. Jeder Kunde erhält gratis einen Pracht --Wandkalender.
1758

Wollen Sie

«nt ! Billig !! und ¥ielü!

zn
(DtMittfl schenken

können, so gehen Sie zu Goldbergs EnvlsgsnbsitskÄafvi ».
Sie linden dort Alles, was Sie für Ihren Weihnachtstisch gebrauchen.
Es kommen auch dieses Jahr nachfolgende Posten Gelegen-
lieitkäufe , wie alle Jahre , zu bekannt wirklich auf¬
fallend billigen Preisen in nur prima Qualitäten und Aus¬
führung, solange Vorrat, zum Verkauf ; alle Fächer sind noch
reichlich sortiert und empfehle:
1 Posten Seiden-Damast-Bezüge,

130/180, Stück nur 4 .25.
I Posten Kissen aller Art von

75 Pf. an.
I Posten Pa . halbl. Bettücher,

150/225, nur 2 .75.
t Posten Damen-Hemden, hand-

gest., vorzüglicher Stoff, nur
1.65 —1.95.

1 Posten Nachtjacken m. Festen
1.35.

1 Post. Damen-Hosenv.95 Pf. an.
1 Posten Batist -Taschentücher,

Dtzd. 75 Pf.

1 Posten Pa. Handtücher,Tisch¬
tücher und Servietten.

1 Post.Normal- n. Maccowäsche.
Ca. 460 Piecen trübgewordener

Wäsche z. Aussuchen zu jed.
nur annehmbaren Preis.

Nußkohlen.
gesiebt. Ztr . ISO und 140 Pf ., melierte
120 Pf .. Äpf. 27. 25 u. 23 Pf .. Briketts
9 St . 10 Pf.. 93 S ». 1 Mk., Ztr . 110 Pf.,
Bündelhol; 17 Pf., gr. Sack Anzünde-
liolz 90 Pf .. AnthrazitkohlenZtr . 2 Mk.,
Holzkohlen, Kartoffel».

*> . w » iter , Hirschgrabei » 22.

Meine Sprechräume befinden sioli jetzt
Moritzstrasse — Kaiser - Friedrich - Bing - Ecke.

Sprechet.: j ly ’Zj 0' Telephon S78L.Dr . med . Sonnenschein,
Arzt

für innere Kranheiten and Kinderkrankheiten.

Ca. 1000 Paar Handschuhe, reg.
Wert bis 1.75, Paar nur 5 © Pf.

lPost . Hausschürzenv.75 Pf. an.
1 Posten Pelze, Moufflon, Tibet,

Nerzmurmel u. s. w., horrend
billig.

I Posten entzück. Stickerei- u. Tüll-Roben,
sowie Spitzen-Blusen ganz enerm billig.

Bevor Sie kaufen, sehen Sie sich m. Schaufenster an.

21  Nengasse 21.

M lUeihnatiits -GesMü
empfehle ich zu den

billigsten Preisen alle Toilette-Hrlifeel,wie:

Kopfbürsten , Kleiderbürsten , Hutbürsten , komplette Bürsten -Garnituren , Schuh¬
löffel, Schuhknöpfer , Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkasten etc.

Celluloid
Ebenholz
Elfenbein
Schildpatt
Richel
Silber

«owie: liagel-Etuis» ■•»« •►«i
Reise-neeessaires<.°»®.&»
Reise-Rollen<«»».0.75
Rasier-ßamituren
Kristall-Baniturei
Kristall-Zerstäuber.

Dr . Dl DüiersSieisn
Wiesbaden , Wühelmstrasse 36.

Fernsprecher 3007.
Versand cejen Vachnahmc.

Frankfurt a . M. s Kaiserstrasse I.
K102

Illustr . Katalog - kostenlos.
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Besonders billiger Verkauf
von und

Si Imemerel * wum
Aeusserst vorteilhaftes iassenangebot während meines ffeihnaehtsverkanfes.

Als weiter beachtenswertes Angebot während dieser billigen Yerkaufstage bringe
ich noch in meinen Abteilungen Kleiderstoffe , Seidenstoffe , Baumwollwaren

n iis
in hübsch . Kartons verpaokt , f. Kleider , Blusen , Morgenröcke u . Matinees reichend,

hervorragend preiswert!
6 Mtr. Siamosen, gute wasch¬
echte Qualität, "Weihnachtspreis

6 Mtr. Siamosen, kariert und
gestreift, helle Färb ., Weihnachtspreis

6 Mtr. Siamosen, besonders
kräftige Qualität, Weihnachtspreis

Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
171 • l • 7 Mtr. Blaudruck, kleingemustertKlCltt IM KanOU und gestreift, Weihnaehtspreis

Kleid im Karton
Binse im Karton
Binse im Karton

: . . . IT 2V* Mtr. Baumwollflanell, hübsche
Klüse Iffl MTim  helle Streifen, Weihnachtspreis

Kleid im Karton
Matinee im Karton3 M,r'

7 Mtr. Velour für Hauskleider,
bes. preiswert, Weihnachtspreis

2 V* Mtr. Seidenstoff,
grosses Farbensort., Weihnachtspreis

2V« Mtr. Seidenstoff,
neueste Streifen, Weihnachtspreis

3.90
4.75
5.70
4.75
3.00
2.75
3.50
1.75
5.75

Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Kleid im Karton
Bluse im Karton
Binse im Karton

6 Mtr. Hauskleiderstoff,
solide Qualität, Weihnaehtspreis

6 Mtr. Cheviot, reine Wolle,
viele Farben, Weihnaehtspreis

6 Mtr. engl. gern. Stoff,
sehr preiswert, Weihnachtspreis

4.50

0.25
6 Mtr. Satintuch,
mod. Unifarben, Weihnachtspreis

6 Mtr. Popeline, reine Wolle,
aparte Farben, Weihnachtspreis

6 Mtr. Fantasiestoff,
Weihnachtspreis

6 Mtr. Wollstoff,
mod. kleine Karos, Weihnachtspreis

6 Mtr. Wollstoff,
hochap. Streifen, Weihnachtspreis

2 Vs Mtr. Wollstoff, neue Streifen
und Karos, Weihnachtspreis

2V- Mir. Bordürenstoff,
Weihnachtspreis

10.00
12.00
2.40
2.00

Bedeutend ermafiifllß Präs fit laniEi-fiiff, k 142 uära

Hifflisallsallssiiffinsa
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Weitjnadjts -Verkauf
in sämtlichen 71Weitungen unseres großen Lagers fertiger

Herren - u . Knaben

Kfeidun
Wir empfehlen in sorgfältig zusammengestellter Auswahl in jeder Preislage:

JJnzüge, Paletots, Ulsters, Raglans , Loden - JTlänfel,
Bozener -mänfet , Peterinen, Gummi-Ttläntel, Regen¬
mäntel , Jagd- und Reise-mäntel , Loden-Joppen, Sd)laf-
röcke, Jtausjoppen, Bürojoppen, Beinkleider, Fantasie-
Westen, Theater-, Batt - und Gesellsd)afts -Rleidung.

Extra-Hngebot : Ein Posten aussorfierferHnaben -Knzuge
für das Alter von 3 bis 12  Jahren , die sich als Weihnadttsgesdienke
vorsüglich eignen , in  A 7Ä A Jß 8 . 75 TTlark
drei Serien eingeteilt ßiiarn.

Grosse sehenswerte Sdiaufenster -Ausstellung.

Sonntag , den 3. Dezember bis 7 Uhr abends geöffnet.

Gebrüder Dörner,
4 Jtiaurifiussfrasse 7, gegenüber der Watbatta.

K119

Grosser Ausverkauf
wegen vollständiger

Mtiflosting
>des

Orient Teppich IIiiib

anf grosse Ware (orientalische Zimmers -Teppiche)

Ralf alt.
Auf kleine Ferser -Teppiche , Verbindungsstücke,

Vorleger , Kelims , Stickereien , Tischdecken

28  Taansasstrasse 28 .
Gewähre auf die ganz ausserordentlich billigen festen Preise his

Weihnachten

IO 0/®Rabatt.
Da die Auswahl noch sehr gross ist, wollen
Interessenten schon jetzt ihren Einkauf besorgen.

m .® wlederkehrende Ctelegemhcit«
Auswahlen nach auswärts franko gegen franko.

Mein J3UI*©clll befindet sich jetzt
Adelheidstrasse 36 , I,

Ecke floritastrasse.

Rechtsanwalt Molly.
F381

Schönstes Weihnachts - Greschenk.
sind Gegenstände zur Ergänzung der Wohnungseinrichtung ; wir
empfehlen deshalb zu unseren bekannten  Original- Kataiogpreisen

KlubsesselLedersofas
Standuhren
Kleinmöbel
Salons
Herrenzimmer

Teppiche
Schreibtische

SclilatKiEnsne
Speisezimmer

kXSSte Wohnungseinrichtungen
in bekannt gediegener Ausführung. Um jedoch eine sofortige grossere
Geidausaabe zu vermeiden, gestatten wir solventen Kautern den Kaut-

betrag in Monats- oder Qua' tais-
Matesa ernre » S °/o Ni—

zu tilgen. Strengste Diskretion selbstverständlich. Da unser Vertreter
z Zt in dortiqer Geqend ist, verlange man kostenlosen Besuch desselben
zwecks Vorlegung von Zeichnungen etc., da wir Kataloge nicht versenden.
Berliner Industrie - Gesellschaft m. b. H.,

Blerlisi , Höpenick er Strasee » 8 6 . F200^

Total »liiswerkaasf
wegen gänzlicher Aufgabe

des Geschäfts.
Günstige Gelegenheit fürlUBümadtis*

öeWMe
Feine Lederwaren,

Meise-Artikel,
Geschenk-Artikel

, '- . i '■-TP i!
mit

pMMmp'-• ■■ '-WZW,iv 'L ' lW

10 3B"|n ksdsn.
J. H. Mer,

{4L7 Langgasse4k7 f
Hotel Schwarzer Bock,

R

ü

Zur
»« I
Wei
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[frische Slumen und Wanzen Preise im Schaufenster. Wilhelmstrasse40. Bahnhof prasse 3.

Reinflluminium

Kodisesiiiine.
Dis

Vorüilge
der Rein-Aluminium-Kochgeschirrei

Bestes Geschirr in hygienischer Beziehung,
Höchste Dauerhaftigkeit, grösste Leichtigkeit,
Leichtes Reinigen, elegantes Aussehen,
Schnelles Kochen, daher Ersparnis an Feuerung,
Bleibender Metallwert,

billiger Preis
machen Rein- Aluminium-Kochgeschirre

zu den besten, gesund, u. billigsten aller Küchengeräte.

Kaufen Sie nur die von mir ausschliesslich
geführte allerbeste , stärkste Qualität,
denn die dünnen Töpfe sind fast wertlos.

Beachten Sie meine Spezial -Ausstellung.

L D. Jung,
Spezial-Magazin für Bans- und Küchengeräte,

Telephon
SIS

Kfrchgasse
47 .

@®®® @© ®® ®®® ®®®® ©©©©©©©© ©®© @® ©®® ©©©©© ©© ©©©©©©©^r Grosse?

Weihnachts - Verkauf.
Huf meine schon sehr billigen Preise gewähre

nach einen Extra-Weif)nacf)fs-Habatf

Empfehle:

Kleider - u. Blusenßoffe,
Banmwollflcmelley
Waschkleiderßoffe,

Sdtiirsenßoffe,
Damen - und Kinder-

Sdlürscn in jeder Ausführung,
Damenröcke,

Normalwäsdie , Sweaters

Weißwaren,
Bettwaren und Federn,
Leih- und Bettwäsche,

Tischwäsche, Handtücher,
Tasdientüdier,

Tisch- und Bettdecken,
Schlafdecken,

Gardinen u. Rouleaus .

Goldene
Medaille.

Tinfertignng von Wäsche
in fadeffoser Ttusfüfjmng.

Goldene
Medaille.

Am 15. Februar 1912 verlege ich mein Geschäft nach Weüritzslratze24.
riur Erleichterung de? Umzuges gebe ich größere Partien ZlAtlkkkN
... ermäkiate « Preisen ab und biete ich zu dem bevorstehenden
Weihnachtsfeste günstige Gelegenheit zu Geschenkszwecken. PreiSermäß. bis 30 °/°-

Adolf Maybach , Hellmundstraße 43.

Telephon§96. Flarktstrusse 22 .
1692

Gegründet 1884. B23S92

Bester Ersatz für echtes Silber«

undEssbestecke - Tafelgeräte

y ? 7̂

M i *. r {#
iSK ?i >w .$>

Unbegrenzte Haltbarkeit. —■ Seit Jahrzehnten bewährt.
- -  Alle modernen Master . .. —
Alleinige  Verkaufsstellen:

Erich Stephan Bg.Eberhardt cflT
Aussteuer -lRaaazin für Haus und Küche, Hofmesserschmied,Aussteuer -ilagazin für Haus und Küche,
Kl , Bargstr . — Ecke Häfnergasse. S,anjfsas «s 46.

t
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Konfektions - Woche

flb Montag,
den 4 . Dezember,

gelangen

ca.

Piecen

Domen-
und Kinder-

■

zu bedeutend
herabgesetzten

Preisen
zum Verkauf und bieten wir hiermit eine

Mn MM

KnukseWnlM
für die

kÄ -lW.

Jacken-Kostiline
aus marine Kammgarn und
englisch gemusterten Stoffen

©amen-Paletots
und Ulsters, ganz lange
moderne Fassons.

Abend-Mäntel
in schönen Lichtfarben . . .

50 ^00 :oo ioo

Garnierte Kleider1

lostnmrbeke
in blauen, schwarzen und
gemusterten Stoffen.

Seidene Binsen
moderne Fassons . .

Tüll-Blusen
zum Teil auf Seide ver¬
arbeitet .

foll-Blnsen
uni und gestreifte Stoffe . .

Mädchen-Kleider
aus guten Wolistoffen. . . .

Mädchen-Paletots
blaue und melierte Stoffe .

Knaben Pijaks
nnd Paletots

früher.Ver- 9 ß _
kaufspr .bis ’Jl ) .

früher.Ver- £k !
kaufspr. bis 99 . |

früher.Ver- (jft 1
kaufspr .bis V 9 . |

Vü1■ er Ver- AH _
caufepr.bis 99»

4“ 10" |g 5 °
28"

früher. Ver- ft - n
kaufpreisbis 9«

früher.Ver- <0_
kaufspr .bis »O.

früher .Ver-OA 50
kau .spr.bis uer.

früher.Ver- JC _
kaufspr .bis IO.

28 °° 38° 46" 6S°°
früher.Ver - 90_
kaufspr .bis 90«

früher.Ver - Kpf _
kaufspr . bis 99»

früher.Ver - Hpf _
kaufspr .bis i  9*

früh .Vor- IAH _
kaufspr.b. 1" 9»

1050 29 °° 48" 68 “°
Ifrüher.Ver- 90 _
1 kaufspr . bis 9 —»

f üh er.Ver- _
kaufspr .bis JtO.

früher.Ver- HO _
kaufspr .bis • 0.

früher.Vor- 11A _
kaufspr.bis liu.

3“ | °° 9"
11150
Im

früher . Ver- t 60
kaufspr . bis W*

früher. Ver- 11 ea
kaufspr . bis 11.

I früher.Ver- | S _
| kaufspr . bis 1“ .

frühe -.Ver- JA 50kaufspr. bia iv»

J50 0 75 |i | 50 18 5“
früher. Ver- 11 5Q
kaufspr . bis

früher.Ver - JK_
kaufspr . bis »9» früher.Ver- JO 50kaufspr . bis & '• j

früher.Ver- ftft J
kaufspr.bis uw » |

3“
M0 ' lr 19"

früher. Ver- i» 75
kautspr . bis ” • früher.Ver - JO 6Qkaufspr . bis *u § |

|früher.Ve--IQ
kaufspr . bis lö »‘

1früher.Ver-Oft_
kaufspr .bis 9u.

3 °° 4“ 6°° 9°
früher. Ver- K
kaufspr . bis 9 »''u|

früher. Ver- H qq
kaufspr. bis 1 « |

früher.Ver- Iß ka
kaufspr . bis »" »'

8° S75 1IJ75Io 19°
früher. Vor- JO_ !
kaufspr . bis iu . |

früher.Ver- 00 —
kaufspr . bis « ui

früher.Ver- OF» _
kaufspr. bis ui9.

früher.Ver- 90 _
kaufspr .bis 9Ö.

3* T W 75
Io 18°

frrh r. Vor- ft - 0
kaufspr . bis 9.

früher. Ver- _
kaufsjir. bis 19.

früher.Ver- 10 _
kaufspr . bis IO.

1frühr.Ver-Ai_
kaufspr . bis lit.

8°
R7ö 12° 18°

1früh »r.Ver- JA 5Qkautspr . bis
früher.Ver- ii  g C
kaaispr . bis l«

■ ! früher .Ver- _
; i kaUispr. bis wV.

früher.Ver- 00 _
kaufspr . bis uO.
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Jedem Pakei Sctmeestemioolle liegen
Strick - u. Häkeianleitiing

undJViustervorlageii gratis d«
zur Selbst.anfe-rtiguög von Sportkleidungfür Erwachsene und Kinder!

sind die besten und im

Nur Freitag , Samstag , Sonntag , Montag
werden

grosse Posten.

ScHuhvtfareti
für Damen , Herren und Kinder

selten billig

SINGER
„68 “

die neueste
und vollkommenste

Nähmaschine.

Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges.
Wiesbaden , Langgasse 1.

verkauft.

ca.300 Paar Damen-n.Herrcn-Stiefel
in allen möglichen Ausführungen und Lederarten

Serie I g |25 Seriell M 75 Serie III 4 ÜI 50früherer Ver- IsUn. früherer Ver- früherer Ver-

k“ 'T . 10 - B k“ ' S 14.“ Q k“T . 18.“
jetzt Paar Wr Mk. jetzt Paar WW Mk. jetzt Paar Jä Mk.

U

10
Kinder-Stiefel

für Mädchen und Knaben, in breiten
bequemen Formen, aus haltbarem Box¬

leder

Gr. 25—26 27—30 31—35 36—39
25

Kinder-Stiefel
für Mädchen und Knaben, in nur aller¬
besten Qualitäten aus Boxkalf und

Cbevreauxleder

Gr. 25—26 27—30 31—35 36—40

Paar

ca. 300 Paar Damen-leder-Hausschuhe
in Schwarz und braun mit Filz- und Friesfutter und Absatz¬

fleck, breite bequeme Formen
Serie I I Serie II

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden

zu beziehen.

1433

Eine Broschüre mit Anleitung zum StOpföN VON WäSChö
wird gratis an Jedermann abgegeben.

Soekevgsnib
di« billigsten!

kri ^ nü !» ttrti « MfJicltl ilr<Ut (« nltt ikrlmifi fiusul
Starn woH-Spinnerei , Altona-Bahrenfeld.

3u haben in Wiesbaden bei: 8. Blnmenlhal & Co., Kirchg.»d n̂lln»
BormaHi Kirchgasse 45, Sfott , Wcllritzstr. 42. ni . Hrmmer , Langg.34,
Joseph Poulet , Marktstraße. Ecke Kirchg.. dos . LZol- rnonn, Burgstraße.

AK» ntttxlichea

Weihnachts - Geschenk
empfehle ich die

allgemein beliebten « n «l als voriüglirh anerkannten

mit durchgenähter
Ledersohle, sehr
haltbar

jetzt Paar nur

0Ej mit gewendter
Ledersohle, extra
leicht

Mk. jetzt Paar nur

r
jt  Mk.

Decker

nähen vorwärts und
IfW NnJl rückwärts,

sticken und stopfen,

iinöBr-Mlunascttlfieii
in allen Preislagen.

:: : : GUnstigste ZaSilangsbedissgungen . :: : :
Heparal ur >Werk s tatt für alle Systeme.

MARTIN DECKER
XSeutschc JSälimaschinen -Cresellscliaft

Telephon Wiesbaden Telephon
4 g 30  Keusasse SC . Ecke Marktstrasse . 4630

Drr größten Miiebtkrit
auf der gsnzrn Mit erfreuen»cd die deutfefoen

P!afI - HBhmQseM£ien

Drr tlamä jĵ f̂f jfs Mr0**’
btrvorragcnde Güte and unübertroffene

JkiSmtflsfäbigbeit

IBwSailKf

Medettage von ©MsHäbmafcftinet! bei:

Carl Kreide!, 3«.

Man
aeöte darauf, datz alle

©faff«
tDerfesufsSteUen

(tiefes Schild
tragen!

K
1727

Ohne Bürst«, ohne Seife, ohne Pulver , ohne jede
Mühe reinigen Sie Ihr Silber durch die tausendfach erprobte

Köhler- Platte. -
Bitte versuchen Sie und Sie werden duroh den Erfolg üb errasoht

Achten Sie genau auf den Namen „Kahler “ .

8., Eberhardt,
Hof- Messerschmied,

Erich Stephan,
En :ros-Lager für Deutschland,
Kl. Burgstr ., Ecke Eäfnerg. Langgasse 43.
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Von Sonntag , den 3 . , bis Samstag , den 9 . Dezember:

Krosser Weihnachts-Sonder-Verkauf
— sm am mm. » »s an s*für Hamen -Wäsche

zu aussergewohnlich billigen Preisen.
flamenhemden, Vorderschluss.

Iä JlCmdCll 1llt ' ll mit Laogaette . . .

I»Hemdentuch SÄÄ5 *“-

1Stück 3Stück

jSS ^ 95

2" 58S

Satueuhetnden,Hehselsehluss.
1Stück 3Stück

Bemdentuehw guetteckte.rPa8Beund  l aISS

SS
Hemdentnch mit gestickter Sck.Ip.eee1
Ia Hemdentuch SÄ “ . ”4 1“
ln ßAnfAn ’A mit  reicher Madeira- 095
Idi IlÜJliUl DU passe und Languette. . u

3SS
4 » «

545
7®°

Tanfasiehemden.
1 Stück3Stück

95ffßnulantll/ »Il Stickerei-Ein- u. An- <
QUIllUVIlUlDll satz, Banddurchzug , . 1

Renforce wSr" gMd  l os
I) ahIai »/sa  mit eleganter Stickerei und HLO
llLiilUl vv Banddurchzug . . . . . . y

Renforce ÖluSr! l4 ierUDS 2°5
Batist 995

49S
5 45

5 * 5

8"
mit reicher Stickereiverzierung . 0 11

Hervorragend schöne Spiel- Galanterie

fiattieti-ftachthemdeit.
1 St. 3 St.

Ia Hemdentuch 2°s 8"
Viereck.Halsausschn. t)95 050
mit breiter Stickerei U O
mit reicher Stickerei- 905 dA25
verzier, u.Umlegekr. 9 1V

viereck. Ausschnitt, eleg.
Stickereiverz., Säum eben, t?25 t ^ 25
Banddurchzug " 1»k ßanfnp/iA Madeiralanguette,Ilvlllöi lv Säumchen und reichbest.
Madeira-Umlegkragen .

I «, Ranfniva m. ap.reich.Stickereigarn.
Id IlivllluI DU viereckig. Halsausschnitt,

Banddurchz., Säumchen .

Ia Hemdentuch
Ia Hemdentuch
Ia Renforce

? ° Jß50

^25 JJ25

Kaehljaeken.
1 st

Ia Croise Rarclient“SC lew
Ia Croise Barchent te.b&m  l 95
Ia Ia Croise Barchent miteleganter

3 St.

450

5*s

Säumchen-Umlegekragen
br. Stickerei, 2958IO

Uutertailien.
Ia RenfOrCe mit Stickerei. . Stück 95, 80 Pfg.
Io ßanfni */>a «leg. Stickerei und Bücken- 125 llO
Id hüll UlI DU Garnierung . . . . Stück 1 1
Ia Renforce In-reich-elesantStickereigarnier . Q®5 195 <95 165

u. Säumch. Stück Ulli

Samett-Seinkleidar, Kiefassott.
Reillorce mit schöner Stickerei. . . 1
u  Ratlfnrpa mit eleganter Stickereiu. <05
Id ) hUlilUl DU Wäschebesatz . . . . 1
Ia Renforce nidbin“rz sti?ke.rerEin: l95
Ia Renforce 2ao
Rockbeinkleid eTî Ä « -*<>**

Ein- und Ansatz . ^

1 Stück 3Stück

38S
105

545
6“

>957
Batnstt-Beinkleider. Snadfasson.
HeffldentUCil mit breiter Stickerei

1Stück 3 Stü ck

|10 p » B
Ia Hemdentuch f 5
ReilfOrCe m"t e*e^anter  Stickerei und | 59 |

>50

ao

Stiekerei-ftöoke.
g 95
495(UllffOn mit breitem Stickerei-Volant . Stück

UliifP/m mit 3 Stickerei-Einsätzen und Volant
tnmon stack ~

mit eleg. reich. Stickerei -Volant und K'
villilUll Banddurchzug . Stück «
I « DiifFan mit bocheleg., schwerer Stickerei- 05©
Id tlUUOII Volant . Stück O

95

Kopf-Kissen.
1Stück 3Stück

an drei Seiten mercerisierte J25ReiltOrCe Glanzlanguette
I „ RanfVkl ' f' A an drei Seiten mercerisierte <45Id liUIHUl DU Glanzlanguetteu .Säumchen 1

und Luxuswaren-Ausstellung.

Glanzlanguette u.Säumchen
an 3 Seit, mercerisierte
Kosenbog.u.Säumchen

Grosse Auslagen praktischer Geschenkartikel in allen Abteilungen.

3“

8 95
I « IlArii/lAnlmdl an3 Seit, mercerisierte <05 195
Id neUIllUIIlUDlI Kosenbog.u.Säumchen 1 4

Warenhaus Julius Bonuass
6.
m.
b.
H. K112

Her mm ilhle am Markt,
r Oelfabrilr . und Raffinerie.

Detail - "Verkauf und Versand
in

Oel , Mehl u. Landesprodukien.
Hiermit bringe ich meine anerkannt gute "Waren zu billigsten Preisen

in empfehlende Erinnerung.
Carl Finger '.

Hüllet « -» !
BestempfoHleneS» Höchstprämiierte» SanitätSbier 1» Ranges für

Rekonvaleszenten, Blutarme, Magenkranke, stillende Mütter, empfiehlt in stets
frischester Füllung u. in jedem Quantum frei ins Haus geliefert, Pr. Originals!.
20 Pf., die

MWWW filt. Wemcher.
_ Dottveimer Stk. 98. Televtzon S82«.

Jeder kann für 35 Pf . 1 Pfd . Fleisch essen.
Tchweiuekleiufielsch, bestehend aus fleischigen Rippen. Köpfen, SE

. . .. _ i : + CCVtf vm.la J-~.I-;.»-*. ".'VY' .',
Schwänzen usw., aar. tierärztlich untersuchte, saubere inländische Ware, in
Kübeln von 80 Pfd. an p. Pfd. 25 Pf.. Postkolli, enthaltend9 Pfd., 3Mk.,
gei. Eisbein(Dickbein) p. Ptd. 50 Pf-, knochenfreie» Schweinefleisch, gek. u.
konk, 9-Pfd.-Dose. 5 Mk., Kalbfleischsülze. 9-Pfd.»Dose7 Mk. Alles ab hier
p. Nach». Nichtgefall. ret. Alb. Carstens, Altona 42, Eimsbüttlrrstr.63. P149

Rheinweine . Moselweine . Bordeauxweine . Schaumweine.
- Verkauf zu Originalpreisen bei dem Restaurateur der Loge Plato , rr- . - . —— P588



Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
SSSDSS Grösste Auswahl. — Muster sofort . eeoeoe

JULIUS BERNSTEIN j
I, Etage BW“ 6 Michslsöerg O - ® | I. Etage.
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langgassc %2.

Stoste u . Abschnitte fürwe?11®®̂ ®*°-
Jf1 OLllardS , Neuheiten, grosse Auswahl, enorm billig.

T n öuer , üiessender Seidenstoff für Ballkleider
99J ®z»fWÄw j i n an en  Farben Mk. J..4Z«

Spezialität: Seidene Unterröcke.
Schönstes

für Damen
und Herren.

Maeihers Kosmos-
Ruhe-Klappstuhl,

denkbar bequemste Handhabung, passt
«ich jeder Körperlage selbsttätig an.

Niederlage der Naether-Wcrkc

Carl Leber,
Bahnhofst ra sse  8.

tnoberne hochfeine dunkele
Paletots , früher 50- 55,

jetzt für 25 Mk.. 300 Ulster, englisch-
schwere Stoffe, hochmodern, jetzt nur
22 Mk., um schnell zu räumen.
44 Luiscnstr. 44,neb.Residenz-Theater,

Herren- u. Knaben-Gardcrobegcschäft.

emplchle ich

Herbst- mid Wiutcr-Schühbiarci! SÄ SÄ ÄS
und mein Umsatz es mir ermöglicht, mich mit einem ganz kleiner: Nutzen zu begnügen und
für wenig Geld prima Ware zu liefern. >

Bei mir findet jeder, selbst für den empfindlichsten Futz, das Richtige. Ich führe
Damen- und Herren-Dtiefel in allen Preislagen und Ledersorten, Schnür-, Zug« nns Sch»allt«stresrl-je nach Qualität.

von Mk. 5 *0 @50  7 50  8 50  9 50  IC? 50  12 50
Ferner Kindcr -Ltiefrl in allen Qualitäten und Preisen je nach Gröfie

Mk. I 5® 2 25  2 75  3 25 3> 15  4 25  4 75  5 25  6^

MO- md ToiWenkliefel— Arbetter-Mylje rnitr-Ktlesel— KgUelhNr-Kchiitze.
sowie alle möglichen Sorten Hausschuhe und Pantoffel irr Filz und Leder mit warmem Futter » 1595

Große Auswahl in Gummischuhen , deutsche, russische uud amerikanische Fabrikate.

22 » MM . 22
Telephon 1894 .Schuhhaus Sandei, Kinderschuh« und Schulstiesel

in enormer Auswahl, kolossal dillig«
Sie eine Wanne kaufen, sehen Sie sich, bitte, die
beliebte Saxouia -LSanne an. v 21077

LaxonialVannen
mit Gasheizung 48 Mk.. ohne 26 Mk.

Mehrjährige Garantie. Vollbad8—10 Pf.
Tag!. Anerkennungsschreiben.

Alleiniger Vertreter: 5t . «»eriinrdi , Spengler
unh Jnllallations- Geschäft, Seerobeustratz« 16,

früher Drudenstr. 7. — Telephon 8761.

. Don,
in grösster Auswahl empfiehlt

Feldstecher
von 10 bis 150 Mk.

Lesegläsei’
Lupen

Mikroskope
Stereoskope
Keisszeuge
Kompasse

in allen Preislagen,

in allen Preislagen von 8 bi* 120 Mk.

Brillen und Kneifer
in allen Arten und Formen , in Stahl und Nickel,

von 2 Mk. an,
in Double von 4.50 Mk., Gold von 16 Mk. an.

Lorgnetten
in Horn, Zelluloid, Schildpatt, Silber und Gold

von 3 bis 110 Mk.

Elektrische Taschenlampen,
liOnchter and Ehrständer,
sowie Cereisenfenerasenge . : :

- Grammophone.
Laterna

magicas
von 1.90, 3,20, 4.—eto.

Prismengläser
von Goerz, Zeiss ete.

zu Originalfabrikpreisen.

Meccanos
Kasten zur Selbstanfertig.
von Modellen, Maschinen,
Flusrapp. , Brücken eto.

von i .—, 13 - , 21.- ,
34.—, 60.- Mk.

Kinemato-
graphen::

von 3.50, 5.50, 6.—,
9.—, 12.— ete. bis

150.— Mk.

:: Films::
und Bilder ,

für
Laterna magieas i

und .
Kinematcgrapb .cn US dre. '..

ll >a ®0®pftwaS ©IafM ©H von 3.65 Mk.
n. Meis » lHftmotor © bis 75-~ ml

und Betriebsmodelle.

Garantie für iadellose » Fnnktloui ' rcra aller Apparate.
Reparaturen in eigener Werkstätte . 1772

O
Tel. 3890. Optiker, Tel. 3890. '
Marktstrassa 14 , asm Schlossplatz.

Für Knaben:

Experimentierkasten
in bewährten Ausgaben,

7.—, 13.50, 20.- , 24.— Mk. eto.

Elektromotore
für Schwach- u. Starkstrom,

4.—, 6.—, 8.— bis 75.— Mk. etc.

Dynamo"laschinen,
neue, leicht erregende Modelle.

Akkumulatoren
Dampf-Lokomotiven

Elektrische Eisenbahnen
Tesla-Apparate

iarconi-Apparate etc.etc
Influenz-Maschinenu. Experimentierkasten

in allen Grössen.Uhrwerks-
Lokomotiven
Eisenbahnen

Menen
etc. etc.

Barometer
in einfachen und fein
geschnitzten Rahmen,

mit bestem Werk.
7.50, 9.- . 12.- , lg ._

etc. etc.

Thermometer
in allen Preislagen,
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34.

Gelegenheits-
Käufe

so lange Vorrat.

Grosser Extra-Verkauf> 1 nlhuarQn
Damen-Strümpfe.

rinr Otriimnfn nüt verstärkter Naht , prima Cfk
1 IUI"uinillipiu Qualität, schwarz . . . Paar öU 3

, Dopp .-Sohle, verst . Fersen , Cft ,
i. engl, lang, schwarz, Paar QU Pfg.

gestickt, schwarz, engl, lang, 75 Pfg.Uj prima Qualität . . . . Paar

Flor-Strümpfe, “des gg«.

Damen-Strümpfe.
Reine Wolle, engl, lang, ohne Q K
Naht, verst .Fers .u .Spitz ., Paar SJU Pfg.

imit .Seidenflor, extra lang, neue T 15
, franz . Form , Wert bis 2.25, Paar JL Mlc.

Reine Wolle, gestrickt, schwarz,extra lang,
, besonders dauerhafte Qualität , “g 25

doppelte Fersen u. Spitzen , Paar JL Mk.
Reine Wolle, engl, lang, ohne T 65

j Naht , vorziigl. Qualität , Paar JL Mk.

Herren-Socken.
Schweiss-Socken, Na“:F*?ÖS«35 Hg,
Sclwms-Socta, FeS K5».
Herrei-Socken, 85

10Herren-Socken, L» IV.

Kinder-Strümpfe. Sehr solide Qualität, für das Alter 1—2 2—3 3—4 4—5 5—6 6—7 7—8 8—9 9—10 10—11 11 12
gestrickt, Wolle plattiert,
ohne Naht, echt schwarz, Paar -.38- .44- .50 - .56- .64 - .70 - .75 .05 1.05 1.15

Gestrickte Gesundheits-Jacken
für Damen, reine Wolle, mit langem "J
Arm, weiß und normalfarbig . . Stück a

25
Mk.

Ein Posten Kinder-Gamaschen
gestrickt , reine Wolle,

weiß und schwarz, für das -g10 AC
Alter bis 14 Jahren , Paar iMk. Pf. 60 Pf.

Ein Posten Sport-Shawls
Reine Wolle, Wert bis Mk. 2.50, AE
jetzt Stück. Pf.

Direktoir-Hosen.
Trikot , grosses Farben - QC

, Sortiment . . Paar rjö  Pfg.
prima Qualität , Trikot mit "1 35

f Elastic , alle Farben , Paar JL Mk.
n’rrolrtnir Unoon Leiden-Imitat., prima Quali- Q45
UircKluil ’nUSci!, tät, alle Farben. . . . PaarO Mk.

Damen-Hemdhosen.
Damen-
Damen-

2 95Mk., Flor -Qualität . Paar
prima Flor-Qual., weiss mit O 45

, Passe . Paar O 1 Mk.
50
Mk.ReineÄVolle, Rippen -Stickerei , C

I, prima Qualität . . . . Paar

Herren-Unterzeuge.
Nnraal-HerreiiJacken.ifi^rl'.'Ä0'—'35St . 1.65, 1.45 .

weiche, wollhalt . Qual., ”| 3
I, 3 Gross., St . 2.10, 1.85, X Mk.

Normal-tiera-Hosen,ÄÄg '&.Oö
35

Btasctaer, 95 Pfg.

Reine Wolle mit 1/2
!, Arm u. lang.Arm, Q C

Stück 1.35, Uü Pfg-

rmer,Reiae Wolle, nr
Paar ti JPfg . solle, Paar

Kamelösar- T 10
X Mk.

Brnst-nJctenwmer,Ste".es“k18p%.
do. aus Kamelhaarstoff , Stück 1.25 Mk.

Gestrickte Wolle plattiert,
Damen-Weste,«.tfrw IV.

Gestrickte“ Reine Wolle,
Damen-Weste,Sh?.8"S 2V.

I95Herrei-Westen V
e, tadelloserDerren-WestenÄ?“ '™.Q»

demen Stoffen, St . 4.25, O Mk.

Ausstellung»Verkauf moderner Handarbeiten
Als besonders vorteilhaft empfehle ich:

Flora“v
mit prima russisch, weissem Leinen.

Kissenplatte mit Rückenteil, vorge¬
zeichnet . 1 .0«

Kissen bezugm.Fransen,vorgezeichn. 1.05
Decken mit Lochsaum:

60x 60 75x 75 00x90
1 . 65 3 .00 8 .35

Decken, rund, vorgezeichnet:
65 cm 80 cm 100 cm
1 .05 3 .35 8 . 50

Läufer , vorgezeichnet , 35x140 . . . 3 .-35
Parade -Handtuch. 3 .10

„Kelim-Arbeit“
leichte vorgespannte Handarbeiten, farbigschattiert.
Kissenplatten .ss , 05 , i .ss
Decken . . . . . . . 1 .05 , 3 .35 , 8 .35
Stolaläufer, 50x146 . . 3 .05
Stoladecken. s 05
Tischdecken, 145x145 0 .05

„Civa“
altind. Stil, auf Künstlerstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten, 43x43 . 80  Pf.
Kissenplatten, 40x 60 . ©5 Pf.
Deeken*

65x 65 80x 80 130x130 170x150
1 .35 1 .05 0 . 50 8 . 30

Tischläufer, 45x140 . . . 1 .85
Nähtischdecken, 50x 85 . . . . . . 1.05
Serviertischdecken, 70x 85 . . . . 1.05
Büfettdeeken, 65x150 . 3 .05

„Flandern“
neue leichte Handarbeit, für Eßzimmer,

auf Künsterstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten, vorgezeichnet, 45x 65 1.05
Kissenplatten, vorgezeichnet, 50x 85 3 .35
Decken, vorgezeichnet, 65 x 65 . . a .©5
Decken, vorgezeichnet, 85 x 85 . . s .©5
Runde Decken, vorgezeichnet, 85 cm 3 .05
Kaffeewärmer, vorgezeichnet . . . 3 .10
Stoiadeeken, vorgezeichnet . . . »».« 5

Während der Ausstellung
kommt eine große Anzahl

Handarbeiten
darunter angefang. Modelle , sowie einzelne Stücke und etwas angetrübte Sachen

sott ZZ Ms5 ©%Maclilsiss
zum Verkauf.

„Nizza“
auf prima silbergrauem russischem Leinen.
Kissenplatte mit Rückenteil, vorge¬

zeichnet . 1 .35
Decken mit Lochsaum:

60x 60 75x 75 90x 90
3 .10 3 . 35 1 .3 0

Decken, rund, vorgezeichnet:
65 cm 80 cm 100 cm
3 .35 3 .50 3 . 35

Läufer, vorgezeichnet, 35x140 .
Handtücher.

3 . 35
3 . 05

„Astern“
auf grauem, prima Leinen vorgezeichnet,

besonders leichte Arbeit.
Kissenbezug mit Fransen. 1.35
Decken: 60x 60 67x 67 75x 75

I 35
Serviertisehdecken
Parade-Handtücher
Läufer, 35x130 . .

1 .00 1 .05
1 . 35
1 .35
1 . 35
B 32
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Enorm billige Gelegenheitrpojlen
in Vchuhwaren sind bei mit jetzt eingetrofsen. Ich offeriere Kinder -Stiefel schon von Mk. 1.LS an. WichLlederne Schnl -Stiefel in breiter Form. Gr. 27—86 nur Mk. 3. —. Box « n . Chevreanx»
Stiesel für Knaben und Mädchen, in Derby, mit und ohne Lackkappen, in schwarz und braun. Größe 37—33. solange Vorrat reicht, nur Mk. 4.60. Herren « tt» Dnmen -Ttiefel schon von Mk. 5.—» an.

Als ganz
besonderen Gelegenbeitskaufempfehle einen Posten Herren » und Damen -Stiefel in verschiedener hocheleganter

Ausführung, schnür u Knopf, ernklass. Fabrikat , welches mit der 'Marke „Echt Goodyear
Welt und H ndarbeit" vergehen ist, darunter sehr viele Muster und Einzelpaare, deren
regulärer Verkaufspreis Mk. 12.— bis SO.— u. höher ist, jetzt schon von Mk. 9. — an.

j Auch wenn Eie momentan keinen Bedarf haben , so kanten Sie bei Einsichtnahme dieser Ware auf Vorrat . }
Sämtliche Wintcrwarc » ebenfalls in großer Auswahl am
Lager. — Hausschuhe , Pantoffeln , SÄastenstiefel»
Arbeiter » u . Gcrastetgcr - Lchuhe . — Bitte meine vier
Auslagen zu beachten. J . SPracfrmann , Wiesbaden. Meiig ’asse 22.

Bitte probieren Sie meine Kinderstiefel mit
wafserdiüitem Futter , welche ich extra in

guter Qualität « fertigen liest!

Werkauf der Kausschuke, Kinder - und Kröeiterstiefel
W * im 1. Stack . **VK 1669

Wohnungs - Hygiene!
Vacuum -Staubsaug-Apparate

transportabel, mit elektrischem Antrieb , (Gewicht nur 20 Kgr.),
mit 6 verschiedenen Säugrüsseln und Schläuchen. Ohne weiteres an

jeden Steckkontakt anzuschließen.
Stromverbrauch : { Bei Anschlu5“HSÄS ^ , Pfg' pr0Stunde‘
Auf Wunsch Vorführung in jeder Wohnung kostenlos.

Sehr geeignet als Weihnachts -Geschenk.
f , Dofflcln Friedrichstr.53.

Diese Apparate wurden in größerer Zahl für das Kaiserliche Schloß in Berlin geliefert.

Telephon 178

1789

Sonntag , den 10 . Dezember , abends 8 Uhr:

Kdventfeier
der

L Evangelischen Gemeindepflege .Vereine zu Wiesbaden
im neu erbauten Äuthersaal . §689

Weihnachtliches Programm mit Gesang, Ansprache, Violineu. Deklamation.
Billette zu 50 Pf . sind erhältlich bei den Küstern der vier

Gemeinden und in beschränkter Anzahl numerierte Plätze zu 2 Mk.
Sc jfc &

W

Für

Weihnachten
Pleun *eus ®n,
Sifaussfedern,
Boas u . Muffe

in Marabout und Strauss,
BaSiblumen

etc . etc.

Beste und billigste Bezugs¬
quelle

M 3, & Gi Äifriatsig
^ Balinhofstrasse 6 . — Telephon 50.

Ä Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
= = ■= = Ümziige in der 8tadt . := = =
Hcberst -e • Cmstiig « per liftvan ohne Umladung

Grosse moderne Möbel -Lagerhäuser.
1416

‘ ' “ “ 4-

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Bollfuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Atoliolaing : und (Spedition
von Gütern lind Reise - Effekten zu hahnseitig

festgesetzten Gebühren . iggi
Verzollimsen . S ersiciirrimjen.

r
*
♦♦
r
or
♦r
♦

»ilnet«
Wiesbaden,

Friedriclistr. 39, !. Stock,
Ecke Neugasse.

!!Mur-MW!
Ring -Drogerie JE1, »s. Malier,

ViSiuarck-Ring 31.
Billig ste Bez ugsquelle f. Wic derv erkäufer.

Perlhühner

ScIiarnhorsOlratse 34.
Lagerung—Verpackungen

Stadtumzüge. Ferntransporte.

Ssan HsSlSiis»MZ!u.ZmeMorsti«,
Tel. 2721 . Sehwalbacher Strasse 48/50 , Eeke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

grosses Lager in üiSfeeln aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmer u. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

1736

iiiieHimie trau
Filiale Wiesbaden . 1061

— Kapital und Reserven zirka 69 Millionen Mark. —
Friedrichstrasse 6. * Telephon Nr. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg, Fürth, Giessen, Essen a/Ruhr u. Hanau.

ItiiM Transacm
Stahlkammer mit Safes-Einrichtung.

iarens Berle&Cie-
WIESBADEN . Bankhaus . Wildelmslr . 38.

Telephone No. 26 u. 6518.Gegründet 1829.

Asslntg aller in äas MM « cllapäea Geseifte,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr ).

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Einlösung von Kupons vor Verfall. 168i

ca. 2—2 « Pfd. schwer, p. Stck. Mk. 3,
Puten » ca. 10 Pfd. schwer, per Psd.
1 Mk. Verpackung frei.
tScstügcthof Düven » Kr. Bitterfcld.

Vorschuß-Verein zu Wiesbaden.
E . <K. m. b. H.

Geschäftsgebäude: Friedrichstraße 20.
Die anfangs Januar fülligen Zinsscheiue werden bereits vom

11. Dezember ab eingelöst.
Um Einreichung vor Weihnachten wird gebeten.

Vorschuß-Verein z» Wiesbaden.
_ E. G. m. b. ®._ F 354

Wiesbaden, 1. Dezember 1911,
Hiermit die ergebene Mitteilung, daß ich mit dem

heutigen Tage die im Hause Eltviller Str . 6 dahier betriebene

Bäckerei u*ICendfifôei
an

Herrn Franz Nägele
käuflich abgetreten habe.

Ich bitte ergebenst das mir entgegengebrachte Ver- ^
trauen auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Marl Stiefvater Wwe.

»» Wiesbaden, 1. Dezember 1911.
Bezugnehmend auf vorstehende Anzeige halte ich mich

zum Bezug von Backwaren jeder Art bestens empfohlen und
wird es mein Bestreben sein durch prompte Lieferung nur
guter Waren meine geschätzten Abnehmer zufriedenzustellen.

Hochachtungsvoll

ü Franz Mägele,
Kltvüler Str . «
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Am Montag- den 4. Dezember, findet abends 8Vs Uhr im
Saale der

„Krone" ;u Sonnenberg
erne

statt, in der die Herren

ReichrtagZ-UandidaL Klbert Sturm
Md Parteisekretär Röder aus Wiesbaden

sprechen werden. Jedermann ist freunZLichst eingeladen. *452
Der Vorstand.

JJferii-ii. iHljucrte-K unst ersteigern ng
za 5451n r &m  18 . bis 15 . 2>ez . 1911.

V<ll )| ) ! 'k 'Ca Hnuenikns T8. i . Ri. (Röbbels , Aachen,
liaGlIittMSv SanitShr . t Br . Biiif , Köln.

Steinzeug von Siegburg , Raereii , Westerwald , Süd¬
deutsche und holländische Fayencen , Porzellane , Gläser,
Miniaturen , Dosen, Bücher mit Miniaturen , Stamm¬
bücher , Römische Ausgrabungen , Arbeiten in Silber,
Bronze , Messing, geschnitzte und eingelegte Möbel,

TS
Domhof

Holzskulpturen , Textilien , Zinngeräte etc . etc.
Katalog mit 6 Tafeln 1 Mk., die bei Einkäufen zurück¬
tet wird . (Nr .17501) F 200
ln, Math. Lemnertz’Buchhandlungn. Antiquariat,
iof 8. Inhaber : Peter Hanstein.

Versteigerung
von HkaserweMzeug , Maschinen etc.

Monta «, den 4. Dezember, vormittags 9'/- Uhr beginnend, ver¬
steigere ich zufolßk Auftrag« im Hause

51 Wettritzstr. 51, Hth.
«vis -a-vis Gewerbeschule)

bfgenb«Werrzens«, Schlo, er»« . Lpenaler-Masch. u. sonst. Gegenstände, al»-
3 Hsbeloänke, 4 Äerkzengschr.. Intza.l Werkzeug, ca. >00 Hovel, Glaier-
woxenm. Gestell, Rohrwalze. Avkanrmasckine, 2 Stanzen, 1 Träger,
iechstanzc, Gewindschneidmasch., div. Magazin-Packtische und Rcgalc-
Haustelephon, ca. IO Packkörbe, 40 Kisten, Waschkessel, Kochlierb, Schreib,
pulk. d.v. gebr. Fenster, Tiircnu. Rolläden, I gr. Lfl. Tor, I Marmorpl

, z. Waschtisch, Blumenständer ec.
sretrviüig meiftvikten» gegen Barzahlung»

Besichtig.-ng am Lage der Auktion.
TZSOE SiMfttiOROtßr II. MM,

L _ Wellritzsiratze 22. Telephon 2448.  _

Erotze
MWiarversteigerung

Morgen Montag, 4. Dezember er., morgens Wss  und nachmittags
8% Uhr iarffl(noe'rtb. verst«Ae-re ich wogen We-gsugs u. A. i-n mt'vmn
llrMmÄWvn

3 Marktplatz 3
nachverzeichn-ete fast neue Mobilien und Hausüaltungsgegenstände, a-lK:

1 Rußbanm-SchlafZm rierein ichtung mit
Intarsien, 1 Eichen-^peiftzimmeremrich-
tung, 1 Nußb .-Speisezimmereinrichtung
m«t 12 RohrstüW-n, 3 engl. eis. Betten mit prima Roßhaar¬
matratzen, 8 Nußbaum-Betten mit prima Roßhaarmatratzen,
Nutzb.-Waschtoilette, Nußb.- und lackierte Kleider- und B>elß-
zeugschranfe, großer Eichen-Hcrrcn-Schreibtisch. Nußb.-Herrcn-
Schreibtisch, Damen-Schrecbtischc. Empire-Sekretär Masmgonr-
Sekretür, Mahag.-Spiegel mit Trumeau, mehre-re wnvpl. « Eon-
Gavniturvn-, ewnz. Diwans, Sofas, Ottomanen, mit u. oyn-e
Decken, Pofft-svsessel, Wusz-i-eh--, ru-wde, -ovale, -viereckige, Sp-rel- ,"" . . m • " ~ " ' ' aller

und
mid-e, Ho-telsiDer Perser-, Smyrna- u. Brüsseler

Teppiche, fast neue Portieren, Gobelins, eieg. Stores, PlumeauS,
Kiffen, fast neue Decker-Rähmaschine, ^ - - - - - —
Art. Sckastkolstuhl,. W-i-Sner

LüsterBadewan-negr, aller
Rohobän-
Art, G

Lehnsessel,
äncke,

Stuhle alleri «MlMiieÄe
mit Bratz-

ofen, Hänge- und St-ehlampsn, fast neue Eichen-Flurgarderobe,
Eis-schra-nk, fast neue Miche-n-Tlnrichtunig, Glas, Porzellan-, fast
neu-ss Küchen» und Kochgeschirru-nd devgll. mehir

WMMvetond gegsri Barzahlung.

Sermfe . Rosenau,
Auktionator und Taxator , k'W

Telephon 8384 . S Marktp latz «§. ' ^ Telepho n G384.
CäsiLieR-Wererrr Wiesbaden.

Erste Klavierprobe zur„Heiligen Cliskbeth",
Dienstag»5. Dezernber 1911, ave rvs 8 Uhr» F3Z3

W Kgüten und Herren tu der Aula des Aesorm-AcalgymnasiunlS. Oranicnstr. 7.
Der Borstans.

Meiomii.
Donurrstas , de» 7. Dezember,

Vormittags 11 Uhr beginnend, ver¬
steigere ich zufolge Auftrags im Hofe

22  Wellritzftr. 22
1Arbeitspferd,eine
Rolle, fast»eilks
komplettes Ispüllll.
Pferdegeschirr, div.
Pferdcutcusitien

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

stsorg Sägas,
Auktionaior«. He-raor,

Wcllritzstraße 22. Telephon 2448.

Vett-5osa
„Dorma"95~

Mar»
Eigene Polsterarbeit.

Lhaiselongnes,
feststehendu. verstellba r.

JE®“"Eigene Polsterarbert. "̂ §3$Vett-GtLsmanen,
bc-u mste. bene Raninlparer.

fg%$~ E gene Polsterarbeit.
Neu ! — Geschützt!GLtomanen

mit anä gbarer Verlängerung
und Fußstütze,

zume-evrauch als Belt!
KT “ Eigene Polsterarbeit.

Ulapp-Zesse!
in all n . re.S.agen.

Zchüler-KulLs
erwecken Fleiß und Ordnungssinn.

Gustav Wollalh,
48 Ariedrichftr. 46. I

Sekastsitmaehiifig!
Vom 1. Dezember 1911 ab gelangen im Kurtaxbureau,

Wilhelmstrasse, sowie an der Tageskasse Nord im Kurhaus die
Kurhaus - Abonnementskarten für das Kaknder-
Jahr 1912 zur Ausgabe. • Sie berechtigen bereits vom Tag©
der Losung ab zum Besuch des Kurhauses und der regel¬
mässigen Veranstaltungen daselbst.

Der Pr eia beläuft sich wie bisher:
A. für Einwohner:

die Hauptkarte auf 84 Mk.
die Beikarte auf 12 Mk.

B. für Bewohner der Nachbarorte Wiesbadens:
die Hauptkarte auf 44 Mk.
die Beikarte^ auf 17 Mk.

Sofern kostenlose Zustellung in die Wohnung erwünscht ist,
bedarf es entsprechender mündlicher oder schriftlicher Mitteilung
an das Kurtaxnureau. ^ 247

Wiesbaden , im November 1911.
Die Kurvertvaltun ?.

Oienstboten-Kbonnement
für die Verpflegung erkrankter üienslbolen un Hübt. Krankrnhaufe.

ftteeten d«Jnbrustch..
verlpslichtÄ,, ishwe

r RetüM>evftcheru'n«s-c>Ä
Die-rilsilbatenM ve,rsichevn>.

rldnMNjg sind di«
noch dorn«
, srch imoton-. für

tn* Krankem,
in Ätantf-

1. Mit dom
DicMherüidMcn - . ... - .. ..

Da -die neue R«tchLversrcherumssoo!mim«g vm Jahre 181,^
MMamLett erhält, best es im Interesse der Lronls"
städtischen KvanVenhcmfe für die Verpfleyung«ckvan
das 'kommende Jahr zu avonnier-en. . ^ ^

3. Das Abonnement hat zum Zweck, der Dremstchevrschalt du
vric«e der Divnflüoten in -der Art zu «rvetchkvrn, das; dre,«übsn in KranT-
hoitsMen in -das hiesige städtäfchc KvaMenhauS ampgenommenw«Ä« r. um
däsoib-st die sonst der Dienst'hervschast auf Gr,und des tz 617 B. G.-B. gesetz¬
lich obbikflende, stchSwücheninche, unenchgeARche. vollständige KranbenchMge,
einschiiestiich der SmMchen und chirurgischen Behandlung raub Bevabroichnng
der erforderlichen AGnermrtholm erhallen.3. Das Dienstboten-"". ‘
steht auch für das Fahr 191. . . _ -- --- .
menMeiürvge durch dem Arrstachsboten hereots schon , ^
gönnen. Tae Herr schatten, welche As znm 1b. Dezember 1911 chren Aus¬
tritt riecht erklärt häbsn, Kerben Mtykied deß Dienstbotemt-Abomen-mem»? und
erhalten ihre Karte tarn diosem Zeräp-uiM ab bis Ende Januar 1912s-yer,
Zahlung von 10 DäarE für fode»u vensichsrüd« Person zuaestelllt.

Das Abonnemen>i hat Gultigikeit, auch wenn die Albonnenten. noch
nicht Än- Besitze'ihrer Karten sind.4. ~ ‘ - - -
Abonwe rnsnitsiber träge,
Der Bote kommiä ohne jede Aufforderung bestimmt §u . ,u,m dem Monnementsbeiitvag einAucknisisren. Wird das

bei de« Boten nicht ei-ng-elöst. so haben die Abonnenten die
Bevtzfl-icht-un«, den Beitrag an der KvwnkenhcvusPafleM leisten. Erfoltzit bis
»um 81. Janm-ar 1912 keine Zahlung, so ist das ILvnnsmvnt als gelost $u
betrachten und-es erfolgt di-e.ErveichuM das bisheriUen Abonnontem. Die-
«nigen Herrstchaff-en. welch« sicha>äs Mitglied von jetzt ab neu anme-idein,
erhalten MittcÄung. daß, sie >m der Listee-ioigeiwagen worden sind und der
«Mvvechonde Bei-trag hierfür erhoben wivd.

bl Gs -ompfiehlt sich, die Wmne,l>d-unN schon fetztM -bswivken, da dann
d-ie betveffemiden Men-nements vcmr 1. Januar 1912 GübtHKest haben,
während'hei spaterer Annieldung di« Rechlsikrast erst am Id. Lag« nach derAnmeldung eintri-tt.

Wir bemerken, daß -die -im Dienfftbote-n-Abonn-emant versicherten Per¬
sonen seMverständiich auch im Falle -der Erkra-näung an ansteckenden
Kvanik-5eA-en aus -d-as Wboimememt hm Aufnahme im städtischen KrxrnLen-b-aus-e ffmde-n. Niemv-nids-bll'te vensäumen, von der- guten Ernrichturm®*tv
brauchm machen, da im Falle de-S M-chtabonnierens seitens der ©wirft*
LervfchäftH-Sr nötig -
Di-enstibotey- fü-r jvd-em
Lösung eines Abonmements
betr. Dionstbote-in allen Krankheitsfällen Aufnahme fiiidct und 6
lang in unserer Anstalt frei veir-v-ffeg-t tvariden kann.

Wiesba den, -den 1. Dez emlber 1911. Städtisches Krankenhaus.

Abonnenten,

erstchermg.
Montag » den 4. Dezernver er., nachmittags 2  Uhr

beginnend, werden auf dem

MM m oiten jiMMofrtae,
Eingang Bleichstrafte,

ca. ILO Hausen gutes, gesundes Bau»
und Brennholz, Türen , Fenster, sowie
'Z'-Träger in versch. Profilenu. dgl. m.

freiwillig meistbieiend gegen Barzahlung versteigert. B24182

Wilhelm Helfirich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2941. Schwalbacker Straße 23.

* , ■:-f-j'iv .̂Kruchb4nucr<'i|V'
laicht gf>arb itet , den Bruob
zun’ioli habend , werden n*ch

gut

Kaiser-, ssoupe-, Hntkoffer, Hosen¬
träger» Portemonnaies kau en cke
fle.i am bereit und biltt-st-n nur hei
Tattier - Mittel ra-e 1
an der Langgasje. n. der Marktstrabe.

Ohne Gesundheit
kerne Schönheit?

Pflegen Sie auch im Winter.-hre  Haut
Meine Damen aebra»aen Sie

-----M gereinigtrz Ociseije.
Sie ist die beste der Gegenwartu. kostet
jetzt nur 60 Pf . per St. Allein äü-t

von Otto IGeinents, Innsbruck.
In der Pari.» Bärenstr.
Handl. von iiiM&Inlvil, 4,

w **« «■ u. unter t - nrantie für
rlelitigeii Sit * in eigener
We .ksiatt an ' et'ertigt . EbensoLfiMMemuliv.Banflagen

für ünterlei ! sbrüolie, 'W’«n i---niei-v, Häneebauch etc.
(Für Damen eifahrene weiM. Redieuunx!

i ( tirlnnilo handeln klug, wenn Sie sich bei B>darf an einen
a» ulUUIäliu «T *tf n n. «i »*rt liaus erfahrenen Fad | .

manu  wenden.
gStgT* Al* «olehe emnfiehlr , ! h

Max Jiymaiik , Bandagist,
Telephon 3086. Wiesbaden Webergasse 26.

die•i-nii »» « , in ü .«- lnn .i. revhtegültig :n »Ire» ötuaien. besorgt
ei’hneiUtens: inte;nationales A skunfts-, ' Rechts und Reisebureau
BROCH ’i IiMm  Queen -Street 9j. (t .h.-apside), Lon Jon, E. 0.
Prospekt iSo. 52 gratis , Porto 20 Pt. , Verschlossen 40 PL F163
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8 elilo §S' Aes 1auran 1
(Hotsl Grüner Wald ).

Donnerstag and Freitag:

Grosser Andreastnarlrt-Rummel
Eintritt frei! Fahrende Musikanten!

Restaurant„I&otes Haus“
Für Unterhaltung ist gesorgt! 1800

mm,  matter Klr. 73.
Heute:

Grotz.Andreasmarktrummel
mit Tanz,

wozu ergebenst einladen B 21191
Die Tanzschüler

_d e» Her rn w . m »nper.
Rest. ialiSadier fdfenäellet

Taunusstratz« 22.
Morgen Montag , de«
4. Dezember 1911

GrotzeS
Schlachtfest

wozu ergeb. einladet klcrm. Han*««.
Gänse , iff., fett , Hafermwst, 8 M
. , ■̂ - K 55 r -J~L-

Barsahn . Gr .-

fet , _ _
12 PL ..' ä ' Psd. 05 Pf., fette Enden
60 Pf.,, frisch geschl.. s«nb. ^er^ ver̂s.g. Aaeyn. Barsayn. m
darf, Gr.-Friedrichsdorf.

Kirchgasse 76.
Täglich Konzert ab TU  Uhr.

Sonntag ab 4Vi Uhr. — Ŝ ruhachoppen . Sinniert 11—y/j Uhr. — Erstkhus. Damen-Orchestef.
Gross © Auswahl in Stamm assan ä 80 Pi

Restaurant Raisersaal
Dotzheimer Strasse 19.

An beiden Andreasmarkttagen

irosser Bummel
in sämtliclien Räumen, Von 6 Uhr ab JBSall im

Musik ausgeführt vom 27. Art.-Regt. Mainz.
Empfehle meine bekannten Spezlal - Banenthaler Weifte,

gutgepllegte liiere , anerkannt gute Eiiche.
Bes. J . Schraub.

0000OO0GOO00GOOO30000G0300O000QOCSO

1 neroberg-RePauranf
Wintergarten

Jeden Sonntag, auch bei ungünstiger Witterung: §
KONZERT . = « 9g

GOOOOOOOSOOOOOOOOOOOOa

Saalban Burggraf,
Walsstratze 55, an den Kasernen, Endstation der „Elektrischen".

Heute und jeden Sonntag , sowie an beiden Andreas Markttagen:
E " Großes Tanzvergnügen
Eintritt frei. mit verstärktem Orchester. Bei Bier.

Ferner an beiden Markttagen:
Großes Schlachtfest.

Es ladet freundlfchst ein Ecivdrich Kci>»nitz «»r.

MeHatiraif Ctiriltmannj
7 Michelsberg. :: Michelsberg 7.

Jeden Sonntag von 5 Uhr ab:

Original IDiner Sdirammel*Konzert.
Eintritt frei.

Reichh. preisw . Speisenkarte . Gutgepfl. Biere u. Weine.
Auserwählte Diner sä 70 Pf. — Soupers ä 1.10 Mk.

trr
!trr

Restaar.Nassauer Has.Sonnenberg.
Eigene Schlachterei . — Bes.: W. Boss.

Empfehle täglich: Hausmacher Wurst, Rippchen, Haspel usw.
sowie prima Apfelwein l»1v.

Jeden Sonntag Tanzmusik bei Glas Bier.
Kote! zur Krone. Hachenburg. Tel.50.

Ich werde mit dem 1. Dezember If. J . mein Hotel wieder selbst in
Verwaltung nehmen . Indem ich den Betrieb in altbewährter Weise
weiterführe und beste Verpflegung zusiehere , bitte ich den Besuch,
welcher dem Hotel von allen Seiten aus in so reichem Maße stets zu¬
gedacht worden ist , auch fernerhin fortsetzen zu wollen.

Hachenburg, den 27. Nov. 1911._ Frau Carl Ermen.

„ Nur © " Mark ’
5 Flaschen vorzügliche Siidweinr , und zwar : 1800

|e 1 Fl . TBalaga , ilarsala , Tarrsgona , Vermoiith u . Sainos.
Es IBrisim , Weinhandlung, Adelheidstr. 45.

Sänger-Ouartctt
M „ Botnmt “ .

Heute Sonntag , 3 . Dezbr .,
abends 3 Uhr:

AdeniMtcrWiüigiiLiinz
(Chor- »nd Solo-Vorträge, athletische
radsportliche und Theater-Aufführungen)

in der Turnhalle,
Hettmnndstratze.

Zu diesem Feste ladet die Mitglieder
nebst Familien, sowie Freundeu. Gönner
höflichn ein

Der Vorstand.
Während der Veranstaltung wird ein

gutes GtaS Bier verabreicht.
Ende 5 Uhr früh.

LMM
des Sm» S. « » .

Heut«:

Aiisßiig iiad) krbtiihm,
Frankfurter Hof.

Schwads Tanzschüler.
Heute großes

Tanzkranzcheu
im „RSmerfaal " , Stiftstraße 3.

Tanzschule Hcrrmana.
&cuic

Zahrmarkisrummel
mit Tanz. 8 24173

Werre AöotfsHöHe.
Anfang4 Uhr. _ Bei Bier.

fnmfdinlE1 Gerdlg.
Ansftng nach Rambach Saalbau
Zum Taunus", Besitz. L,. »Leisler,

das lbst grotzes Tanzkränzchen.
Eintritt frei. Anfang4Uhr. Bei Bier.

Nestlniratimi Germania^
Heleiicnstratze 27 . Heute grosterAndrearmarttrummel
mit Tanz. Es lad-t ergebenst ein

W . Mlapper , Tanzlehrer.

Wiesbadener ZHherkranz
Hente Sonntag, von nachm.4Uhr ab:

Nachfeier
unseres Konzertes unter gütiger Mit¬

wirkung eines Doppelquartetts des Herrn
Hans Bürger (Tenor), Zither- und Mandolinen-Vorträge im Saale der
Germania , Platter Str . 168. Mitglied Selbst,
wozu freundl . einladet Der Vorstand.

flondttoren-Verein Wiesbaden. L v.
Gegründet 1800.

Sonntag , den 3. Dezember 1911, nachmittags 4 Uhr:

Ausffug nach der „Alten Adolfshöße".
SSf * Bei Bier.

E» ladet freundlichst ein Der Vorstand.

iUicsljßiicntr öereiniguiiom AetzwOiig dop
SA ilS ni Mutz in Port nutz M.

Volksversammlung
Sonntag , den 3 . Dezember , nachm. 5 Uhr, im großen Saal«

der Tnrngesellschaft , Schwalbacher Straße.
3 Referate:

1. Prof. Dr . IVeiuier : „Die Bekämpfung der Schundliteratur
in Wiesbaden."

2. Nr . med . Plessner : „Jugend und Schmutzlektüre."
3. Bildhauer ILFper : „Der Kinematograph, eins Gefahr für

unsere Jugend." xggs
Freie Aussprache.

Eintritt frei. Kein Garderobegeld.

fremdsprachliche Vorträge.
3 . Vortrag ’s Mittwoch, 6. Dezember, 6—7,

im Saal der städt . Wberrealschnle ( Xicienrinj ; ) ;

M < Brouard:
Ij ’Atgloii : Tue  Hol de Keine.

Einzelvortrag 1 Mk . am Yortragsabend an der Kasse.

Oesfentlicher Bortrag
Sonntag , 3. Dezember, abendS8 '/- Uhr,

im Wiesbadener Konservatorium , Rheinstr. 64.
Redner: H . Kehr.

Thema: Die Wichtigkeit deS prophetischen Wortes für nnfere heutige Zeit.
Eintritt frei! — Damen und Herren willkommen. B28986

Heute Sonntag , den 3. Dezember:

— Ausflug nach Dotzheim, —
Saalban „ Wilhelms hShe". — Anfang 4 Uhr.

Es laben >rdl. ein Tie Tanzschüler deS Herrn » . Kamin.
®@® @©(§ ®@®®®®®@©(§x©)(o),

AllSWlSMll. ölig WWkl
«§■ Mtz'SjWiMlW SB

ist vom Endpunkt der elehtr . Bahn in Dotzheim
über die neue Villenstrasse, hervor. Villen-Lage bei Wiesbaden

ll WWW.
-- Zeit : % Stunde. ~~ 1
Zeichen rote, sohräge Viereeke.

© (§)(§ ® ® @ ® © @ ® ® i(o)®)(0)(o)(5)

Spezialität:
Bordeaux -W eine.

Wilhelm Bücher,
Weinhandlung,

Luisenstrasse 24 . Telephon Nr.  2570
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Kt das vollkommenste Musikinstrument,
welches Musik aus allen Ländern und
Gesang aller Künstler von Rang und
Namen in naturgetreuer und künstlerisch
vollendeter Weise ins eigene Heim bringt

Caruso —]) estlnn —${empel
J(urz - 2Craus- Slezak u.a.m.

singen, warmu. so oft es dem Besitzer des

Gramola
behebt und ergötzen ihn und einen un¬
begrenzt großen Kreis seiner Freunde

JUustrlaie Preislisten und Vorführung ohne Kaufzwang auf Wunsch
bereitwilligst

Nur diese weltbekannte Schutzmarke bietet
Garantie für unerreichte Qualität  SW

Offizielle Verkaufsstellen l
L. Ph.Dorner, Marktstr. 14, Hch. MatthesWwe,,
Webergasse 14. Musikhaus Franz Schellenberg,

Kirchstrasse 33.

TVtlzahlunst kaufen oder mieten will , eveatl . mit
5Te nÄ ^ ntflTrwerbbfi Anrechnung der ^ Miete 1t. " ertrag,versäume nicht Auskuntt einzuholen von

L. Lichtenslein& Co., Hofl., Frankfurta. M-, Zeil 102. F88

Satsost-Keulteiten
in

IffodelUKüteti
g®bo ich Ton heute au  bedeutend unter Preia»

M. fSekliaFdt,
Wellritzstrasse 11.

GrSs &ta Auswahl in Gramola und Platten
finden Sie im

Grammophon -Spezial -Geschäft
Webergasse 14 . Hch.  WWC . Telephon S425 .

Kepapatnr . Werk »tät <e.

MNSSSgS-Türsten
Ktassage-Kämme

mit und ohne elektr. Einrichtung,
zur Anregung der Kopfhaut
bei Haarausfall , Neuralgie etc.

empfiehlt

Parfümerie HUstaefler,
Ecks Lang- und Webergasse.

ftassleidende
mit Spitzfues , Plattfus «, Uhmuagen eto. hehaftet , können duwkmomo
zweckmässig gefertigten , leiohten , nn Ötiefei tilgbaren NS
Bamiatjen anrt Klisias «**»

ihre GehfiUiigkeit wesentlich verbessern.
Anfertigung leichter , bequem tragbarer Apparat © fü *’ )® em«»e rU *;i ra

A . O -aSeinacliifi ' Eâ Ba für Kinder und Erwachsene.

Frits Assmann , Bandagist.
In den orthon . Kliniken von (Jeheimrat Hoffa, Dr . Wagner
u . i )r . Ozil in ersten u. leitenden Stellungen tlng gewesen.

Saalgassc 3 N. Telephon 21123 .

Tager -Veranftaltuiigen. * vergmgmgen.
KonntoL«den 3. D«rrmb»r.

königlich« Schauspiele._ _ _ Schaufpir .. . . . ..
2Yt  llbr, . bei aufschob.

Nachmittags
a7sl ^», ». Hob. Monn .:
Die zärtlichen Verwandtem. (VoW-
preise.) Abends, Ab. v : Undrne.

Residenz - Theater . NachmittAs
3.30 Uhr (halbe Pverse) : Die
Whnentgalerie. Abenids u30 Uhr>:
Die Tang stunde. Hsevauif: Hoacnios
Z. Schluß : Lottchons Geouvtstag.

LolkS-Thealcr . Nachmittags 4 Uhr
Kabale und Liebe. — Abends 8.15
Uhr : Drei Paar Schuhe.

Waltzaüa-Theater . Nachm. 3% Uhr:
Frühst nsÄust . Abends 8 Uhr : Der
ImstM .stakadu. . . .

Kurhaus . 11B0 Uhr : Konzert m der
Koächrunnen - T-riinM/alle. 4 Uhr:
WbonnomontS-Konzert. 8 Uhr, im
M. Swabe: Vokal- u. Jnft -rume -ntall
Konŝe-vt. ALwinzer Mämierg >efang>-
Bereim Md Kurorchester.

Walhalla (Restaurant ». Vormittags
11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Montag , dru 4 . Dezrmb »r.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Hans Sonnenstützers Höllenfahrt.

Residenz . Theater . AbendS 7 Uhr:
Der Leibgardist.

8 »!kü- Theater . Abend« 8.1b Uhr:
Drei Paar Schuhe.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Der lirstige Kakadu.

Kurhaus . 4 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8 Uhr : Abonnements-
Konzert.

«iovhon - Theater . WUHelmstratze8
(Hotel Mvn-avol). Stachm. 4,30-10.

Kinephon - Theater , TaunMtraf ^ 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tagl . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Nestauraut . Täglich abends

7.30 Ubr: Konzert.
Hotel-Restaur . Frledrichshof (Garten.

Etablissement ). Täglich : Gvotzes

Etablissement Kaisers«!, ;, Dotzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr.
Grotzes Künstler -Konzert.

WaltzaLa-Nest aur . 8 Uhr . Konzert
. Aktuarius ' Kunstsalon. Taunussir . fi

Vanger 's Kunstsalon. Lursenstr. 4/9

Sammlungen des Landesmuseum«
Nassauischer Altertümer . TWstch
geössnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
nachm. von 8—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Heintzmann,
Paulinenschlöhcyen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—d u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Kunstsalo» Bieter . Wilheimstratze 60.
Kunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Unentgeltliche Rechts - Auskunft für

Unbemittelte in Nassau. Sprech¬
stunde.nplan für Dezember 1911:

Cäub : Montayi, 4., IIV2 Uhr.
Rüdüshemn: Ddantag, 4., 94k Uhr.
Öberkahnstetn : Mo-mag , 4., 3 Uhr.
Eppstein : Freitag, , 8., -1114 Uhr.
Niedernhausen : Fvertag , « m 8.,

12% Uhr.
Ems : Montag , 11., 1114
Nassau : Ddontas, 11., 2sh
HvlnLwrv: Freitay , 15., lOla Uhr.
Eltville : Montag , 18., 12% Uhr.
Hochhoim: Düonwag. 18-, 9% Uhr.

Geheimvat Nieher in Wiesbaden,
Goethestratze 5, 1, lvelcher alle
Sprechstunden abhält , ist zu brief.
lich-er Beratung der am Erscheinen
Berhindcrten , namenMch von
Altersschwachen und Kranken , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenlose Vertretung vor dem
Neichsversickerungsamt in Berlin.

Arbeitsnachweis im Nathans , une« <
geltl . Stellenvcrmittluim Taemt>
stunden von 8—1 und 3—0 Uhr
NLänner-Abteilung für alle Berufe
Abteilung für Gast- und SchaiU-
wirtschaftsgewevbe für mannlfche
HotelaimesieUte. (fluch Sonntags
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frau «n-Abteilu« a. für weiblicher
Hotelpersonal , höh, Bc rufsarten.
Be nkäuserinnen. Die nitmadchen

NrScitSnachtseis d. Ehrisil . Arbeiter.
Vereins : Seerobettstratze 13, ve>
Schuhmacher FuckS,

Dolkslesehalle. Hellmundstratze 45, 1.
Sonntags geöffnet von W2—1 Uhr.

Ute Biblivthete » »es BolkSvifduug»
BereinS stehen Jedermann -,surBe¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schul-e an her C-asteustt.j
ist aeöfpnet: Sonntags von 11 bi$
1 Uhr, Mitwochs von 5 blS 8 Uhr
und DamStags von v ms 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donniers-tagS und Sanistags von
b—8 Uhr : die Bibliothek 3 (m der
Schule an der dberen Rheinstr, ) :
Sonntags v. 11—1 Ubr, Donners-
tags und Samstags von 5 bis
8 Ubr ; die Bibliothek 4 (Stein,
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Ubr ; die Philihv - Abegg-
Bibliorbek (i. d. Gutenbe rasch ule):
Montags von 4—6 Uhr. Mittwochs
u. Sanistags von 4—7 Ubr

Suvpen -Anstalt des Wiesb . Frauen-
Vereins , « teingass« 9 u., . Scharn-
horststratze 26. tagl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn » u. Feiertage,

verein für nneiitgeliliche AuLknuft
über WohlfahrtS -Einrichtunge » u.
Rechtsfragen für NnbemittcUc.
Täglich von 6 bis 1 11hr abends.
Rathaus (Arberts nachwe,S). Ab-
teilung für Männer,

verein Frauenbildnna - Frauen -
Irudium. Lesezimmer : Ora -ni-en-
strotze 15, 1. Bücherausgabe ta^ ich
von 10 bis 7 Ubr, Auskunftchtellr
für Frauen . Berufe : Biebrich.
CheruSkerftratze 9, . . , .

Damen-Klub. E. B. Orantenstr . 15. l.
Für Mita bieder gebrfne-t von
morgens 10 biS abends 10 Ubr.

Fürsorgeverein Johannesstist . E. v.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jngerw.
Bureau : Luiscnplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—D
Uhr, Donnerstag vorm. v. Û> l 1-

Verein staatl . geprüfter Masieure,
Krankenpfleger und Hellgehilsen.
Zentralstelle für kostenlose Aus-
künfte, Jos , Kühl. Weberg, 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr, ^

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Norkstr. 4, L.
Sprochst. 8—12. 2—7 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpslegerinne»
des Ar'beitsnachwGses für Frauen,
Abteilung 2 (fürr höhere Berus«!
tm Rathaus , Geöffnet von Va9  bis
%1 und %3 bis ‘A7 Uhr.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde,
stelle: Mücherstrafe 12.

Konntag , den 3 . Deiembrr.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

Volkstümliches Turnen,u . Scheren
der Sport - u. Spielabtetlung Unter
bien Eichen. Nachmittags 3 Uhr:
Uebnriigsspiel der Futzball-Abterl.
aus dem Exerzierplatz an der
Schiersteiner Strotze . _ ,

Christlicher Arbeiter -verem . Nachm.
12—2 Uhr ; Sparkasse. Herrn Kam-
mann Balzer , Faulbrurmenstr . 9.

Christi. Verein j. Männer . Wartburg.
Nachmiittags 2 Uhr : Jugestd-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver-
einiMNg, Abends 8.30 : Vortrag,

Svort -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Usbungsspi ?!. .

Evang . Dienstboien -Beretn . Allionn-
tägUch von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim, Oranienstr . 53, H.

Pnulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Jungfrauen -Vevein. . .

Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends
3.30 Uhr : Evangelisations . Der.
Sammlung.

Montag , d»n 4 . De ?smber.
Turngesellschaft. 6—7Ya Uhr : Turnen

b. Damenabteil . I ; 8*4—914 Uhr:
Turnen der Damenabteilung 11.

Turn -Verein . Abends 6,30—8 Uhr:
Turnen der Damen -Äbterlung l,
8—9 ' Uhr: Turnen der Damen-
Abteilung II u. HÜ 8—10 Uhr:
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Rreg«.

Ächachverein. 6 Uhr: Spietabend,
Jugend -Bereinigung der städr. Fort¬

bildungsschulen. Vchvlings-HeiM:
7% —6% Uhr : Lese- u. Spielabend.

Milbarmonischer Verein <E. V.)>
Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor-

probe. 9 Uhr : Orchester-Probe.
Nollerschc Stenogravhen -Geselischas».

Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.
Wiesbadener Athlcten -Klub. Abcrw»

8.30 Uhr : Uebung. ^
Shrachen -Verein . Abends 8.45 Iuje!

Englisch für Anfänger.
Gcs.-V. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.45 Uhr : Geiangstunde.
Christi. Verein j. Männer , Wartburg.

Abends 8 Uhr : Mannerchor
Mnnner -Qnartett Sanaerlust , Wies.

baden. Abends 9 Uhr : Probe
Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Verein für Stenotachygraphre zu

Wiesb . 9—10 Uhr : Ucbungsabend.
Mänuer -Tnrnvercrn . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersricge.
Kiliansche Zither -Musik-Bereinigung.

Abends 9 Ubr : Probe . .
Zither -Verein Wiesb . 9 Uhr : Probe.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Vereinsabend,
Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abend? 9 Uhr : Sitzung.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Friseurgehilfen 1900.

Abends 9.30 Ubr : Versammlung.

Montas . den 4 . Dexembrr.
Holsverstoitzerung im Hettenihainer

GomelMdowwL, Distrikt Jungh -M
1—i , toem . 10 Uhr. (S . Saget
Nr . 554, S . 14.)

(SiTdreidiiurt© von AinlM'hot'en tut bat
GntwässierunK - Anlage für den
Kranhe'rupa'vlllon auf dem stadä,
Kvarnkonhanso-elänfc« an der FraM-
furter S -tvaße, vorm. 9 Uhr, stadt.
HoLbaiuämt. (S . Tagibl. Nr . 561.
S . 22.)

Eiiwreichunigvon Angeboten kur vre
Ausführung der Festster u. BaAom
türm , oinischl. Belag u. VevgLr,MS
für die Römerior - Ansicht des
AdlevbadoS, vonm. 10 Uhr, stadt.
Lochbäuamt , Abt. für das Adler.
Lad. (<B.  DaM . Nr . 561. S . 2&)
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KS«Lsttch- H Sch-mwiets
«Sonntag, den 8. Dezember.

277. Vorstellung.
Bei « rögehobenLmAbowrvenvent.

Dienst. n. Fveiplätze sind aufgehoben.

Me zärtliche« Verwandten
Lnstjpiei t» 3 Aufzügen v. R. Benedix.

Personen:
Oswald Barnau . . Herr Radius
Lrike, > Frl . Eichclsheimgrmaard.fSchwestern Frau BleibtreuMit . seine Nichte . Fr .BrLun-Grosjer
Adelgunde »su Halten.

keine Tante , Wwe. Frl . Schwartz
Drerrtch, > deren Herr Bornträger

I Kinder Frl . SchrölterZdnn«.
vr . Bruns Wismar,

Herr Schwab
Herr Wolberg
Herr Herrmann

Barnau « Krrund
I>r. Offenburg, Arzt
Schummrich . . .
Wnthoid, Haushofmeister

tu Baruau » Haus« Herr Ttriedeck
Lhusuelde. Haushälterin

m Barnau« Haute Frl . Ganbst
Pbi .tppiae . . . . Frl . Geister
Sm Diener . . . . Herr Eviest
Die Hau»!««« spielt auf Barau « Schlöffe
tu b« Aäd» einer Sradt . Zeit : Mitie
der IS. Jahrhundert « nach WicSbadeue»

Einrichtung.
Rach dem1. Akt eine Paus« von tOSflin.,
auch de» 2. Akt eine Pause von IS Min.

fBaas-ägmft.
Anfang Tb  ttfci . Ende gegen 4’/* Uhr.

Abends 7 Uhr.
IM. Abstellung. IS. Bsrsteü. tm Ld. » .

Rrrdrae.
Kouurnttfche Zauberoper in 4 Mtcn,
nach Fouauss Erzählung frcr de.
«rrdettet. Musik von Albert Lortzrng.
Zwischenakts. und Schlutzmusik rm
4. Akt mit Verwertung Lortzingscher
Motive der Oper „Undine' von

Josef Schlar.
Person ««»:

Sertalda . Tochter des
Herzogs Hclurich . FrauEngrlmann

Kitter Hu.o von
Kinastetten . . . Herr vr . Cspsny

KLjlevor». ein Mächtiger .
Wasser lnrü . . . Hr-Getstr-Winkel

Dobia», ein alterFrjchrr Herr Rehkopi
Martha , fei« Weib . Frl . Schwartz
UndmeihrePstegetochter Fra « Krämer
Pater H-itman«. Ordens«

geisivt-er «>-4 dem
Kiost.r Ma io-Grnb Herr Sckard

iSeit, Hugos Schild¬
knappe . . . . Herr de Leeuwe

Hans Kellermeister . Herr Erivin
Gin Kanzler des Herzogs Heinrich,
Edle des Reichs. Ritter und Frauen.
Pagen . Jagd
und Fischer-.

"vg( 8t | i
agdgefolge. Knappen. FischerLandleute.

spenstige
nnen . Landtcute . esc.

scheinungen. Wassergeister
'Der 1. Akt spielt in einem Fischer-
' ,rfe . der 3. in der Reichsstadt im
herzoglichenSchloff«, der 3. und 4.
' en in der Nähe und auf der Burg

Ringstetten ).
Fm 3. AWe: RecÄativ und Amie zu
Lortzi-ngs „Und«« ", komponiert tan
getö . Gurnidert, geffumigen tau Herrm-

Geisse-fMmÄ.
Vorkommend« Tänze

und Gruppierungen , arrangiert von
Nnnetta Balbo , ausgeführt von den
Damen des gesammten Balleth

Personals.
Di« Türen bleiben während der

Ouvertüre geschlossen.
Rach dem1. u. 2. Akte 10 Min. Pause.

Gewöhnliche Preise,
ßnftma 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Montag , oea 4. Dezember.
279. Vorstellung. IS. Vorstell, im Ab. C.

Arms Ksrnrenftoßers
KMenfahrt.

Ein heiteres Trauntzpiel in 5 Bildern
von Paul Aprl. Mmsskv. Arthur Rother.

Personen:
Hans Sonnen st Stzer,

»teä. pdü. . . . Herr Weinig
Albert Becher, Obcr-

rsgiAeur u. Schau¬
spießer fein Freund Herr Schwab

PÄ .oiovh, ein Papagei,
fei« Frannd . . . — — —

Frau Rr. Schwalbe,
verwitwet. . . . Fr «u 5zcttwer

Me , eine Verwandte
Frau vr . Schwalbe Fr .Brann -Krosser

Hermann Schmidt,
R Nkier . . .

Smitie, sein« Frau .
j ihre KinderWmchcn.!

Otto KreisPmar, ein
Cousin beider . .

Onkel Frch . . - .
Tante Pauline . .
Der Sta -'-tsanwalt .
Der fremde Staatr-

anwait . - • ■
vr . von Brandwiesel,

Geh. Medizinal rat
Eine KommerzrmEm Frl . Koller
Frao Oberttcmrkvn-

tre -cur . . - -
Die hagere Dame .
Schubrina, Vrof ffor

der Philosophie .
Erster Dicnstmarm .
Zweiter Drnst 'vonn

err Andriano
rau Engcliiinnn

Herr Herrin nn
Frl . Schröttcr

H--rr Bornträger
Herr Striebeck
Frau Bleibtreu

Herr Radius

Herr Zollin

Fr '. Wühldorfcr
Frl . Schneider

Herr Koberr
H

ti Wurschel
. . Herr Do mg

Frieda, Dienstmädchen Frl . DeiSter

Ein Oberkellner
Ein Vorsttzendcr
Ein Verteidiger
Gerichtshof . .
Gustavs Geist .
Eine Gestalt im blauen

Gewände . .
Erster Polizist . . . Herr Preust
"weiter iMiztft . . Herr Mayer

gpellmn»er . . . Herr Spiest
Ein Musiker . . . Herr Jordan
Ein Logeufchlüßer . Herr Gerharts
Geschworene, Gerichtsdicner, Scharf¬
richter, Henkersknechte, ein Orchester,

ein Publikum.
Große Pause nach dem 2. Bilde.

Gewöhnlich« Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende noch S Uhr.

Dienslalg , den 8. Dezember:, AL. 2:
Dev slwsgenide Holland er.

MDtvoch, 6. T>ezMtLe-r , AL. 0:
Mbchami« Büitte'vfly.

Donnerstag , 7. Drzomtar , AL. A:Boccaccio.
Fveilag , den 8. Dezember , Ab. v:

Di>e Karolinger.
SainHLMg, den 9. Tvzeucker. AL. A;

LoherWvrn.
©on'nitem, den 10. Dezember , nachm.

N4 Uhr, bei au ^ hoH. Abonm.:
JuMmidfr« u^x . (BoAspr.). W -emdS,
Ab. Ist Der Graf von Luxsmbwnz.

Mmbag . dem 11. T«zetnLÄ:: Drittes
SyMijÄMwe-KonHert.

Kakdrrr ? - @it **rt ** »
Sonntag , den 3. Dezember.

Nachmittags lM  Uhr (halbe Preise)

Die Ahnengaterie.
Lnstspiel̂ in 3 Aufzügen von reo Walter

Stein und Lus üg Heller.
Anfang ll-A Uhr . Ende lhS  Uhr.

Abend» 7lh Uhr.
Dutzend, nach Fünfzigerk« rt«n sülbig

Die Tan§stunde.
Eine SM « aus „BaccalaurrnS Wolf¬

gang" von Heinrich Grohmann.
„ Personen:

Wolfgang Goethe,
»tuätoeusj „ri* . . Kurt'Kkller-Nkbri

Cdabert, frans. Tanz-
teercr . Carl Winter

Lucindei Stella Richter
Emilie I " 'ne Tochter Margot Bischoff
Frau Hubert, eine

Kartenfchtügerin . Roscl van Born
Hierauf:

Aockeujss.
Komödie in 1 Akt von Jak. Wassermann

Personen:
Karmkel,Bürc!ermefflct Theo Tachauer
Bienemaun, Redakteur Walter Tautz
Metteuschieicher, Bild¬

hauer . Reinhold Hager
HockensoS . . . . Hm . Nessilträger
H«Ml»rvickel, Stadtrat Willst Schäfer
AdMdrot.AmlSP-rciber Nikolaus Baurr
Binder. Kommiffar . Ludwig Kepper
Gm Amtsdicner . . C«rl Graetz
Ei» Kcllnerblirfch« . Willst Langer
Spielt in einer kleinen süddeutsch. Stadt.

Zum Schluß:
Zottchens Geburtstag.

Lustspiel in 1 Akt von Ludw. Thoma.
Personen:

Geheimrat vr . Otto GiseliuS
UniversitätSprofêor Georg Rücker

Btathiide, feine Frau Sofie Schenk
Lottchrn,b-ider Tochter Stella Richter
EAeNne GiseliuS,

Schwester des Ge-
heimrats . . . . Rofel van Born

vr . Trairgott Apvel,
Privatdozmt . - Rudolf Darin!

Babeite, Köchin bei
GiseliuS . . . . Minna Agte

Ort : Kleine Universitätsstadt.
Zest : Gegenwart.

Nach dem 1. und 2. Stück finden
größere Pausen statt.

Anfang 7.30 Uhr. Ende 9.30 Uhr-

Montag, den 4. Dezember.
Dutzend, u. Fünfziaertarten gültig

Drr KsiösKidäst.
Komödie in 3 Akten von Frz. Molnär.

Personen:
Der Schauspieler . . KurtKeller-Nebri
Die Schauspielerin,

seine Frau . . . Agnes Hammer
Der Llruiker . . . Georg Rücker
Die Mama . . . . Noisl van Born
Das Stilb nmädchcn Elif. Mödl nger
Ein Gläubiger . . . Willst Schäfer
Eine Logenschlieäerin Minna Agte
Eine Köchm . . . kkäte Ruf
Rach dein 1. und 2.  Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende OVa Uhr.

DrcmSbag, den 8. Desamver : Fünfter
Mend des JLson-ZtyLus: Der Bunld
tar Iugenid.

MÄttvoch. don 6. DezeenHer, nachan
4 Uhr PK. Preise ): Dornröschen.
Abends 7 Uhr : ^BnmmÄsMMWen.

Dowievstay . den 7. Dezember : Pro¬
log. Die Taniz-ftumde. HockcmjoS.
Loi'üchens Geburtstag.

Freitag , -den 8. Dezemlb-vr : Proilog-.
Westors. ^ ,

Samstag , den 9. Dezember , nachm.
4 Kr Meine Preise ) : Dornröschen.
Abends 7 Uhr : Erstes
Charlotie DastS: Ein Tropsan Gist

Somstag . den IO. Dezember , nachm.
3:30 Uhr (halbe Preise ): In der
MeM'dcii'leaAN. Abends 7.80 Uhr:
2. (letzhcS) ^ GsstPiol EhavIMc
Bast«: Qm  Triapfen Gift.

Kolks - TtteaLsE.
Sonntag , den 3.  Dezember.

Nachmilttags 4 Uhr bei kleinen Preisen.

Kairale rrrrd Kreire.
Ein bürgerlicdes Trauerspiel in 5 Akten

von Friedrich von Schiller.
Personen.

Präsident von Walter, am Hof eines
deutschen Fürsten . Fritz Graumanu

Ferüinanv, sein Sohn. *
Masor . Richard Bauer

Hofmarschall von Kalb Ottomar Bloß
Lady Riilsord, Favoritin

des Fürsten . . . Magdalene Stoff
Wurm, Hausickretär

des Präildenten . Adolf Willmann
Miller, Stadtmusikant Max Ludwig
Deifen Frau . . . Lina Töldte
Lsuiie, dessen Tochter Frieda Selchow
Ssphie , Kammerjuugfer

der Lädst . . . . Jlka Martini
Ein Kammerdiener des

Fürsten . . . . Ferdinand Voigt
Abend» 8.18 Uhr.

Drei Paar Schuhs.
Lebensbild mit Gesang in 4 Auszügen
von Alois Berla. Musikv. K. Millöcker.

Personen:
Lorenz Flink, Dawero-

schuster Max Ludwig
Marg . Hamm
K. Berqschwenger
Rudolf Seelbach
Fritz Stürmer
Lolli Volange

Leni, seine Frau . ,
Erster Gesell . . .
Zweiter Gesell. . ,
Triller Gefell . .
Seppel, Lehrjunge .
Stan . elmcicr,Börsen

spckulant . . . . Adolf Willmann
Clara , seine Frau . Ottilie Grunert
Julius v. Nachtsaltcr, „ .

«in Rouö . . . . Ottomar Bloß
Rosa, Stubenmädchen Jlka Martini
Fritz, Bedienter . . Heinz Bcnon
Laura Eder, Opern¬

sängerin . . . . Clotilde Guttcn
Baron Wappcnknopf,

ihr Verlobter . . Fritz Grostmann
Maier, Theaterdiencr Feroinand Voigt
Lisclte, Kammermädchen

bei der Sängerin . Frieda Selchow
Der Direktor . - . Richard Bauer
von VaroShäzi, Guts¬

besitzer aus Pest . Fritz Graumann
Kunigunde, se ine Frau Lina Töldte
Irma , genannt die

Vizeg'spaniu . . . Frieda Selchow
1, Kellner . . . . .Heinz Bertvn
2. Kellner . . . . K. Berg'chwenger
Clotilde . Jmn » Mocket
Frcderike Joha . Heylmaiin
Susanne . . . . . Jlka Martini
Thekla . FricdnFetkenhauer
Henriette. Lotii Volange
Gäste und Schauspieler. Or >der Hand.

lung Wien. Zeit : Gegenwart.
Aniang 8.1ä Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

Montag , den 4. Dez.: Drei Paar
Schuhe. .

Dienstag ., den 5. Dez.: Prrinz « nd
Bettlerin . ^ ^

Mittwoch, den 6. Dez.: Drer Paar
Schuhe. „ ^ -Donnerstag , dem 7. Dez.: Keine
Vorstellung. .

Fr-eitwg, 'den 8. Dez. : Kome Bov»
stellüng. ^ ,

Samstag , den 9. Dez.: Prinz nur,
Bettlerin.

frfyt &Uv -fcnrtvW -’SVtZin«
VolkS-Theater.

Sperrsitz (Rechen) 2 Mk., Dutzend¬
billetts 30 Mk. ; Sperrsitz (Trsche)
180 Mk. Dutzendbilletts 18 Mi . ;
Saalplah 'l Mk., Dtz.-Billetts 10 Mk.;
Galerie 80 Pf ., Dtz-d. -Wlletts 8 Mk.

MaUsailK-
Gporette « - Thsater.
Sonntag , den 3. Dezember.

Nachmittags 3.30 Uhr (kleine Preise.!

Operette in 3 Ak cn nach Josef Straust-
schen Moiivcn.

stiisammengcstellr von E. Reiferer.
Text von C. Linbau und I . Wilhelm.

Personen:
H Ibebrandt . . . Hans Kug lberg
Maier . Hans W rncr
Baron von Croiss . Mald n - Deutsch
Baronin . § ,n[u,lnÄ tltBerta . . • • • • Elfe Müller
Felix . Erich Flügge
Herr Knickebein . . Hz. Wendenköter
Frau Knickebein. . Helene Gorell
Emilie . . . . . Erna von Verfall
vr Landmann . . Mertz-Lüdrmann
Ha'nni . . - Alexandr ne Reinhardt
Mar . Gertrud Free
^anndauier . Wirt . Josef Häusler
Nazi . Erich Mareel,
Negrclli . Carla Häusler
Ort der Handlung, der 1. Akt in Laud-
nionns Kanzlei. d:r 2. Akt ebendort,
kurze.sieit später: der 3. Akt in einem
Garteneiabl-ffeiuent. Zeit : Heutzutage.

Abends 8 Uhr:

Der ürfiige Kskadn.
Operette in 3 Akten von Wilh. Jacobtz

und Arthur Lipp schütz.
Musik von Heinz ne., in.

Personen:
Robbst von Huy, Abgeordneter n. Mce-

konsnl v. Gnatemata Max I . Heller
Lola, seine Frau . . . Camilla Borel
RomuluS Rockel, sein

Onkel . Emil Nothmvun
Ewiemia.dess.Schwester Helme Gorell
Gisi Wciiün-er . . Frl . Rembardt
Rat Schütte > Abge Hz. Wendenhöfer
v. Bomsdori i ordnete Josef Häuswr

Notar SLickedanz . Maldcn - Deutsch
General Pampa . . Hans Werner
Josef, Diener bei Hny PaulWestermeier
Hippel, Portier im
^ „Lustiren Kakadu" Erich Marcell
Constanun, Oi'erkellncr

im„LustigcnKatadu" Jul . Markwordt
Cilli
Milli

Carla Häusler
Marga Schickert
Mart a Roth
Märst Meißner
Rosel Barotti
Helene Ascherfeld
Gertrud Free
I . von Dumaine
Harrst Zeller
Kurt Kramer
Georg Weinstein

Danien der Tugendwehr, Mitolieder
cin r Zigeunerkapelle, Herren u. Tamm,
Kellner. Der erste und letzte Akt spielen
bei Herrn von Hny, der zweite Akt im

„Lustigen Kakadu."
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10V« Uhr.

Spust . . . .
Olga . . . .
Vroni . . . .
Hulda . . .
Fürstin Rubeloff
Mist Nick . .
t . Herr . . .
2. Herr . . .
3.  Herr . . .

KurkRM Xis WiesbadeB
Sountag , d#n 8. T)tzain !’«r.

Yormittajü 11.30 Ulir
Konzert der Kapelle Lueien Dupay in

der Kochbmnnen -Trinkhalle.
1. Venetia , Marach vom Fuibian,,
2. Wiener Künder , Walzer von

J . Straus ».
3. Im Reiche des Indra ., Ouvertüre van

P . Lincke.
4. Cirpidoe Garten , Intermezzo von

Max . Eugene.
5. Lohemgrra , Trio von Wagmer-Altet
6. Patrouille , Espagnole von.

E . Deshayes.
N»ohn)itf»gi 4 Uhr im Abonnement.

Konzert d. städt . Kurorchesters
Î itung : Herr Kapellmvfcr . H . Jrmer.
1. Beebhovcsn-Ouvertüre von E . laasan.
2. Danse bohämienne aus der Oper

„Die Hugenotten “ von Meyerbeen.
3. S 'rabande , H -nioll , von J . S. Bach.
4. Walzer aus der Operette „Die Inet.

Witwe “ von Fr . LehAr.
5. Festouvertüne über d. Kreutzersche

Lied : Da« ißt der Tag des Herrn,
von V. Lachner.

6. Ungarik :he Tänze N-r . 5 und 0 von
Joh . Brahms . 5

7. Einzug der Götter in, Whlhall,
Schlussszene ans „Das Rhemop -ld“ ,
von Richard Wagner,
Abends 8 Uhr , im grossen Saale:

Voka.1- u. Instrumental - Konzert
Mainzer Mänirtergesang-Vei-eiii.

Städtisohes Kurorcheste ®,
Ghorleibunig: Hierr Wilhelm Geis.

Orchester -Leitung : Herr Kapellmeister
Hermann Jrmeo-.

Vortragsf olge-
1. Vorspiel zot  Oper „Die Meister¬

singer von Nürnberg “ von. WAgner.
2. Ghorvorträge:

a) Popule naious, Responsorium für
Mannerchor von Lud . Vittoria,

b) An die Heimat, Mannerchor mit
Tenorsolo von Wilh . Geis.

Tenor,solo : Herr Jacob L. Oehl.
c) Rbeinissauiar Wein , Männerchor

von Wilh . Jahio»
3. Capriccio Italien von Tschaikowsky,
4. Chorvorträge:

a ) Ruhe , schönstes Glück der Erdte,
Mannerchor von Franz Sohubert.

b) Ahendglöckchen,,
c) Die Au)servsrählte , Männerchöre

im Volkston von F . Käser.
5. Scönes napolitaineg v. J . Maaseaet.

a ) La damse.
b ) La procession et l’improvisateur.
c) La fete.

Eintrittskarte : 50 Pfg.

Theater.
IS nU !irlm *tMm » •

Motel SJairopol ®.
Samstag , den 2. Dezbr., Ms
etnschl . Dienstag , 5. Dezbr.

PROGRAMM:
Die . Niagarafäll ©.
Colorierta Naturaufnahme.

Szene aus $upp£» Operette:
Boeaceio.

Tonbild.
Das tägliche Brot

Unter d. Klauen d. Löwen.
Die Bekehrung de* Diebei.

Verwandlungsbilder.
Tonbild.

Ganmont -Woche Nr. 58.
Als er wisder kam.

Tonbild.
Bosniens Sabotage.
Foppi als Apache.

Humoresken.

Mainzer Stadttheaier.
(Vollständig umgebaut.) E56

Air - KIi- n : K- fnat Mn » O- stnend.
Telephon 888. Telephon 268.

ZonntaK, de» I . Dexemdev 1911,
nachmittags 3 Uhr:

Die Kerrsche Susanne.
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert

Preise der Plätze inkl. Billttisteuer n.
Gärverobeged. von 40 Pf . bis Mk. 8.50

Kdend » 7 Uhr:

Fra Diavol».
Vorher: Fotichrn « Geburtstag.

Luflfpie! in 1 Akt von Ludwig Thoma.
Preise der Plätze irttl . Billettsteuer u.

Garderodegebührv. 55 Pf . vis M . 4.—

Zchlstz-
Keßammt

MI irlnet Mir.
Jeden § os»ntag abend: 1753

Montag , den 4. Dezember.
Abonnements- Konzerte

des städtischen Kurorchestres.
Leitung : Herr Ka-peilmstr . H , Jrmer.

.Nachmittags 4 Ulir:
1. Kaiser Franz -.Iosephsi -M»rsch von

Ed . Strauss.
2. Ouvertüre z. Op. „Der Wildschütz“

von. A. Lortzing.
3. Polonaise in As-dur von Chopin.
4. Schwur und Schwerterweihe aius <r.

Oper „Die Hugenotten “ von Giac.
Meyerbeer.

5. Freut euch dies Lieben«, Welser von
Joh . Strauss.

6. Ouvertüre zur Oper „Die Zauber¬
flöte “ von W . A. Mozart.

7. Entr ’acte aus dier Op. „La oolomhe“
von Ch. Gounod.

8. Phantasie aus d. 0p . „Tannhäuser"
von R . Wagner.

Abends 8 IThr:
1. Pastoral -Ouvertüre , A-dur . von

A . Kallivv'O'diai.
2. Prolog au» ,der Oper „Pagliacci “ voo

R . Lecmcavallo.
Z. Phönixschwiagen, Walzer von Job.

Straus ®.
4. Soldatenlied von S. Moniuszko.
5. Ouvertüre zu „Ruy Bla»“ von

F . Mendelsohn ..
6. Wnldesflvi stern , Charakterstück von

A. Czibulka.
7. bfell-Gwyn-Dances von E . Gertnkn ..

a) Count 'ry Dance;
b ) Pastoral Dance;
c) Mcrry makers Dance.

8. Einzugsmarsch der Gladiatoren von
F . Fucik.

KronenbürgT
können !'« ger Str . 80
(Brauerei -Au«*ohank .)

Omi « üonntag ) rt » n k.

grüsses Äsüerksuzsrt.
ädisstrstt ' Fei,

Es ladet ergebenst , ein Emi; Rikker.

..Dentschor Hof'
Goldgasse 4.

Täglich Konzert
iet NMlilW MeslMSe

Direknon:
Richard UobUschek.

Anfang; Wochentage7 Uhr, Sonntag»
4 Uhr.

Keirrs Nsrr 18 bis 1 Uher

RestanraNt.Ra;fersaaL
Dotzveinrer Ltraste i!>.

TLgi . Konz . d. Damen -Kapelle
^die lußî en Rheinländer".
Ans. 8 Uhr, Sonnt . ' /12 —'/s2 Matinee
und 5 Uhr ab Konzert . B23876

Hotel Erbprinz«
Täglich von 7 Uhr abends

Nouzsrt
Sonntags Gr . Krühschoppen
und von 4 Uhr ab Konzert des neuen

Danrrn -DrchesterH.

MNZBkGN-
M ^ Theater,
Berlin Hof, Taunusstr. 1.

Vom 2. bis 8. Dez.
IsfaliglseK-Weelie

Der fremde Vogel
Eine Li hentragödie im SprC'«-
wald. Drama in 4 Akten.

Tänr i :ir Erwacluene.
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Pi (geschützte Marke).

Sehr milder, angenehmer, weisser

Alleinige Verkaufsstelle im Geschäftslokal:

Kaiser -Friedrich -Rmg 38 , Ecke Riehlstrasse,
Teleyhoisrcal ' Kr . 5 85 . 156!

in jeder gewünschten Ausstattung
liefert preiswürdig die

£ . r *che!lenberg’sche
u) fjofbuchdruckertl

-- —Xanggasse 21. ■■

IWWDWWW

Oer Orxr.ci, wsshsih
überall

«nzanq

bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz von g-esundheits-
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

granbe
finr Lhamp.

aus Iran?.
Lognars

aller NationenEdelster

Tischwein.
Spezialmarhe des Weinhauses

W. Mcodemns&Co., k.«.d.«.
Battenlieima. Rh. und Wiesbaden.

HH HE’ "BjjÄ-gF’ per Flasche, exkl. Glas frei Blaus
aßt QM? Jä - Ja * bei mindestens 20 Fl . Abnahme;

einzeln Wk . 1 .— per Flasche , exkl. Glas.

Gegen Emlendung v. 38 Pfg erhält Jeder eine ProbeRot - und Weisswein,
Flbstgekeltert , nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
NichtgesallendeS ohne Weiteres nnsrankirt zursick-
nchmen , — 18 Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein. üsdo. Both, Ahrweiler.

(Ka 1218)
F140

Jeder Missfcrauch der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt

l >ea* echte OH &i nal -’l 1©rIm» .
Bureaux für Deutschland Berlin W. 30, Luitpoldstr . 18. F 85

Berlin W. 30 , Lnitpoldstr . 1 $. F 85

aineD
aller Systeme,

au« den rcnom-
miertestenFabr.
Deutschlands, mit
den neuest ., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empfiehlt bestens.
Natenzahlung.
Langjährige

_ _ Garaniie.
k.  iiu srais , Mechaniker, 1760

«irchgaffe 38. Telephon 376*
Eigene Reparatur - Werkstätte.

WckenLsn.

vmchafff
Mscftwlee Kuban.
MMI ZirmäI §Ä!t ÄNL8 les.
RMs,8ien,oc!.Mn gclmriken-

Pack. 50 Pf. u. 1 Mk., Probep. 30 Pf.
Alleinverltauf : 1501

Kneipp- Haus, Rheinstr. 71.

Atelier moderner
graph . Reklame

Instan Uiiebeter
IDIesbata

s Adlerstrasse 30. “
Anfertigung künstlerischer

Cntiourfe
Mämmm

Klischees — Email - Schilder

(Erstklassige Arbeit .)

RedStarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent F31S
TV. Bickel , Langg. 20.

Lcüra
ist eine neue cusammenle Pbare.
Schreibmaschine . Sie wiest nur
tS/zKilo und kostet 185 Mar k.
für die Reise besonders geeignet
Typenhebel mit Zentral Führung
m  Sichtbare Schrift gmB» Zweifarbiges Band.  MH

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter;WlLH.SULZER

Jnh . Ernst  HagelHoFlieFeranh 'oo
SeinerKgl.Holieilifiroph.v.Luxenburg
© Wiesbaden 1685

8 Apparat zur Er¬
sparung des Steno¬

gramms, mindestens 50 •/•
Zeitgewinn und Verminde¬
rung der Geschäftskosten,
Vermeidung von Text-

Verunstaltungon usw.

Urania , Stoewer,
Kanzler , Continental

USW .,

Farbbänder,
Kohlpapiere usw.

empfiehlt billigst
Sclireibmasdiinenlians
Kenn. Sein,

Eheinstrasse 115.
Telephon 308*'.

Eig. Reparaturwerkstatt «.

zur selbständigen Leitung einer noch zu errichtenden lukrativen
Zweigniederlassung zwecks Entlastung unseres Hauptunicr-
nehmens gesucht. Jahreseinkommen bei vorausgesetzter Tüchtig¬
keit ca. 10—12,000 Mark und sind Branchekenntnisse nicht
erforderlich, da Einarbeitung cvenll. durch uns erfolgt.

Herren mit angenehmen Umgangsformen , die ein eigenes
Barkapital von ca. 3—5000 Mark besitzen und über eine ein¬
wandfreie Vergangenheit verfügen, wollen ausführliche Offerte
mit Lebenslauf und Altersangabe richten unter 8h. 8 . 4983
an Rudolf Masse , Charlottenburg 4 . FU9

Arni,Brust,Lungenstärker
TieMßmnŝ-Gymnastik,

Brust heraus!
Schultern zurück!
Arme hochstrecken!
Tief einatmenü!
Erweitere d. Brust!
Schaukeln i. beliebt!
So andauernd übt!
D. Kleinste m. Lust!
In vielen ärztl. Familien!
Prospekt mit ärztlichenAttesten durch
W.Kommen,'Wiesbaden,

Wcitfirassc 5.

mrSs0
tßr$mes$ef-7tiawmerllr1il
teHaglidiemGebraiKti-liaorausfall u-
Schuppen verschwinden-ffeuwehs wird
eu/etraufkahlEti Stellen erzielt,wem
narbWcius/ vorhanden■-Haschen«an

äOPf$-bis2£0Mk-
Alleinverkaufs 1508

Reformhaus Juiighorn,
Rheinstrasse 71. — Telephon 3719.

schmerzen
in Füßen und Beinen

beseitigen vollständig meine
nach eigenem Verfahren hergestellten

Ml -MllM.
P . A . StossNachfL,

^  Taunusstraße 2. K91

Sei * 80 Jahren IiewShrt!
Lautnrlmch ’sche

Hiilmerangen-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut. Vorrätig ä SO u. 7&  Pf.

filaupt - S>iederlasje

Drogerie Brno Backe,
Parfümerie -Spezial gegchUft,

'i ' a .uiitassftr * 5> — TTel » DL 85 ,
gegenüber dem Kochbrunnen.

M 2LrklSM'MK
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermreten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle . *

steht unerreicht da.
Nur Michelsberg 2,

bei Hoflieferant
Slovanrci Scappi &ii

zu haben.

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß Freitag
mittag mein lieber Gatte, unser tieber Vater, Großvater, Bruder.
Schwager und Onkel,

Karl Klös,
im Alter von 64 Jahren sanft entschlafen ist.
Wiesbaden . 1. Dez. 1911. Die trauernden Hinterbliebenen:

Eltvillerstraße 16. Familie Kiös.
FamiNe stlerstardt.
Familie Kart.

Die Beerdigung findet Montag, den 4. Dez., mittags 2'/, Uhr,
vom Südfriedhof aus statt.
^V ;'v. ii -'i'^ v! i

Todes-Anzeige.
Allen Bekannten bringe ich hierdurch tiefbewegt zur

Kenntnis , dass mein 1. Freund und ehemaliger Kollege bei
der Spielbank zu Wiesbaden

Herr Martin Kohl,
im Alter von 73 Jahren durch einen sanften Tod von seinen
schweren Leiden erlöst wurde . Wer den biederen , treuen,
rechtschaffenen Charakter des Verewigten kannte , der wird
ihm gleich mir ein ehrendes Andenken bewahren , Friede
seiner Asche!

i . Chr. Glücklich.
Wiesbaden , 2. Dezember 1911.
NB . Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Uhr

von der Leichenhalle des Südfriedhofes aus statt . 1803

Tägliche Vorführungen.

Ledersessel,
bequeme Formen 1,68

in echtem Leder gearbeitet
von 100 Mark an . - W4

Will, » Im SZaer , Friedlichste . 48.

Todes-Anzeige.
Hiermit die traurige Nachricht, daß mein innigstgeliebter Gatte,

unser guter treuer Vater,
Heinrich Mttgerr,

heute morgen 8'/- Uhr nach langem Leiden sanft entschlafen ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Anna Riitgen , Witwe , geb. Kchnltheis.
Mirshaden , 2. Dezember 1911.

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag um 3 Uhr von der
Leichenhalle des Südsriedhofs aus statt.
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I n hal  I.
t) fNencs Air** ProviMMSeid-

Anleihe von 1910.
U Central-Toscanische u. Aseiano-

Groaseto-Eisenhahn, Obi.
8) Chilenische 6JSStaats-Anl.v.1910.
4) Ctmtro  100 Pr - Lose eon 1**8.
6) Piaoi&odische 10T»leM*t . 1908.
8) Ueeraeeer Eisenbahn, Ohl.
7! lAWleher 2S 100 Fr.-Lofsev. 1897.
G Rfi«»lBeheEiseub.,gemeinschaffcl.

Obligationen.
G Hachsen - Gothaiseh« Staats-

HahaMeanwsfer. t « 1800.
80) Ct>«artsche Kepet &eheahantc,

Z8 Prämie » -Obligationen dorn.
Co» ««raions -Primien -Obl.

CD Wlmsc Kommunal- 100 FL-Lom
«wt « 94.

J) Btieoofl Afra* 4M Pravins-
Gold-Anleihe von 1910.

vt « d»«*9*hrig* Tilgung ist durch
jCnkaaf ertolgt.
2} C*»traJ-T»«csni8Ch« und

A8Cla»»-€rosset 0'Elsenb.,Öbi,
CH. VwOwmng ata 10.. 18.. 19.. 21.

»*4 22. September 1911.
Bahtfc« in 2. Januar 1913.

Rom A, * SO« Urs . 2 281 476 «55
OTS 1177 «11 «18 739 766 816 828 875
922 2074 209 284 89» 3072 228 317
«34 639 401« 100 243 348 375 5014
216 »46 429 460 801 793 6253 400 452
536 #21 804 941 7256 917 8068 81?
5374 4« M*6» 688 690 SSO 930 899
84078.

Sens B. » 590 Urs . 61 203 427
*37 SOI 606 7S0 131» 426 452 472 801
«II »10 «52 «73 771 »45 875 »12
»121 363 «0? »30 4107 195 374 418
679 «1» 630 696 837 871 889 905 920
5008 096 288 361 582 595 777 «051
181 198 338 834 906 7103 610 673
8139 151 191 290 378 508 607 716
9168 194 525 SSO 617 844 855 883
10022 176 206 210 819 654 663 705
773 848 »1172 835 12131 438 521 593
«97 725 733 773 862 935 13295 509
669 770 (4067 070 380 408 615 864
45081 084 092 «73 791 16042 116 174
»96 296 297 353 390 452 513 521
<837«80 893 »7061 157 291 356 19186
36530 *112« 609 825 868 «2646 685
«441 84574 77« 777 85055 111 176
533 560 577 698 886 693 728 870
30425 31682 782 927 952 994 38015
«27 180 764 871 916 S83 947.

6«m C. i 609 Um 1777 884 STBS
m  3189 *14 4094 *23 »23 «71 878
SSSS 512 65« 10129 147 298 337 345
451 WS 781 911 1*278 346 363 460
«78 13293 423 499 683 13198 345 361
384 «03 416 476 « *1 S14 71« 810 822
888 »11 14434 492 808 15018 082 091
S79 200 226 271 *6+97 17176 643 655
,8047 245 993 19620 2*471 919 *1732
ZUN5 381 630 540 606 729 768 849
010 *4002 055 152 385 454 456 683
SSL 669 720 721 735 748 757 826 828
864 868 876 877 25079 162 328 421
435 4-41 638 640 707 730 746 754 957
28066 137 754 840 21458 484 618 591
882 *8269 514 568 579 743 953 29176
238 284 330 337 413 451 488 514 582
«51 727 751 814 864 973 984 39050
138 207 275 380 415 543 548 557 710
717 780 856 888 893 895 909 957
m »1134 145 147 225 273 287 289
299 34» 33396.

3) Chilenisch«
5% Staats -Anleihe von !8M.

Die diesjährige Tilgung ist durch
t tMai erfolgt
4) Congo 100 Fr.-Losev. 1888.
Kfi. Verlosung am 20. Oktober 1911.

Zahlbar am 15. April 1912.Herten:
SSfii «007 «»« » 7817 888«

18498 18983 10706 89175 23168
26776 97788 20385 36619 S2511
36818 88266 42746 4648 « 48363
«4846 55542 55050.

Prämien:
Serie 3264 Nr. I 7 8 (760), 6588

7 MO®,0»O), 7817 15 (760), 0580
2 18, 1828 « 8 12 (1500), 10796 16,
22175 24,23165 4, 25776 3 4 18,
27788 11, 32511 15, 86813 3,
38266 8 (760) 16, 4274 « 6 12 23,
55542 12, 55850 11.

Die Nummern,« eichen kein Befrag
in ( ) beigefügt ist , sind mH 400 Fr.,
alle Sbrigen in obigen Serien eot-
haltenen Np . mit 220 Fr. gezogen.
5) Finnländisch« 10 Taler-

Lose von 1869.
WS.Pr&mienziehung am l .No vbr.1911.

Zahlbar am l , Februar 1912.
Am 1. Angeist 1911 gezog . Serien:

«4 500 6S7 665 «00 760
7«fl 1170 1221 1878 1772 1702
• 246 2420 2049 8148 3371 4618
426 « 4364 4623 4708 5508 6165
«« 15 6578 6775 «812 7398 8857
8873 8930 8045 9618 9094 020«
*369 0656 1« >77 16256 10457
10448 16004 11080 11373 11385
11500 11587 11687 1188 «.

Prämien:
Serie « 4 Nr. 6 (200) 7 9, 609 20,

«« 6 6 10 (3000) 12 20 (600), «09 1
U (600) 10(U ),7« « 1| (W *,?«1 I'1878 16 (WO), 179 * 8. - * *« 8,

P I 2 21*10 11, 9**®1, *»371 7
00)’ 4018 1, 426 « 13, 4304 13

4%98 8 (200), 6696 6, 6215
kV « 16 (W 0775 16 (200 ),

681 * 18 (200), 7398 18. 8872 4,
8* 30 12 (600), 00 «* 7, 1)094 12,
BM« 16, 0660 L (jtöjOUOL 10177

16 18, 10457 8. 10548 14, 11385
2 (200) 4 (600), 11500 12 (200),
11587 1, 11687 12 (200) 16 6001188 « 3 10 20. v

Die Nrn., welchen kein Betrag in
( ) beigefügt ist , sind mit 160 Taler,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn. mit 18 Taler gezogen.

6) Livorneser Eisenbahn, Obi.
48. Verlosung am

1«.. 18.. 19., 21. u 22. Septbr . 1911.
Zahlbar am 2. Januar 1912.

Serie A. a 599 Lire. 98 346 553
646 931 1180 211 385 464 646 744 804
836 870 940 966 2075 184 193 453 833
856 966 981 3276 643 857 4238 303
400 563 731 767 988 5017 068 071
332 541 547 593 596 718 964 6085 098
325 353 364 514 593 642 698 757 889
921 987 992 7007 037 255 348 454 464
493 521 541 766 783 837 866 8066 142
256 314 547 655 788 835 916 917 8065
073 103 166 214 249 352 489 501 532
690 768 891 16165 214 338 359 500
783 830 985 11097 196 278 332 421
443 450 628 544 671 953 1*270 327
345 425 650 676 729 834 989 13012
114 348 449 636 642 665 845 902
14136 139 175 217 279 390 404 410
418 445 699 761 858 949 15076 266
304 566 670 899 913 927 985 16093
244 351 393 585 775 792 857 935 976
17000 042 209 285 322 553 929 959
18211 504 782 853 906 19216 334 489
569 619 29029 201 370 492 580 616.

Serie B. & 599 Lire. 94 390 607
631 880 905 910 941 981 985 1159 162
393 394 608 635 748 753 757 950 990
999 2024 054 064 076 193 258 277 470
637 728 737 3141 250 410 633 734
883 969 4050 073 297 428 472 604 643
987 5158 222 652 748 789 880 992
8075 082 139 148 233 269 SIS
704 1032.

Serie C. i 59» Lire. 46 147 168
1*2 407 489 872 809 971 1014 036 119
857 516 739 817 846 *008 445 575 637
784 863 947 946 957 3161 236 320 405
420 468 493 845 4369 389 679 791
5029 112 272 285 583 858 923 6024
068 255 264 273 283 310 359 418 442
499 525 595 747 968 1134 166 213
215 227 399 535 598 600 657 947 093
8019 072 148 171 249 276 311 668 813
904 946 947 9188 235 247 364 445
638 753 16*279 377 839 927 1S750 887
954 1*032 131 309 339 367 374 512
708 803 912 13211 281 340 493 614
719 766 788 972 14093 006 165 241
360 431 461 635 649 741 866 890 914
980 15089 098 124 170 267 279 471
705 800 16071 324 382 413 421 477
641 561 592 622 679 709 758 826 843
893 965 17170 375 451 503 607 626
638 643 673 643 838 932 18059 151
259 270 457 510 514 611 705 738 749
802 19018 067 075 087 159 202 223
291 439 442 471 484 520 536 548 586
675 727 864 898 966 970 *0021 069
209 289 476 496 742 845 882 *1192
322 374 834 926 2*173 190 452 470
480 633 714 804 999 *3219 228 408
434 573 731 733 738 823 846 894
34037 214 240 255 301 321 354 365
419 581 643 681 778 894 974 *5324
347 425 510 694 825 996 *«141 147
247 425 628 727 27142 165 935 972
28002 055 156 273 319 336 397 735
838 946 *9028 159 355 505 636 685
691 30029 048 598 648 664 823 31003
005 035 052 336 409 414 425 467 600
622 788 825 937 984 989 32080 121
158 214 232 318 319 342 388 415 424
562 564 697 702 719 601 941 957
33083 273 534 551 582 756 834 906
935 979 34002 004 024 080 097 121
169 186 189 220 251 257 285 288 304
318 363 427 440 617 751 938 35017
066 087 540 675 830 870 36025 253
336 458 504 511 579 659 718 739 841
899 37020 202 205 295 350 437 450
658 622 647 720 724 38138 198 211
233 310 663 666 672 874 970 976
89060 071 433 473 506 559 567 578
731 732 746 757 783 840 845 921 945
990 40139 166 379 385 386 426 662
720 752 876 41120 142 209 277 328
651 588 683 685 750 785 827 842 957
960 963 4*109 122 214 642 865 883
885 909 934 975 43118 202 290 621
872 758 847 894 948 44050 068 282
289 347 417 499 45227 304 525 580
645 646 710 730 744 826 862 903 944
990 48001 017 201 280 284 325 367
373 385 401 404 517 519 534 537 606
616 763 47110 616 725 767 911 942
078 48094 121 188 280 559 680 764
777 784 946 975 49025 034 213 257
267 270 660 698 817 835 59301 735
772 682 51075 088 324 332 368' 765
5* 145 350 367 413 450 677 796 842
53252 271 327 763 797 910 54033 122
232 238 831 55195 231 673 5S151 259
435 494 524 640 686 767 779 57101
202 492 520 899 988 58003 020 803
216 224 240 606 641 686 805 58012
326 770 825 891 908 939 983 993 997
«9050 365 697 824 «1178 348 382 51»
676 633 850 893 976 «*035 418 485
«3609 651 563 605 636 685 696 762
«4097 123 557 572 «5869 ««307 663
638 «7028 802 «8160 754.

Serie I) '. k 59 « Lire . 22 88 187
287 518 598 650 651 719 876 949 1052
450 508 742 779 *014 042 157 167 175
199 256 306 463 614 665 728 3059 088
355 422 431 779 867 894 4093 168 269
408 624 694 761 837 900 5025 138 141
289 294 443 451 526 564 642 812 KI17
162 578 613 658 851 985 992 7059 063
082 278 295 378 382 421 447 449 464
477 718 771 788 834 916 927 955
8160 315 416 502 512 521 649 662 856
9023 409 436 506 604 568 870 10060
261 381 617 628 715 748 760 796 812
898 61463 643 615 774 851 1*039 074
122 126 168 254 324 326 407 420 569
725 732 977 13092 251 318 432 439
751 759 867 881 908 935 14076 099
209 282 300 354 402 428 438 474 494

518 561 594 639 850 873 »78 990
15084 140 190 233 438 634 689 772
836 883 884 897 899 932 967 16085
093 141 151 211 259 265 340 495 546
611 655 815 939 »7084 105 335 336
358 400 410 469 552 930 18175 208
214 435 455 506 557 595 616 632 076
739 775 19127 149 167 307 424 524
675 692 755 *«231 345 358 408 593
608 622 669 745 756 763 789 841 896 ,
960 966 31119 156 162 398 481 502
570 831 868 3*144 163 241 354 413
560 578 585 598 615 833 855 *3010
114 160 179 191 290 359 418 419 448
494 584 699 845 930 34228 340 346
349 595 *5149 511 540 570 624 640
730 752 790 817 892 922 *«054 056
075 108 344 432 504 513 568 576 637
639 690 771 87120 144 168 202 247
296 335 429 574 592 613 615 648 668
745 748 763 871 916 953 38148 154
279 311 598 735 761 802 39086 524
568 653 749 871 956 962 988 38036
129 235 441 463 637 741 793 815 856
983 31116 191 245 278 289 298 340
453 625 33031 069 370 484 638 696
702 709 719 875 911 950 33077 086
306 355 386 397 401 435 479 531 652
667 753 950 34007 059 207 325 703
35348 384 481 672 915 36216 778
37301 348 435 441 442 490 582 683
716 822 889 38013 073 238 323 460
497 657 750 819 944 39134 200 302
678 721 765 803 903 49110 284 337
619 662 677 737 792 949 41037 123
131 381 519 904 952 4*028 031 337
354 587 643 811 972 43036 099 218
224 265 268 350 688 757 813 942 993
44031 082 083 144 187 257 345 514
600 757 938 45154 232 360 384 505
637 636 892 46240 266 485 910 911
952 957 47310 393 564 843 48385 422
530 619 804 49214 245 499 552 775
815 868 892 50033 163 217 288 323
472 500 538 759 793 894 51056 085
499 523 569 602 654 887 660 53063
271 414 481 486 500 947 989 53028
081 278 439 464 682 707 764 54208
316 415 525 639 670 691 720 721 733
736 859 885 931 55163 187 249 355
578 767 842 847 56355 489 519 551
573 775 978 57115 363 399 485 614
737 986 58726 834 59377 66081 61008
055 108 308 619 6*127 281 500 522
562 574 63290 750 832 834 888 891
64072 728 873 65118 204 244 489 568
694 775 912 941 66325 391 449 591
886 944 975 67217 396 621 934 68553
710 968 89062 081 112 155 156 188
207 267 289 358 640 780 830 839 862
889 916 919 934 76077 359 636 669
769 71064 187 290 356 626 692 7*006
020 070 178 251 .398 485 499 519 523
661 690 7*5 831 73044 316 440 687
782 823 824 863 924 962 966 74054
751 75402 888 76302 77142 206 320
376 724 880 913 935 950 78162 251
635 856 880 942 948 987 994 79057
145 223 237 296 315 326 338 354 372
392 405 428 446 451 480 502 527 536
679 636 876 904 936 946 970 978
88022 061 112 148 169 207 211 220
357 496 505 562 600 626 646 686 744
757 761 763 808 846 907 912 922 946
985 81087 271 336 404 555 592 634
725 830 835 837 863 890 970 8*103
107 203 213 291 310 364 403 409 508
630 682 925 991 83137 252 341 404
607 550 606 631 850 84165 85109 278
351 691 719 86204 426 430 669 983
87065 080 114 143 230 423 839 88133
156 209 316 451 551 576 834 860
89785 866 945 90070 336 475 679 684
722 843 863 91017 93231 747 »3256
851 853 865 94241 521 673 »5052 081
082 117 165 218 299 448 708 859 896
901 948 970 91U79 233 243 270 279
307 310 456 488 496 522 567 734 735
742 776 760 875 884 97011 028 169
301 370 467 674 854 882 962 989
98251 334 373 427 852 99128 249 297
348 499 538 599 676 737 767 825
963 981.

Serie D». h 50 « Lire . 100163 359
658 673 879 {01124 206 321 345 546
607 822 940 19*035 167 187 263 501
665 716 789 897 993 163230 733 929
935 104216 275 352 361 403 663 842
887 980 105095 113 170 511 604 659
660 106053 064 096 446 518 526 638
101122 163 223 229 243 365 445 564
741 941 108104 409 601 976 109086
471 529 546 690 719 708 884 972
110017 048 058 281 447 532 670 787
917 930 111318 333 416 624 655 660
729 799 837 11*072 173 321 388 589
7<-,fi 957 113139 157 223 320 417 423
654 666 874 920 978 114110 180 309
374 513 616 529 572 640 787 82*2 893
940 961 974 115128 303 384 619 863
186043 126 369 117024 033 174 175
922 544 614 745 878 885 118039 119
315 357 537 621 679 746 754 882
! 1905*2 074 341 393 426 906 996
1*0095 111 141 277 370 392 737
1*1101 500 640 1**270 329 461 791
858 1*3013 038 045 108 289 359 454
648 661 701 720 955 1*4203 384 392
407 445 521 680 1*5108 223 269 284
SSI 405 443 465 470 477 497 885
1*6258 411 475 489 498 617 714 808
8)9 845 866 121020 214 263 285 366
488 596 600 712 869 1*8180 320 470
555 637 913 1*9)32 140 188 193 204
g42 905 939 130210 414 468 484 517
624 625 878 131106 130 323 351 524
638 844 872 13*732 944 133673
134429 135)09 171 180 259 424 794
9)9 923 136091 209 267 282 453 508
532 554 798 827 982 131011 012 019
178 248 356 578 138154 212 254 854
392 434 448 490 494 531 569 656 729
745 777 800 844 886 139142 434 496
682 787 842 959 868 984 140064 236
338 383 433 448 546 582 589 670 747
024 983 141020 146 184 632 550 720
849 995 14*034 232 331 393 493 510
747 818 986 143095 155.405 480 585
600 701 784 795 799 812 973 144299
820 847 145067 120 189 318 399 400
453 580 657 713 776 795 937 146213

226 265 327 365 368 429 485 608 639
655 696 853 858 966 147338 584 640
737 879 896 949 148158 196 353 383
407 422 533 705 723 149027 037 163
393 394 573 859 916 150140 280 353
448 729 912 151393 638 839 15*017
233 497 832 985 153256 391 788 816
894 154034 123 300 422 551 603 724
780 860 910 940 155036 047 412 443
498 508 710 156012 134 194 449 586
799 955 157185 376 449 454 585 617
827 855 158013 310 383 725 782 807
859 944 159092 283 324 398 423 460
549 614 975 180025 072 140 359 782
881 912 982 161102 143 432 493
16*090 187 194 350 528 670 899 907
943 163082 173 951 965 164138 318
369 391 980 165009 059 060 199 294
407 478 545 592 166004 143 240 472
594 680 738 849 865 884 975 167103
107 138 184 273 288 529 721 822 954
168365 553 169164 634 176031 135
296 311 511 556 864 906 941 171007
209 307 591 741 17*375 440 462 526
958 173206 269 294 475 526 595 874
174120 244 339 175014 174 339
176073 315 413 637 836 848 177049
083 100 289 387 408 595 178220 361
365 181289 782 868 183027 500 514
629 183549 031 822 185480 186127
215 528 557 622 187862 188085 239
340 713 189263 282 923 190131 246
19*020 054 111 193251 414 448 697
972 194350 414 419 884 919 195640
796 856 196080 112 413 418 485 556
670 589 593 601 632 673 693 724
746 839 960 967 980 197010 100 113
127 137 147 187 209 243 456 540 595
613 851 893 915 198005 008 024 041
108 119 125 158 195 203 250 275 353
408 504 511 662 701 768 776 826 890
976 199085 096 275 296 435 680 767
828 836 *90012 096 123 155 223 341
386 458 589 607 695 798 851 868
928 980 *91046 164 269 320 424 636
642 687 867 918 88*052 131 132
157 197 242 259 272 288 308 332 333
370 422 457 587 676 746 705 779 810
885 894 915 *03056 289 497 518 556
561 627 647 667 691 830 858 871 924
804041 101 119 127 325 471 482 496
603 607 634 645 648 652 708 733 740
786 821 898 948 885082 286 342 389
450 490 529 681 744 758 818 831
895 905 906 909 913 298035 036 043
052 109 145 157 173 238 249 251 269
311 332 358 386 388 421 437 441 486
662 570 585 629 664 753 846 *67003
166 183 194 227 254 269 305 369 403
438 442 534 535 596 631 685 865
937 997 999 308005 043 082 128 137
162 221 237 249 262 344 441 481 482
504 560 578 610 655 664 667 683 823
842 894 *09053 089 092 097 130 167
188 249 364 369 382 383 440 444
455 456 461 465 517 638 542 625 630
660 710 743 747 769 772 790 822 829
885 900 926 959 984 989 210012 020
051 104 120 140 205 234 385 409 420
465 646 952 960 *11010 141 174 182
183 211 237 289 343 355 448 495 562
759 808 829 841 892 924 999 *1*186
213 260 261 328 454 461 596 673 780
797 807 834 973 981 213019 071 073
120 168 186 187 214 284 386 403 507
646 551 564 595 627 658 754 *14127
146 242 245 332 333 345 408 512 519
559 562 637 764 773 813 915 * 15098
107 162 174 175 203 212 251 307 329
400 508 541 815 862 923 954 994
216013 034 068 108 122 146 231 272
310 352 361 463 489 586 662 706 798
895 920 963 970 211029 111 273 303
439 490 511 563 618 802 849 923 972
987 *18061 107 165 225 232 248 322
488 497 617 571 632 639 647 661 662
739 219030 164 175 261 333 605 783
228199 761 773 779 787 817 870.873
906 944 989 993 2*1059 086 131 172
177 195 206 214 308 325 330 387 443
456 476 478 525 549 552 627 632 716
791 813 850 916 966 972 22*305 340
349 371 397 412 491 500 505 532 548
664 685 711 713 725 746 788 831 864
8*3028 094 247 251 267 871 224456
643 338427 597 765 890 911 928 971
*29018 030 103 165 172 215 224 274
383 450 526 578 584 612 613 651 653
729 769 881 918 920 230000.

Zahlbar am 1. März 1912.
Eisenbahn Luera -Pistola.

Emission  1856 (56. Verlosung ).
38 62 236 321 385 461 718 735 790

821 864 878 933 1021 102 251 573 763
921 938 091 8044 463 483 509 704
840 905 927 952 3118 182 407 498 570
698 796.798 903 4001 022 371 804 807
5116 263 473 525 652 561 632 666
700 715 816 952 989 6128 381 555 568
6311142 183 387 400 404 405 540 575
885 938 8078 145 189 397 580 772 877
9015 097 194 374 540 560 669 678 709
948 10097 144 812 464 668 692 736
898 11028 046 075 093 124 218 316
352 409 452 512 .634.981 1*297 534
683 814 13071 117 247 345 677 811
986 14214 301 337 ä 4*0 Lire.
Emission  1858 (64. Verlosung ).

14593 621 645 695 947 15231 342
389 409 427 475 629 650 16122 260
399 550 803 811 821 862 893 992
11001 285 417 471 508 605 749 788
832 904 962 18020 024 472 597 841
897 925 19024 210 249 274 367 393
421 544 906 991 *0073 121 261 459
585 781 870 954 *1093 307 k 4*0 Lire.
Emission  1860 (52. Verlosung ).

72 176 321 567 602 833 1408 425
442 458 653 789 760 930 972 988 *094
315 378 525 738 3247 259 261 806 357
387 445 461 600 635 747 760 827 856
899 934 4014 055 154 314 488 578 766
829 004 5235 243 355 417 508 661
770 788 993 6017 125 205 307 467 477
662 569 642 654 821 1078 095 230
247 355 523 528 721 868 919 8066 149
311 574 792 814 9124 185 188 246 351
395 453 642 654 682 719 849 10397
042 724 744 940 11308 468 559 607
667 858 926 978 12222 225 305 359

397 507 670 697 828 848 955 13268
392 657 698 947 14072 092 116 625
919 921 15015 062 284 312 382 475
509 628 709 16150 172 217 224 271
340 & 489 Lire. '

7) Lütticher
2°/0 100 Fr.-Lose von 1897.
73. Verlosung am 20. Oktober 1911.

Zahlbar am 1. September 1912.
Serien:

1780 *38 « 2608 4899 SOI«
«648 11784 130121274912778
13020 13522 13089 15107 17218
18093 18617 20 *22 2067 « 219IO
23041 2.3332 24793 25296 27220
27487 27735 27993 28698 29148
86548 81154 31443 52S01 38253

Prämion:
Serie 2366 Nr. 6 (150,000 ), 8019

8 (500) 12, 11784 19, 18749 10,
12778 20, 1302 ® 18, 18622 22,
13689 8,15197 6, 17218 4, 18003
6, 18617 23 (250), 20282 16, 20678
16, 23332 4 (1000) 12 18, 27220 3,
27457 18, 30546 6, 81 154 86,
31443 17(260), 82 00112 , 8825 » 10.

Die Nummern,welchen kein Betrag
in O beigeiügt ist, sind mit 150 Fr.,
alle übrigen in obigen Serien ent¬
haltenen Nrn . mit 100 Fr . gezogen,

8) Römische Eisenbahnen,
gsmeinschafti . Ob!.

36. Verlosung am 16., 18., 19., 21.
und 22. September 1911.

Zahlbar am 2. Januar 1912.
5601—700 11001—100 15001—055

18701—705 *3101—200 38901—
39000 46601—700 71001—100 86501
—600 115201—240 1*8595—600
1*4061—063 1*7301—400 13*801
—811 135101—125 151701—800
155001—100 17*601—700 183501
—600 184201—251 185911—186000
19*198—200 *01501—575 *1*401
—483 *11203—300 ***701—800
840501—563 *41211—360 841544
—560 *64301—388 *98601—700
*99101—500 31*101—200 313301
—400 319501—600 3*4203—300
331201—300 335301—400 34*901
—952 346001—004 353555—600
354101—200 36*901—954 365201-
—300 361501—549 601—700 38*024
—100 391401—500 411101—200
435201—300 451601—700 455301
—400 463401—500 471601—700
503501—600 507101—200 517601
—700 801—518000 531201—300
5*9101—200 537201—300 58380-
—895 564001—100 591801- 900
593601—700 591101—200 $1*301
—.100 619501—660 6*3401—600
639301—400 644601—600 648501
—600 «56001—100 658901—659000
801—900 685101—200 710801—900
715201—300 7*3601—700 7*5101
—200 756201—300 768801—900
787701—800 797301—400 8*3201
—300 835201—300 ä 500 Ihre.

9) Saehsen -Gothaische
Staats -Scisuldverschr.v. 1900.

Verlosung am 7. Oktober 1911.
Zahlbar am 1. April 1912.

Lit . A. 31 818 1169 242.
Lit . B. 1726 981 2126 148.
Lit . C- 2579.

10) Ungarische Hypotheken¬
bank, 3°/0 Prämien-Obi. bezw.

Conversions-Prämien-Öbl.
Verlosung am 26. Oktober 1911.

Zahlbar mit Abzug a.26 Januar 19t*
KK bezvv. Uonvers.-Prämien-Obl.

Prämlenziehang:
DieNrn .,welchen kein Betrag in <)

beigeiügt , sind m it 40 » Kr .gezogen.
Serie 74 Nr. 60 (3000), SS« 78

(1600), 1005 4, 108 1 82 (75,009 ),
1140 68, 16 40 99 (1600), 1688 66,
1770 38, 1913 76 (1600), 1961 16,
2841 17, 8873 20, 8988 19, 8158
16, 8 *04 90.

3% Prämien -Obligationen.
Ziehung der 20  Kr . - Prämien:

Serie 8 195 1863 1571 301»
3881 Nr . 1—100.

Amortisationsziehung:
Serie 23 « 361 SIS 525 554

1046 1730 1897 2072 2644 2794
2872 3497 Nr. 1- 100 ü 80 » Kr.

Vorstehende 20 Kronen -Prämien-
n. Tilgungsziehungen beziehen sich
nur aut diejenigen Nummern der
gezogenen Serien , welche bis jetzt
nicht konvertiert wurden , also
auch jetzt noch als 3$ Prämiou-
Obligationen existieren.
Unverzinsliche (konvertierte)

Priimlen-Obligationen.
ß.Amortisationsziebg .a.26.Okt.1911.

Zahlbar am 26. Januar 1912.
Serie «67 Nr . 1—100 ä 140 Kr.

II) Wiener Kommunal-
100 Fl.-Lose von 1874.

133.Verlosung am 2. November 1911.
Zahlbar mit Abzug am l .Februarl912,

Serien:
291 537 635 1135 1218 1535

1574 1653 1675 1764 1814 189«
1925 1074 2171 2179 SSV» 2301
2422 2659 2710 2998.

Prämien:
Serie 291 Nr. 77 (2000), 6S5 8,

1135 4 (2000) 6 (300,000 ) 77(10,000)
100, 1635 72 (20,000), 1658 64,
1675 40 (2000), 1764 66, 18-14 85,
1890 47 (2000), 197 4 34, 2171 11,
2179 24 (2000), *89 1 57, 2422 67,
265 » 4 66, 8710 65.

DieNummern,welchen kein Betrag
in () beigefügt ist , sind mit üOOKr.,
alle übrigen in obigen Serien ent-
haheaea Nrn. mit Hu Kr. »--egHs.
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Wiesbadener Hurieben
Aus dem Kurhause.

Ohne sonderlich bemerkbaren Übergang sind wir aus
der Herbst - in die Winterkur gekommen . Wenn es uns
die Anzeigen in den auswärtigen Zeitungen nicht sagten,
daß Wiesbaden auch als Winterkurort in hohem Maße
geeignet erscheint — der Ausdruck „Winterkur “ würde uns
fast fremd klingen Die Prophezeiungen der Wetter-
macher , welche uns für den reichlich warmen Sommer einen
empfindlich kalten und zeitigen Winter voraussagten , sind
bisher noch in keiner Beziehung eingetroffen . Im Gegenteil:
die angenehmen Tage überwogen namentlich in der letzten
Woche und die milde Luft gestattete fast täglich den Aufent¬
halt im Freien . Wenn das nur noch in beschränktem Maße
ausgenutzt wird , so liegt es weniger daran , daß die herbst¬
lich sterbende Natur vom Spaziergänger weniger angenehm
aufgenommen wird , als an der Tatsache , daß sich das
eigentliche Kurleben mit dem Beginn des Novembers denn
doch in die hierfür bestimmten behaglich eingerichteten
Tnnenräume der einzelnen Etablissements zurückzieht.
iDas Kurhaus bietet in diesen Tagen mehr noch als sonst
den Mittelpunkt des gesellschaftlichen Lebens . D e Dar¬
bietungen des Hauses finden ein Publikum , das vielleicht
weniger zahlreich als sonst , darum aber nicht minder
kritisch veranlagt ist . Mit dem Novemberprogramm
waren die Gäste aber sichtlich zufrieden ; das bewies der
starke Besuch , den die einzelnen Sondernummern aufzu¬
weisen hatten . Naturgemäß überwogen die musikalischen
Darbietungen.

Das vierte Zykluskonzert  am 3. November
wurde von Herrn Otto Lohse , Kapellme ster in Brüssel,
dirigiert . Glucks Iphigenien -Ouverture und Haydns
D -dur -Sinfonie wurden unter seiner Leitung vom Kur¬
orchester in vollendeter Weise zum Vortrag gebracht.
Als Solisten präsentierten sich an diesem Abend zwei
Violinvirtuosen : Professor Joan Manen und Professor
Hugo Heermann , sowie Professor J . Joachim Nin (Klavier ).
Außer dem Bachsehen D -moll -Konzert für zwei Violinen
bildete im zweiten Teile eine Uraufführung der sinfo¬
nischen Dichtung „-Jugend “ für Klavier , zwei Violinen und
Orchester von Joan Manen den weiteren Inhalt des Pro¬
gramms . Die Aufnahme des neuen Werkes war eine recht
beifällige . Im fünften Zykluskonzert  am
10. November hatte Herr Paul Prill , Hofkapellmeister aus
München , die Leitung des Kurorchesters . Er wußte sich
seiner Aufgabe geschickt zu entledigen . Die Solistin des
Abends , Madame de Lys aus Brüssel (Sopran ) fand mit
einigen Liedervorträgen großen Beifall,
j Von größeren Orchestervorführungen ist das erste
K onzert des „C äcilien - V er ei  n s“ am 27. No¬
vember vor allem bemerkenswert . Als einziges Chorwerk
wurde der 100. Psalm von Max Reger aufgeführt , ein
Genuß , den sich die zahlreichen Zuhörer am gleichen Abend
zweimal gestatten konnten . Zwischendurch sang die be¬
kannte Altistin Fräulein Tilly Koenen aus Berlin mehrere
Lieder , we che die Künstler n zu tiefer Wirkung brachte.
Herr Gustav F . Kogel , der Dirigent des Cäcilien -Vereins,
trug durch seine zielbewußte Leitung nicht unwesentlich
zum Gelingen des Reger chen Werkes bei.

Weitere musikalische Sonderveranstaltungen waren
ein Kammermusikabend  am 14. November , an
welchem die Herren Kapellmeister Inner , Ludwig Schotte,
Konzertmeister Sadony , Max Schildbach und Königlicher
Musikdirektor Spangenberg mitwirkten , ferner ein
Sinfonie - und Orgelkonzert  am 19. No¬
vember , in dem Herr Hugo Herold aus Rochlitz als Organist
tätig war . In einem Volkssinfoniekonzert am 22. November
wirkte Frau Käthe Rabe -Hertling (Sopran ) mit . Eine
beifällige Aufnahme fand auch der Wiener Tenorist Kammer¬
sänger Paul Schmedes , der gelegentlich eines Lieder¬
abends  am 17. November Kompositionen von Schubert,
Brahms , Hugo Wolf und Rieh . Mandl sang . Eine
Orgelmatinee  am ersten Sonntag im Monat hatte
die Mitwirkung des Organisten Fritz Zech , der Konzert-
aängerin Fräulein Lilly Hoff mann und des Flötisten der
Kurkapelle F . Dannenberg , während Herr A. Hahn die
Harfenpartie vertrat.

Nicht weniger als sechs Vortragsabende
brachten im November interessante Abwechslung in
das hauptsächlich musikalische Programm . Das größte
Interesse hatte der Vortrag Edwart Richters
des ehemaligen Gefangenen der olympischen Räuber hervor
gerufen . Der große Saal war am 12. November , an welchem
Abend er sprach , fast überfüllt . Ob aber jeder der Zuhörer
seine Erwartungen erfüllt sah , kann nicht unbedingt
behauptet werden . Interessant und aktuell war der Vortrag
Hesse - W artegg  über Marokko  am 4. No¬
vember . desgleichen ein Abend , an dem uns der Redakteur
IW. Kunde,  Düsseldorf in Wort und Bild mit Zeppelin
nach Spitzbergen  führte . _ Daß Eugen
Marlow  gelegentlich eines von ihm veranstalteten
heiteren Abends am 9. November seine Zuhörer und deren
Beifall fand , braucht kaum besonders erwähnt zu werden.
Ein Experimentalvortrag , den der Physiker L. Duben-
kropp aus Hildesheim am 23. November hielt und ein
Lichtbildervortrag des Direktors des Berliner „Zoo
Professors Dr . Heck,  bildeten den Schluß der Serie.

Damit der tanzfreudigen Jugend die Zeit bis zum
Weihnachtsball nicht zu lang werde , fand am 18. November
im Abonnement ein Ball  statt , der durch die Beteiligung
und den animierten Verlauf seine volle Berechtigung fand.
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Das Wiesbadener Radium-Emanatorium.
Das Bestreben unserer Kurverwaltung , mit der Zeit

fortzuschreiten , die Erfahrungen und Erkenntnisse der
neuesten Forschungen auf allen Gebieten der Balneologie
zunutzen sich zu machen und dem Kurgaste die Heilfaktoren
in möglichster Reichhaltigkeit zur Verfügung zu stellen,
war wohl in erster Linie die Veranlassung , der Radiogen-
Gesellschaft in Charlottenburg die Errichtung eines
R a d i u m - Q u e 11 - E m a n a t o r i u m s am Koch¬
brunnen zu übertragen.

Seitdem im Wasser der verschiedenen Heilquellen,
u . a . auch des Wiesbadener Kochbrunnens , Radium fest-
gestellt wurde , ist man natürlich ärztlicherseits bemüht
gewesen , die Heilwirkung des noch nicht allzulange ent¬
deckten Stoffes auszunützen , In der Radiumtherapie

lassen sich , wie Professor Dr . Kionka  bei der Ein-
weihung des Radiumtherapie -Instituts in Kreuznach , im
August , ausführte , bereits vier Arten unterscheiden:
1. Bestrahlung  durch Radium , bezw . radium¬
haltige Präparate , 2. Einatmen  von Emanation
(Radium -Gas ). 3. B a d e n in emanationshaltigem vVasser,
4. Innerliche  Einführung (durch den Mund oder
subkutan ) von radium - oder emanationshaltigen Präpa¬
raten . Die Aufnahme des Radiums in den Organismus
richtet sich nach den gleichen Gesetzen , wie sie für die
Aufnahme löslicher fester Körper bestehen , oder , wenn es
sich um Emanation handelt , für diejenige indifferenter
Gase . Am einfachsten gestaltet sie sich bei der Einatmung,
in ebenso ausreichender Weise ist sie durch Trinken eman-
nationshaltiger Flüssigkeiten möglich . Von den Wirkungen
des Radiums auf den Organismus sind bisher festgestellt
solche auf Bakterien , Fermente , auf Zellenwachstum und
auf die Gefäße . Man unterscheidet zwischen Nah - und
Fernwirkungen . Die letzteren sind am wenigsten geklart
und vieles bleibt der weiteren Forschung noch Vorbehalten.

In der Therapie hat man von diesen Wirkungen bereits
mehrfach Gebrauch gemacht . Man wendet u . a . Strahlungen
(direkte Nahewirkung ) an zur Beseitigung des roten
Muttermales , zur Bekämpfung oberflächlicher bösartiger
Geschwülste . Mit Bädern  bekämpft man erfolgreich
alle Arten des chronischen Rheumatismus , auch Neuralgien,
darunter die Ischias , bei der Tabes (Rückenmarkschwind¬
sucht ) schwinden die schmerzhaften Symptome . Ferner
bietet die Behandlung chronischer Eiterungen und Ent¬
zündungen der serösen Häute , Gelenke und Schleimbeutel,
sodann einer Anzahl von Frauenleiden , auch chronischer
Katarrhe der Nase , des Rachens und der Nebenhöhlen
günstige Aussichten . Vor allem aber verspricht die Be¬
handlung mit radiumhaltigen Präparaten bei Gicht  die
erfreulichsten Erfolge . ,

Das Wiesbadener Radium -Emanatorium wird lediglich
der Inhalation von Emanation dienen . Wird das Wasser
getrunken , so wird selbstverständlich die Emanation auch
auf dem Wege durch den Magen dem Blute mitgeteilt.
Es ist aber nachgewiesen , daß die Emanation hauptsächlich
durch Inhalation , also durch Einatmung und damit direkte
Einführung in die Lunge wirkt . Die Wirkung beruht
darauf , daß die hamsauren Salze , welche sich im Blute
befinden und die gichtischen Beschwerden hervorrufen,
gelöst werden ; erhöht wird sie durch die Menge derEmanation
und andererseits durch die Dauer der Anwendung.

Die in der Kochbrunnenkolonnade ihrer Fertigstellung
entgegengehende Anlage wird , abgesehen von einem im
Kellergeschoß belegenen Raum , in dem sich die Maschinen,
welche die im Kochbrunnenwasser enthaltene Emanation
absorbieren , befinden , aus einem größeren luftdicht ab¬
geschlossenen wintergartenähnlichen Raum bestehen, . der
während der etwa zwei Stunden dauernden Sitzung einen
angenehmen Aufenthalt gestattet . Die im Keller bereitete
Radium -Emanation wird in diesen Raum geführt und
der Luft direkt mitgeteilt . Damit keine Emanation ver¬
loren geht , ist der Raum , wie schon bemerkt , luftdicht
abgeschlossen . Besondere Apparate sorgen jedoch dafür,
daß die schlechte Luft sofort abgeführt wird . Etwa
50 Personen werden sich gleichzeitig in dem Raume auf¬
halten können und ohne jede Unbequemlichkeit , während
sie lesen , spielen oder sich unterhalten , die vom Radium
durchsetzte Luft einatmen.

Während die ausführende Firma bereits etwa
150 künstliche Emanationen einrichtete , wurde das erste
Quellenemanatorium im April dieses Jahres in Teplitz

eröffnet . Es erfreute sich im Laufe des Jahres eines großen
Zuspruchs und bietet somit die Gewähr dafür , daß auch
das Wiesbadener Institut , das zweite , in welchem das
Radiumgas dem Quellwasser direkt entzogen wird , und
das dem Teplitzer an Größe überlegen ist , seinen Zweck
erfüllt . .

Das Institut soll Mitte Dezember seiner Bestimmung
übergeben werden . Hoffen wir , daß es als Heilfaktor die
Anerkennung der esBenutzenden findet und in seiner Wirkung
den Erwartungen entspricht , um damit zum Segen der
Heilungsuchenden zu werden . ’-er.

Eisenbahn-Hygiene.
Der „Deutsche Bund für Lebensreform “ hat an den

preußischen Minister der öffentlichen Arbeiten eine Eingabe
gerichtet , in der um Abhilfe folgender im Bahnbetriebe
vorhandener Unzulänglichkeiten gebeten wird : 1. In den
Toiletten der Wagen 4. Klasse sind nirgends Wasch¬
gelegenheiten . Da diese Wagen vielfach außer dem Reise¬
publikum auch von den sich nach Kliniken una medizi¬
nischen Instituten begebenden Kranken benutzt werden,
so ist eine Ansteckungsgefahr , zumal für die Genital¬
organe und die Lungen , außerordentlich groß . Die
Schaffung einer Waschgelegenheit und Spülung erscheint
deshalb als dringendste Notwendigkeit . — 2. Die Sauberkeit
in den Wagen 4. Klasse läßt auf großen Limen und in
Industriegegenden außerordentlich viel zu wünschen übrig.
Die Wagen sollten auf allen größeren Stationen mit
längerem Aufenthalt als 20 Minuten , ausgekehrt , gesprengt
und gelüftet werden , ganz besonders im Sommer . —
3. Die Federung der Wagen 4. Klasse bedarf einer gründ¬
lichen Untersuchung . Es laufen noch eine Unmenge von
Wagen mit außerordentlich schlechter Federung . Die
dadurch auf längeren Fahrten hervörgerun .nen fort¬
währenden E -schiit erungen des ganzen Körpers haben
die nachteiligsten Folgen für Nerven , Gehirn und Rücken¬
mark,besondo 8 auch bei Frauen . — 4. Auf die Einrichtung
von Nichtraucherabteilen 4. Klasse wird -ehr wenig ge¬
achtet . Auf Nebenlinien der Stadtbahn setzt sich das
Reisepublikum auch in anderen Klassen leicht über das
Rauchverbot hinweg . Die Beamten sollten angewiesen
werden , nach ernstlicher Vermahnung unnachsichtiich
gegen Übertreter vorzugehen . — 5. Die Türschließer sehen,
besonders auch auf der Berliner Stadt -, Ring - und Vorort¬
bahn , ein gewisses Vergnügen darin , bei noch haltendem
Zug die Türen mit furchtbarem Knall zuzuschleudern.
Unnötige Geräusche sollten in unserer lärmvollen Zeit
streng vermieden werden . — 6. D :e Zugbegleiter lassen
oft bei Frauen mit Kindern und bei alten Leuten jegliche
Höflichkeit und Hilfsbereitschaft vermissen . Sie sollten
angewiesen werden , diese Eigenschaften zu üben . Ferner
fehlt es diesen Beamten vielfach an Dispositionssinn , der

zumeist nur bis zur 2. Klasse reicht . Darüber hinaus
wissen sie selten,wo noch Plätze in Frauen -, Nichtraucher-
und Abteilen 4. Klasse frei sind . —- 7. In dem verflossenen
heißen Sommer ist es als außerordentlicher Mangel emp¬
funden worden , daß die Bahnhofsrestaurateure der
größeren Stationen entgegen früheren ministeriellen Er¬
lassen , nicht erfrischende alkoholfreie Getränke sowie
Früchte zu billigen Preisen angeboten haben . Längs der
Züge wird fast durchgehende nur Bier fellgehalten.
Selterser und Obst sind sehr teuer (25 bis 30 Pf . ), M ich
ist überhaupt nicht zu bekommen , und gerade die letztere
wird von Frauen und Kindern der 3. und 4. Klasse oft
verlangt . Es sollte überall möglich sein , ein Glas Limonade
für 15 Pf ., ein Glas süße oder saure Milch für 10 Pf . und
ein Schälchen frisches Obst oder Kompott für 10 bis 15 lf.
zu erhalten.

usr JV

Hotelwesen.
Das Hotel der Millionäre.  Das größte,

luxuriöseste und teuerste Hotel der Welt ist unstreitig
Waldorf -Astoria in New- York . Seine Länge beträgt 117 „
die Höhe bis zu den Dachgärten 214'. Sechzehn sichtbare
Stockwerke und zwei Etagen unter dem Straßenniveau
enthalten die 1500 Zimmer und 40 größeren Räume , die
als Konzert -, Tanz - und Theatersäle , als Spiel -, Schreib¬
und Lesezimmer dienen . 1470 Paar Menschenarme und
3200 Pferdekräfte sorgen für die Bequemlichkeit der Hotel¬
gäste . Das ganze Etablissement hat 60 Millionen Mark
gekostet und verursacht täglich eine Ausgabe von
20 000 Mark . Die Einnahmen belaufen sich an manchen
Tagen auf 80 000 Mark . In dieser Karawanserei werden
wöchentlich 300 Stück Vieh verzehrt , 3000 Flaschen täglich
getrunken . Der Jahresverbrauch an Zigarren und Zigaretten
beziffert sich auf 1250 000 Mark , der an Mineralwasser
auf 220 000 Mark . Das billigste Zimmer kostet 17 Mark,
das Waschen eines Hemdes 1 Mark . Die Mindestpension
beträgt ohne Wein 15 Mark pro Person , so daß es schwer
fällt , unter 50 Mark täglich dort zu wohnen . Man muß
schon ein Millionär sein , um in diesem Hotel logieren
zu können . Natürlich ist der Luxus in diesem „ Gasthof
groß . Jedes Zimmer wird von zehn elektrischen Lampen
beleuchtet . Die Bettbezüge sind aus feinstem Lernen,
ebenso die zwölf Handtücher in jedem Zimmer , die nach
jeder Benutzung sofort gewechselt werden . Die Wasch¬
becken aus echtem Porzellan füllen sich in einer Minute
je nach Wunsch mit kaltem oder heißem Wasser . Die
Zimmer sind nebeh der Zentralheizung auch mit einer
Vorrichtung versehen , die kalte Luft zuführt . Jedes Zimmer
ist außerdem mit einerp Telephon versehen , das dem Gast
gestattet , sich jederzeit mit jedem Teilnehmer innerhalb
der Vereinigten Staaten verbinden zu lassen,

JST JST

Meinungen und Wunsche.
Als Abonnent der Kurhaus -Konzerte sei mir die Frage

gestattet , wann das Kapellmeister - Provi¬
sorium  sein Ende finden wird . Nachdem die , Ange¬
legenheit Afferni für die Stadt erledigt ist , dürfte es doch
an der Zeit sein , den berechtigten Ansprüchen der Abon¬
nenten und Kurfremden Rechnung zu tragen und den
vakanten Posten schleunigst wieder zu besetzen .^ An Be¬
werbern fehlt es sicher ebensowenig wie es an Zeit zum
Überlegen und Wählen gefehlt hat , denn schon im Sommer
war vorauszusehen , daß man zu einer Neuwahl würde
schreiten müssen . Ohne dem Eifer und Pflichtgefühl der
Herren Vertreter irgendwie nahe treten zu wollen , erhoffen
die Abonnenten vor allem , neben einer so notwendigen
gründlichen Erneuerung und Abwechslung der täglichen
Programme auch die Wiedergabe gediegener künstlerischer
Werke an mehreren Tagen der Woche (auch nachmittags)
von dem neuen Kapellmeister.

Ein Freund guter Musik .
Wenn auch die baldige Erledigung der Kapellmeister¬

frage aus mancherlei Gründen zu begrüßen wäre , so wäre
es doch verfehlt , bei der Regelung dieser Angelegenheit
irgendwelche Überstürzung zu üben . Die Dirigenten,
welche einer Kapelle von der Bedeutung des hiesigen
Kurorchesters vorzustehen geeignet erscheinen und den
besonderen Anforderungen in jeder Hinsicht genügen,
sind nicht so zahlreich , daß es lediglich des Zugrenens
bedarf . Die Gründlichkeit , mit welcher bei der Wahl
vorgegangen wird , kann immerhin als Gewähr dafür
genommen werden , daß in Zukunft an der Spitze des Kur¬
orchesters ein Mann steht , der seiner Aufgabe in jeder
Beziehung gewachsen sein dürfte.

*

Die Kurverwaltung würde sich den Dank einer großen
Anzahl ihrer Gönner verdienen — wenn sie in unmittel¬
barer Nähe des Kurhauses die Aufstellung eines Zeitungs¬
kioskes  gestattete . Es ist nicht jedermanns Sache,
im Lesesalon des Kurhauses die allen zur Verfügung
stehenden Zeitungen zu benutzen , abgesehen davon , daß
es auch nicht angenehm ist , auf das natürlich immer gerade
von irgend jemand anderem gelesene Blatt zu warten , bis es
aus der Hand gelegt wird . In der Hauptsache handelt es
sich dabei um dieLokalpresse und die führenden Groß'
stadtblätter , die namentlich in politisch bewegten Zeiten,
also »erade im jetzigen Augenblicke z. B ., sofort nach Er¬
scheinen mit Beschlag belegt und eingehend studiert werden.
Der interessierte Zeitungsleser würde sich gern die geringe
Ausgabe machen , um sein Leibblatt ruhig und ungestört und
ohne daß die wartenden Augen seiner Ümgebung ihm den
Genuß schmälerten , lesen zu können . Am willkommensten
wäre es, wenn im Kur hause selbst  sich die Aufstellung
eines solchen Zeitungsschalters , der außer den Tagesblättern
auch noch Unterhaltungslektüre , Kurhausandenken und
Ansichtskarten führen könnte und mit dem Verkauf dieser
Sachen eine Rentabilität zweifellos finden würde , ermög¬
lichen ließe . Der Vorraum zum Vestibül , in dem sich
die Kassenschalter befinden , wäre vielleicht der geeignetste
Platz . Sollte eine Aufstellung sich dort aus besonderen
Gnu --, a nicht möglich machen lassen , dann würde sich
auch an anderer Stelle , z. B . in der Nähe der Garderoben,
ein Plätzchen hierfür finden , das bei geschickter Aus¬
nutzung dem vornehmen Gesamtbilde kaum irgend welchen
Abbruch tun könnte . -S*
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Mode-Salon Wemmer & Ulri<
Wiesbaden Willielmstrasse 54.

Der streng solide Charakter unseres Geschäfts
abzuhalten , daher beruht .unsere heutige Anzeige auf vollster Wahrheit,
nsere gesamten Läger von Montag, den 4. d. M., bis einschliesslich Sonntag,
vollständigen Preisherabsetzung unterzogen haben . : : : : : : : ; : : : «

Pariser Original -Modelle
Tages- und Abend -Kleider , Jacken -Kleider , Mäntel , Binsen,
Morgenrocke, Matinee ®, Jnpons , Hüte , Federboas , Ballblnmen,

Frühjahrs- und Sommer-Modelle letzter Saison V* unter dem Wert.
in eminent billigen Preisen zu kaufen!Wir bieten somit dem geehrten [Publikum diese seltene Gelegerheit, wirklich hochaparte Neuheiten

A8iei*kanmt erstklassige Eflassanfertigung
Tailor made ^Costumes von 150 M .k . Nachmittags - und Abendkleider von 125 Mk.

Blcichstr . 35,
hubsu unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind. — Im
Gehranch das billigste Fabrikat

visu iw »ajiuitscte  Wairamirr,
Papier-, Schreib- u. Zeichenwaren
für Bureau, Schulen. Haus. Spez.:
Geschäftsbücher. Ferner empfehle
mod. Briefpapiere und Kassetten,
Portemonnaies, Brieftaschen, Reiß¬
zeuge, Malkasten, Modellierbogen
und Mappen in großer Auswahl.
-. - " B2E038

Bruno -®lÄlaÄs.örpw
Billigste Pre ise.Berlin N. 65, Liebenvalder Str. 10

Aufträge naeli Maas. 1616
Herrn . StickilorB , Gr . Burgstr . 3.

- Mein grosser Weihnachts-Verkauf hat begonnen.
Es sind neu ein getroffen:

3 MgWÄZüNW« SpieboarEn für MOm hüü  IMdihen
5 mmümMmsm  laiitiilf und öesteatalftel. . .

Die Preise sind bekannt billig,| n Die Auswahl ist in allen Abteilungen enorm gross
g ” Vereine finden vorteilhafteste Arti kel zu Verlosungen mit besonderer Pmsvergimstignng.
I g ——— Jetzt '"■-■illii, , Waren werdenHkWunsch Ms Weihnachten auf bewahrt . = ====
| | Ausserdem findet ein Spezial -Spielwaren -Verkauf in meinem neu gemieteter
£ s Lokale Ecke Fs »Ied »*ichs4rasse m.  le &igsasse (früher Eivers &Pieper) statt

IDißMen
Ms OiEübBOEfi- und

tlaugassG.
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lZsIlSHS ^ VSr ' tS

MchWlylMe Kr KiOerkMStzrmüait.
Schwalbacher Strafxe 81.

Vor 76 Jahren als Hort für Kinder, deren Eltern den Tag
über außerbalb der Wohnung dem Erwerb nachgehen müssen, ins Leben
getreten, ist unsere Anstalt heute in erster Linie ein Heim für Kinder,
welche den Anschluß an eine Familie entbehren. Diesen armen, meist
verwaisten oder von ihren Eltern verlassenen Kindern — ihre Zahl be¬
trägt regelmäßig etwa 120 — gilt es vor allem, eine WcihnachtSfreude
zu bereiten, bei der auch unsere vielen Tageskinder nicht leer aus¬
gehen dürfen, und wenden wir uns mit der Bitte an alle mildtätigen
Herzen, uns dabei helfen zn wollen.

Seit Jahren hat unsere Bitte freundliche Erhörung gefunden, und
so vertrauen wir, daß auch diesmal unsere Anstaltskinder nicht vergessen
werden.

Gaben werden außer in dem Tagbl .-Verlag dankbar entgegen¬
genommen in der Anstalt , SchwalbacherStraße 81, sowie von den
Vorstandsmitgliedern:

Geheimer Rcg.-Rat Professor Kalle , Uhlandstr. 10, Rentner
21. Mayer -Windscheid , Solmsstr. 5, Dekan Bickel,
Luisenstr. 32, Rentner u. Stadtverordneter W . Neueudorfs,
Möhringstr. 6, Frau Borgmaun , Parkstr. 14, Frl . v . Eck,
Kapellenstr. 30, Frl . Sophie Eichhorn , Kaiser-FriedriÄ-
Ring 37, Frau Feller , Philippsbergstr. 33, Frau Frenden¬
berg , Biebrich, Cheruskerweg9, Frau Kalle , Uhlandstr. 10,
Frau Ludwig V. Knoop , Uhlandstr. 5, Frau Schipper.
Hildastr. 10, Kommerzienrat Bartlina , Beethoveustraße 14,
Pfarrer Gruber , Luisenstraße 31, Beigeordneter Travers,
Käiser-Friedr.-Ring 82, Prof . u. Oberarzt Dr . ined . Wein-
trand , Humboidtstr. 8. iF 215

weihnachtsbitte des Zürsorgevereins
für strafgefangcne und entlassene Frauen,

Mädchen und Kinder . E . B . F220
Die von der Welt Ausgestoßenen , welche im Gefängnis das

hehre Weihnachtssest verleben müssen, pochen an die Herzen der
glücklichen Frauen und Jungfrauen , die wohlbehütet im Kreise
ihrer Familie das schöne Fest .feiern dürfen . Bringt in die Nacht
des tiefsten Elends einen Strahl Eurer erbarmenden Liebe. Ihr
christlichen Familien löst es als eine Ehrenpflicht , als eine Ehren¬
schuld ein , der vielgestaltigen Seelennot , die sich hinter den
Gesänguismauern verbirgt , zu begegnen . Am heiligen Abend
werden die Kerzen des Christbaumes Euch in erhöhtem Glanz
schimmern , in dem Bewußtsein , durch Eure Gabe ein armes
Menschenherz beglückt, eine Seele vielleicht gerettet zu haben,
indem sie in der Lage ist, nach ihrer Entlassung wieder auf
besseren Pfaden zu wandeln.

Da Frau Hauptmann Feldt aus Gesundheitsgründen noch
verreist ist nehmen Gaben dankbar entgegen:

Frau Oberzollinspektor D o l h o p s, ' Bismarckring 28, II,
Fräulein Maria Travers,  Stiftstraße 10, I, Frau
Justizrat "K e l l e r , Taunusstraße 36, II, Fräulein Clara
Travers,  Adolfstraße 12, Part ., Fräulein Adelheid
No ert e r s h a eu s er , Dotzheimerstraße 75, II , Frau
Leutnant Linde,  Villa Riviera , Vierstadterstraße 5, Herr
Justizrat Halbe,  Luisenplatz 6 . und der Verlag des
„Wiesbadener Tagblatts " .

itiÜüHiltsisitte Des DlniiMlM.
Die Adventsglocken künden das nahe Weihnachtssest an . Unsere

Pfleglings es sind über 100 schulpflichtige  Knaben und
Mädchen, haben inzwischen begonnen , die. lieben , alten Weihnachts¬
lieder zn singen , die ein Loblied der zur Erde herabgekommenen
göttlichen Liebe sind. Die Wunschzettel der Kinder an das Christ¬
kind sind auch bereits geschrieben, — voller Erwartung sieht
unsere große Schar dem heil . Feste entgegen . Da bittet der
Unterzeichnete Vorstand  die wohltätigen Freunde unserer
Arbeit recht herzlich, helfen zu wollen , daß wir unseren Zög¬
lingen , die zumeist als die unglücklichen Opfer trauriger Familien¬
verhältnisse bei uns landen , ein „fröhlich Weihnachten"
bereiten können . Gaben jeder Art , die nützlich sind, oder ein
Kinderherz erfreuen , nehmen außer dem Verlag dieses Blattes
entgegen : „ • F 225

Geh. Konsistorialrat Jäger,  Bierstadt , Vorsitzender;
Generalsuperintendent vr . Maurer;  Pfarrer a. D.
Zieme ndorff;  Pfarrer Grein;  Lehrer P D a p p r i ch;
Ökonom G. Schneider,  Biebrich , und der Anstaltsleiter
Lehrer G. Hühne.

Außergewöhnliches
Angebot.

Ich hatte Gelegenheit einen Posten
schicke Herbst-Anzüge
in b:n herrlichsten Mustern u. neuesten
Fassons cinzukaufen. In

»ES , W « g. Mette »,
WßM Hl Gl!» « « !!
labe ich ebenfalls ein preismürdiges
Lager. Deshalb lohnt es sich für jcd r-
mann mein Lager zu besichtigen. Als
ganz besonders reelles Angebot ein Po en
Lpaki -Arrzüge für Herren u. Knaben,
einzelne Hofen, aus Resten geschnitten,
weit unter Preis . 477S
Nur Rengaste 22,

1. Stock , kein Lade « .

neueste Systeme

Rodelschlitten
Werkz eugka sten

Werkzeugscforänke
Laubsägekasten

Lötkasten
Hobelbän ke
für Dilettanten

mit komplettem Werkzeug
empfiehlt in nur besten

Qualitäten . K139

L. D. Jung
Kirchgasse 47.

limwUi  oon ifOEieif,
„Stille Nacht, heilige Nacht"

„Walzertraumlied ",
„Baklsirenenwalz " ,
„Vista Lied", „Da
geil ich zu Maxim ".

,Die Post im Wülste",
.Die Wacht am Rhein ",

'■>~wsa*asß'ww „Donauwellen -Walzer ",
„Im BöhmerwaD ",.

„Teure Heimat ", „Edelweiß", „Sstll
rochtd. See ", „Cavalleria RusficaE;
„Rattenfängerlied ", „Wer . uns ge¬
traut " und noch ca. 800 andere aus-
gewählte Musikstücke, auch die neuest.
OperLttsnschlo.'ger. bläst sofort jeder¬
mann ohne Studium , ohne Noten-
kcnntnissc, aus unserer neuverbesser.
ten 18ton,:gcn elegant ausgefuhrten
Trompete „Das rromvrira " durch
bloßes Einfügen der dazu .pass. Noken-
streisen. Das überall , insbesondere
auch bei Unterhaltungen und Festen.
Slrnsatwn ervegendc. Tvombina rostet
mit lcrchtfaß'l. Anleit . u. rerchhmtr«.
Liederverzeichn ,1. Größe . feinst vern..
m. 9 Tönen 4.Ö0 Ml .. 2 Größe , fenqt
vorn., mit 18 Tönen , 9.28 Mk. Rotem-
streifen für die 1. Größe 26 Pf ., für

die 2. Größe 60 Pf . * 149
Oben angeführte Lieder können

nur au<f deni Trombino 2. Grüß : ge¬
schielt werden. . •'

Alleinversand gegen vorhermee Ern-
sendung oder Nachn. des Betrages d.^*i *»ji liier & C o .»
München, Sonnenstraße 10,..^ 12I,

© Dame «hüte ©
w. zu bedeut, herabaes. Preisen ver¬
kauft Dotzheiimer Straße 31, P . As.

Weihnachtsbitte
des Vereins für Kinderhorte (E.

Gedenket der ZOG Hortkinder und helft , daß in diesem
Jahr der Tenernng und Not den armen .Kindern zur
Weihnachtszeit eine kleine Freude bereitet werden kann.
Warme Kleidungsstücke und Stiefel, Spielsachen und Bücher, Konfekt und
Aepfel, sowie Geldbeiträge , die der Vorstand für zweckmäßige An¬
schaffungen verwendet, werden mit innigem Dank angenommen.

Die Unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes und engeren Aus¬
schusses. sowie der „Tagblatt-Verlag" sind zur Empfangnahme von Geld¬
beiträgen gerne bereit: ^ , , _ ,, ,

Frl Brll -ngcr , Scerobenstr. 23, Frl . H . Bcrl «, Querstr. 4,
Frl . M . Bickel , Rheinstratze 79. Frl . I . Böker , Humbo dstr. 19,
Frl . Th . Ebenau , Mosbacherstr. 5, Frl . A . Gallus , Rhewganer
Straße 8. Frl . M . Geißler , Bertramstr. 10. Frau L . Hardt,
Gustav Freytagstr. Ila , Frl . B . Hopman , AlbrechMraße7. maul.
I . Kalkmann , Biebricherstr. 27, Fräul. A . Köpper , schone Auf¬
sicht 20, Frau D . Kranse , Göbenstr. 4, Frau E . La ritz, Gotheur. s,
Frau H . Mayer , Taunusstr . 20, Frau A. Meyer , Linsen,traßc,
Frl . A . Merttens , Neuberg 2, Frau E . Munscheid , Rüdeshctmer
Straße 1, Frl . E . Prell , Uhlandstr. 16, Frau A . Reben , Humbold-
slraße 11, Frau B . Rickert , Adclheidstraße 67, Frau v. Rico »,
Rheinstraße 107, Frl . Seelgen , Philivpsberg 38, Frl . v . Winninsi.
Parkstraßc 20, die Herren vr . Fritz Berl «, Parkstraße 53, E.
Kapellenstr. 40, Reg.-Rat I)v. v. Conta , Freseniusstr. 7. Rektor Gros,
Blückerschule, L . Löhndorff , Luiseustraße 14, R . Kadeslh ^ Quer-
feldstraße 3, Oberstleutnant Pfaff , Mainzerstraße 30, Ch . Säger,
Thomästraße 13, I . Wents , Scheffelstraße 1.

^ Gegenstände werden dankbar entgegengeuommen oder auf Be¬
nachrichtigung abgeholt durch den Hausmeister, Steingasse 9, sowie
zwischen4—7 Uhr in den Mädchenhorten Schulberg 10 und Bleich,traßen-
schule und in den Knabenhortcn Blücherscüule und Lehrstraßcnschule. P217

Jeifsüödjt0öiüe ierSnüenosiltafl
Gerade in der schönen Weihnachtszeit entbehrt der des,Augen¬

lichtes Beranbte , dem Licht und .Farbe fehlen, am meisten. —
Welch ein tranriges , schweres Schicksal ist doch emgeschlofsen rn
den zwei kleinen Worten „Kind " und „blind " !

Alle unsere Pfleglinge und Entlassenen , etwa 100, sehen froh
erwartenden Herzens dem Weihnachtsfeste entgegen . Ihnen allen
müssen wir ein fröhliches Fest bereiten , und bitten wrr herzlich,
mitzuhelfen , die Dunkelheit zn vertreiben , daß es wenigstens rm
Innern hell wird von Glück und Dankbarkeit gegen Gott und dre
2Jlitnt6nfdftcn

' Zudem sind fast alle unsere Zöglinge völlig vermögenslos
und ^aus die werktätige Nächstenliebe angewiesen.

Wenn auch der Opsersinn edler Menschen durch die zunehmende
Zahl der Hilfsbedürftigen immer mehr in Anspruch genommen
wird , hoffen wir doch zuversichtlich, daß unsere Brite für dre uns
auvertrarrten Blinden  nicht vergebens hinausgeht . Gaben
werden mit herzlichem Dank entgegengeuommen von dem Vor¬
steher der Minden -Anstalt . Inspektor Claas,  Bachmaherstr . 11,
Fräulein M Zipp,  Blinden -Mädchcnheim, Walkmühlstr . 21 a,
den Anstalts -Geistlichen Pfarrer Gr ein und vr . H il frich , Kauf¬
mann E n d e r s ^ Mrchclsberg , Kaufmann Quint,  am Markt , der
Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagblatts"  und dem
Vorstande:

K. Evertsbusch,  Rentner , Walkmühlstr . 21 ; Georg
Drexel,  Rentner , Walkmühlstr . 2 ; . Stadtpfarrer
Grub er,  Luisenstr . 27 ; R . Kad esch , Qnerfeldstr . 3;
Landeshauptmann Geh. Rat Krekel,  Landeshans ; Stadt¬
schulrat Müller,  Gustav -Adolfstr . 7 ; I . R e h o r st,
Rentner , Mainzerstr . 18 ; vr . Th . Steinkauler,
Fabrikbesitzer, Vo rsitzender des Vorstandes Walkmühlstr 31.

Weihnachtsbitte
für die MisiknNil Steuern bei Mau Mn).
An die Freunde unseres Werkes, wie au alle edlen Menschen¬

freunde richten wir die herzliche Bitte , uns für die Weihwachts-
bescherung unserer 333 geistig und zum Teil auch körperlich Armen
auch in idesem Jahre wieder Gaben der Liebe znkommen lassen
zu wollen . Gott lohne es reichlich!

Einunddreißig Weihnachtstische mit cinnnddreißig Christ¬
bäumen harren der segenspendenden Wnnderliebe des Christkindes.

■ Gaben jeder Art nimmt mit herzlichem Dank entgegen : ch 589
Der Direktor der Anstalt:

To dt.
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zum vorteilhaften Einkauf
von

Reiclisortlcrtcs Lager in allen Preislagen.

Täglicher Nenheiten -Eingang.

Langgasse 42
(Badhaus Hotel Adler ),

Elegante Ausstattung-
U«L>erprobt © Qualitäten in jeder Preislage.

für  Reparaturen . — Beziehen. i-
IsmM , SpiaElepstöcli © *

ET? .jUndshofsti
Scbirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 23, Langgasse 29, Willielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.

Lveihnachts -Bitte
Vereins zur Erhaltung des Deutschtums

im Ausland.
(FMgsrn. deutschem Schirlveveirr.)

Die bLstämiditzisn Kämpfe u>m> M Deutschtum, welche,
zu bestechen Haben, stuid

unsere
Stcumniospenvssonin ' dem. GDMsgM'Äen zu dechen châ m striid für jeden
nachiomÄl empfsnidsnidem Demtschsm eure Wahnumg pu toetiliatJaat: » tt.
geosm  dws Bordvinigen des Tschechsntums.

Seit Jahren hevse-n die Emwohner Wiesbadens -an dieser AuMve,
die Frauen mslbesandsve, indem sie im apserwrlli>g>er Werve zu der
owchtsbescheruiWeimer vom dbem yemannten .oerem lmtctfjmte .un ©rfu-*«
feeifteuern. Die Untenze-ichneten betten daher , ihmen auch meres Jahr z
Helfen, den 80 Zöglingen des deutschen Kindergartens >n Zwug, an der
döhmrschon GnoniKe, eine Wei- nachMvoüde M beveckm. Wohl wsisen ge,
daß es auch hier der Ammon genug gilbt, ste trotzdem, d« m
gerade durch die WeHnachiÄbevhovmi« wird das Ĉ stuhl der Zugehor,Me,t
Kum Vaterlanlde in den Herzen der Kinder geweck. unld deutsche J.zi  u .Jö
Sprache gefördert . . . _ . r

Darum , wer gbb-en lärm und will , sende uns eme G«ve an .Geld,
auch die Deinste ist wiMomimsn, etbenso Bücher unld JugenÄschruften für die
Schule und BdAsbiMivthek in Zwug. ^ oss

Der Vorstand der Franen -OrtsKrupPe:
Frau Erhard -Lüdecking, Schützenhosstvaße 14; Frau Prosessor Weintrand,
Hu'iwboiildstraße8 ; Frau Prozessor Liesvgang, Jldsteiuer^ tiratze <; Frau
Direktor Brück, WilHeürGraße 14; Frau Schwaerzer -Wenzel, Mainzer
Strasse 25 ; Frau Rog.-Rat S - mmerkorn. PHMpps!bengstrc°ne 29, 1; Fwaul.
L. Stahl , Mainzer Straße 5« ; Frau L. Herber , Dambachtal 28; F« u
Professor Spamer . Wariestratze 6 ; Frau Prof . Schneider FoMtraße 3c>,

F väulein E. Hagemann . NAolasltraße 22, 2.__

Paff*lUeihnartjtsaefa ciihÄe
Meyers grob.Kouversntion -Leriton,
neueste Ausgabe, 20 Bünde, Kaunlien»
Bivllotftek über 200 Romane und
Novellen, Klaisiker -Ausonve , erhält
jedermann odne Anzahlung lrei ins Haus
bei mono!!. Ratenzahlung v. 4—5 Mk.
Offerten unter R. 165 an die -raaln.»
Zweigstelle, Bismarckring 29. Ba3Ji2

Herberge zur Heimat
„Gedsuket Äsr HLiMntlosen!"

Weihnachtsbitte.
Versorgungshaus für alte Leute.
Al! unsere■verehrten Mitbürger und Mitbürgeriniren richten

wir dieses Jahr die innige Bitte , bei Verteilung ihrer Weih
nachtsgaben unserer vielen alten Schützlinge zu gedenken; sind
ihrer doch 80 Männlein und Weiblein, welche fast alle Niemanden
mehr haben, der sich ihrer erinnert.

Mau wird unsere Bitte, die wir so dringend Vorträgen, wohl
perstehen, wenn inan bedenkt, daß infolge ber Steigerung aller
Lebensbedürfnisse die Unterhaltung in Kost und Kleidung keine
leichte Aufgabe für uns ist. Insbesondere bitten wir noch, abge
setzte Kleidungsstücke und Schuhe uns znkommen zu lassen; ans
Wunsch werden dieselben gerne abgeholt.

Gaben werden entgegengenommen in der Anstalt, Schiersteinev
straße 38, sowie bei den Vorstandsmitgliedern:

Herren Geh, Reg,-Rat Professor Kalle,  Stadtrat W. Arntz,
Stadtrat Konsul B u r a n d t , San .-Rat Dr . Bindseil,
Dekan Bickel,  Stadtpfarrer Gr u b er , Beigeordneter
Assessor Travers,  Assessor Borg mann , Dr.
Bertrand,  sowie im „T a g b l a t t - Verl  a g"

An Gaben sind bereits eingegangen: Von Ungenannt 109 Mk,,
Frau Julius Seyd 10 Mk,, Nass, Leinen-Industrie , Inh , H. Baum
10 Mk,, Kanfm. Lugenbühl 6 weiße Hemden, Kaufm, E, Möckel
eine Anzahl Strohhüte , worüber Quittung ünt herzlichem Danke.
_ Der Verwaltungsrat . F236

Weihnachtsbitte
des MstiMereius IihmMft. C.

Der Verein hat gemäß seiner Satzungen 8 2 den Zweck:
„Schutz und Rettung sittlich gefährdeter Mädchen,
Frauen und Kinder , sowie der verwahrlosten
Jugend ." Um diesen Zweck zu erreichen, hat der Verein ein
Heim an der Platter Straße 78 errichtet, in dem durchschnittlich
täglich 35 hilfsbedürftige erwachsene Personen, und £8 hilflose
Kinder in den ersten Lebensjahren unterhalten und verpflegt
werden. Wenn auch erstere durch streng geregelte Arbeit zum
Betrieb der Haushaltung beitragen müssen, bleiben doch große
Sorgen für den Unterhalt des Hauses bestehen. Am Weihnachts-
seste, dem Feste der allgemeinen Freude, möchte der Vorstand
auch den genannten Unglücklichen Unterstützung bereiten, und
richtet deshalb die Bitte an .die wohltätigen Einwohner Wies¬
badens und der Umgegend durch Zuwendung an Geld, Lebens¬
rnittel und Kleidungsstücke dies zu ermöglichen.

Zur Empfangnahme von Gaben sind gerne bereit:
Fräulein Gr o ß m a n n, Luisenstraße 27; Frau Schipper,
Hildastr. 10; Freifrau v. Sy borg,  Uhlandstr . 8;
Freifrau v, Bleul,  Bierstadterstr , 26; Frau Trim-
born,  Moritzstraße 54; Fräulein v, Witzleben,  Pagcn-
stecherstr. 2; Fräulein Auguste Molzberger,  Luisen¬
straße 27; Fräulein Scherer,  Platterstr . 82a; Fräulein
Solbach,  Gneisenaustr , 27; Fräulein Gr ad wo hl,
Gersdorffstr. 2; Fräulein G er stb er g er , Adolfstr. 16;
Fräulein B e cke r t , Platterstr , 16; Generalarzt Dr.
Baehren  Kl , Wilhelmstr. 3; Dr . med . Christ,  Rhein-
straße 48; Archivar Dr . phii . Domarus,  Adelheid-
stxaße 68; Stadtverordneter Fink,  Frankenstr . 14; Stadt-
psarrer Grube r,  Luisenstr , 31; Dr . med . Schrank,
Adelheidstr, 49; Rechtsanwalt Schneider,  Scheffelstr, 2;
Dr . med . Big euer,  Faulbrunnenstr , 1.

Ebenso werden im Johannesstift , Platter Straße 78, und in
drr Redaktion des „Tagblatts" Gaben dankend angenommen.

Eim Knusperhäuschen süß u. fern,
Wie's Hans und Gretel fanfam,
Ist iöuöan und auch MäydÄLtN
In . Wiesbaden erstanld>en.
Wer artig uud «echt sbeißm ist,
Dom bring,t es leckere Sachen,
Doch auch den Großen wie Jchr

wrßt,
Wirb st-its es Freude machen.
Zum Weihwachtisfest besonders

schaut
Main viele SützWetten,
Im Knusperhäuschen aufgkbaut
Sind sie an allen Seiten. ,
PiÄ Pfeffernüsse und KoniseS,
Kvichartnchen, Honigituchen,
Auch Marzipan , das SftM

schmeckt,
.Jhv müßt es nur versuchen.
Dann SchÄotaide, Henrlich schon,
Kaust man u. Aachener Printen,
Liegnißer Bomben seiht Ihr stehn
Und Pflasterstein ' doioi hinten.
Selbst Früchie , Torten stehn bereit
Mebst süße» Bonibounieren,
Drum tommt Heribvi, benutzt

die Zeit,
Kaust ein hier zum Bescheren.

Kirchgasse LK.

Mit dieser Bitte wendet sich auch dieses Jahr der Unter¬
zeichnete Vorstand der dzerberge an die geehrten Leser dieses
Blattes . Alle Jahre verleben mehr als 100 heimatlose Wanderer
das Weihnachtsfest in unserer Herberge. Um ihnen an diesen fest¬
lichen Freudentagen die fehlende .Heimat mit Gaben und festlicher
Speisung unter strahlendem Wcihnachtsbaum ersetzen zu können,
bitten wir die uns bekannten und unbekannten Wohltäter um
eine freundliche Spende, sei es in Kleidern, Wäsche, Strümpfen,
Schuhen oder Geld, Gaben nehmen dankbar entgegen: Hausver¬
walter W, Sturm,  Platter Straße 2, sowie die Vorstands-Mit¬
glieder: W. Haeffn 'er,  Hotel Rose, Pfarrer Ziemendorsf,
Emserstraße 12, Pfarrer Grein,  Lehrstraße 8, Pfarrer Schußler,
Emserstraße 21, Schreinermeister H. Schneider,  Nerostraße32,
Kaufmann W, Schild,  Friedrichstraße 16, Schneidermeister Christ.
Ziß,  Friedrtchstraße 46 und Steuersekretär W. Keerl,  Klopstock-
straße 5, ferner der „Tagblatt -Verlag".

H0T LEHRT BETE 18
Gattet

Ü8F

Rhkiugauer Tafel-Obst
für den Weihnacktöbesarf

als : Gold-Parmänen, Champ-Reinetten,
Baumann-Re-netten, Kasseler Neineltcn.
Kanada-Reinetten u. viele and. Sorten,
ferner R0eing «»ner Wirtschaftsrbst,
sp-z. Rheinische Bohnäpfel, ca. 250 Ztr .,

empfiehlt
Rliringauer Obk-Versand

Grdack?(SKititiptt).
Besichtigung meiner Lager gerne ge¬

stattet — Bersende auch die fernsten
Onantitäten aus Wun sch frei Haus.

! Laudeier:
täglich frisch bei Worpahl . Marktpl. 5,
am neuen Diarkt. - Telephon 2907.

Laßt nicht die Wölflein an der Mutter weinen!
Laßt nicht die Mutter hungern mit den Kleinen!
Der 'VVeihnachtastorn erglüht . Wer liebt , die Waisen
Und hilft zu Weihnacht unsre Wölflein speisen ?

150 ev. Weislein an der einsamen kath. Mosel flehen um Hilfe in
dieser Zeit der Teuerung ! Die kleinste Gabe nimmt fröhlich auf

der arme Waisenvater
Saperintendest EercnhrucluiiiWolt'erWaiseislieim zuWolfad.Mosel

(nahe Traben -Trarbach ).

WitsblliMer MiM-Derein. I.U.
Aer Morstand des Wiesbadener Kranen-

Wereins bittet öerzlich öei den Weißnachts-
Kinliäufen den Laden desW'ereins Weugasse 13
ßerückstchtigen zu wossen. Kür durch Wänmung
der Laden-Vorräte ist es mögliche den vielen
Arbeiterinnen ihren dauernden Verdienst zu
erhalten.

Etwaige Westessungen bittet man möglichst
öald aufzugeöen.

Im Kamen des Vorstandes.
Die Vorsitzende: von Roeder.

F207
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Pelzwaren.
wegen Verlegung meines Spezialgeschäfts feiner Pelzwaren

findet der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen  statt.

TJlberf Offszcmkü, Kürschner, Kopa%TZ‘eT’

^WEIHNACHTS-ANGEBOT
AUSSORTIERT AUS MEINEM LAGER KOMMEN
EINIGE

SPEZIAL-POSTEN
OHNE RÜCKSICHT AUF DIE FRÜHEREN PREISE
VON HEUTE AB, SOWEIT VORRAT, ZUM VERKAUF

PROMENADEMÄNTEL
ABENDMÄNTEL .mk.

JACKENKLEIDER.— mk.

NACHMITTAGSKLEIDER
FÜR JUNGE MÄDCHEN . MK.

38.

68 .

48 .-
BLUSEN
IN SEIDE UND SPITZE MK.

LYBERTY-UNTERRÖCKE
MK.

PARISER MORGENRÖCKE
MK.

J. BACH AR ACH
WEBERGASSE 4.

Emil Piscler,
Kunstgewerbliche Erzeugnisse

Wilhelmstrasse 12.

NIEDERLAGE
der

König!. Porzellanmanufaktur Kopenhagen,
Königl. Porzellanmanufaktur Meissen,
Königl. Porzellanmanufaktur Nymphenburg,
Herzogi. Porzellanmanufaktur Alt-Fürstenberg.

Aluminia-Fayencen, Kopenhagen.
Kunsttöpfereien.

Kunstgläser
Ton D : um fröres und Emile Gall 6 , Nancy.

Echte Bronzen — Marmor.
Japan - und China -Waren.

Rauch -Service — Schreibtisch -Garnituren.
Schmuck Fächer. 1744

L.METZLER
Wilhelmstraße 58.

Kunstwerke aller Epochen.
Eine der größten Sammlungen Deutschlands.

I Edelsteine und Perlen. }
In dieser Abteilung ist jetzt das ganze Engros¬
lager zurück. Die ausgewählten Steine und
Perlen werden nach eigenen Entwürfen in
hiesigem Atelier zu originalen Schmuck-
o —o stücken verarbeitet . c> — o

Weihnachts -Bestellungen früh erbeten.

1740

K 1161

Billiger Christschmnck!
Um Platz zu bekommeu. verkaufe bis zum 10. Dezember einen Posten

Thüringer Glassachen
änsterst billig und

noch mit LG Prozent Rabatt
Avis für Vereine , Nestanratenre re.

Germania-Drogerie, Rheinftrahe 67. 1802
Junges, gebildetes Fräulein,

deutsch, franzönich. englisch sprechend, mit einigen Musikkcnntnissen(Klavier)
sucht Stelle ;« ‘uS “ rAi !S per sofort
oder später . Hat bereits solche Stellungen mit Ersolg bekleidet. Ansprüche
mäßig. Frko. Off. sub 0. 13i>3 1). an « -" »!>«- * Co ., Coln » erbeten. F8

lO 'l
auf das gesamte Lager

Uhren, Gold- und Silberwaren,
II Trauringe etc.

vom 27. November
bis

18. Dezember.

W. Sauerland , Uhrmacher,
Schulgasse 7 ,

neben Bormasi »Mciibaif * B23520
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Sette Ä1

Umbaus JTl . Wittgenffeiner
Langgasse 3 Telephon 6601

empfiehlt zu Weif)nad ) fS' Gesd)enken:

lieberkfeider Btusen,
Beste und Bbscbnitte für Birnen

enorm billig»

Unferröche, Ecfrarpes, Ticbus, Jabots, seid . Tascbßtilücber, Jiandsd ) uf) e,
Tleu

größtes Lager am Platze.

Neuheiten
Kugeln , Lametta -Schmuck,
Watte -Artikel , Lichthalter,

Banmkerzen,
empfiehlt in grober Auswahl zu bill. Preisen

Drogerie 4"88
Heitirieh Mtieipp,
Goldgasse 9 . Telephon 2078.

0 Des Hauses Zier ist Reinlichkeit,
Der Ware Wert — Bekömmlichkeit.
PriJisen -Essig Wahrer Wert
Von Jedem, der ihn kennt, geehrt.

Allein . Fahr . Martin Prinz , Schierftein , Tel. Biebrich 288.
Vertreter : Fritz Bernstein , Tel. 3001 . 62

%

aufaenomman ; Jjt SSßtl» _ _ _

g ooooooooooooooooQ -gggggBiel Eier
erzielt man auch im Herbst und st« ar
im Winter bei der strengsten Kalt«
durch das
allgemein
„Nagut".

jahrelang
getobte

bewahrte und
Geflugel-futter

Pfarrer Panhoff
' n. 24. 12.:schreibt

Bitte mir
Hemmerde i. W.,

_ _ _ wieder 50 kg reines
Nagut zuzusenden, da sich das Futter
glänzend bewährt fyat. Habe rn
diesem Monat von 35 Hühnern schon
280 Eier erhalten , heute -altern lj,
gestern 16, vorgestern 18 Eier . Für
den Winter Henne ich kern besseres
Eierproduktion-sfutter als Nagut . 1175

Reform -Hundekuchen
ist billig in der Fütterung und erhält
die Hunde gesund u. terstungssahig.

Verkauf und Anleitung in Wies¬
baden durch: A. Mollath, Mrchels-
bera 14. Tel . 2531; Hemr . Schind-
linq jr., Neugasse 3 ; Otto Siebert.
Marktstrahe 9; in Biebrich a Rh.
durch Gcbr . Sender . Mainzer Str . 19.

Mttch 7 ^ 0^ 1«v Ltr
Vollmilch vom Produzenten direkt
abzugeben. Anfragen unt. L. 744 an

>den Tagbl.-Berlag.

0
D
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

Konditorei Maldaner.
Für Sonntag und Weihnachten empfehle ich:

Hochfeine Dresdener
Rosinenstollen.

jisesi nergesteui. ich muc uic - „M
Dresden zu beziehen gewohnt sind, eine Kostprobe zu nehme ,

um sich von der bemerkenswertenGüte zu uberzeugen.
Der Stollenversand nach dem In-
und Ausland findet täglich statt.

Weihnachtskonfekt täglich frisch.
1793

Wilhelm Maldaner , Marktstr . 34.
Filialen: Sedanplatz 7 ; K.-Fr .-Ring 44 ; Am Kochbrunnen , Hotel Romerbad.

<3
Q
Q
CB
<3
Q
a
Q
Q
Q
Q
Qxpv rniaien ; 0cuaj .p1»« *, - - - n, '

ÄQQQQQQQQQQQQQQQQQ ÜQQÜQ

für Kissen, sowie Ijinoleum,
so lange Vorrat, spottbillig.

Kndolpli Haase,
Kleine Burastrasse 9.

Kinder-
Kopf- Wasch- Pulver

25Ptg.Schutzengel 25 ptg.
Sofort reiner Kopf, reine Haare,
Alleinverkauf S5r« s»t ;o SSisior.

Schwalbacher Str., Ecke Mauritiusstr.

Montag
Dienstag
Mittwoch3 Me Ronser uen -Tose.

Nur erprobte Qualitäten.

Bohnen. 2Pfd  ^ fd

— Nicht an Wiedenerkäufer. — Besonders günstige Kaufgelegenheit für Botels, Restaurants, Pensionen.

Jungs Schnittbohnen . . . .
Junge Brechbohnen • • • •
Junge Schnittbohnen, prima
Junge Stangen-Schnittbohnen .
Junge Stang.-Perlbohnen, prima
Junge dicke Bohnen . . . .
Junge dicke Bohnen I • •

Dose Dose

—.35
- .35
- .44
—.52
—.55
—.63
—.78

—.35
—.38
- .45

Erbsen. 'L
Junge Erbsen . . . .
Junge Erbsen, mittelfem
Junge Erbsen, mitteltein I
Junge Erbsen, lein . - •
Junge Erbsen, extrafein .
Kaiserechoten . . . . .

—.42 - .—
- .57 - .85
—.68 —.40
—.94 —.52

1.18 - .66
1.38 - .75

Diverse Gemüse.
ipziger Allerlei III . , ,
ipziger Allerlei II . . .
ipziger Allerlei I . . ,
nge Perl-Karotten . . .

Erbsen, mittelf., in. Karotr
,ine Erbsen mit Karotten .
miatenpüvee . . . . .

do.

2-Pfd -

- .57
- .70

- .72
- .62
—.90
—.74

l-rfa.-

Pfd. —

42
55
12
37
50
44
27

Spargel.
Stangenspa’-gel, extra stark .
Stangenspargel, stark . . . .
Stangenspargel, mittelstark . .
Stangenspargel, 50/60 . . . .
Stangenspargel, 70/80 . . . .
Sehnittspargel mit Köpfen,

prima extra.
Sehnittspargel m.Köpfen, prima
Schnittspargel m.Köpfen, mittel
Schnittspargel rn. Köpfen, dünn
Spargel, Unterenden . . . •
Spa;gelköpfe, grün . . . . .

Pilze.

2-Pfd .- 1-Pfd .-
Dose Dose

2.- 1.05
1.78 —.95
1.60 —.85
1.43 —.76
1.25 - .68

1.60 —.86
1.42 —76
1.22 - .67

- .92 —.53
—.62 —.33
1.00 - .57

Steinpilze
Morcheln

2-Pfd .- 1-Pfd .- Vs-Pfd .-
Dose Dose Dose

1.22 - .68 - .42
1.25 —

Kompott-Früchte.
2-Pfd .-
Dose
_cqReineclauden . . . . . . ■

Mirabellen. • ~~~öl
Melange I /gemischte Früchte) 1-40
Pfirsiche, halbe Frucht , geschält 1-45
Pfirsische, ganze Frucht . - -
Birnen, weiss . -
Himbeeren . 4.41

1-Pfd.-

—.50
—.45

—.96
—.72

Erdbeer (Ananas) .
Aprikosen,halbe Frucht , geschält
Apfelmuss, tafelfertig . . .
Kirschen, schwarz, mit Stein
Kirschen, schwarz, ohne Stein
Kirschen, rot, mit Stein . .
Kirschen, rot, ohne Stein
Sauerkirschen ohne Stein .
Heidelbeeren » . . . » »
Pflaumen, süss, mit Stein
Pflaumen, süßsauer, mit Stein
Pflaumen, halbe Frucht , süss,

ohne Stein.

2-Pfd.-
Dose

1.25
1.55

—.68
- .75
1-

—.77
1.10
1.10

—.70
—.52
- .50

1-Pfd -
Dose
—.68
—.82

—.45
- .57
—.45
- .62
- .62
—.41

—.64

Essig-Fabrikats.
*/iGl.
—.85Mixed Pickles . . . - -

Picealilly . -85
Pfeffergurken . -85
Perlzwiebeln (Onions) . . . . .85
Feinsie Gewürz- Salz - Gurken

4-Liter -Dose 1.65
Pfeffergurken 2-Ltr.-H. 1.15, 4-Ltr .-D. 1.80

1/i GL
—.48
—.43
- .43
- .48

iarmeiaden
in  Eimern 5Pfd . lOPfd.

Melange . 1-2 ' 2.35
Pflaumen , . « . » • - • 4 .45 .̂.55

Erdbeer . . 2.35 4.40
Himbeer . - 2.35 4.40

M araeladcn
in Gläsern, div. Geschmacksarten, Glas —.70

iams deutsche iarmeiaden
engl. Art . . . . Topf .70

Oelsardiiien.
Fatima . Dose .45
Delle Fils . Dose —.57, —.33
Caseadec # . . . • • • ♦•  Dose .92
Mathieu . . • . . . . * Dose 1.18

Fisch-Konserven.
’/s Ltr . 1 Ltr . 2 Ltr . 4 Ltr.

Rollmops . . .
Bismarkheringe .
Bratheringe . .
Senfheringe . .
Heringe in Gelee

—.49
- .56

—.60
- .42

- .— 1.42 - .-
1.48 2.50

—1 .20  1 .90
—.90 —.-
- .80 1.45 2.50

Ostsee-Delikatess -Heringe in
div. Saucen '/i Dose —.70, */a Dose 1.15

Appetitsild l/s Dose —.33, 5/i Doso —.59
Rnss. Sardinen . . , . . . . Glas —.37
Anchovis . . . . . . . . . Glas —.37

Mrakns Julius Mm m.
b.
H.

Kill
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Weges tofertljftr QesehaftsanpSsutig
Terkanfen wir sämtliche Warenvorräte von

fertiger « tl hathfertiaegK®ifeMIiiig
Tau- und jUietid-Iinteta, 3aeken- mul TaillenHeiiern, Blusen, Japans, seidenen Sätals, Spitzenffiehern, seidenen Caeheuez mi
Tasehentüctarn, flaids, seiden. Schürzen, Pempadsurs, SeMeler, 3al®fs, fiürfelliänder und SeHiessen, Slraussfeueru'ooas,

Ifarabouls-Seharpes, Jlestppsfen non Samt- und SeMenstoffen eie. eie.
m aiisserieiitofeli billigen Preisen, mm  Teil zur Hüfte des regulären Wertes.

Vorteilhafteste Kaufgelegenheit für Weihnachtsgeschenke.

Eckhaus
Her- und Spiegelgasse.§ » Mathias H 6 ©••

Sekhaas
Her- und Spiegelpsse.

To tal -A .usverka uf
meines gesamten Lagers in

Juwelen , Gold - u. Silberwaren
wegen Aufgabe des Geschäfts

zu bedeutend herabgesetzten  J'Preisen.

Mich . Schneider,
Wiesbaden, Webergasse 10. Juwelier. Webergasse 10 , Wiesbaden.

Mit 30- 40%Rabatt
Füllfederhalter — Schreibzeuge
Kassetten mit feinem Briefpapier

IVlarmor- Reiiefbilder.
Vorstehende Artikel verkaufe ich wegen gänzlicher Aufgabe derselben

mit 30—40 °/o Rabatt.

Ein . Posten aurückfesetzte
Briefmarken - Albums — Postkarten - Albums

zu und unterm Einkaufspreis . 1801

Carl Pfeil
Kleine Burgstrasse 4.

Buch- und Papier-
Handlung,
Fernsprecher 3618.

für Gas

für offene
Holzfeuerung.

mit
Sanerbrand.

SCinsätzen

Lieferung in styfceveoliter solider Ausführung
nach vorhandenen oder gegebenen Entwürfen.
Weil . naclttsanftrüge zeitig erbeten.

1783

Karl Waldschmidt, Seit « al !»acln *p S ‘rasse S.
Fernruf 2975.

Seih st angefertigte

Turn-ieräle
empfehlen

in grosser Auswahl

Qeb?. irkel»
Inhaber: 1741

ferd. Seelig,
Miclielsberg 12

Keine Brödchcu-Marder.
Empfehle als prakt. Weihnachts-

Geschenke meine gesetzt, geschützten
Brief n. Frühstückskasten. Näheres
Dotzheimer Strasre 98, Mtb . 2._

erstklass. Fabrikate
Apoth. Ott «, Sieben , Drog. (Schloff).

Nötzliche WeWachtAeschecke ffnDen Sie bei
Alln Dniormfilin! Koffer, Körbe. Hulsdiadileln, Hut-
flüc RÖlSSäninBl holler. Kappl'arton. hondhörbe,
Handtaschen, Poslhörbe, Uersandlkörbe. Rite Arten
Korbuwren, Sessel. Blumenlisdie, F. pierhörbe,
Ständer. fille Bürsten uiarenu. Tollelleartlhel cic.

Neuanlerligungu. Separat. I. e!j . Werhstätle diliigsi-

Earl Wittlcli«
fflttffer t&tr 9 Ecke Schwalv. Str .,
\S7iil )11 iw, sriiher Michclsberg.

Telephon 3531.

Nutz- u. Scbeuer-Artikel allerbilligst,
Abseifbürst. 10. 15, 20,25,30. 3H.40. 50.
Schrubber 20, 25, 30, 35,40,50 , 60,75,
Handfeger 30. 50, 60, 75,100,150,200,
Bodendesen 50, 75, 100, 150, 200,
Federstäuber 15, 25, 50, 75, 100, 200,
Rohrklovfer 25, 85, £0, •'5, 109, 200,
Knümatten 80 50 75, 100, 200,30 ), -

ZML'SgMKZ : » §» I-, Wh SW»-. » - « ifflB.ssssssa
Scheuertücher 10,15,20,25,30,40, oO,60.

Toilette-. Reife-, Badr-Akttte», Seifen und Paesün erie«.
MLscher-ri-, Urtz- u. Scheuer-Artikel. Lrnfiertedern. Sck,wümme.

Billigste Bezugsquelle für Hotels, Pensionen und .Wiederverkäufen

LKOKOKGT

IinUlll
0  Telephon 3495 . — Kranzplatz 1 , am Kochhrunnen.

| We V/eihnachis'Ausstellung.
G Viele Neuheiten
R in modernen und praktischen Spielwaren.
® Äk in bekannt grösster Auswahl, vom
G einfachsten bis zum feinsten Genre.
Ä I illlllif 11. Sämtliche Reparaturen an Puppen
® A rv erden prompt und billig ausgetührt.
)Ü! Alle Ersatzteile vorrätig.

KHO KGOE -OGchE>• ®D ©® ®®'§ ®©

m
m

kaufen Sie g « .t und billig - im

Stahltuarenkaus
fhillpp Kraetner, ganiasse 2t
Schleifen . Reparaturen . Ersatzteile,

Stoff-Reste-¥erkauj
Hai Decker,

Herreri '-Schneider.

Langgasse 47.

10- 60% Rabatt.
Ausverkauf ! Ausverkauf!

Liixiis-Porzellane mid Glaswaren.
Kurt Büldanf, Neue Kolonnade

13/15.
Günstige Gelegenheit in Wclhnachtskäufenfür Vereine, Gesellschaften rc.

Zivcistmcdcrlassuiigs-Leitcr
für ein sehr feines und lukratives Unternehmen gesucht. Jahres-
ein'ommen bei entsprechenderTüchtigkeit ca. 10—12 Miste, sLeine
Versicherung. We n, Zigarren od. derg!.). Geeignet auch für Offiziere
oder Staatsbeamte a. D. Solvente Herren mit einem eigenen Bar-
kapital von ea. 3—5000 Mark wollen Offerte mit Aliersangavc unter
It. A. 8072 an ESaascnstfin & Votier , A.-GA., Berlin
W . 8, einreichen. § 92
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WMmclM
Üataf.

Mein Weihnachts -Verkauf bietet auch cliescs-
mal durch vorteilhafte Dispositionen , sowie

praktische Zusammenstellun geeigneter
Artikel eine günstige Einkaufs - Gelegenheit.

spoK' et  Kleiderstoffe
geeignet für Haus- und Strassenkleider, doppelt¬
breite Ware, in dunkel gestreift und karierten
Dessins, schwere Winter-Qual. per Meter

85
--

und Pf.
r

Sortiment H

grosser | | l | | SeiIStoff 0
in grauen Streifen für praktische Hausblusen, wr---»
blaugrüne doppeltbreite Schotten oder vornehme
Bordürenstoffe — blau fond mit blau, grün, ro Meter  und UV
oder altgold Borde . * P _ __

Pf.

Sortiment Hl

“IE *“ Kleiderstoffe
bestehend aus reinwollenen Cheviots in sämt¬
lichen gangbaren Farben und reinwoil. Serge-
Qualitäten, eingeführte Marken . Per  Meter

I 10 1J9L und -A.

35
Mk.

Sortiment IV

^Posten**1 Kleiderstoffe
be,lebend au. Bestreiften Cheviot, h . «äw . e- gm braun und grün fond — lur junge cid

reinwollene Serge und Satins , sowie
Voile mit bunter Borde, für Gesellschaftskleider, per Meter

1 55  I 1
und -A

95
Mk.

Damen -Konfektion
Die gesamte Damen -Konfektion ist jetzt im Preise ermässigt.

Ein Posten
Jacken -Kostüme

aus vornehm engl, gemusterten Stoffen,
moderne schicke Form, in bester Ver¬
arbeitung. „ .

Nur Neuheilen dieser Saison.

Serie I Serie H Serie HI

18°o 25 00  35 0ü

Serie I Serie II Serie III

Ein Posten
Jacken -Kostüme

in schwarz und blau Kammgarn, — —_ __ —.
Cheviot und Tuch, in vornehm solider ~ AAÄr s-iE,JnÄÄ 32°° 42°° 52 00
Gelegenheit) nur weite Nummern. T?n<riil 95.—
Grösse 46—18—50. Regulär bis 48.- Regul. bS.- - Rcgul.

Ein Posten
Garnierte Kleider
in Sammet u. modernen Wollstoffen,
fesche, kleidsame Fassons. — Ein
ausserordentlich günstiges Angebot.

Mur diesjährige neue Ware.

Serie I Serie H Serie HI

25oo 38oo 4500
Ein Posten
Flansch -Mäntel
aus original Flausch-Stoffen oder
Stoffen engl. Art. Aparte Wickel¬
oder Ulsterformen — in Grösse
40—48 vorrätig, besonders preis¬
wertes Angebot.

Serie I Serie II Serie HI

8® 13“ 19®

GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse>L Modernes Spesialbans für»anren-Konfektien und Heide«
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r « tzs ' lato
Speziell für dasi Weihnachtsgeschäft kauften wir in den letzten Tagen grosse Posten neuester Damen -Konfektion

astznr Malite nes sonstigen Preises , und verkaufen wir diese Waren, um für den Weihnachtsbedarf, etwas- ausser-
gewöhnliches zu bieten, an derart niedrigen Preisen , sodass diese Kaufgelegenheit eine auffallend günstige ist.

^Beacihtem Sie bei Bedarf auf alle Füll © dieses Angebot.
Jackenkleider, „d 19 75 Ä soht». Frauen Miintai ., , iß 5«
:elblau geslr . Stoffen , Jacke auf Futter . jetzt ltfaMk . aus Tuch und Kammgarn , auch in den grössten Weiten , jetzt MF , und UV«

Posten AOlf ülillCf 9 chike Fassons, aus grau und brau . "i
mel. Stoffen, Jacke auf Seide. , jötzt ■»

q 75
•t/eMk.

Posten (JSEQUCUtllCeiftCVy eleg. Ausfuhr., darunter aparte . J K 00
Modelle, Jacken aut Seide, früher bis CO Mk. . jftfizt, JL?7BMk.

Posten J lange Fassons, engl. Stoffart,
jetzt

fi 25
V eMk.

Posten lange Fassons aus Flauschstoffen in modernen . t
Farben und Ausführung . . jetzt 4

'? 75■UeMk.

Posten J’ll ! ttSfiff *'^ ItlltfCifS in auffallend . 0
schöner Ausfuhr, und Farben, früher bis 48 Mk. . . jötzt “ ■

I00 OS 00
leMk. nnd 4jVeMk.

rS„ moderner Samt - Sacken , IT 50
jetzt IXeMk.

Posten lange moderne Fassons, . ., 98 59
jetzt uö . Mk.

Posten ^ sehr schon modern verarbeitet,
jetzt 8J!

eS . , Isoeheleg . flüseh -JISätifel r ft M
hervorragend schön ausgeführt, auf reiner Seide, ;_k„a ih *8  vif
früher bis 170 Mk. . . . . . . . . JCtZt ?/e/ aMk,

70 ÖO Ql8e/#Mk. ^00
7 0Mk.

00
Mk.

pSten Akend - MZntei , 1n ftft (
aparte jugendliche Fassons in schönen Licht - • * ± VW .
färben , auch in Flauseh stoffen vorrätig . * • JvtZü 13 a a

ÄS.WZ'»lsife!s ,,0 aa 1A,
eleganto schicke Fassons in modernen » , , l/IX VV HvLBr
Fellarten. jetzt iTOo IV?

».M22K00
Mk.

räs Sät!-n.Qesellsehaffs-Xtelder--
in Voile , Tüll und Spitze , schöne gcschmack - • . . Ilfe
volle Ausführung . . J6tZt i

21. ##  38.1°
pS.  Garnierte Kleider .. _

in Wolle , 8amt und Seide , sehr schicke . . . vö ®J
verarbeitet . . jCtZt Ult ia19* 4:)00

Ue Mk.
&T Kosihmröeke . o75

in schw ., blau , veiss und melierten Stoffen ' . . . J©tzt «
8?« ■ft 50

F » Mk.

?sr Uttferrfiekea a. a n. _.
in Seide , Tuch , Moire , Trikot und . , , /  wO K «iD r\ ?}
Velour. jetzt U,  II « th

0 5̂0ift 50
V » Mk.

Posten in vielen Farben . . . . . . jetzt

195 '
1 , und 1̂

95?#■Mk.
Grosse

Auswahl fetz-KolIiers and Muffe in allen modernen Fellartea

S. 56  8. 50  1S. ##  1 « . ° °Mk.

Ä-ZIdOHGOS @FfIisa©iite Sinsen feden Cfenres.
9Kodell-Bl usen

in überraschend schöner und geschmackvoller
Auswahl in Seide , Spitze , Chiffon etc .,

ganz enorm hiliig.

Reicho Auswahl

sseia - JS1 bis  esid 35
in weiss und ecru von ®® « Mk. an.

Sehr schöne

Samt -Wasen,
PS SS

alle mod . Farben . . . von « Mk. an.

Enorme AuswahlBlasen ans Wolle
<S> 35

Kimonoform . . von • ilk . an.

Grosser
Gelegenlieitsposten

HhKÜH'PfiSiÄkBB in Seide, Spitze, Chiffon, Batist, etc., 50
XMIM9I1 * früher bis 25.- Mk., JCtZl Serie !: Mk. Serie II: ! ! # *

Frarnkfaarter KonMtions ■Haus
50
Mk.

Langgasse§2 gfg SfilllASQ fl » Langgasse 32
(Enropäiselier B«f ). Qgß  V vO ww <i * tfcse a , ( Europäischer Bef . )

cgiHiäaessasasBSi_ _ JBS353 EjMcIi! ott*j CnTSCTrJf-nvotnTxiSTr̂ vir? ZZWgZSg Ŝc!  j
ii !niiitniacr [i!gfaDiiaBaBKlalBWBaBB nlCirt[Stiioiplgin3CiS3GriJgiPlnrilgipiiiö !ffiiaJrpitniBBi!S^ riln7Jg ^ ttipnri:'igrp3rnpiKifOiii'rii!iiHSi?3gBgi?iiiigi'iP=iiiilc?pniiPSiüici |

mit Künstler-Notenrollen
enthaltend das Origänalspiel
von über 120 ersten Meistern.

Das PHONOLA -PIANO kann sowohl mit den
Händen als auch mittels der in seinem Innern
verborgenen Phonola gespielt werden . Es dient
somit geübten Spielern und Laien . Die Phonola
ist ein kunstvoller Organismus , dessen Leistungen
die höchste Stufe auf diesem Gebiete bedeuten.

Leichte Spielweise. Größte Ausdrueks-
fähigkeit . Weiteste Freiheit des Spielers
in bezug auf individuelle Auffassung,

ligst. — Vorspiel gerne. Selbsttätige Hervorhebung der Melodie.

Phonola - Flügel u . Phonola - Pianinos

Eintausch anderer Pianos und Flügel, Telephon 2458 u. 4444.
1327

Gegründet 1864,

ni'rffilQi jgGifijjfffifltnffiCnrOtqiiMrj plHTpL1 5; u.f,1 nj\r, iTtjli'p)Ij'jfüG;riltijfiitr pl[yjytlknjxl!ijj-J Gj(2tjjpJIflplLrjrütrj

Keine Illusion ! (Bitte ausfebneiden .) Tel . 3125,
S'eu ! Per amerilcan.

„New Tiiek̂ -Schuellheftapparat
ist eine verblüffende Weltneuieit mH fabelhaftem
Erft lg , denn er heftet ohne Draht , ohne Blech,
ohne , jedes Hilfsmittel alle Schriftstücke . Veraltet
f-ind alle Metallpapierklammarn . Immer fertig zum
Gebrauch auf ewige Zeiten o! ne jegliche Kosten,
Früher Mk. 16. —, jetzt nur Mk. S . 2S fritnko«
Probieren heisst kaufen . lU der natürl . Grösse.
ff‘. vernickelt . Garantie . Immer wieder Schreib-
UASchinenliaui SStritter , Herrngar ênstr . 6,

Masehinenschreib -Unterriobt . Verleih - und Ceb '-rsetzungs -Tnstitut . Fremd¬
sprachig Druck u. Vervielfältigungen . CelexenlieHibänre ln Nclirrib.
ki. HS5. ro- siasi-Iiane -ca. %«*rvi3 -2niltigK -r . Fabrikation von "̂ WsKäaseM-
•cboncr , „Sanitäts ^-AnfeHjelitetttclier zum Kopieren . Hein « Kopier¬
kalamitäten mehr . Immer schärft - zuverlässige Kopien . Spezial -I &ojiicj --
ItUrJter für Schreibmaschizenschrift . „ iileldk hygien . Permanent -An-
feuchter , das praktischste , was existiert . „Halten Sie reinen Mund “, auto¬
matisch funktionierend , unverwüstlich , mit 2 Extradochten Mk. 1.50 überallhin.
Jetzt in Dresden prämiiert . Srescltäfts - und EBotcäJjiääelsei -. Gratn*
lationskarten «>• Sfililffedet -Iialter zu Engrospreisen . Meine Vai -b.
#*ä «««ler it . ffiehle |>apiere sind dio besten im Markte . Wiederverkäüfer
gesucht . Stets Eingang von Monopol -Neuheiten . Verlangen Sie Prospekte.
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Ein grosser Posten

Oeselbdiafb- m
in bekannt geschmackvoller Ausführung

30 , 40 , 50 , 60 u. *70 Mark.
Grosse Posten

Blusen, jupons, Jabsts, EAarpes, JuMdeubH
Hläntel, fflorgenrödieu. französ.

zu ganz aussergewöhnlich billigen Preisen.
X
Y

Unser

beginnt

Sonntag, den3. Dezember.

Inh. Richai*
I

1752

Moderne zweckmässige Möbel.
HERREN - UND DAMEN¬

SCHREIBTISCHE
— in allen Grössen . —

BÜCHER -, NOTEN - UND
PHONOLA SCHRÄNKE

in Nuss -, Mahag . , schwarz etc.

ETAGEREN , STÄNDER,
REGALE

in Holz und Messing.

Sonder-Anfertigung zu
vorli. Möbeln pasa.nd.

LEDER-MOBEL

KONVERSATIONS - UND
DAMENSESSEL

LESESESSEL

RUHESESSEL

SCHLAFSESSEL

KRANKENSESSEL
1373

Kevmami fauSi — Niedrige Preise. —
'WeitgehendsfieGarantia

^ . Madai

QfieJmwen B£,f;
Madapolam,

weiß u . farbig,
Zephir , farbig,

empfiehlt die

Scfjweizersfickerei-THcmufaktur
\ Kussmml ans St Gallen9

Rheinstraße JQ.  1230
v.

Rli ein Strasse 385. Ausstellungsräume in mehreren Stockwerken. Rheinstrasse 33.

Schreibmaschinen
Höchsts Auszeichnungen: Brüssel 1910, Turin 1911

Weltbekanntes , erstklassiges Präzisions -Fabrikat
der Ädlerwerke, vorm. Heinrich Kleyer A.G., Frankfurt a. i.

Mehr als 75,000 auf der ganzen Welt verbreitet . Zahlreiche Spezialmodelle.
Adler - Billing (Buchungs - und Fakturier -) Schreibmaschine schreibt gleich¬

zeitig Rechnung und Verkaufseintragung.
Unverbindliche Vorführung jederzeit . Katalog gratis.

pHi

Für Schaufensterdekoration
liefert

Eoa 'J

Miclielsberg LZ. 1761

!®
noch den Vorteil einer

&

geniesten vollen , dann bestellen Sie Bich im

Photo. Atelier Karl Engel,Seerobenstr. 27,P„
eine [kotogr. Aufnahme und Sie erhalten ein « Vergrönserang Ihres

eigenen Wildei (Grösse 56x36 cm) MT " gintto.
Massige Preise. — Erstklassiges Material. V23591
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Arbeitsmarkt der Wiesbadener Taablatts.
Lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender SatzauSsÄhrung 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Kfg. die Zeile.

Weibliche Personen.
KrwerLkichesH'erloiiak.

Zuarbeiterin sofort gesucht
As»n>m>ermannftvaßL st, 2 r. _

Modes.
KSrfte Arbeikrin f. f. Genre gesucht.
iOjlf. msst Zsugn,. u. GHÄ 'OarkM . u.
G. 748 >an den JCaigK. erlag .
s . Jüngere Weißnäherin
für sofort gesucht Hcridorstr. 11, 2 I.

Arbeitsnachweis Rathaus
.sucht „Werßzeughoschl., jg. Küchen-
hauMHÄt., KaffeeWch., Halte Maewsell,
Köchimmen, Stühe für Privat . _ _

Büglerin , durchaus perfekt
in Kvascu u. Hemden, sowie Lehwn.
für daur vnd gef. Scharsthorststr . 7.

Sauberes braves Mädchen sof.
gesucht Schtersteiner Straße LL, H.

Tüchtiges Mädchen,
-cvm liebst, vom. Lärche, zstm 16. Dez.
gesucht Do tzhe imrr Straße 162. _ ,

Braves älteres Älleinmädchcn
gesucht Nerostraße 16, 1._

Junges Mädchen sofort gesucht
Dotzhei'mer Straße 10, Lad om

Mädchen zur Aushilfe,
n. y>nt . M ft.. gef, Nevostvaße Ist, 1-

Sauberes Mädchen tagsüber gef.
HvvdeWMß>e 27, 1 rechts. _ _ _ _

Monatsmädchen für tägl . 1 Std .»
2—Z Uhr, gesucht Wiolawdstr. 18, 4.

Männlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Reisender
|unr prob. Verkauf von Zigarren.
Offerten unter „Zegarven" postlag.
BiZnvarckving. 2 23094

Lehrling . ..
mit guter SchuMkiduNffi für kaufm.
Kontor sofort gosucht. Offerten wne.
L. 743 an den Tayb1.-Derla 'g,

Hrwerbtichrs ^ erlouak.
Aquifitenre , tüchtig ,

pedog-ew., sof. gef. Vovstzell. Momvrr
od. Dienst,wg, 11—12 vorm, u- 4%
b. &Vs  ni chm. He rmannstr . 16, 2, Bur.

Koch, u. Kellnerlehrlings,
KochVÄsntape, gol. Kond'.tor sucht
Avbch tSna chw ets Rathaus.

Weiblich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junge bessere Fr an.
welche lange in ersten kaufm. Gosch,
tätig , sucht von nachm. 3 Uhr c® Bc-
schüft. Rüdssheurver Str . 32, H. 2 t.

HewrrMchzs Personal.

CleNen-Angebote
Sehr reinlWjes AMMAN
gesucht. Buchzeugnisse erforderlich.
Guter Lohn.

Frau Quetsch, Martinstraße 8.
Wsiblichs Personen.

Kaufmännisch«» Personal.

Kränlsru ?*• Kontor,
gute Maschinenschreibcrin, p. 1. Jan.
oder sofort ges. Off . mit Geh.-Anspr.
u. Ü. 165 an den Tagbl .-Berl . 224147

Kontoristin,
cmrchcms gewandt in Steuogvaphie « .
Maschtnsnschreibsu. nach Eltville «es.
Offerten mrf Angabe bish. Tätigreit
unter A. 35 an den Tagbl .-Berlag.

Vettimfcrlu-Gesnch
der DameirkonfettiottS-

vruncte
für einige Monate zur Aushülfe.

S . Mathias &  Co . ,
Ecke Weber- u. Spicgclgasse.

Hewsröliches F 'srssnnl.

Verein für Hausbeamtinnen,
Jahnstraße 11. 2.

hrcht u. emps. Hausd ., Erzieherin^
Kindergärtn . 1. u. 2. Kl.. Haushäli.
u. Stützen . Sprechstunden : Monr .,
Mittw . u. Freitags : 2—1 Uhr.

Dam»,
liebenswürdig u. gesund, von 30 bis
40 Jahren , ev.. wird für ruh. Haush.
sofort gesucht. Nur Damen , die ähn-Iiche Stellen bekleidetu.beste Refz.abe«. wollen diese in Abschrift, ohne
Jilb. unter W. 742 a» den Tagbl .-
Zerläg  senden.

Köchin gesucht
für 15. Dezember. Bnchzeugnisse er¬
forderlich. Guter Lohn.

Frau Quetsch. Martin straße 8.
Frau

Anna tiefer,
gewerbsmä-ige Stellenvermitt-
icr n, Jalitistr . 0, Tel . 2401,
füllt : Herrsch.- u. Restam ations-
löchinne». Stützen. Haus-, Zim¬

mer- und Älleinmädchcn.

Eise jroeitt KaffkeliWi»
»ird für gleich gesucht

Hotel Na ssa uer Hof.

Männliche Pdrsonen.
Kausmännisckrs Personal.

Gesucht sofort
süchtiges sauberes Hausmädchen,
pickst unter 30 I . Nur mit pcrsönl.
Kmpfehl. sich rueld. zw. 8 u. 10 und
2 u. 3 Uhr Weinbergstraße 14

Gesucht werde»
Filialleiter . Techniker. Expedient.
Lagerist, Buchhalter . Lehrling , Ber-
käuserinen ». Kontoristin «. Kaufm.
u. rechn. Hilfsverein , E, B.. Rhein¬
straße 34. Sprechst. Wochent. v. 84b
b^ 1214. 3— 7, Sonnt . 3—424-2.

Tüchtiger "gewissenhafterBuchhalter
per sofort von hiesiger Weingroß-
handlnng gesucht. Off . mit Zeugn .-
Abschrifte», Gehaltsansprüchen usw.
u O. 745 nn den Tagbl -Verla g.

incrgifdiet, tiiüjtip
junger Mann, per¬
fekter Buchhalter
und zuverlässiger
GxpeDieut, brauche-
kmrdig u. ehrlich, wird per
sofort gesucht. Off. bitte anSLMiidW

LcvenSmittelgksKiist und
Eiergrosttzandlung » F92

Stadtreisender,
welcher schon in der Kohlenbranche
tätig war . gesucht. Off . m. Provif .»
Ang. u. E. 740 an den Tagbl .-Berl.

Verkäuferin,
-seiGsr :>n einem KolmriirLv.-Geschäst,
sucht Eklle . Offerten u. H. 165 an
DäM ^AweW -eve, Btsmarckriny 29.

üssuehkÄ/eklisn
stLmtigs

VlstLwEriretSk
deren Tätigkeit sie in
die besseren Kreise des
Frauenpublikums führt
und die als Nebener¬
werb für vornehme
Fr a u en-Z e i t sohr i f t
Abonnements « b-
jfdillesseiB können.
Hoher dauernder Ver¬
dienst. Offert n unter
K. K. 7941 an Haas<n-
et«in & Vogler, Berlin
W. 8. F 82

Banklehrling
gesucht. Off . u. F . L. I . 472 Rudolf
Masse,  Frankfurt am Main . F149

Arbeitsnachweis RathauS ,
ojjtipf, Sausd ., Wirtschaft ., Stutzen,
Kittderirl. . Auwy ., De« .. BuckbiSt.

Feingeh . Fräulein
sucht sofort Stellung zu Kindern ov.
als Stütze , evtl, auch nur für Nach¬
mittage . Offerten unter U. 742 an
den Tagbl .-Verlag . _ _ _ __

Sauberes ordentliches Mädchen
sucht Monatsstelle ^oder ganzen Tag
Römerberg 14, 3 St ._ _

Sauberes tuchif Monatsmädche»
s. Stunidenaub . Näh. FÄ . v. Barn « .
Em'fer Straße 12, 2,^Kw. 2 u. 4 Uhr
lyachentags oder schristltch. _

«eftTcpI . 17jähr7 Mädchen
sucht für 'Mvry. od. «mttags V.
Bofchäft. Adlerstraße 5, 3 St . r.
I . Frair s. Arbeit (Wasch, u. Putz.).
RilWstrahe 11, Hth. P« rt.

Männliche Personen.
Kausmänuifches Personal.

Sohn achtv. Eltern s. Lehrst, a. Bur.
Dotzheimer Straße 124, Doh. 3
"Elches Personal.

Junger Zahntechniker
mit guten Zeugmsskm lucht «steus
hier oder auslvürts . Offerten un ^ o
N. 164 an den TaM .-Berlag. _
'Hunger Tapezierer sucht B-schäst,
am liebst, tu- Hotel od. b. Herrschaft,
würde auch Dtenerposteu ubcrnepin.
VlähcxoS  tm T aqbl.-Vcvloig. 1!S

Solider Mann
mit längs ähr . Zeugmsfon sucht -stell,
als Kellner , ev. zur äÄ . Orr-
unter W. 743 an derr Dagdl.-Berlag.

Tiichi. Schuhmacher-
erste Damenbodenarbeiiier , sof. ges.

H. Stickdorn, Gr . Burgstratze 2.

Sttcke
sofort einen besseren unverhei-
raten Arbeiter z. Uevernahme
einer selbst. Existenz. Selbig,
hat nur zu kassieren u. Unter-
Angestellte zu beaufsichtigen.
Branchekenntnisse nicht notig.
Einige Hundert Mark erfor¬
derlich. Änsführl . Offert , mrr
Altersangaben ,t . M. 74a an
den Tagbl .-Berlag.

Vertreter NNK
gesucht. I . Gtroof , Aorrc,, . F 81

ges. z. Zigarr . -V-rk. a.Wirte
^ . . :c Hobe Vergüt . F140

H . Iüi gcnfe » ä- Er . , Ho mbur g22
Intelligent , jüngere kaufm. Kraft

gesucht, welche in Bersichernngs-
>ranche zu arbeiten versteht. Hohe

Bezüge, event. feste» Gehalt , auch
für andere Branchen . Zu erfragen
Dotzhei mer Stra ße 152. B24205

füuifsn ltAWer fjilfsnerein
sucht

noch zwei strebst Herren zum Vertrieb
einer Neuheit . Sofort großer Um¬
satz. guter Berdienst. 300 Mark er¬
forderlich. Rheinstraße 34, Sonn¬
tags 11—12 Uhr. B-24146

Lehrling.
Von einem hies. sein . Delikatesscn-

Geschäf-t wird per (of. od. später ein
braver Junge aus achtbarer Familie
als Lehrling gesucht. Offerten »/V,C4-J4̂b ^ l y I 4̂ 5̂ *'* eO s M-»
P . 164 an b. Tagbl .-Verbalg. B23641

JiPhrlitlfi mit schöner Handschrift
ßtthklliiU findet in Engros -Ge-

schäft z» Ostern Stellung.
M. S . Wreschrrer, Lnifenstr . 28. .

HewcrvHHes ^ erfonaf.

Techniker oder Werkmeister,
der mit Be- und EntwäfsrrungS-
anlaqen vollkommenv rtraut ist.
von größerem Installation»gc>ch8ft
am Platze gesicht. Anerbieten mit
Zi-ugnisabschri-t. u. GehaltSanspr.
unter W. :r an D - E-’ren »,
Wiesbaden , erbeten.

Hausierer s. gut 10-Pf .--Artikel
gesucht S charnborststraße^ 2.,Parkest

Zwei redegewandte Leute
für doe 2 AickreaSMmVtaM avcmps
äaiti Verlosen eines ArtAel-s bcr hoh.
Vevd Ms- Näh. HaErAraße 4, 1.

. pmne, Alls. 30,
in Kücheu. Haushalt erst. s. Stell , alz
Hansvame in fraucnl. Haush Off.
erb, u. ll . 737 an den Tag bl.-Berl.
" ^ ervierfräuLenk,
sucht Stellung , eventuell auch am
Büfett . Offerten unter Z. 743 an
den Tagbl .-Berlag.

Besseres Mädchen,
das gutbürg . kochen kann, sucht Stell,
in Herrschaft!. Haushalt . Offert , u.
A. M. 88 hauptpostl. Rheinstraße

Männtich » Psrsonrn.
Kaufmännischeŝ ersonak.

Putzer gesucht,
möglichst früherer Kutscher, für .die
Pflege verschiedener Auto-Karosterien.
Bor der Hand nur schriftliche Be¬
werbungen bei „ Foto

Haus Henkell, Becthovenstr. 5.

M»rvlich« Personen.
Kaus männisches Personal.

Junges Fräulein,
mit guter Schulbildung , in Stenogr.
u Maschinenschr. gew., sucht Stelle,
a liebst , a. Anwaltsbur . M . Thurrng
Hellmundstratze 28, 2. L^41o6

Geh. Kräulein.
33 I .. mit Kennt », der Hotelbuchf..

, w. zur Bexvollk ders. unentg . Stell,
in nur gutem Hanse. Offerten unt.
T . 737 an den Tagbl .-Berlag ._

1 eiStt ii. 1 smeltüt MOr
sofort gesucht»

Gewünscht wird Kenntnis in:
Montoge und BsMlbeitWW von
Kupfer - Blei-, Guß - und spmiepe-
ttffir für Wpffer und Hochdruckbamvf,
Installation von elektrischen Lertnng.
für Licht und Kraft , Tülophon- uno
Klinaelanlagen , Aufzügie niw. Be¬
werbungen mit Zentzmis-Abichmsten!
und Angäbe seitheriger Tätigkeit sind
einzureichen an : „„ ,, Ff 8

Landes -Heil - und Pflege -Anstalt
Serborn lDillkreis ).

Chauffettr-
1. Kraft, ledig, zum 15. Dezl-r . gesucht.

Slrbeitönnchlrcrs RathnnS.

Gcb. Fränl. SL^ W
Adrrssens: reiben. Offerten u. ri. 73?
an den Tagbi.-Verlag.

Hewerkkichrr Uerloriol.

Für GksWsle«. Printe!
Der Gewerk-Verein der Heim¬

arbeiterinnen «mps. pcrf . Weißzeug-
Näherinnen , Flickerinnen , Schneide-
vinnen, in n. arißer bom Hauie;
ferner tüchtige Weiß- u. Bnnt-
Stickerinnen . Maschinenstrickettnne'n,
Bügle rinnen , Hand- u. Kuvbel-
Sticksrinnen . Uoberuahme vo-ustand.
Wäsche-AusstattuMen . .Zu erfraam
mündlich oder schriftlich der der
ersten Vorsitzenden der .. w ®«
«übeiterinnen - Gruppe , Fräul . M.
Feldruann , Klopstockstr. 11, 2. F 58o

ZMILr Mm.
26, evanxel., tadellose Familie,
Leulnant der Reserve, kaufmänn.
ausgebildet, mit sehr guten Zeug¬
nissen, der Jahre lang in Eng¬
land und Frankreich gelebt hat,
sucht geeignete Stclliisi « ,
e\ tl . all Privat -SeUrctär.
Oifeiten unter LS. <?-l 3 an den
Tagbl.-Verlag.

Junger , tüchtiger , zuverlap . Mann
mit gut. kaufm. u . tecpn. Kenntrmisen^
sicherer Rechner, sucht z. 1. Januar,
evtl, auch per sofort,

Nell« ßl§ tatoiif,
wo derselbe Gelegenheit hat . sich eins
sichere Stell , zu erwerben . Suchender
ist auch flotter u. sauberer Zeichner.
Off , u. D. 743 an d Taa' bf.-Ver,ag.

Stabsoffizier a. D. .
sucht standesgemäße Beschäftigung
bei bescheid Ansprüchen. Offerten u.
W. 744 an ' den Tagbl .-Berlag.

gewerbliches Personal.

herrschastskutscher.
84 Jahre alt , verheiratet , guteS
Aeustere , nüchtern , Vertraucns-
perko » , ansstezeichneter Fahrer u.
Pfcrdepstcacr , bisher nur in erste«,
Säufern tätig , ruouieutarr no .p
Btellung . s««cht Fatnilienverhätt-
»rr" e Halver an « hiesige «» Platze
e«»ts" rcci-.e»de«r Posten . Gest . Off.
» . w . i « . ott Tagbl . Zweigstelle
Bismarckring 28.

= Wohnmgs -Ameigek des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeigen im ..Wohnung»- Anz-̂ r ' kosten 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di- Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Dobheimer Gtr . 118, B.. 1-Z.-W. nt.
Kalk. f. 20  aiuf .Jof . Lad. st

'Hellmundstraße 40, Vdh. D ., sch. 1-Z.»
Wohn, sofort oder ipater °u verm
Rah . Blchckitr. 47, Du romu ,82412g

Jahnstraße 17. Stb . 1. Et ., 1 Zrru. u.
Küche, vollftänd. E heraer .. sofort
,u cm., l8 _aW._ Ktf5._ 8. . %

§uisenp !atz 2, 4, «rh. emg. Zinu.
u. K. für iwÄHkl. 5 b . Ha-rlsh'.-bfe.

Riehlstraße 4 1 Zmu u. Küche. 4328

Marktstraße 25, Hth.. 1 oder 2 Jim.
michKüche. Käh. bei Schönfelo.

Mauergasse "8, S .. Z., K. u. Keller gl.
cid, spät. Näiĥ M auerigiasfe 11.

2 Zimmer._
B!i-ch°rstr.̂ M "2-'Ziur" W7I^ M '36W
Dötzh. Sir . 41. Gib ., Dachst., sch. 2-Z.-

W. p. sof. bist. N. Kilian , Gth .„P.
Ecke Emser ü. Weißenburgstratze 12

L Zi.inw.iLr ,u^,Küche aus ;w. 42..-0
Geisbergstraße 11 Manf .-Wohnung,

2 Zimmer , Küche, zu verm. Nah-
_Taunusstraße 7,  1 r . _4124
Wörg -Augnst-Str ., G, H.. 2-Zim. M.
tzellmundstraße 49s Vdh. u H.. schone

2-Zim.°Wohn. per sos. od. r'
Wh . Bleichstr. 47, B-uveau.

Kirchgaffe D ^ Stb ^ ,2 L . u. K. 4008
Kleiststraße 3, Hth., sch. 2-Zfm.-Wohn..
Kleiststr. 15. Siib. ' Dach, 2-Z.-W. sol.

od. sp. N. Wl -l-audstr. 18. P . 4018
Nerostraße 40, Eutvesol , ß  Zins . u.

Zn'ü. an ruh . Leute aur pf W;
Jan , zu veüm. Näh. Park.  4e >89

Scharn horst str. 2 2-Ziim.-W. B28653
Schwalimcher Straße 53, Mtb ., 2 Z.

u. Küche zu v. N. Ättb. 6654
Steingasse 15. 3, schone2-Zim.-Wohn.

mit Zubehör sofort oder spater zu
vermieten . Näheres dlafelbist. 4372

AetteMckstr . 12. fi/S k itzmeffr " J fff
^Z .-Wühnun'gie.n per sof. D241-u

WlippSbergstr.' 13. "P ., 2 Z., Küche
u. K-äb-imett sofort, zu t* w«m .m ._

'Platter Straße 10 2 Z. u. K. per
1. 12. zu v._ Wh , bei Krist._ 4535

Rüdesheimer Str . 34, im Gartenh ..
sind 2 Wohn, v. 2 u. 8 Zim.. neu

8 Zimirrer.
Hellmnndstraße 48, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohnung per sofort oder später.
Wh . Bleilchstr. 47, Bureau . W4127

Kieistslratze 21 Ichöne 3-Z.-Wohnung,
mit Zubehör , per sof. oder später
zu verm. ^ Näh. Parterre ._

Lvreleii-Ring 5 8-Zim.-Wohn. z. v.
Näh. Lovereh-Rinff 10, P . l._ 4539

Nheingauer Str . 14, 8 r., sch. 3-Z.-
Wohn. p. 15. Dez. gog. Nachl. W v.

Michelsb. 10. 2, 3-Z.-W. me ei. L
usw. sof. o. fp. N. Jmmoib.,BeÄ..

_Geselbschaft m. ' ’fe. §>., Marötipl. 3,
Msibelsb erg 3Z"LZ lm.-Wolhu. zu vm.
Riehlstr . 6 sch. 3--Z.-W., Gth . 1.  4540
Saalqässe 28, 1, 3 ev. 4 Zim . u. Küche

per chosî od. spät, zu verm. 4541
Wellstrs ^H 3Aim .-Wöhn., 1. Etag-s

Sonuenf, . Delcvb.. ver. 1.  Januar
Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wuhn.

38581 Stock, per sofort oder spät, zu
verm. Nah. Part , links.

4 Jirnmer.
Rödcrstrahe 42 eine schöne4-Zimmer.

Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst
von 11—12 und von 3—4. 4076
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Mhoinstr. 47 4 Zimmer u. Küche per
1. Januar zu vm. Preis 550 Mk.

^Näh . Blumenladen daseMt, _ 3929
Wielandstraße 13 schöne 4-Z'immer-

Wohn.. 2. Stock, per sof. od. später
zu verm. MH, Part . Kufe. 4642

5 Zimmer.
Michelsberg 7 2 Wohnungen, je 5

bis 6 Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für Pensionszwecke oder
für^ Bursauräu me. _4543

Moritzstrafe 17, 2,  gr . 6-Zim.-88ohn.
mit Zubehör sof. od. sp ater . _ 397l

gtpne 5-Z.-Wohn., 2. St ., Aussicht
in das Nerotal , gleich oder später
zu v. N. Wallufer Straße 11, P . l.

G Dimmer.
Michelsberg 18, 1. neu Heng. S-Z.-W.

mit Bad. doti . Licht usw. aus 70s.
od. spät. Näh. J »nmoo.°Vorkehrs-
Gss-eMchaft m.  b . H., Warkt ipL 3.

7 Dimmer ._
Rbeinstr . 105, 1, hervschafÄ. schöne

7-Zim.-Wohnuny  sofort zu vevnu
8 Zimmer «nd mehr.

tzirchgasse 29 S-Zimmer -Wöhnung,
1. Etage , dollständm neu u. elegant
berge richtet, mit Zubehör , Preis
2600 Mt ., föfbtt ebenst. später zu
verm. Nah. daselbst. 4066
Kiiden rmd GefchÄftsriür ms.

Dotzheimer Str . 158 gr . Lager- und
Kellerrämne m. Bur ., ev. getr ., für
Kellerei gooig. W h. das.  621240

Zahnstraße 17 sind 2 Part .-Räumc,
im Stb ., sowie e gr . Sout .-Lager-
raum Mr 30 Mk. per Mon. sofort.
Näh, bei Blumsr , P dh. 1._ 4644

Kirchgasse 49, 1, n. Länaw., chZ.-W.
_f . We:!ün«cbtsv. od. a. Geschä Mzw,
Langgasse 21, tin „Tagbtatt - Haus ",

ist ein schöner Laden (42 gm) mu
Entresol (64 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis.
würdig zu vermieten . Näheres
tm Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
recht s. _ _ __ _ ___

Niehlstraße 17 kl. Werkstätte zu ver¬
mieten. Näheres Part . 3970

8 Zimmer.

Friedrichstr . 27 abgeschl. 2-Z.-W. an
ruh . Leute per sof. zî ver:n ._ 4069

Kch. Fronlsp.-Wobnung in ruh. Billa.
2 od. 3 Zim., Stitciie. Speisek.. Loagia
n. rcickl. Zub., a. sof. 0. später zu 0.
Näh. Wartestr. 8. Bicrst. Höhe. 4032

'& Dimmer.

SirtünFssTÄ
tzermit. Näheres Slrcli. BSener,
. 41, Park. 4546

Franz- Abtstr. 12
— Rerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hockv., gedeckter Balkon, Gas ».
eleftr. Licht, reich!. Zubehör, zum

. 1 Lkl. a.  c . preiswert zu vcrm.
Näh. Nsrotal 10. Hochparr., ll —l
u. 3—5 Uhr ober Langgasse lh
(Bank). "440

& Dimmer.
Friedrimsreasze 27, 3. Et., modecu

cinaer. 6—7-Zimmcrwohn mit r -ichl.
Zub.. ganz o. «et., so ort o. später zu
vermieten. Näh. Part . _ 8983

Lannusstr. 24 , I. St .»
8 Zim.»Wolmnng, pafferrd für
Arzt, Zahnarzt -c. p. l . « vril zu
verm. Rät,, vei Hofptzstogratzy
Bchiifrr.

Läden und Geschäftsräume.

Stiftstraße Laden mit Wohn, zu vm.
Näheres  Kl . Burgstvaße 3._ 4015

Laden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenst raße 22. II23001

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring 10,  b . Lotz.^ 3969

Raum f. Werkstatt u. Lagerraum , a.
W. 2-Z.-Wohn. Näh. Schierstein,
Wörkhstvcche 5, 1.

Dille » und Käufer.
Kl. Billa , nahe Norotal , f. 13—1500

Mart zu vm. od. für 26.000 Mk. zu
_verk . Näh. Sch arnhorst str. W, P . l.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
TaM .-Verlag . 4042 Os

Wohnungen ohne Dimmer-
Angabe.

Loreley-Ning 4
Wohnung per 1. 12. zu vm. Näh
Part ._ r .,_bechWeck. 3951

schöne Frontspih --ch.
Walramstraße 29 MsWT 'Man -fiLL
Möblierte Dimmen

etr.
Mansarde»

Adelheibstraße 21. Gkh. 3 I.. möbl.
Zimmer sof. och I^ Dezsmber . ■

Adelhcidstr. 61, SN . 1, sepi mb. Z.
Adelhei bstr. 86 m. Pavt .-Z., W. AM.
Ädlorstr. 3, 1 r„ sch, m. Z7, n. Lang g.
Ado lfstraße 16. Gth . 1 r .. frdl . m. Z.
Alb rech istr . 14) mobb Zinn
Albrechtstraße 23, H.  1 . chöbl.  Zim.
Albrechtstr. 38, P ., möbl. L . m. Pen s.
Bertramstr . 2, 3 r .. »BÄ ^ KKr. J.  v.
Bismarckring 40. ©. 2,  möbl . Zim.
Bleichstr. 13, 2^1., f.  Z .. 2 B.,m . o. o. P
Blcichstraße 15, 1. sreunidl. 'm. Zim.
Bleichstraße 17. P . 2 L , gut m. Mm.

mit 2 Betten , m.  od . 0. Pens , bist.
Blcichstraße 21, 1. nöbl. Z. mi 0. 0. P.
Bleichstr. 23. 3 St ., möki. Zim. biC.
Blücherylatz 5, P . L,  m >hl. Zim . frei.
Blücherstraße 14, 2 r . schön möbl. Z.
Blücherstr. 16, M>2 r ., B Z. W. 8.50.
Blücherstr. 18, 1. möbl. Zim . zu dm.
Blücherstraße 26.' 2, hübsch möbl. Z.,
_event . mit Kla vier , zu vermieten.
BLlowstr. 4, 1 r ., schon mobb Zi,m.

mit Frühst ., 18 Mt ., zu vermieten.

Gr . Burgstraße 13, 2, m. Zim . zu v.
Kl. Burqstr . '2. 3, gemütl . mKl?' Zrm.

mit Frühstück, Pre is 14 u. 17  Mk.
Dambachtal 8, 2.  möbl . Z.. a. Pen k.
Dotzheimer Straße 18. 1,  g ut m. Z.
Dotzöeimer Sie . 20. Mb . 2 l» m. Z.
Drudonstratze 87~2 L. m. Z. f. 15 M.
Eleonorenstraße 4, 1 I., m. Zimmer,
_mit u-. 0. Klavier , mr Herrn zu v.
Emsex Str . 44, 1 I., in schöner Lage,

fein möbl. Zim . zu verm . Das.
^ ein Fronsp .-Zimme.r , nir 11 Mt ._
FriedriÄltraße 8. 3, mbl. M ansäöde.
Fricdrichstr. P , Mtb . 1 r ., mb. Z., Ms.
Friedrichstr . 29̂ 1. m.  Z ^ m. 0. 0. P.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z„ 1 u. 2 Bett.
Friebrichstraßo 46. 1, 1 od. 2 gut mibl.

Mm. ev. mit Klavier zu vorm'.
Friedrichstr . 53,̂ 2 !., m. Z. m. 0. 0. P,
Gueifenaüstratze 16. Part ., schön mbl.

Zim ., mit od. 0. Pens ., sehr billig.
Göbenstraße 4, 2 r .,^ chön möbl. Zim,
Goldgaffe 13 mbl. Z. , W. 3 u. 5 Mk.
Grabensiraße 6, 1, Nähe der Mwrtt-

str.. sch. m. sep. Zlim., 1 öd. 2 Bett .,
das. 1 Kpch . WbscWust'> {̂ 3. b.

Helencnstraße 14, Part ., schön mobl.
ssp, Zim ., mit guter Pe ns. 823893

Helenenstraße 24, 2 r .. Elbert . schön
möblier tes Zimmer zu vermieten.

Hellmundstraße 11, 1 r ., 2 gut möbl
Zimmer , mit oder ohne Penscon,

_3 uchevm ieten. _
Hellmundstri 27. H. 2 r ., sch. Log, b.
Hellmundstr . 40, 1 t ., mibl. Z., 17 M,
Herderstraße 1, 1 5., 'schön,möKZZim.
Herdersträße 3, 1, möbl. Zim. m. gut.

voller Pension 45 u. 50 Mt . p. M.
Herderstraße '28, 1, gut moBI. 1 od.

2 Zim. in herpschasA. Haufe , mrt
od. ohne Pens , billiig zu vcran.

Hermannstr . 19." 1 MM . m, W . Ms.
Hermannstr , 22. 2 r., m . Z., i—SB .
Karlstraße 2. ' Part ., Sch lafstelle z. v.
Kirchgasse 51, 2, schönm. ZiM. hW «.
Lang gäffe 17, 2, gut möM Kuimer.
Lehr str^4.4,̂ P ., me' Ms ., 3 Mk. wchtl.
Markt straße 21. 3, m. Z.. 1 0 . 2 Bl
Mauritmsstr . 8. 1, elea, möbl. Zim.

frei . EI. Licht, Lufth .. an Herrn.
Mctzgergasse 14. V. 2, hzb. mb. Z„ s.

Eing ., an anst. jg. M . N. b. Fischer.

8 Dimm er und  m ehr.iltilm,
Bel -Etage , mit Heiz., feinste Mllen-

lage an der Parkstratze, m'.t groß.
Gart . u. Autogarage , auf Wunsck>
auch mit Stallung zu verm. Näh.
unter L. 731 an d. Tagbl .-Berlag.

FKIrlbrrrnnerhstr. 7
Wcrkstätte oder Lagerraum p. 1. Jan.

oder später zu verm. Näheres bei
Gustav Gottwald , Goldschmied._ _

Kl . GchMalbucher Dir « lv . Saal
auch 'faferatelter 140 gmqroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kaiser Friedr ich- Ring 81. »34129

Wcbergaffe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kaffce-

gcschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht . zu verm. Näh. 1 l. 4039

Laden~
für Kolonialwaren , Konditorei oder

Blumengeschäft vorzügliche Lage.
zu  vermieten Adalsstratze6. _

Großer Laden
mit 6 Schaufenstern, 1l3 Quadratmeter

Bodenflttchc und ebenso großem Sou¬
terrain, in --erkelrrsrcicher Straße,
soü od. spävr zu ver ietcn. Näheres
Bismarckrin» 38. 1 links. B 17696

Nerrgasse 18,1 , Eing. Kl. Kirchgasse 1,
schön. , gut mobl. scpar. Ziuuner.

Röderstr. 49. 1, fepar . mobl. Zimmer
zu vermieten ^ _ _

Tanintsstr . 84, 1, mobl. Salon und
Schlafzimmer, event. 3 Zicumer, wegen
Abreise billig zu ver mieten._

In sehr ruhigem Haust 1—2 gut müvl.
Zimmer mit Bedienung und (lektr.
Licht zu vermieten

Fr attr -A tztstr. 5, P.

i Laderr
mit Zubehör per April 1912 oder

früher zu vcrm. Näh. bei Baum,
Ellenbogengaffe 11. 4067

21,
im „Tagb!att-Ha»rö", ist ein

schöner Laden
(42 qm),

mit Entresvl (,:4 qm) «. Sousol
(42 qm) sofort oder später
preisivürdig zu verm. Näheres
im Tagbs >Ut->Kotttor , rechts
der Schalterhalle. *

Lader? mit Bäckerei
anschließend Zimmer und Küche und

sonst, erforderliche Räume , vorn
1. Jan . ab preisw . zu vermieten.
Näh. A. Hanson, Bleichstr. 18, od.
G. Gottwald , Fa ulbrun nenstr. 7.

Wöblisr -te Wohnungen.

In herrsch. Hause (Rheing.), Aussicht
a. Rhein , ist 1. Etage . 4 Zim ., mbl.
od. unmöbl .. zu verm. Auskunft
Taunusstr . 57, 2 r., Ringkirche 9,3.

Wöbliertr Zimmer , Mansardenntx.

Adolfstraße 10,2.Etage,
eleg. möbl. Schlafzim . u. Salon,
omckigeteilt , zu verm deten.  _

AKrechtstr. 12, 2, el, Sal . w, Schlaf,z.
AlvreÄlfttz . L4,j , itin 'mMU  Mm«

dauerrrd ob « vsrübg eb. zu verm.
Aruvtßr. Hart, r«,

eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim .,
Bad . a. einz., prsisw . z. vm. Auf
Wunsch ganze od. teilw . Pension.

Bierfladtex Höhe 56, Hochp'art "lks..
_schön möbl. Zim,, herrl . Auss., fr.
VH4 'inä « » »irau « 4 . S I .."nächst

Eccl<b -uiMen, gut möbl. sonn. Zim.,
1—2 Betten, Zentral!)., Bad, «lektr.
Licht Telephon, Lift, event!. vorzgi.
Pen Ion billig zu vermieten._

Dotzheimer Straße 4g. am Ring.
1 St . l., gut m. Wohn, u . Schlafz.
an einen gutsit. Herrn , bei D.——-

StU.Jürnmer,S„“Kktt
.Hrrsno arteMrMe 1

£ ivifpi' fh* o Vorderhaus 2, r»chts
Ulf tupit * ei) gutmöbi.Zim.z verm.

Für ^ KAermieter
a. m. eig. Möbeln) behagl. Heim dielet
Pension CharLoLLe,

NtüslaSstratze 39, Par t, l.
(Tn Villa, Nähe' des 'Bahnhofs zwei

eleg . möblierte Zimmer lWabn-
und Schlafzimmer) an Danermicler
zu vermieten. Zu cr'ragen

»S. LUc-», --. Taunussir . 7.
Gut mobl., i. Part , geleg. Wohn- und

Schlafzmi. an best. Herrn od. Dame,
c». auch auf unbestimmte Zeit, zu
verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. Lx

AuSWärtige Wohnungen.
SSiSu« 3-Zimmcr-Woftttuna,

Kücbe und Keller, freie Lage, Landhaus
mi Garten, Haltestelle der elektrischen
Bahn und der Dotzheimer Eis-nbadn,
per sofort für 425 Mk. zu vermieten.
S!äh. Wiesbaden, Neugaffe5, P.

MgljMWS-UaGris
g ArrrmobilitttaVerkrhrs - sr
"I Gesrlischast m. b. H. ^
^ Man verlange kostenlose Zu-
W fenöuncj der Wohmmg-llUcn.

MichelSberg 28, Hof l, , 3 r .. m . Zi m.
Moribstraße lO, 1, schön mobl. Zim.
Mnrivstraße 12. 1, Äe«. fep. Zim. sof.
Mopitzstst 24, 2, möb lfe rtes Zimm er.
Moritzstraße 52, P .̂ schön m. Z .. Ps.
Närätzratze 3, 1, ftfr mSl. Zim . billig.
Ncrostratze 9, 1, schön mobl. Z. zu  v.
Rerostr. 17, 1, sch. m. Z. b., a. m. P.
wm-nstraße 18. 2, möbl. ZiMm«r z. v.
Nerösträße 42 sep. mÄ Pärt .-Zibn.
Manrenst r . 4, P ., gut möbl. Zim,
Pdisichvsberastr. 17/19. 1 l., sch. m. Z.
Philippsbergstraße 27, 8, freun 'dl. m.
_3i .m._art best. Frl . od. Herrn zu v.
Rbeinstraße 15 «ut möibl.eNüamfarde.
Rheinstr- 115. 4. sch., möbl., großes

Zimmer mit iungem Kaufm . zus.
sehr pre iswürdig zu ve rmieten ._

RSderstr. 3. 2 L, sch. mW!. Z .,, sep.
«Merst r. 35, P ., mbl. Z., W. 3 Mk.
'Röme rberg '37 . SZiibchen m. Bett.
isichnlbera 15. MH. 1 r ., möbl . Z. b:Ä.
Schulbe rg 21.  3 I., schön mSKMZim.
Schwalbacher Str . 10, 2, nahe Rhetn-

straßo, a. m. Wohn- u. Schlafz im.
Schwalba cher S tr . 23. 1, m. hzb. M.
Schwalbacher Straße 59 möbl. Zim .,

mit 1 od. 2 Betten , mit Vost P ens.
Schwalbacher St r. 73. 1, mbl . S tübch.
Schwalb.̂ Str . Zs5. 2 r ., sinf . mÄl. Z.
Sedan str. 7. H. 2 l„ Kost u.  Logis.
Steingassê 14. P ., mWb Z., 8-.S0 Mi
Sannusstr . 57. i t- mbl. hzb. Frtfp,
Walrams tr . 8. 2, sch, mvl. Zim. sof.
Webergasse W, 8, gut möbl. fepar.

Z-Lmmer, Ta ge, Wochen, Mo nate.
Weberaaffe 58, 2,  möbl . Z., IJJf.
Weilstraße 17 möbl.  Ma nf. zu vm.
Wellritzstr. 34. 2 r ., sUTniobl. Z. biü.
Westendi traüe 8, P ., bl. m. Z., fcp.
Westendstr. 13. 1 l., sch. mö'ö.. Man.

mif od. ĉlhne Pensrom zu vorm.
Meftendstraße 29, 1 l„ schön m. Zim.
Wörthstr . 3. Weimer , fe-im mibl. Zim.

Mit Schreibtis ch. Ba d, sehr bellig.
Wörthstr . 17, 3, 2 m. Z., 2.80 u. 3 M.

Mensardsn rtr.
'Rism arckrina 25 große beizb. Manf.
Friedrichstr. 29, 1, 1 od. 2 l. sep. Z.

Hellmundstr. 2Zch- Wans . Näh. 1_ L
Marktstraße Z25 helle heiz'b. Mäns.

Wh . bei Schönfelü._ __
Mau'ritinSstr . 12 2 'HM Ms. Herrchen
MichelSberg 21 schöne Mansarde an

alleinsteh. Pers . sof. zu v. N. 1 Lt.
Morivstrafi e 28. 2, großes Zäm. zu v.
Sonnenberger Str . 64a, Gartemldilla,

ein gr . unmöbl . ebogünit, o-uSgost.
Partf -Zrm., >ev. auch möbl., mÄ
voll. Pension in fÄnam Hamf«
Woizwevt zû vevmiebe n.

Wörthstr . 24, 1, 2 sch. leere Mm. sof.

üemife « , KlaUun.gr » etc.

Luisenstr . 37 Merkeller mit Stallun
u. Bureaus zu vermieten . 404

Mnuritiusstr . 12 gr . Wenirkeller, auch
Lage-Keller, zu vm. Näh. H-r-rchen.

Ein kleines Haus oder BUla
mit Garten , unweit vom Zentrum
der Stadt , bestehend. aus zirka
7 Zimmern , 2stöckia, int Preise
von etwa 1200 Mark per 1. Apvil
für dauernd zu mieten gesucht.
Offerten unter Chiffre H. 739 an den
Dngbl.-Verlag erbeten.__

Wohn., Vdh., 2 Zim. mit Manf .,
v. U. Fam . au ) 1. April ges. Off . mit
Preis u. F . 745 an dein Dagbl.-Venl.

2 Zim.-Wohn. mit Mansarde
v. kleiner Fam . z. 1. April 1912 gef
Preiso ff. u. S .Z742 an Tagbl .-Verl.

' Brautpaar , Dauermieter,
sucht 3-Zim>.-Wohn. mit Küche «.

Zuibehör (Preis ca. EßO Mk.) per
1. April 1912. $ etcti®ierte Off . mit
Preis u. D. 744 an den Dag!bl.--Verl.

Für längere Zeit Ammer
mit voll« Pension , Nähe der neuen
Fnfanterie -Kafovne, gafncht. Off . u.
G. 744 an « n DnAbl.-Verlag ._ 1

Schön möbliertes Ammer
mi>t sep. Gilny. von Dauermiei « .
Off , m. PvoiS u. H. 74S Tagibl.-Ve

Stallung für i Pferd m. Wagen
u. 2—L-Z.-Wvhn. per sofort «esucht.
Off . u. G. 74S3 an den Tagbl .-Verl.

4-Zim.-Wohrnerrg
in After -Miete baldigst gesucht Off.
mit Preisangaben unter B> 740 an
den Tanbl .-Verlag. _

ff Arzt^
sucht

zum 1. April , evt. früher , für Konsul¬
tation 4— 5 Zimmer oder entsprech.
Wohnung , Parterre oder 1. Stock, in
guter Lage. Nur Offerten mit Preis¬
angabe unter B 745 an den Tagbl .-
Berlag finden Berü cksichtigung._ _

3 liatattt unD ZidehSr.
möglichst mit Bade-Einricht . n. Glas¬
veranda von sehr ruh . Mieter gef.
Off, n. E.  745 an den Ta gbl.-Berla g.

' W ' Zt .HVG
m!t 2 lUinäsrn (MärM.en v. 9 u. 7 J .)
sucht z. 15. April 1912 2 bis 3 möbl.
Zimmer mit voller Pension in §->biIii.
Familie a's Allem- unfl Dauennieter.
Offerten mit ge auer Preisangabe unt.
P. 743 an den Tastbl.-Vevlag.

Taunnsstrahe 35,
empfiehlt Süd -immer mit und ohne
Pension zu billigen Preisen, auch für
Lauermieter, sowie Wohnung  m . Küche.

.<&»' f ^ \p

f - V '/ ■'

Ehepaar , ältere feine Dame oder
Herr finden

a»genehme§ heiN
mit Pension,, als Alleinmieter , in
einer schön gelegenen Billa , nahe
am Walde, Zcntralhoiz .. elektr. Licht,
jeder Komfort. Offerten u. T. 742
an den Tagbll-Berlag.

a . L.
Eehaglicb .-s Heim in, Pension findet

ä ’t . Dame oder Herr in ruh . gelegener
Villa. Gr. Gart ., Bad, Balle. Ansk.
VS  a ^ ner , Rbeinstr . 101, Wiesbad en.
' Pensionsgesuch.

Suche für meine Tochter, welche
mehrere Wochen in Wiesbaden ver¬
bringen soll, in feiner Familie , wo
gesellschaftl. Verkehr gepflegt wird
Pension . Familrenanfchluß Beding,
Offerten mit Preis unt . A. 36 an
den Tagbl.-Berlag.

Adethetdstr . L!» 1» eleg. möbl. Z.
(Soanens .) mit od. ohne Pens, dauernd.

Gemütliches,
trautes Heim

findet alleinstehende Dame oder Herr in
besserem kinderlosem Haushalt . Wo
sagt der Tagbl, -V-rlag. Wh

Pension
in besserem jüd. Hause von jungem
Herrn zum 1- Januar gesucht. Ossi
u. B. 744 an den  Ta gbl.-Berlag ._

pr fiitioc löiiie
mit bescheidenen Ansprüchen wird z.
1 Januar Jahrespension gejucht, am
Iteibsten in öess. Familie . Flügel oder
Klavier erwünscht, da betreff . Dome
im Gesang ausgebildot wivd. Ebenso
etwas Familienanschluß . Offerten m.
Preisangaben sind zu richten an

Frau Ingenieur Karl Gaudian,
Astaria-Hotel _

Wolinuttgs-Rachweis-
Bureau

Lionk€ie«,
Balrnllofstratze 8.

Telephsn 703.
Grösste Auswahl von Miet- und

Kaufobfekten jeder Art.

% Wsynlkngs -Burea » ®
f K »ei,,siratze34 » ♦
♦ t Eettenbai ». ^
% Kostenloser Nachweis von *
» möbl. Zimmern n. Wohnungen, »
^ Kanfcdjektenjeder Art . £

JerWchmiiMiizeiger
desMM« TagblM

wird allgemein verlangt
von den Mietern , insbesondere
dein Jremdenvubltkum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An-
küirdigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener HauS.
besitzern, wegen der Billiakett
und dos unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Llrt und Größe des «u
vermietenden Raumes.

cZweigstelle öe§VieZbüdener TaMÄtts nimmt AN L̂iALN- Au k̂OÄAL für beide Ausgaben
^ , des Wiesbadener Tagblatts \ll  AlLlcheN Preisen,

Bi$mÄin «29 » 'MMecher 4020 ÄtÄÄÄ
tzAMMMWMM
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_ KaPttnttrn-Ansr bote._

1. .HyPoLhekerrgew
auf gute Wiesbadener Zinshäuser zu verg.
LLvi». E*or ( u. Sflcli. IBillminm.
Friedrichstrabe 30, 3.  B 24391

Mletn -Mfolin
z. ersten u. zweiten Stelle haben

Vorschuftloö
(auch f. Jndustriegrundst.) zu vergeben
Hnso Ixt & Co ., Ko -nmandrt-
aesellschaft , Berlin W 35 . F174

Gebe auf noch zu erbauenocVillen n. Landhäuser.
Ausführung nach speziellem Wunsch,

2. Hypothek.
Interessenten bedienen sich der Chiffre
L. 730 an den Tagbl.-Verlag.

Ich "gebe
auf ein gutes Objekt 2. Hypothek,
wenn m. baureifes Grundstück z:-
reellem Preis übernommen wird.
Offerten u. H. 743 an Tagbl .-Verl.
20,Ö90uJÖ,l ) ® 0f.
.auf erste Hypothek» auch auf V-ovort,
lsofort auszukeihen . Näh. Luisen-
stvafts 19, Part . 0 373

22,000  Mk.
euf «lUk zweite Hhpothsk sofort aus-
ru'leihen. Näh. Luissnistr. 19, P . 0376
Mt  M 50.000 Mt  imr
auf gute Hypothek falls kl. Objekt
mitübernommen wird . Offerten u.
P . 165 an den Tagbl .-Berl . 024 182>
AusMeM gegen April

nächsten Jahres sind 100)000 oder auch
mehr Mark auf 1. Hypothek. Bitte
baldigen Bescheid unter U. 738 an den
Tagbl.-Verlag.

KupltaUrn-Grsnchr.

AuszuLeihen
300 - 400,080 Mk . zu billigem Zins¬
fuß an erster Stelle auf Hausgrnnd-
Kiick Wilhelm- oder Taunusstraste:
20—30,000 Mk . an zweiter Stelle
gegen nur feine Hypotheke.
ßeusnt Meyer Siilzberffer,

Adelheidstrah'e 10. Telephon 524.

Wer Gels
auf erste oder zweite Hypothek an-
zuÄMM beabsichtigt, tvdiene sich der
Vevmittlung des Haus - und Grund¬
besitzer-Verein . E. B., Gsschäftsstell«:
Luisenstrahe 19, ndben dor R-c:chs-
baük._ _ _ 4' 373

' 4000— 5000 Mark
gegen hohe Zinsen und prima Sicher¬
heit bis Januar 1912 gesucht. Offert.
unt . Z. 744 an de» Tagbl. -Verlag.

Aus ein Geschäftshaus
in der Fmsenstabt wird eine Nach-
hypoihsk von 5000 DA. gesucht. Bor-
züAichr und sichere Kapitalsanlag «.
Offerten unter L. 742 ar »den Taglb'l.-
Varlag endeten. F376

£3 bis 15 .» «»» Mark
s. icha. -ins meiner beiden Häuser
an II. Stelle nach vorangehender
Bankhypothrkv. M. 52,000. Näh.
unter »“« stlagerUarte £ !»,
Hauptpost.

10,000 Mk. gegen 3-fache hypoth.
Sichert,, u. Bürgschaft , v. gutsituiricr
Persönl . gesucht. Offerten unter
P . 744 an den Tagbl . Verlag.

18—2«,0«v Mk.
als 1. Hyp. a. ländl . Gasiwirt-
schastsanwcsen(gutbesuchter Aus¬
flugsort) unt. Mitterpsändung o.
30 Mora Acker!. z. Jan . gcs. Taxe
ca. 37,000 Mk. Für Kapitalist,
welch, mündelsich. Kapitalsanl . il.
prompte Zinsz. wünscht, günst.Ge-
legcnd. An r. u. Postlagcrkarte 2.

25.000 Mark 2. Hypothek
auf Geschäftshaus Zentr . d. Stabt,
feldger. Taxe 100.000, 1, HYP. 50,000.
von vermög. Bes. sof. oder 1. Januar
gesucht. Offerten von Selbstdarlcih.
unt.  B . 732 postla gernd erbeten .

UMMmn 30.000  MK.
Es werden für ein erstes hiesiges Hans

30,900Mk. für gleicho. Januar gewünscht
Antwort erb. u. W. 738ci . d. Tagbl.-Berl.

Aus ein Geschäftshaus
in der Innenstadt wrmd eine ztveÄe
Hypothek pon 35,000 Mk. aHguloyeN
'gesucht. Sehr vorheÄhast-e u. sichere
Kapita 'lanlage . SollWvarleÄ^ r wer¬
den um Angäbe ihrer Adresse unter
H. 737 an ' dem Tagbl .-Verlag ge¬
böten. ? 373

6 » ,» uo Mark
pa. II . Hypoth. auf drei Wokmd.
in Biebrich zu verkauf, evtl, wird
Grundstücko. Haus mit in Zahl¬

ung genommen.
Sensal 2». A . BBerman,

Nikolas'traße 23.

I mmol»»Urrr-Urrliänsr.

ß.Wrü.M!eler
X- für Villen, Rentcnhäuser.

Bauplätze rc.
HftpothckengcberSucher

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die

In » nabilieu-

Gesucht auf 1. Hypoth.
werden 50,000 Mk. für gleich oder
später . Sehr gutes Objekt. Angebote
bitte zu richten unter K . 742 an
den Tagbl .-Verlag.

Verkehrs - -v
Gesellschaft m. b.H. ^ ^

Billa
mit allem Komfort der Neuzeit vor¬
nehm ausgestattet , zu verkaufen oder
zu vermieten . Dieselbe enthält 9
Räume , große Diele , Zentralheizung.
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst,
Augustastraße 19.

Schöne Billa
zum Alleinhewohncn. mit Garten.
Walkmühlstraste 22. aus einer Erb¬
schaftsmasse, billig zu verkaufem Näh.
Emser Straß e 4o,Parterre ._ .

Hochmoderne neue Billa,
nicht so groft , zu verkaufeu . Ein
Grundstück — Bauplatz — wird in
Zahlung genommen..»„ 11,»» AilstacH

Hochmod. Billa , in feiner Lage,
10 Zimmer usw.. 180 Ruten ^Garten
(evt. Bauplatz), für 180,000 Mk. zu
verk. Off . an Postlagerkarte 86 erb.

Kl . Billa , nahe Nerotal, f. 26,009 Mk.
zu verk. od. für 13- 15(0 Mk. zu verm.
Näh. «Lcho.rnborststr. 22, V. l. 0 21319

Haus mit großer Werkstatte, für
jed. Geschäft pass., fast 7°/° reut., mit
kl. Anz. zu verkaufen . Offert, unter
st. 164 an den Tagbl.-Verl. 023543

Etagenhans,
hochrentaüel, weit unter Taxe , direkt
vom Erbauer zu verkaufen. Offerr.
unter K. 165 an Tagbl .-Zweigsiellc,
Bismarckring 29._ 023656

Sichere Existenz.
Da ich vorauss . gezwung. bim, Äs

Hypothekongläubiger in nächst. Zeöt
oiin erstklass. rentab 'l. Geschäftshaus
zu übernehmen , worin sich eine gut«.
Wirtschaft nebst Bäckerei befindet,, so
ist Gelcgenlheik geboten, das Ob,ckt
weit unter dem reellen Wert ,zu
kaufen. Hypotheken-Berhältnksse sind
gesichert. Näheres Wiesbaden , Dotz-
heimer Straße 42, 1. _ _

Kl. Haus . Helencnstraße . n. Well-
ritzstr., ohne Hth., mit Laden. Werkst.,
für Metzg., Tap . usw.. billig zu verk.
Näh. Hoffmann . Emser Straße 43.

Wcgzugshalber ist sehr rentabkcs

r -Mm -tzW
in Frankfurt a. Di-, , 10 Jahre i.
Familie , unter günstig«» Beding,
verkäuflich. Als Anzahlung wird gute
Hypothek genommen u. evtl. Diffe¬
renz bar heransbezahlt . Obs. unter
F I . A. 306 an Rudolf Mosse,
Frankfurt a^ M. _ ^148

Herrlich gelegener Gutsbcsitz
50 Morg . inkl. Wald , gvohart . Ge.
bäude m- PensionSbetr .. inr Nassau»,
ischön' nahe Badeort , auch für Er¬
holungsheim sehr «eignet, kvankheits-
halb . mit leb. u. tot . Inventar f. nur
05,000 DA., mit 12.000 M . Anz. verk.
durch Jmand,  Weilstraß e 2. _

Wein - n . Wier -R ' staur . m Eaf «'
nn » Pcnstons - Zimmer , hübscher
Garte » , beliebter Aurflugs-Punkt nahe
Wiesbaden, bistig zu verk. oder gegen
k!. Haus oder 'Auwesen hier oder
außerhalb zu tauschen.<s>. » nscl . Adolf üraße 3.
' Verkaufe billige rentableBanplähe
und gebe zweite Hypothek auf das
damauf zu erbauende Haus . Auyr.
unter D. 737- an d. Tagbl .-Verlag.

Von auswärtigem Besizer ist
Viüenbcwplüfz

billig zn verkauf eit od. gegen gute
2. Hypothek zu vertauschen . Off.
Post lagerk arte N . 14. _ __BilfH-Bflüßüe

in bevorzugter Lage an der
backer Strafte , Front gegen Osten,
i» verschiedenn Grdtzen, von2o bis
44 Ruten. Vb Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-
straste20, 1. __ £238
Billen -Terrain,

Höhenlage, gr . Fernsicht, 1 Morgen u.
22 Ruten , gegenübeir von Jcytcin«
Strafte 25, zu verkaufen. Nahaves
dalolbit. _ ;_ _

Imin obiiieu -K aufsesnch r.

' Billa ^ .
für eine ober zwei Familien , ,n
chancenrcicher Lage oder auch kleines
befs. Etagenhaus bei hoher Anzahlung
gesucht. ' Offerten unter T. 165 an
dcnTagül .-Berl ag. _4 !24ia3
^nr Erholnngsherm

wird unweit Wiesbaden , tn Ä8he d^
Waldes für die Sommermonate pass.
Anwesen, event. kaufweise, gesucht.
Offerten erbeten . „ Ä . B24 134

Josef Stern & Sohn,
Bismarckring 22._Telep hon 4539,Rentables Hans
zu kaufen gesucht, wenn Grundstücke
in Zahlung genommen werden. Off.
unt . O. 744 an den Tagbl. -Verlag ._

Rentables Haus
im Südviertel , mit groß. Werkstatt,
suchen Josef Stern L Sohn , Bis¬
marckring 22. Tel . « >39. 4--.4161

Immobilien ?u vertankche ».

^Tausch.
Mein Eckgrundstück, mit gutgehend.

Wirtschaft , am Gütcr -Bahnhof in
Hannover , beabsichtige ich mlz etttc»
Landbaus und etwas Ackerwirtschaft
am Rhein zu vertauschen, ^ auch zu
verkaufen. Offert , unter I . 745 an
den Tagbl .-Verlag.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzforu. 1* Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile

Sehr schön, jg. Rehpmscher,
Männchen', pr . Sta -mNiVanm, billig
t u veLk. Gevichis stmste 1, 3 t.
Ljähr. getig. rassereiner Bulldogge,

fiühr  wachs ., bill. Helenemsi-r. 2-i., 2.
Ulmer Dogge, stahlblau,

4 Monai -e, pwm« Beykest- u. Wach
huwd, bill.  z u vö-rk. Wo rthstr . 12. !.
Kanarienbähne snur eigene Zucht).
Äquavisn -Fischo. VoFölsutder zu betf.
BeÄe. Mi'chelisbe'vg 18. Del. 3198._

ff. Kanarienbähne bill. zu verk.
Ma 'vkt.sirafte 8, 2 -1., Ecke Wanergaffe.

Kanarienhähne , vr . S ..
bill. zu Ä.  Do -tzheimet Sir . 63, M.ff.
Lebende Geschenke. Waldvögel j. Art,
5l>anlar.-Hähn« u. Woillch.. Daniben,
Hühnor , Hasen, !L Rassehunidch. int
A'Nsw. feitl, D otz'heimer Str . 17, G<th.

Waldvögel.
Diftebi'imLen. rote Hämslünge, Männ.
2 Mk., rote Dompfaffen 3 Mk., Buch-,
WvvS- und Grünfinikenj, Gold-,
Levchem- n. Sckn>rof-möeq, Rakkehlch.,
Schtvarzköpfe, Rot- u. Gelllz-eisise,
Anyfeln, Stare sehr Witz . Reith,
HartzinFs tiva he 4, 1. _ _

Gebr . Herrcn -Gehpelz,
Kcwsianer, als GelegenheitSkauf be-

Zwei blaue Jackett-Kostüme.
Grüfte 44—46, schwarze lange Tuch-
Pelerine mit Sorde gefüttert , und
schon. Pelzkragen , 1 schwarzt-sei-demes
JackeÄ, Gr . 46. Zu lbesicht. v. 1 bis
7 Uhr, Gübanstrafte 9, 3. Et . rechts.

Kürschner Juiigb ane>r, , Ellenbogeng.
'Theater . Span , historisches Kostüm,
<r. fchw. w. Seile , D.-Sttefel , neu,
au verk. Bismarckring 10, 2 l.

Zwei Tuchkostüme.
bvaum u. idunkelihl., -btwig z.u berik.
Ni'kolasistra tze 38, Hochpart, r ._ _ _

Schw. Winter -Jacketts . Mantel,
1 Cape. RwnMtaler Str . 19, 1 x.

Neue^ handgestrickte Golfjacke,
dunckelreseda-u. HeWl. Muse bill. zu
verk. FauDrnnnenstraft -e j,,  1 t

schw. Pelzstch , .
An Iber --ffhTH Ütafte  8 *._ 1. ... __ _

Verschiedene eleg. Kostüme,
für Ballzwecke ftchr geeignet , ein
fast neuer Mantel sehr byllig zu vor,.Schanike-nidoristvafte 1, 2 D _ .

Dunkelbl . Ebcviot-Jackctt
u. 1 schw. Wintersackett. g.m. erhalt .,
preiAv. csbzuv. Rhemsttave 84, o.

Graues Kostüm.
werter Rock, wie neu . -chwarzes
K.'aid u. Rock ustv. billig zu verk.
Luisenst rafte 46, 4 r . _

Ein schw. Tuchmantel.
Gr . 44, für 4 Mart zu verkaufen
Scharni horstst-rafte 12, 4, Treppen,h. 2.
1 Plüsch- u. 4 schwarze Tuchjacken,

2 l. weifte Federn , Lrldencape b:L zu
ftk. Rauenlaler Str . 18̂ 2, 1—3 Uhr.

Eleg. Abcndkl.. Mäntel , Jackenkl..
Bl . u . Modellhüte im Austr . billig zu
verkaufen Stein ga sse 34.. V. 2 St . l.

Fast neuer schwarzer D.-Paletot
spottftill. zu v'k. Msnmrck en» 23, 1 l.

Abcndmantcl
zu verk. Cü-iwllstrafte 7, h,St .̂ _

Heller Theatermäntel , Gr . 44,
erst zwetm-al petraqen , für 15 Ml . zu
verk. Karl stzrafte 30 _̂ _ ._ _

Schwarzer Wintermantel billig.
D 0tzhei-mer Straft e 3-1, Part , links._

2 schöne dkl. Anzüge, gr. Figur,
kchw. Umhang, schw. Cape für. alt.
Fr . bill . Scharnho rststvatze 36̂ _P ^ch.

F . Frack auf Seide
mit Weste f. kleine schlanke Figur
ab zugetzen  Bülowstrafte 1, _

Frack mit Weste
u. eine bunte Wo'llrveste lichwarz u.
tzicm), gut erhalten -, billig! zu vcrr.
Näher es -im Ta sbll -Verlag.

Zwei fast neue Paletots,
eleg. Frack-Änznig! sehr billig, zu verk.
Scĥrn ipen'dorfstvafte 1, 2 1.

Zn verk. : Brauner Anzug, Frack.
qvotze Fig ., hrauuer Gehrock. Otumm'i-
m,an>tel . ä  Fis -, gvaucs Dam-cu-
Cape, Pe .zcaHe,. 1 Paar weifte Haw-
schuhe, Gr . '38. Kaifev-Friehrich-
Rir g 44, 3 re chts.
2 fast neue Sakko-Anzüge, sch. png.,
sow. 1 dunkler Gohrock u. Weste u.
sälv . Hose Hi ll. Bertva mÄr. 2, 3 r.

~3 Hcrren -Anzüge. 2 Paletots
billig zu verk. Marktsbr<che 8, 2 I.,
Ecke Maue vgässe.
Frack u. Gehrock-Anz. u. Ueberzieh.

zu_ verk̂ Schw albacher̂ iL-trafte 53, 1.
Gut erh. Anzug, mittlere Fig .,

bill. zu  vcrk . Gr . Burhstvatze 4, 2.
Feiner Frack-Anzug,

für jung . Herrn - passend, zu verk.
Sagöroct Strafte 35, VaLr. 'timte.

Gut erh. Gehrock
u. Weste, jnWte FHur , zu verk.
Hrllnia ndstrafte 58,^1, r . _ s_

Hcrren -Gchrock >' . -Ucürrzicher,
fr-hr gut , D.» u. K.iud.-Kl., Blusen,

! Mäuiel ustv. Bislnarckring 10, 2 l.

GelegenheiKkauf . Fast neuer Ulster,
braun . Ueberzieh./ .dunkel, f. mite..
Fig ., 2 Uäbenz. aus Se îLe, ikark. F .tz.,
engl. Ho so, neu. ML Zchwalhachc-r
Sllrmstn 43. Mtb . r . 1 St . B 24 234

Eleg., fast neuer Ulster 22 Mk.,
1 gulor Paletot 12 Mk-, HN Anzug
10 Mk.. all . Maftackei-t. passt s- mettl.
-Mtzurl,zu vk. Eleonoremtratz e_ <,_ 2w
Ueberzieh. ü. 2 gut erh. gr. H.-Anz«

mlttl . Fia . is eer obsnst rahtz ff] , .Z u ».
2 W.-Uebcrzieher. J dicke Jacke

HfbsckMallen 32, 3, SchvaiMM. _ .
" Gut erhalt . Winter -Ueberzl-her
'Hill, zu verk. Orani .cns tr . ,42,^Hth._ 2.

Zwei Paletots u. Frack-Anzug
bill. n , verk. Frio dr ichstraye 4ch ,l^
2 Ueberzicher & 12 Mk., blau . Jackett
u. Hohe 7, M'ittclfig ., Trikot u. werft.
H.-Honift. rc. NtolleLwaltttrafte 1, 2 i,

best. H.-Ueberzieher p. St . 15 Mk.
.abzu gchen Arnidtstrwfte i , 1 l. __

1 Ueberzicher, schw. Rock «. Hose
h'ill. Weiftanourgstzvafte  10 , 2 1 ._

Ueberzieh. u. Gehrock, Laufstuhl,
Kinide-W . zu ve rk. l N-ougasso_5,H
'2 Ueberz.. g Röckeu. West., 1 Anzug,
zni. 23 Mk. Schwaällacher Str . iAh

Gut erhaltener Paletot
für 10—-1Ljähr. Knaben , ,Knider
Schre-illpült u. neue große Eihenbahn
W vk. S ckwalbacher Sw - 8, Restaur.

Mantel für 10—12-jähr . Knaben
bill. ziwvenk. Liietenvin 'g! 1, St _
Fast n. H.-G.-Regenm., versch. D.-Kl.
billig ö̂tillblstvafte 11, Mtb . 2 r . _

Ein Artillerie -Waffen rock, f. neu,
bill.  zu bi. Phi -lfpptZbc rgftr . 29, P . k

Gut erh. Infanterie -Rock
bill . zu vk. Dotzibeimsr S tr . 0, V. 3

Militär -Mantel
zu ve rkaufen S odanstraße 10,_ 1^ r.

Bosten reinwollener Kleiderstoffe
•fpolib-illig abzug. Wellritztzr. 85, Lad.

3 Paar Herren -Schuhe. wie neu,
b'kll. zu verk. Lchrstratze 39>, 2 St . &

Artillerie -Uniform n. Zubehör.
Mktöl. Statur , Hill, zu vk. Bertram-
ftvaftc 20. Mtb . 2 r . B 242o3

Herrcnstoffe , deutsch u. engl.,
a. f. Da-inen-Kost., f . d. Hälfte des
Werkes zu verk. Häfnergasfeftl5, Lao.

Ein Paar Leder-Regcndecken,
1 Paar Tuchi-Fähvdecken .M verk.
Parrstrafte 56, E-ingang Brnge vtstr.

Plüsch-Treppenläufer rot.
noch ime neu . 54 Mtr .. ruft Dieistng-
st-arlgcu u. Fi-lzuuteUkaMN zu verk.
Keipell-erft raße  51 , Parst -_
20 Hirsch- u. Rehgcw., Waschwanne

zu vcrk.  Eltoll ler Strafte 4, Part , l.
Kruzifix mit Glasklockc,

sch. Gdeftauue . 'hohe Palme , Herren-
Uhr mit Kette , Bogolkäfty »u verk.
Do-tzheime-r Strafte 44^ Part ._

Pianino,
schwarz, gut erhalten , zu verkaufen.
Näheres Bleichstlpaße49,_1_ ll. .̂_

Pianino , wenig gebraucht, billig
zu verk. Hekenenstra fte 18, 1 rechts. _

J Piano . .
Gelegenheitskäuse in joder Preislage
weise kostenlos nach bei Pvivaren-
Otto,  Westen dstr aße 3. 2. 02398s

Necessaire,
mehrere z-urückgösetzte, billig zu veirk.
Greltzenstrafte 9, Satt !e>rladen.
Herrl . ar . Schildpatt -Fächer 50 Mk.
lsrüh. 200). bist. mod. w. Tullvo'be,
seidenge'st. 80, mattwrkme Sechenr -obe
90, N'infth.-Serllie v̂ti'fch 16: alles fast
iwu. Luffenchl. 2, 4, tagst bis 12 Uhr.

Gelegenheitskauf!
Gold. Herreiruhr , 3 Deckel Gold 68fc>,
1 Brillantring billig zu verkaufen
Herderstrafte 13, 1 links.

Goldene Herren -Remontoir
engl, « yst., Doppeldeckvl, a. Na-chlaB
zu verkaufen Karlst va fte 18, P arst_

Pianino aus Privathand
süv 250  M k, I ah nst patze 44, Bdh. 3.

Für Weihnachtsgeschenke.
Neue Rerfeuhr , pvachtz». Meerschaum-
spitze zu Vst Eckerufülldestr. 3, 2 t.
Elektr . Uhr f. Treppcnhaus -Belcucht.,
fast neu , u. 1 irischer Ofen , pvvneck..
gut erhalten , 'billig zu verkauf««
Ni'kolasstrafte 33, Hochpaptft.r_

Sehr gute S -Geige
zu Ne-:ch,Ne tkeA«ckstrafte 2Z,
Schüler -Geige, p. zu Werhn.-Gesch.,
u. guter Wfyltär-Uftberzieher billig zu
vor'k. Herderstrahe 28, 1. _ —.
2 Mandol .. 2 Geigen. 1 Bügelofcn
bill. zu vestk. Lotbrina er Str . 33, 1 r,

Konzert-Zither , ^
mit P«rrmutte -r-EiN!-age, gut . ^ nsrr.,
zu verk. Schärntzouststraße_ 24,_ ä_ r.

Konzert-Zither n. Kimonomante!
bill . zu verk. AdelhWstr . 86, Parst.
'Spieluhr „Stella " mit , 24 Platt .,
gut erb. Neuwert 110, f. 60 Mk. zu
verk._WielaN'dstrafte 10. 1 rechts._ .

Ed.-Phonograph m. 2 u. 4 M ' m,
Deembr. do. 36. sehr fchom« Walzen,
bill. zu verk. Blücherplatz 3, 4 r. An»
zulfstben von 10—12  u . 3—S Uhr._

Ein fast neuer tztrammophon
bill ia zu verk. Näh. Ss danstvayech,̂ .

Grammophon mit mehr. Platten,
eine Nähmaschine, pelhr billig Ul bork.
Walr am-strafte 22, Par t. ,Jg 24187

tssrammophon. gut sv^ lend,
Messirgtrichke-r . 15 dovvel». Platten,
für 25 Mk. zu vk. Foldstr. 16. H. P-

Projektions -Apparat
mit Acetylengas-Einvicht., . a . cinz.,
bill . zu verk. Roonstra fte 15, 1.

tztoerz-Objektiv billig zu verk.
Winteber Strafte 8, 1 l.
Photographischer Apparats 12 X 16,

uftd tdiversos Zubehör billig zu verk.
Roonst staft-c 15, 1»_ B 24212

Gutes Doppelfcrnglas.
achtfache Bergvötz.. für halben Preis
s4Ü Mk.) zu verk. LessingKr- tze 4.

Vollständiger Soxhiet -Apparat
bill . zu verk. I jettelb eckstraft« 26, P . r.

! Schreibmaschine, wenig gebr.. billlg
\ zu verk. Klauft. Bleichstrafte 11.

Ein echter Grammophon
mit Macktor» billig zu veok. Eft'viller
Strafte 5, Vorderh . P . r. , bei P .«tz.

Wege» sofortiger Abreise
1 hoKein . Gva.miM'Äphon. met 130
Musikstück, zu a« nehM . Preis zu
verk. Anzus. Adlerstrufte 57, 2 st

Musikwerk (Kalliope)
zu txrrk. Scharnhorststraß -e 6, 1 st

Musikwerk Kalliope,
wie neu , mit 22 Pl -, zu 40 Mk. zu
verk. Bi smorckrin ig 18, P ar t , r.

Achtung, auch für Brautleute!
Neu : Herren -, Schlaf -, Kücken und
Speisez ., wie gebraucht zu verkaufen:
Betten , H.- u. D.-Schreibt .̂ Bücher:-
schr. Waschk., kl. Sachen t.  Wioihu.
Stusenspie , Hcrmannstr . 12, 1.
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Einige H.-Spcrse- u. -Schlafzim.
bill. albzug., Lodertzeffelu. echt, Per ;er
5. Selbstckvstenpr . Bi -sma -rckv:n-g, 19.

Seltener sisielegcnheitskauf.
McchaMrri-Sch!af»^ mer. besteh. au-I
8-LüriEM srohem Spic ^ol ĉhoank nt.
WL?che.EME . S'rotonen; u. V«r-
O&iiW , 3 B -Äom, 3 Nachtt .liHe mrt
DAbUmL?: , eene WvlchtzpmmOr-e mit
Mcwm-o-r , Marmorirückwa>N'd und
SvwaeltoAchde, Handtüchhalivr , - nur
4»0 Mt,  dcasi'Äöe Ziinm-c-r m ©ufrc
380 Mt,  dasselbe Zimmer rn- Nuhb.
400 M . Prima Arb-ert. Betten-
psillbäft. M-cruer gasf-e- 8.

Kirschbaum-Schlafzimmer,
freue Schvefnerarbeit , best, aus 3tnr.
SpieMÄschr. m. WasiKeMyr .. Waich-toiC 2 Bettsiell.. 2 Rachtdchr Ha>nd-
inrcfeft 2 Stühle . Oran ,cnsi ra tze 6

Weg. Umz. 2-tür . Kleiderschr. 15,
Küchenschr. IO, Wsch 6, Ehaisel . 15,
Kon»., pol., 12, Nachtt. m. Mcrrmcmpl.
8 Mk., Bett m. Matt . 18 u. Vvrsch.
Sck«va>1bachi« -Str . 43» DM , r . 1^_

Kleiner Geldschrank nitt Tresor,
aut erhalten , ist preisloert abzugeben
Mark tplatz 7, 2._ .

Eine Truhe (Nagclarbcit ).
2 Kissen u. Wcmvbshchng, Kelim,
wird verkauft D amibachtal IO, 1._ _

Elcg. Nußb.-Herr enschrc ibtisch,
neu , statt 145 Mk. 110 DA. Motel-
<?gfvdf>ä'ft. Oramienstratze 6. _
H.-Schreibtisch 45, Sekretär 7Ö Mk.,
2 Kleiderschr .- eichen, 50 Wk., billig
SU Verl, F rankenst  ratze 18, Hth. 1

Gute neue Möbel zu verk. : ,
Scbla-fzim. in allen Holzarten , ernz.
Dpieaelschränkc, mod. Vertikos von
8g an Diwan v. -40 an , Flurgavd.
16 Mk'., Trum . 30, « pie-cjS.rPansÄe.
Stühle usw., Pitschkücheln, besteh, a.
Büfett , Anrichte mit MesnnZvergl.,
1 Tisch , 2 Stühlen von 11o Mk . an
u . mehr._ Bisma rckring  2 8, Pari.
Brachtv. Schlafzim ., nußb., inn . eich,

bill. zu verk. Minor.  Kra nken,tr. 23.
Ml . 395 Mahag - Schlafzimmer,

innen u. nutzen ea,t Döahag . na .nr-
poktzeri. wiche Schnitzerm. ^Meiftns-
tzeral., ar . 3tür , Spwge .schr , Walch-
tmlette ' in. holl Mar -no-ruckw zwm
Nachtschr, m. Marm ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter L23883

Möbellager,Blucherplatz, .3, u. 4._
Hochmodi Herrschaft!. Schlafzim..

innen u. nutzen ganz Eichen, in. reich.
Schnitzereien, mit yrohom. dverturtg.
Spisaelschranr 360 Mi  SRtoWKogttBlücherplatz 8/4 . _ _ B23604

Schlafzimmer , weiß lackiert,
mit 2 Rahmen und 2 Wollmatratzen
umständehalber billig zu berk. rcay.
Scha rnhorststratzch-29, 2Afnrs ^^^ —

Wegzugsh. gebr. Möbel n. Betten
einer 3-strm.-Wcihn. chll« SU vsÄ.
Ora nienstr-a-tze 27,  1 . Stock.^ v,24198
Betten . 1- u. 2-t. Kleiderschr., 4 >,che,
Küchenschr., SprMöchchr.. La,chtam .,
pol. 4-schubl. Kom.. Dcckb n. wSp .ia.
biss. zu verk. Jähnitr . _^0,_%m ._J >-
—äsaariö ». ^ -LD -ckb-tten6 u. 8, Kanapees 1'0 u. Io,  2 , Kom
6 u. 40, Kinderbett 8, Ottomane 12,
Küchenschr. 15, Tr,ehe 3—4. Pvlsteri.
5, Kindcrw. 3. Eltviller Str . 4Hsî st

2 Betten , Kinderbetten m. Matr,
brll. Min or, F r-an-kenstvatzê23._

2 hoclihäupt. bol. Bette « chill. z. vk
Moritzstvatzc 68, Part ., Hand ,er Verb,
'HochbülLschlaf. Bett , fast neu. 38 M ..
sM. Damen -Uhr mtt Kette 12 DA.
-u  vorL,MorMvaße 39,  Hth . 3 I.

Schreibtisch m. Sessel in Eichen
zu Verk. Dru densira-tze 3, W-erkstatt.

Neuer mod. H.-Schreibtisch,
sowie mod. Küchon-Einrichtung , bi'll.
zu vttk. Oranienstvatzc 42, Wh . 2 I.

Mabag .-Rollpuit . D,-Schreibtisch,
2t. Kleiderschr., kl. KüchemEtnr . bill.
abzriN- Hel encn stratze 18, 1 re chts.

Mah ag.-Fr isier-T ischchen"
mit versteWr Schchgel. Mah .-Sp 'iol-
tiisch, Klappsessel, Klavierstuhl , Tisch
für Papageikäsig , Mas gut erh ., zu
verk.  Aahnstratze 4, Part.

Prakt . Weihnachtsgeschenk.
Mmstv vorsteW. KindorschreiLipult,
ÄWaMfuntzslpreis 30 Lvt., pur 10  Mi.
zu verk. stu besichtigen von 10—11
od. 2—3 Uhr . Ad elhc ödstratze 91, 2 1.

srell-Schaukelvferd, s?ohlcngrotze,
billig zu verk. Anzu, . Sonntag , Frei
taagi . Sam stag , biöme rberg 99, 2 r.
Heißluftmötor m. bersch. Modellen,
kon-ül Eisenibahn lSipuüw. II ) Nttt
Schienen u. all . mögt. Zub ., «nt erst,
zu ' verk.̂ Lamsgg asse 14, bei C. Krell.

Sehr schöner Kaufläden
b. zn vestk. Dotz heimer Str . 85,,H.JJ.
gast neuer Kinderw. (Brennabor)
bill. zu be bt. Scharnihor'stltr. 10, 1

Kinderwagen (weiß), gut erh ,̂
bill. zn verk. Nettel bcckstratze 26, P . r.

Billtge gute Kinderwagen,
Vorfahr, u. diesiahr ., neu . mcstg bell.
Rlü-to naeschäst, Döa uergasse _8. _.
1 Tourenrad m . Torpedofreil ., neu,
VveiSW. zu Verb. Römorbo rg 3, 2 I.

Damen -Fahrrad,
gan>z neu, kvamthsÄShWer billig- zu
verrausan Mücherstva he 11, 4 Tr.
^urus -Tourenrad , Torpedo-Freil ..
billig zu verk. Klaust. Bieichstr. 11.

Gebr . Fahrrad
mit Freiilanf , wie neu, billig zu vk.
Ron gasse 26, Part . _

Fahrrad mit Freilauf billig
Mellritzstratzc 27, Hth. P . 82363-..

Schöne Aussicht
Grundstück mit Bäumen zu verpacht.
Kais-c-r-Fri -od-r»ch-R '>ng 68-, Part.

Vers. Schneiderin ernpf. sich
in ü. ä . di 'AisKeLmnü dsträste^14c
Näberin c. sich im Ans. p.  Wäsche,
Kn-abenkAng. u. Ausbest. (Tag l .oO.
LuUnvlatz 6. m.  Ml -, Fvl - Trost.

Weißnäherin .
nimmt noch z. Nähen tnr HÜE rm.
S . St 'nrm,,,Scharnh «rst,stvatz-e, 40, 2 1.

Knabe,, - u. Mädchen-Rad ,
mit To-rp.-Fr -eil. billig zu verkaufen.
K!>a-utz.' Ble-:'chst ratze 11.

Bersch, gebr. Stehpulte
zu verk. Iah nstratze 4, Part . .

Kinderklaypstühlchen
mit Spi -oltisch völlig zu verk. Gratz,
Rhei-nsdratze 100.

Nähmaschine, neu,
gibt unter 5 Fahre Garantie b:ll. -ab
Kraust. Bteichstvatze 11._ _
Nähmasch., Schwingst).. Vo Ä - gcvr..
billig zu verk. M eichstr . 18. H. P . r.

Knab.-F-ahrrad , p, f. Weihn.-Gcsch-
bill. Wellritz stratzr 27,  lWbMrt,_
Kinder -iöreirad tu. Gummirädern,
neu 30 DA., seht 12 Ml,  zu vcrr.
Mor-itzstratze 37, istrvchis. _

Herde. Öfen. Waschkeffel, Dauer-
brand -Einsätze lRictzner) billig zu bk.
Ofens.  Kans , RüdesLeimer Str . 20.

Nähmaschine, wie neu,
bill. zu ve tzk. He vmannstratze 19, 2 r.

Drei wenig gebe. Nähmaschinen,
vass. s. Weihnvchtsaesch., m. Garant,
bill. zu verk. Wollvitzsttatze 29, 1.

Schöne gute Nähmaschine
nmiständ-eh. für 25 DA. zu per.aus UN
Ellenbooengasse 10, 3 r ._ _ __

Nähmaschine, neu, billig
zu Verk. KarlstMtze 21,, 1.

Drei gut erhaltene Betten
m'it SprunMähmen u. Matvatze« zu
veükanscn Hc-rde rst >rotz-e 27, 1 St . r .

Wegen Aufgabe ^
bei  Artik -clis 10 vollstand. Beiten,
gebr., Kücheneinröcht., Teppiche -zu
vellk. Wetzgengasse14, Laden,

Fast neues Bett
mit Fcid-erz., Was-chtis-ch mit Mnrm -or-
phatte u. Stuhl , zu,. 50 DA. zu verk.
Karastr,ahe 36, 1._ ,- -
• Billige gute Matratzen , groß,
Seeowas von 8, Wolle v. 16, Kapok
von '32 Haar von 30 Mk.-Pr .. Arber,.
-m-tckmachickSU. -M anerg« ne . 3 . -

Salon -Einrichtung , .
komplett, in Mahasvnr . mit Ucvev
S « i und Teppich billm zu ver-
kauäcn. Näheres im Tagbl .-Kontor,
f-eebts der Schalterhalle _ _
i " Rotes Plüschsosa
biTf;« m  verff. M .KvMevg 21, 1._

Modernes Sofa billig zu verk.
Klbrecktstratzê 87,̂ intcrh . 1 Stz_
"Chaisel. 16— 18. mit Decke 24—27.
Lote u. grüne L-aschendiw. 36—88 JX.
Diau entaler S trotze 6,  Part.

Öriginal -Singer -Ntthm., f. ».. billig
Wellritzstratze 27, Hth. Pa rt . d23499
Nähmaschino. neu . 5 I . Gar ., zu vk.
Mayer , Wellritzstratze 27,̂ Hth. P.
Siuger -Nöhmasch., kaum gebraucht,
bill. 'äbzug. Hc-'enenstraße 18.,1, -tt,

Laden-Einrichtung . 1 Schrank
mit 72 Schub!., 1 Schrank m. , 86
Schnbl.,4 dreiteil . Gl-asfchr-ankc, fehl
gut crh. )Amchas-f.-Pr . jctz. Sckram -s
über 1060 Mk., fetzt zu 300 Mk.) zu
vM . Ed. Rossencr. Taunus,tra n-e 2o

Laden-Einrichtung billig
zu vc rkauscn, Ni-cLerwaDstvatze 11.

2 Laden-Etageren . Tische,
1 Schubl.-Rcgal , 1 Marmorwa «e i
billig ' zu verk. Göbenstratze 6. .P - r.
Laden-Einr . f. Butter - n. Eicrgosly.
bi'll. zu verk. Roonstr-aste 6, -1 r.
^ Theken, Schubladen-
u. andere Rcyak«. Sbauberkcr kuv-r«
zu v-c-rk. Fr an .-er n- vatze- 1-3/,zMĤ 1^

Eiserne Schaukasten bill. zu verk.
F'oiddrichMatz-m4,4, Hth. 1. -_ _
F-äst neue Puppenstube mit Möbel

b -lli« zu Bert.

2 kl. Füllöfen mit Rohr
-bill.  zü Vevk. Fr -ankenur . 13. H.̂ 1 t.

Mehrere wenig gebr. Oefen,
vcrsch. Systeme , wegen Anbringung
der Zen-tral -Heizung billig zu ver-
kau fen P arkstratze 24. _ _ _
Kl. ». nr. Negul.-Fiillosen 12—15,

kl-, He rd  1 2 Mk. WÄvamstr . M, Hof.
2 Porzellan -Oese», g einfache Oefen
u. 5 Einesätze für Porzell,anöseni z>. vr
ll hlandi: raste 16, 2.__Del .^601._ _
2 neue Gasheizöfen billig zu verk.

Schariihorststrast e. 26 , Par -t ._ B22936
Petrolcumosen , ar . Postkartons,

Bett-b. «b-z-ngi-D -otzh. Str . 31, P,,lW
Gaszugl .. Lust., Pendel . Speiscz.-Kr.<
Gasherde billig Schwa-Ibi Str . 85, P,

Elektr. Beleuchtungskörper. Ein kleiner Brillant
3arm . Lüster, l Schl-asz.-, 1 Zug- u. aus einem Ring zwilchen Kurhaus
I K-ippchmpe bill. Blüchc-rstr . 32, 2r . | und Palast - Hotel verloren . ^.Gogen
Gaslüst (Mittels .) n. eins. Zuagasl . Belohnung abzug-eben denn Portier
Hill, zu verk. Z-ick-cnLi-nN 1, 3 St . r . | PalasMHotel

Billige schöne Puppenwagen,
voriabrig billig -astzugeben. Betten
Geschäft, Mauc rg-aise,8 ._

100 Puppenwagc », neu, dies,a !ir.
u. dorsähvi« , billig- abzug- - ett-cn
geschätzt, Dtzauevggstze 8.- — ,-- - - Ansg.Hmmängestelle'u. Kövfe w. » -
i'St # verkMWcllmtzstn 35, Lad.

Schönes Puppenhaus für 10 Mk.
zu verk.  Mbnechtstratz-e 37, Hth. 1.

Geleaenheitsküufe in Wethn.-Gesch.
1 Sola u. 5 Sessvl (Rengiss>ance),
2 Nustb.-Bützett (« ich gssckm.), « ofa--
If-w.bau , hell, Si^ -SPMehchEk'
Bücke-HHr.. 5 Kvoitu-r . K.«rdmckr .,
Vor-stko ls-ckiwarz pol.),.
pult Diploma-lenschrmbtvich. Eichen- ,
Nuistb .- u . Mahag . - Auszieh . .fch« ,
5 elog. Sa 'lonstühw. sehr gut . Ehar.c-
Ww * ürilrna Nähw.afchrine wegen
DeÄlernornwy bill . -abz^ Göbenstr. 9,
Gairt-enh. P-art .̂ -̂ a.̂ sonn . , z, brf.
Antik, geschnitztes Sosa Standuhr,
Dcknnmständ., Näh-chatull,. TuFchen.
OeknemKldebi'll. KornMstvahr

Diwan , Ottomane , Bertiko,
F-lurtvilolte . cichem-, , TiMMEipwycl,
Pianeest Äome Sp -esgel, Waf-chom-
mod-n bill ., baAoin Laden. 8 Banken-
strotze 23. Minor ._ B 24166

Peckensenel, sehr begnem, Sofa,
zr . u. kl - Spiegel . -altes Zinn . Pmz ..
Glasschränke, Ocl- u. und. Bilde . ,
versch. Kunstlach, vk, Ädmfstvastt T
chchlegchSlutzb.-Vertikos unter Preis.
MdVsgc'tzbäst-, Ovaniienstraste 6. _
Hom .. ctnf. Bett . ItÜr . Kleiderschr.
IM vcnk. Orani -enstvatze 28- 1. _ .
^Nußb .-Spiegelschrank Sekretär
SRer-V*o, Sofa . Sofatifch , kpl. Bett,
1-ä,2 - tür . Kleider -lchr . . Kü -chenM -rank
bill ' zu verk. Bleich slr-atze 15̂ H. Pch.
—Gelwanckite aut erb. Kommode
b'llig zu verk. Wllorstraste 6, 1

-Kinder-Theater,
23 Autzführunmn-, bill. zu v-cr . Wch.
Erbacher St vaste i,  Part . L Br-i2o6

Spielsachen.
ßanfb . Selbstiahver , Wagen m P̂ferh.
-für 14 M-k. tAm'-chaffungspr . io  DA.!,
«r Elefant 6 Mk., sowie c-rn gut crh.
Tepps ch b-illsgst zu verk. Dotzhermor
St -vaste-123, 2, -St

Ju schwierigen Fällen
wende man sich- in Bezug aus energ.
Gymnasial- und Real - Unt-ervi-cht
_ Nachhilfe, Bo ober. a . Ex-am-.na —
nntf. D. 745 an den Tagbl .-Verlag.

- Primaner
erteilt Nachhipse (Latein , Griechisch
u. Düa-ihemat-tt). Ofsc-vten n. Z. 742
aif, d'sn- T-agibl.-Verlag . _ _
Englisch. Franz . Deutsch spr. scder
in 30 Std ., prakt. ä 0.75, Russifch n.
leicht fätzlicher Methode, 15 Jahve im
Ausland sind. U-ebersetz. m. Schveib-
müschiM. W. Hemmen, Nengasse 5.
' Geb. Engländerin F 56
gibt engl. Konders.-Stunden . Würde
auch vorlesen. Mäh . Preis . Villa

I E-chnmö-ia, Zim . 9, Fr -an-ksurter Str .
Guten Klavierunterricht

erteilt billig,"besionders f. Anfänger.
>OttockW-estendslrahe 3, 2. _ B23889

Gründlicher Klavier -Unterricht
ltiinb erteilt Erbacher Straste 1, 1 I,

Klavier -Unterricht
evt. grdl . ko-n-s. gcibild. Lehveri-n b.
2 mal ' wöchentl . 6 Mk . Of -sert -e-n unt.
W. 164 an .den  Tagbl .-V-crlag,_

Mandoline - «. ital . Unterricht
et. gründl . g:b. Italiener zu mätz.

Pveis . I . Spellucci , Bismarckring 42.
Wer erteilt jg. Mädchen Klavierst .?
L 50 Pf . Oftzsrten unter I . 744 an
d-en Daabl .-Verlag ._

Wer erteilt im Hause
Anf.-Unterricht für Guitarre , Geige
und Flöte ? Off . mit Salärangabc
unter „Flöte ", hauptpostlagernd ._

Wer erteilt Zitherstunden?
Näheres im Tagbl .-V-erlag-. Wg

Anfertigung mod. Wäsche,
sowie Erneuerung v. H.-EWsatzM rn
per» ' Äussühruirg e-mips:bhlt K. B:-er-
imm Vhil,pps-bevgstratzê 6,.ch-_ _

Fräul .. tücht. im Weißzeugnahen,
u . Äus-b-cssern der Garderobe , em'pf.
sich.- Jchnsttätz -e 10, -2. Stock._ _

Alle Näharbeiten , Puppenklelder
in u. a. -d . H. fbill. B-le-ichstr. 26, 1 l.

Perfekte Weißstickerin
empf- sich. Rertr -amstratze 18, P -art.

Bunt - und Weißsticken,
sowie warme Haussch-uhe werden aw
-amertiat Räderstvaste 40, 2._ _ .

Billige Stickerin empfiehlt sich.
Mark tstra tze 13, 2._ __ _

Friseur in und Onduleurin
-n'i'rnimE nvnki <uN. El'wnou'erw-
straste  10 , Ba rt . -I. - ) ._

Friseuse empfiehlt sich.
Lothringer Stvatze 38, -Hth. 2 r.

Friseuse nimmt noch
Damen -an , auch Ba-llfrifuren . Gobon-
ftraste 22, Mittelb . 1 l. Gvoh.̂_ _

Gaslüster , schöne Form ,
-u ve-rk.  P l-att -er Str -ahe 8-1, 2 I-inbZ-

Elcktr . Bogenlampen
Hill, zu verk. -Gr . Blrr«stvatze 4. 2.

Hundehütte und Zwinger,
last n-eu, für I -a,gidhund zu Vcvkau-scn
Bach-mcherstr-aste -14, 1, B 23783

Am Freitag ist a, d. Schloßbrunnen
ein, Fischzttbor mrt Wag-e stechen ac-
hlseben. Wbzu,acbe>n> gegen Belohn,
am nächsten Frc 'ii,ag-mo-r>g,en> ber den
Zsss-erst-einer- Fisch-F-ra-uon, auf dem
Markte.

'Friseuse empfiehlt sich-
Bl mchstva tze 28, Friseuri aden._
Tücht. Friseuse empf. sich in Ball-

u. G-es-ells-chastssrisuren . Frau Rus-a,
Schierst-e-iner Straße 18, Mtb . 3 I.

Friseüfc
nimmt Kunden an . Lutzs-ensträtze 35,
3 St ., u. S -ck-ulbevg 27, Friseu -rgesch.̂

Gardinen werden wie neu
«ew.. aes-v-, gäbüg. Hoch stä-ttenstrOd ^l
Gardinenspannerei v. Frau Staiger,
OvaNie nstvatze 15, Hl!h. 1._

Wäsche zum Waschen, u. Bügel«
wiaid angvn., tadsllose -Lroferuns.
Preise ganz irach U-sbor-c-rnkunft.
Feld-str-atz-e 'W. Mlephon- 3036.,

Ncuwäscherei A. Kirsten
lief. ta-deSl. Wäsche. GaM -nempann.
Scharnborststvaste 7, Dell 4074. -_ _

Bügelwäsche w. gut u. pünktlich
bc-so-rgt . Hirschgraben 6, 1 links .^ ,
Wäschechv. tadellos gewasch. u. gcüüg.
Hc-chstä ti-eNstraße 18, 1.  _
' Wäsche zum Wäschen u. Bügeln

wird -an-gen-lmvinen. Zn er-tzragen rm
T-aM .-Bcirlag. B 23849 Bd

In diese Rubrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfgcnomme». — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Goethe sämtl . Werke, 40 Bde„
r-otta-Ausg-., Wiasb . Abvcstb. 1911 z

g-es. Preis -A. Itziedevivaldstr. 1, 2 l,

Israel . Mittag - u. Abendtisch
ant und -billig He-lsne-nst-rahe 30,^3.
WicSb. bestes bürgcrl . , Speise-Rest.
Mittagsttsch 70, Abe-ndiAsch 50 P -f.
.Halenen-stvaste24, Pprt.

Für Weihnachten , Dampsmasch.
f Kn., Sicuw. 80 Mk.. D -ampfeisenb.
konllst. oder ec-nAÄ-n, iLp« l-Uhr-
Kn'äbenibücher- -billig zu verk.. clbemfo
Goöherd mit Tisch. Mum -cm
krippe, Stehgasl -ampe, kupf. Bowlr.
Portieren , Bilde : rc. Anzus. 11—4.
Hän-dl. Verb. Näh. Tagb l. Perl . Lx
Für Weihnachten. Influenz -Musch,
m. Zub., Burg - tzrhr prc-isw. zu vert.
S-bamkoosto-rMr-atz-e 1, Pa -vt. r . _ .
' "Gr ., g, erh. Festung . Eisenbahn
u. Zub-. m  votzk. NAttttstr-atze 12, 2 r,
-Spielsachen, Rüstg-, Kasv.-Tbeat.
GcHr-ock, K-o-st. b. R-a-uen't. Si -r . 19,1 l.

Puppenstube mit Küche billig
au verk. Ov anäenstratze 42, Hth. 2,_

Kl. Dampfmaschine mit Dynamo,
«l,r0ch.°Pr . 60 Mk.. für 20 Mk. zu
park. Mor.iitzstratze4, l .s, D 2420-7
SHeißlustinotor ». Dampfmaschine
für Modelle zu treiben , -bill. zri v-crk.
.Grrm-annstvatze  15 . 1_r . _ B24153
" Gut crh. Schaukel-Fellpferd
bill. zu verk. N-ettel-beckstr-atze 26, P . r.

Gut erhalt . Bücher:
Fam . Bnchbolz, Goldelse, Gänse-
Kessl BarfüWe . Auf der Höhe rc. zu
k. ges. Off . F. 742 Tagbl . Verlag

sttzGeige, Flöte , ^ Geigen-
umd Guittare -Kasten, Dampflokom.,
Spurw . 1, Kom.. g. crh., m  kauf ges.
PveiSoff. u. K. 736 an Dasblt -Berl.

Guitarre oder Laute,
gebr., zu kaufen gesucht- Off . mrt
Preis u. „Kstlorado , hanptpostla«.̂ ,
Gr— Linstst-TePP., Schrcibtischscssel

(Nntzb.). g>ef.̂ Gvben>stratze,46„ 3 r . ^
Kaufe gebrauchte Möbel jeder Art.

Bertramstratze 20̂ Mrt1eIb., Parr . u
-Gebr . Möbel aller Art kauft

AM
Kaufe gebr. Möbel aller Art

ERvister Stvatze 4. Par ., 3 e-IM-.
-Gebrauchte Möbel aller Art , .
Wo-hn-u-ng-s-Ei nvichtutgcn, . Nach.-atzc,
Ps-a-nin-os gegen, K̂asse gef. He.encn-
s-cratze 15, 1 links. _ _ _ _
-Gut erb. Möbel aller Art.
gegen fo-s. Kasse zu f-»u‘,e» ge)u-cht
Morivü -ratze 7._ _ _ _ . . _

ei Bnchrcgal ob. Erch.-Etagcre,
fl ' -ämaill. Tauerbr .-Ofen. M ,. « 1.

Pr . tztz,e-dc:W-a-p ?tr . 1, 2 l.
' Brrirellb. Schreibpult st 2 Kinder
„ w Pnppsnfchr-aucku. Wa-schttich zu
-kuû n gesucht- Of 'grie-n u. F . 744
gst den ' T-« bl.°Vevchg._
" « feine Hobelbank zu kaufe« ges.
-Off m. Pr . Wcst-enlpstvatz-c 26, 1 r.
^ " Ständ . Ankauf von Flaschen.
ost Eitzen, Metalle . Papier urO sonst.
Sve -cher- und Kellersachen. Helenen-
- ' 7, 1 Treppe.

Patent -Zeichnungen sachgemäß
und billig Gneisenaustrahe 15.^ _̂
Klaviermachcr ü. -Stimmer e. sich.

P . Turnscheck. Rie-hlstvahe 11̂ _
Klavierstimmer Schickling

Zielenring 17, 2. ’ _B 236ü8
Nähmaschinen aller Syst, repariert
unt .- Gar . prompt n. foC'.» . Wwlf
Rumps . Mecha niber, Saalgass t 16.

Polsterer empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, gut u. ball.
Fm Schwalbach, Nerostratz-e 34

Haärärbeiten , Pnppenperrücken
sovlige v. ansggkämmilein Kaaven ' bill.
Fran lk«nhM-ser.,,SchierschS-i-r . ,23s-, 4 r.

Bon ausgekämmten Haaren-
tzerliKe die schönst« « Hä-a-varbert-en.
Fron -lan,h äufer , Schierst. S >ir . 23a, 4 r.

Bill . Schul,m.-Arb.-̂ dchErsyarnis
d. Daide-nm., H.--Stiefel , Sohl . u. Fl--ck
2.80, Dam . 2 M . Oranstenstr. 8, H. P.
Landschastsgärt . übern , j. Gärtenärb.
Zi-c.en-rin,g 14, Ht-h. 2 -r . _ B241c0
Repär ., an Hess. Kinderlvielsachen,
Musikweröe u-stv-, prompt u. bill. Ab.
Rump s, Mechaniker , S -a-algusse 16.

Erstklassige Schneiderin
hat Tage frei , ft 5 Mt Off-e-r-ten u.
„Schneiderin " h-aüvivo-stla-ae rnü.

Tüchtige Schneiderin.
auch in -Jackenkleidern, hat noch Tage
frei Aranken-str-cvtzest,1, 2 rechts.

In diclo Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgononimen. — Das Hervorheben einzelner
Wolle im Text durch fette Schrift ist unstatthaft-

Kl. Darlehen
e-rihalt-en unter külanden - Beding,
solide Leute gegen Abschluß einer
LeüenKversichernn-g. Otzsevben unter
K. 162 nm-Men T« M.-Vevlag._ __ .

Kstnigl. Theater -Abonnement,
8 dl  verk . Absug-eben Z,imm,e-Lm,an-n°
shvaste8, 1 x. ■_ B 24189

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hanses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schaltchhalle.^)_

Wer fertigt Laubsäge-Arbeiten?
Nachricht Delasre -estvaße , 6 , 2 . St . _

Welche barmherzige
eÄnrütige ' ob. bcti.
h-illi-a zu Weihna-chtear einem, a-rim-en
WaZ- nhinide (Wä'dche-n, v. 4 Jahren)
ein KindeKttchen , -auch v:.eWc:>cht
etwas ,aus-vang-!-ert-es Spielzeug?
E-efil. Otzferken unter Waase pest-
lage-rnd ._ _ _ _ _ -
” Ein besseres Fräulein,
das z-uriickgezogen leben will, fmdet
gute Auf,nähme. Do-n-n-e-r.lbevg,, Ra-:»--
bach-er Stvatz-e 70 , Laden. __

bin Wiesbadens höchst. Zahler
für Betten, , Schrä -nk-e, Ve-r-t., Sos -as,
L%nr  Ein >r., Fahrrad .. Näh :»., Kleid.,
Schuhe «rstv. Ooarrienstrahe 27, 1.

Schneiderin von Frankfurt
empf. sich !m  Awfert . von Kostnlme-n
allere Art «n l. Gavanlie für P- .Sitz
unter still. Berechnung. To -tzh-ermer
-St .otze 19, Bo-r-dorhaus,. B 24-209

Tüchtige Schneiderin
hat noch einig,e Tage f-r-e:. NÄHe-res
BIüch-orit,ratze 3,  bei G-all._ B242-32
"Schneiderin e. sich in all. Räharb .,
Ja -ckeM.. Mäntel , Kostüm,, usw., in
u. -autz. d. Hawie. Wellritzstr. 59. 1 st

Schneiderin empf. sich im Anfert.
p- -Jack-ovA.,-Bl .. H-anÄ>l.. KiNd-crgard.
(Tag 2.50). B-lsichstt. 30, 4. Näh, 1.

m . in Wies ' ndcn . rentabel,
tändcb - zu verkaufe »- Er :, ca.
Diillc Mark. Ofst u. 11. <43
den Tagbl .-Vcrlag.

Vorsicht
bei 5kanf oder

BetettigrttW.
Wivkl. reelle Angebote verk. hief. il.

,answärt . ' Geschäfte, -gewervl. und
iändwirtschaftl . B-etrie-be-, Zins -. - Ge¬
schäfts» u. Fahrikar -undsi., Pillen <c„
sowie Teilhaberges . jeder Art sende
ick jedermann bei näh - A-nga-w -des
Wsti-nscheS vollkommen kostenlos zu. ^
Köln, Kreuzgasse 8. Fernspr . A '»>R >.
Dresden , Berlin , Leipzig, Hambu-g.

Hannover . 118

Wldklki « d isonöttovei
gxster Lage, mit Maschinenbetrieb,

ist an tüchtigen Bäcker mit Inventar
wird Kundschaft billig z-u ve-rkausenr
Offerten unter E. 743 an den
T -Pv !.-Verlag erboten._ _

W ?g. Tsdesfall
ist ein Butter - u . Eicr -Geschäft. mir
Milchverkauf, per sofort bill. zu verk.
Off . u. H. 744 an de„ .Tagbl .-Ver!.

e:»l»äIine (Seifert1bi!stz. verk¬
leb' . Keusuann » Scharnhorststr. 6.

Reitpferd
7jnbr. Fuchswallach, leicht zu reiten, für
icr-cS Gewicht nie für Dame, auch g--
sahrcn, sowie Girmmidogcart mit
pass. Geschirr zu verkau-en.

Alcxcndrastraße 9, 1.

Heirat.
Besseres Fräuloin (Köckin) in vor-
iwchmem Ha-us-e, sucht WkanMichast
-eines Herrn zw. Heirat . Kleiner Be¬
amter bevorzugt. W-itzwer mvt.crn-em
Kind nicht ausgeschlossen-. Os-f. nnt.
G. 726 ä-n den  Ta M .-V-erQwg._

Fräulein,
28 Jahre , -evi. von -an -WN>. Aeutzcrn,
sucht die Bekanntschaft eines nur
best. Herrn , zwecks He-i-r-at. Off . u.
T . 164 an den Tag-bst-Berlag . B28718

Junge geb. Dame , 22 I ., cvang.,
schlanke Evschein., imvermög., möchiv
stck mit Herrn . Ans. 80, m,i,t Perm,
verheivatenl Anonym zwecklos. Otzs.
nntor Ast 748 an den T-ag,M.-Derlag.

Gebild . junge Dame
w . netten Herrn kennen , zu lern -en
zwecks Heirat . Ossevterv unt . S . 200
Hauptpost,la giernd. B -24178

Witwer,
in -den 40er Jaihr-en, evang-ek-., mit
Kindern , w. Heirat mit kind-er-licber
Per '-on. Ei,acnes Haus , gutes- G-c-
schäst, reichliches A,us-konrm-en vov-
-handen. Auch wind für später d-i-e
Frau gut versorgt . Witwe ohne
Kinder 'nicht ausgeschlossen. Amontzm

I lvird nicht beantwortet . Reelle Off.
! unter S . 744 -an den Tag-bl.-V-e-rlag-.

Schöner junger zugfester
EseL,

1.20 groß, flotter Gänger , preiswert
zu verk. Dotzhei«r, Obcrgasse llst ,̂_
«WoLliitc Woijshuiidc

8« « s MM,
passend für Damen u. Kinder , sofort
günstig zu verkaufen. Näh. Ruhberg-

l stratze 6. zwischen 1—3 Uhr.

zu verkaufen Oranienstk . 85.

GelcgcnhertskSuse in gebraucht.
Schreibmaschinen

Vers» . Systeme, bieten sich zur Zeit
, bei Ilteeg" Adolsstr . ! »
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Geschäfts-Verkauf!
Cafe- M KaKag-Nabe
in BerkehrZslrciße der Stadt , zur
Führung f. Dame geeignet, kann
wegzugshalber fof. übernommen
wcrd. ©rforbtrl . 4500 Mk. Näh.
foffenfr. durch SenfalP A.Kerman.
Nikolasstraße 23. Telephon,9L9.

G orSou-Setter,
vorzügl. Stammbaum , Ausstellunas-
L lÄÄJi ?,? ! 91“-
PüileliderWkWMsusilirM

Kaimrienhähne , St . Seffert . präm.
mit Mw. Medaille . billig zu denk.
Lang. Goldgasse 8. 1 _Te l. 2363.

VEeskMeiiWlirWeslljenke.
Fahrräder, Nähmaschine»,

Grammophone
kauft man am billigsten bei

Ii?JgMgott _liijjw .»»». gnei ^ ßr » ff.

WresbiZdeKer TagNair.

Paradiesvögel
für Damenhüte,

prächtige Exemplare , mit großem
ockergelbem Schmuck, ohne Schußver¬
letzung. fux i»0—130 Mk. zu verk.
Ansra g, u. T. 74V an d. Tagbl.-VcrI.

Wegen StsrvefM
gold. Herrcnuhr zu verkaufen. KleineSchWalbacher Straße 4 1. Kt.

fFines flrism -lraiilas

Gut erhaltene
genetö . zu verkaufen. Adr.
im Tagbl.-Berlag. >vb

GelegenheitS kaufe
m Fahrrädern » neu und ge¬
braucht, bieten sich zur Zeit bei

EShasro Cnriim, Adolfstr. 1.

Prima Mistbceterde
und ölroßfrucht trag . Johannisbeer¬
sträucher Raum halber aLzmgabsn
Gärtner Pesch. Bieüricher Straße,brs-a-vi- Möbrinastraste.

Sonntag , 3 . Dezember 4811. Nr . 365.

®« ei« « . MULM!

- Yetthsaher 6
für hieriga oder auswärtige Geschäfte,
Gewerbebetriebe, Fabriken , Grund¬
stücke aller Art, Hotels, Güter usw.

weise ich Ihnen solche
(10mal. Berge .) für 60 Mk. zu verk !
Rvoustraße lö , 1.̂ * B24206 nac ’̂>üa ich lt . notarieller Bekundung

Frack mit Weste | 300 © Reflektanten

Gutgehende
Restauration

ö0? solventen Fachleuten zu mieten
gelucht. Off . unt . P, 741 Tag bl.-Berl.
BanmgruusWÄ

oder Garten,
nahe Parkstraße , ca. 30—40 Ruten,
aus längere Jahre zu mieten oder zu
kaufen gesucht. Offerten u. O. 731
an den Tagbl .-Berlag.

und eine bunte Wollweste (schwarz
und blau ), gut erhalten , billig zu
verk. Nah. im Tagbl .-Bcrlag . *

SSßc '-(iunfaiuKit , Zinnvofe .,,
Zrn,,teste, , .Kasten » »« ferchen) zu
verk. Horkfiratze3, ch. lr . i!  23726
" ' ‘ilriÜMliÜ meßrere wie neu her-

UMIMI , gerichtete leine Instru¬
mente. und ein erftkiass. Etutz«
flügel sehr preiswert.

Heinrich IVoIlf,
Wilhelnittraße 16.

I

Bechsteitt-Präno,
wcmg Zespielt. billig zu verkaufen.Busch, Dotzhermcr Straß e 21.

Alte Bio Ime,
feör gut erhalten , schöner weich. Ton,
sehr preiswert zu verk. Bef. günstige

für Weihnachten. Off.
u. E. 744 an den Tagbl .-Berlaa,

Ztt v rkKUferr
neunkerziger LeuchterPlg . Nerotal  18.

mit xr<>88. u. k!. chainstal cuc Hand habe
und du roh ständige Insertion in üi er
SiSSW lages - und Fachzeitungen fo■t-
geseOt neu beschaffe. L !,»- » I» ,,
«s-lt st sjrässf . t ' rojchie schon
innrrli , weniger Tage er/ .ielt.
Verlangen .sie kostenlr . Besuch zwecks

Basioht gung und Büoksprache.
Effljf Kommen Mit !*,

(Inh. Conrad Otto)
HöSsi , Kreuzgaste 8. Fernspr . B.9896.
Dresden, Berlin, Leipzig, Hamburg,

Hannover. F -8
14,

a (8r . lOVe

Spinnrad, antik,
«» verkau fen Kranzpl atz I , Part.

Eke«. Schlafzimnicr , priina Arbeit,
mit la Rotzbaarwatr., neu 880 Mk
fegt für 840 Mk. zu verkaufen Göbeu-
ftratz e 9» Part , r. _ B 23615

Hfir WMH
. @me elegante moderne bürgerliche
Brautausstattung (dieselbe war noch
nicht in Gebrauch gewesen) besteh.
°us : Poüert . mißb. engl Schlafzim ..
als : 2 schwere Betten mit best. Inh .,
eleg. groß. 2t. Sp.iegelschrank, schöner
Waschkommode mit weiß. Alarm . und
Svicgelaufsatz . 2 Nachtschränke mit
Marmor , pandtnchh .. Wohnzimmer:
hübsches Bertiko mit 3 Spiegel und
Berglas ., fein-. Drwan . gr. AuSzugt
"ess , Rohrstühlc, 1 groß. sch. Tepo.»
sowie der hochfein. Küchen Einrichk..
usst echt. Melsingverglaf .. 2 Schränke,

. " , Stuh,e Ablaufbrett . Die
Möbel sind alle nußb.-poliert Wird
allez zusammen für de» Sport,reis
von nur 585 Mk. abgegeben. Wird
außerdem noch kostenlos durch Am
ziigsgelegenheit Per Möbelwagen an

NiHiliRl z . N . . 8liW !WGZV.

Zotz kaust, Nrugaffei
früher Fri -drichstraß- 48. tzth,.

-naa,n  Zähne , Plomb.,
Gold, Silber,
Vlat.. Düble,

n Zinn , Kupfer,
t  Staniol .Silber-

WPi.fr, Münzen. Medaillen. Uhren und
Gehäuse, Schmuck zu höchsten Preis.

Kaule a. Wunsch groß. Post.
Vor mittags im Hause, o. auZw.

GW ölte ftHfiSSeitST"
! aus Perlen gestrickt, w. angck. Off.
j F . 165 Tagh l.-Zweigst.. Bism .-R. 29.

Grabet,ftratze 28 , Telephon 3395,
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf, van gut erhalt. Herren-, Damen-
und Ki derkl., Pelzen, Schuhen. Goid,
Sil ber. Äah nged . . Nackl. rc. Vostk. aen.

FfKMGlMm  ui ei °,
B4I.Weliergn »»e9 . I . keil,Laden,
ütiliüatc allerhöchstenPreisef . g„tcrh.
Hcrr.-.Dauien- u. Kinderkleid., Schuhe
Pelze, Gold, Silb er, Aa chl.  Post k.gen.

alte Herren.
» Ta Da me «-Kleider»
^ ^  Dkädchcn- und Knaben-

- Anzüge, Äiilltär - Uui-
for,neu Wasche, Stiefel. Betten. Möbel
d' » „höchsten Preis erzielen wÄ. der

Nathausstra ße 70̂ Christb Wndttr ^ ' '

«ellliUiie Kiciteg üchiijsk x
lauft m . Si pper . gtielilfir. 11, M.2.

Iisüftitt"Worbs,
ktaatl . k- nz. u « Muss . d. Sintlbeh . .
hob . priv . '.' ehr . « . Erz -e . -lllustalt,

isr»rbereitn»gSanst. auf alte Klaff.Sert . b. rb .-Prim . inll . v. sämti.
a . f Mäd ' . »u . r. (u j „ i,

Prrm .,Fäk !„ r.,Geekad .n . Abitur .)!
S « idienanst . f. E w . , Sprachinst . !
ArbertSftnud . bis Prima inki »!
vcS.Erf. s.17Z.d.Adlk.inltl.!
Die erfalar . Prüft , in d. Einf .-Pr.
!>• \ 4*10*i s tvirren nüe r-. %n\v vsrd.
ftiMlnt,  i . akl. F ich. , a . f. AuSl ..

Kanfiente tu  Be .wntenl
Nachhilfttn .FericukuPsc .Pensioir . ;

tt ' erbs,
Priv -rtschnlSirektor ni .Oberlehrerz .,
SMiteitffr . 49 u . Schwakbacher ssr»^ CSiicru*
an Schiil. all. höh. Schul, lalle Kl.) b.
erfahr. Püilolog u. Mathem. Gewöhna.
an gründl . Arbeiten . Ostern d -f
erreichten samt!.(10) Schülerd.Klassenziel.Tägl . ArÄeitsst^rrde.
Vorbereitungf. Aufnahme», Eins.-, Prim,
n. and. staatl. Prüf . Vorziigl. Refer.
Matz. Pr . .Helle, lufrige Unterrichikräume.
Anmeld. tagl. Lutst nur . 6lGrth . >, 8. Et.
2-4 nachm.,Mont. u.Donnerst , st-6 nachm.'

Eheiiiiseh'festf.
Maödds- Sciireib*

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

für
Sinnen

und
Herren

(3nh . : Emil Straas ) .
W * Nur : -M3

46 WiMrG 46,
Erke Moritzstraße.

PoiIlpL PrisnMmontifili
bei geb. Dame (norddeutsche Küche)
für Damen umd Horre'n. Bonsion,
MaMMäß e 8, 1 li  nk s._

RerweraVwnNgen
werden staunend billigst a„ Möbeln.
Spiegeln u. Gemälderahwe » ausgcf.
Off , u. N. 745 an den Tagbl .-Berlas.

Feiir - Sohlwerk/
12 Mauergasse 12,

Herren-Sohieu . 2̂.2S Mk.
Dameu - „ . J .8O ff
.dcrrcu-Flkck. . ©.9© „
Damen- „ . . ©.7© „

saubere und daucrbaste Arbeit.
„Genäbte Sohl e« 28  Pf . me ! r.

kjerr.-AWe n. IfeDerjlelier
werden zu 2ft, 28, 32 u. 86 M . cm.Prospekte frei.

* ■CK5 _ .
Mündl . Unterricht in Börträgskunft
Deklamation ), Spmchtechnik, Au«.

Kiavrer- tl nterri cht,
IStrfiniiife roerßeii miaefriifi;

kunstl. Ne,fe. Borzügl.Neifczeuqn dlarie ' - - - ^ '
Habioh, Pianistin, Rau entaler S,r . 19,1 r.
Rieth .. Zjiiii JLieliixicixui-

Sch eiclems .n tel

fteferttßi , Hosen u- Westen 8 u. 7 m.
Große neue Stoffmuster Iscocn auf.
Umandern . Ausbessern u. Aufbügeln.
Schwalbach er Straße 58, 1,

Gieß, rniirfie Indirtthoftfmie
« Maß lief, tücht. Damenschneider»
Rbcurgauer Str . 5 Gth . P . rechts.
Reparaturen u. Modernisir . billigst.

G. Aloff ’s ÄSS;
Eintritt jederzeit _ Sprechstund.
Montag und Donner stet v. iz  bis
I Uhr . Kapellenstrasse 'iz ?j Min
vom  Kocltbruttnen ).

%

Auch ttnt Sonntag anzufehe.

Serrenziinmer . nußb.-poliert , cnt-
ĥ rwn ; i Schreibtisch mit Sessel
1 Bumerichrank. 1 drehbares Bücher¬
gestell 1 Eckbüchergestell. 1 gr Nur:
^.eppkch, wegen Neuanschaffung zu
verkauscn. Anzusehcn bis 1 Uhr:
Mainz , Kaiserstraße 55, 1. b6(j

» " , Mahagoni mit Uebc'r-
m"? Teppich billig zu ver-

Gelegeuheitskauf.

Salon « tzold ).
Hcifnergasse3, 2.

Ne tse Mn ff cum  t*iw ke
billi sst ab zugeb. Fricd richstr. 12, im «nb

K aentr Mn gnltnf
geeignet für MAchstämdler, Metzger
ober Händler , mit Broü-krEinrichtuna
u . Verdeck, zu verk. Näheres im
Taghl .-Verlag ._ B24192__Ez
7glstdr. A

für Dampf -Heizung billig
kaufen Marktplatz 3, 1.

Achtung!
KoNLurrsNsZsse

hohe Preise
zahle ich für getragene Herrenkleider,
z. B. Joppenauzüge . Fracks und Gch-
rock Smoking -Anzüge, einz. Joppen
Hofen. Ulster, lieber,zichcr, Schuhe,
Rort, und Schaitsnftiefel wegen un¬
vermeidliche» groüen Warenbedarfs
Ucüerzeugen Sic sich und schreiben
Sie war an den Tagbl .-Berlan unter

B II. 2842.Lonn me„so sort._ Fl 4y
Kaufe ii.  vertan sche

alle DWbol, Betten ., alle Ein 'ücht
Bvamtll-ute.n weise ich kosteGoiI dst
eDibon b:Gegen Möholstaĥriiken no ch

Bauer , Göbenstvastc 9.

Neubegirm eines feinere » '

Koch -, Back - tt.
Hattshaltltvgs-

Knrsns.
.Ferner ,»irv » ach Wcih « aÄte »,

er» Llurfus i»

Säuglingspflege
und ei»

Samariter -Km'fus
«bgehalten . Bnmeldunge » für
obr , s Kurse könne » noch statt-

Gewerbe -, Knnstgewerbe -, Koch-
«nd HnttShaltungSschuLe von

-K .. KsZK ' GfW,
(Eingang Ausstellung) M arktolak F.

Y«D step m.  Bosten-
Wisalzes*

lehren jederzeit einzl. u. in Kursen

Fritz Saueru. Frau,
Xnh. der Wiesbadener Tanzschule.

Unterriclitssäle im eig. Hause.
AilpJheitlstritise it3,

au;h gewebte 1t 2 Tagen. Wäsche ge¬
stickt und au- »bessert von 10 Psg. an,
Düte modern garnllrt von 25 Pig . an.
Neugasse 13, Eckladrn. R » ;«,«.

Weih«achteru
Junge Dame zieht für mätzige

Praaie ßxo'ge, kleine, alte , neue
Puppe»

cm.. Offerten umher A. B 19« post,
lagernd Berliner Hof, Taunusstraße.

Nontirrierte tiochira»
cnipf. f. für Privat - u. Gesellschastressen,
Festirebkriten rc. 1a Referenzen.
M. Kordezki, Kleister. 5,1 , Seite nstügel.

Durch ileJitT - Ääffäge , ' Shiitr*
ver ahren n. Homöopathie beh. Krank.
Haien d. Lunge, Nt cnma, Magen, ar
offene Beine niit Krlolg usw. Henn m®
iFa-tt ». *, ßspr., Moritz str. 12, 1.
*  MßiIoaemiririeKie!i7i#'
Franslslia Warner , ärztl. aför.
Sv reck st. 10 -12  u . 3- 6 Albicchtstr. -hl.

GanKmaffMe 1 Mk. Nur f. Sotto
tucht. arztff gepr. Masseuse. Fva»

Käthe Rufert . Seerobenstr . 29. G. V,
RRlA nitiU»  lärztlich geprüft» '

Sprebst .2-8nachm.
Morte l iama er , Saalg . 24,21, 2.

Gelltzts- imd Heßeippeit,
nur für Damm.

Williflmi te Säs' lzer.
Maucrgaff « fS, l . « t„ a. Mar -tplatz.
Gesichts- u. Nagelpffeäe

Wiüielinln ■ - «Silr -r.
PST ' S bulgaffe 7, 1.

Eügliscii.
Mi »« SS

Kia seu-
l-'rivatstunden.

Rheinsir , ssn 77, 1.
Miss iTEoorac
Iihsinstr .101,1EngirUnterK. ..

Eiiglisdior IJiiterricht.
M ia « S l»» jpe , Lnis«ni.»l«tz 6j_l.

4bi rn a er!- '■“ s ><»rhc BI Uü e iiterr » Isi.
Platter Str. 2, Vere inshaus T.

Lejonu de (rang, par ui.e' lfistlutr .ce
parisienue. Prix niodira Miie. MermonJ

e Pollez , «i « rlstrasse iS.

Arrkaiif
von altem Visen , Metall , Lumpen,
Gummi , Nentuchadfälte , Papier
<n.  Garantie des Einst.), Flascher , und
Hafeuzeke -, bei

M '' tlLL «>.Lszr HLGL »G8,
Althandtung,

Ä-eliritzftr , — Telephon 1334,

Champagner -, auch all. Art Flasch.,
Ha, «« feste, Lump-n, Metalle rc. kaust
lo rtwahread  Sch . Stil,, Blücher,'trage 6.

.* 11110.Hasenfette,
Nakchen. Eisen rc. kft. u

holl ab ». dippor , Oranicnstr. 54, Mtb^

äonnele ôns delnHvpüa k prixmod ^ s.
Off. P. bä9 au Bureau du Journal . *

Fr ns %o .-fl  ~
fljf’t, . sranzon»che ftonvrrfationsstundm
hEettütrafee 23, Parterre . Anmeldungen
9—11 Uhr nnb_2—4 Uhr.
Kranzese

Unterricht für zwei Damen acsucht
von in Natronaltänzcn wirklich be
wandertcr Lehrerin . Offertcir mit
Preisangaben unter T. 744 a>. den
Tagbl .-Berlag . L
-— —- —

An einem demnächst beginnar -dictn, *

Kiiidor-Taiizkiirsos
welcher vom einer Dame der G<e-
sellechcft arrangiert wird , können
noch Mädchen und Knätem im
Alter von 7—14 Jahren teil nehmen,
höhere Atasikunft erteilen

Biera. Frais,
Lehrer und Lehrerin der bildenden
1anzküiist an Hölueiren Schulen

und Pensionisten.

Adelheidatrassie 85. Tel. 3442. ^

B*. » nlinliort,
_ „ , Viüa Küster » Haimr
W 7' »,!"itcrttcht-t im Französische».
Ltd . 1 Mk. Ti ' 2 ersten S tuno. gratis.

Französin (dipl. ) eit . jrrdl. Ph err. u)
Rony, Beste K«f. Dolzhelmer Str. 34, P.

Franzos.
ertei lt Franzo . n.

interricht"
Pariser Hof.

.. ^ . . . r'ilg
für Fortfleschr ttl'ne können noch etntete
©unten u.rtb Herren trilnebmen. Honorar
sehr niqgig. Anmelcungen unter K. 740
an drn Tagbl.-Perlag»
Italienerin (Lehrerin)

unteniciitet in ihrer Jlutter -pracbe.
- * • * Adolisnllee 63. 3.
Eine ~

Amerikanerin
N 'E - W.M .'WK
Sonncnbcrger Straße 24.

Tarn-Unterricht-
für -dve gebräuchlich st Tänze erteilt

^ ^ 0t 'b. u>. ©Clif. ZN t. HcTl
VErr u. Frau , Nöderstraße ö i

seit 24,«er
B er Mißt

b „M. Brosche (Zweka

fÄ 6uil 8it -Polizei.  Friedrich-
Juii .c. l,oc Ankauf wird gewarnt.

IlhpÄWM

PrivaL-Mittulrefftil
ff* 4* r*i* j*.*. / i\-v\ , \(Menckgrn) zu 60.

l 'i 4; fi  j? r-; kann gebracht und auch
abgeholt werden. Bestellungen werderk
angenommen Delaspreftratze 6. 2 St.

_Frau Marie Klein .'
Jf - 'S « «». PYvat -MtttaH - rmdMbeudt « ch empfiehlt biilig

MüiuLu .-L, Sedanplatz 1,  3

Streng Wissenschaft!. Enthüllung von
Charakter . Anlage . Fühigk., Talent .,
richt. Verufsw ., Kindcrerz . nach Mr.
Barelhackos Oriae Math ., n. Körper,
form. Kopf, Gesicht. Hand, mündlich;
nach Schrift u. Bild , auch schriftlich.
Wissenschaftl. mathcmat . Berechnung
von Schicksal, Glück, Lebenslauf.
Lottcrieglück, nur nach g. genau , (tze-
burtsdate, , mit Angabe der Gcburts-
st. nur fchriftl .. mündl . n. Körpers.

Wilhelm Herr . Pbrenologe
__ _̂ _ Webcrgasse 58.

C . Si lisa I4r » - f*n.  aey«
Tagl , zu gpi eohi n_ Helen enstr.  1 2, 1.

Bhreßwlogin!
deutet Kopf- Hansowie  Chiromantie.

Frau *-■ arolittc ..
Blüch erstr. 6, Mtb., 2 . _ B 24231

6rr limte HiirrnoloniiT^
* ” « » Hellto '-'d «. MichelSlerg26,2.

JHjrenolontii ts&ZSbÄ
straße t;, 4 St . l nks. _ _ _

Berühmte Phrenologin!
Kopff u. Handlinien , fow. Chiromant.
Für H. u. Dam . Die 1. am Platze.

Elise Wolf . Hirschgraben I0 !, 2._
eS ,!" Phrelloivgr» DL».

iV einzig irr ihrer Art . - Wy
« »-« ««!> Heiler . Maucrgasse 12, 2 r,

Mmm  HaBüln
ttecke Dotzh . Karl str . 2, Bdh . 2 r.
f. Herren u. Danio n. Kütve llu „,er.

' Berühmte
Cfiicomnittiit—Piirriioioßiu

langjährig sehr rifahren.
Frau S- t< iek <' n | incb,

_30, _2. Etage . _ _

ZW« , s. 3«W.
Lebenserfolg u. Schicksal beurteilt n
Haudldtg . u. Ang. d. Geburtsdatums

Mtz «, OZIKv -ZS,
^ Bahnhofstraße 3, 1 St . links.
Zu sprech. v. 9—-12 u. 2%—4) Uh«,

auch Sonntags.



Nr . 595.

WMemrmnd . LrLtz
©ternbeutcfimff. Frl . Elisa ßamcii,
Eaalgasse 24 26, 2 r.

Sonntag , 3 . Dezember 1V11. AresbaLerrer CÄgdiaU. Mergen -Ansgabc , L. Blatt. Seite 31.

VsrrkiZI
8ZZ8 LS . Januar«

Während dieser Zeit bleibt
das Sanatorium geschlossen.

Dr. Schloss.

mit 3—5000 Einlage zwecks Ausdehn,
i. d. Fabrik, pharm. Spezialitäten so¬
fort gesucht. Off. unter s . 165 ge fl.
a.d. Tagbt -Verl. Wiesbaden. 623992

würde sich an der Fabrikation von
ckem.. techn. und kosmet. Artikeln
still oder tätig beteiligen? Es wird
eine dauernde Existenz mit sehr
gnier und sicherer Geldanlage ge¬
boten. Ausfuhr!. Offerten unter
V. 165 a. d. Tagbl.-Verl. erbeten.

Unabhängige Frau , sprachenkundia
und kautronSfahlg, sucht

Firmle
in Wiesbaden zu übernehmen . Off
u. Z. 165 an Tagbl.-Zweigst., Bis-
marckr rng 29. 624186

»ön 5000—6000 Mark tönen streb¬
same Leute jeden Standes sich per»
schaffen durch Uobeonahme der Ver-
1ia>udstelle für einen eingeführtM,
yanz reellen und überall leicht zu,
veokauifenden Konsum-ArttN . Kein
Risiko! Kein Kapital k itdur etwas
Bcr^aufs 'LiQ'i'ent. SosorLî cr steifender
Verdienst, auch als NebeuHoschäft pass.
Nur rasch^entschloffene. zuverlässige,
wopn auch ei'nfache Personen , die
den Willen haben., sich erwvor M
arbeiten , erhalten nähere M 'tteA. u.
„Sofortiger Verdienst" an Haasen-
stem L BogLer. A.-G., Mannheim.

Geld
an sichere Personen auf Wechsel.
Schuldschein, Hausstand zu 6%
jcfmeaitenä Provision vom Darlehn.Zu haben durch

Kelltug, Rheinstratze 47, 2 r.
aegcn Sicherheit werden

~fie9c6cn. Offerten unterA. Io an den T aavl.-Verlao.
flnrfpllll I" 11- L-ütm . Betriebskap.
^ULICIJU 5 > S>t)potljcfen4 % an.

Vrovst. bei Auszahl. E. Förster , «SerUu»
WUm » 58 , Berlinerstr. 18. Ruckp̂ llM«cüi-BsrttltnJS»"™;;«
Rnckz.v.wirkl.Sc !bstgeber.8 . ll>lIl « , «iv,
Berl, „ -Ch . 147.-ijobtnetrerftr. 19. F14Q

FiUaileiLerl ^ ?
JwugL unabhängige Dame , k« i«ti>»ns.
tochm. sucht die Leitung einer ftiRcIe.
tzleich welcher Branche, zu übernehm .,
die spater kauslich erworben ^ wertdeu
kann. Offerten unter S . 1014 am
D. Frenz , Marnz . M6

Au hcrroir. Erfind«,,z
kann noch yeuwind Gewinnanteil or-
?R^?^ Man . « nm«ltge Einlage von
1000 Mt . Opfert , u. B. 166 DaM .-
Zwergst., Bism arckrina 29. 624208

Dame»,

Wer sofort
Geld braucht

crlmft solche? auf Möbeln, Wechseln.
Schuldsch., Ford, schnell, diskret durch
Mar -«;»« , Goethestr. 23, 3. Svrechff.
8—1, Dienslag, Donnerstag, Freitag
auch v. 2—8 Uhr nachm. Sonnwg von
9—3 Uhr. Bereite über 3«>,t!9 ^M.
tm letzte» >/. Jahre ansbezatztt.

flRflh . flnr p 111 o.1?'*« Burg . Raken.
Wtlü JUUllĈ U rückz. Diskr.. reell u.
schnellv. Selbst«. Kchievogt, A -rkin.
Rohstra«ê 8. Rückporto. § 160
Darlehen diskret ü. reell a. Wechsest
Schuld,che-m. Möbel . Werts«» .. dlirch
Portc nhaufer Blüchcrstraffc l . Part.

„ , Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
cöti. tn 24 Stunden , ohne Bürgsch.
Pielhunderte erhielt , bereits . Keine
AuSkunftsgebühr . (Hyvoth. Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Castner,
Derlln °Wer dmanuslust ._ __ §162
Wer knuff JÖcctifcl oü.Dfsft.
n.  gckbt kurzfrist . Dari , auf Grunv
guter Ausk. u . «sichestheiit, guter Ber-
disust, diskret durch ehren- u. gew.
Fachm. Oif.  P ostlagerk. 49 BiSm.-N.

Vorteilhafte Kapitalanlage.
Sebe-wDers. ü. 8000 Mk., 10 Jahr-

best.. Jnb . lokld.. m. Nachl. verk. Oft.
u. C. 166,Lagbl .-Zwe.igst.,^ Bism .-R.

Glänzende Existenz!'
150- 700 Mark !. Monat verdient intellig.
Dame od. Herr d. ein Postversandgeschäft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 8 St. tagl . i. Hause . Fast efeae
Kapital , k . Lagor Lötig, Kosten!. Auskunft
Dr. 6 . Wei sbrot!&,Ca.,Beriin58 . 149.

Schrift !. Nebenverd. d. Adr.-Arb.
Pwo'P . gr. Adr.-Verl . „Jutic ". .Ham¬
burg 36, Inh . E. Sigmund , 140

welche bessere Privatkundschaft be¬
suche». ist Gelegenheit geboten, einen
lohnenden Artitel mitzuführen . Os?,
u. A.,31 an den Tagbl .-Berlag.

Noch nie lagearefes!
Für einen neuem pa. Hof.enträgsr

„Orinell ", dauernd clast. 0. Gummi !,
werden Spezial -Geschäfte x. Hausier,
zum Wiederverkauf gesucht. Offert.
u. K. 745 an dcm Tagb l.-Verlcvg.

Wer sucht Adreffenarb.?
Nah. M. Herr mann . Hambitro _4._k» Nkdkinerliiklj!
fanden Harren und Damen mit groß.
Bekanntentreife d. dem Vertrieb ein.la$djm tm  Mökölüde.
Gefl . Offert , m. S . R. 1177 am Rud.
Masse. Stutt gart , erbet en. 1A49

Bauplatz
geg. Maurerarbeiten zu verg. Off.u. I . 738 au de» Taabl .-Berlaa.

Diskr. Eilst!.
He bamme , Schwalb ach. Str . 61, I St.

Welt-Ietektive
Beobachittttg .»Ermittelung . ,
Vsie-'Affürc » , HetratS -Äus-
künfte über Vermögen re. an allen

Plätzen der Welt^
Diökret ! Größte PrariS!

Zuvcrläßigst l
D8t6ktiv - ikr6au

Scharuhorststr. SS,1 . Tel. 4180.

OffürfenfoCaft
^MA R»A'GE“Leipzig. Grösste

u-verbrett.Heiratsztff.Probo-̂ f era .,s

Gebildete Dame,
energisch, nimmt älteren Knaben in
Erzrehung . Offerten unt . O. 742
an dcnPLagül .-Verlag.

Wer baut int Siidviertcl eine

voppek-villa
mit event. Gewährung der 2.  Hypothek?
Baiipl. 23,000 ,).! f. Off. unter 11. 739
an den Ta gbl.-Dcr lag.

und Blasenleiden (Geschle.htSl.), auch
alte Fälle, Qurcknlberfiechtum. Borzüql.
Erfolge. TiSkr. Behandlung. 62 :3,7

Kobvl ' t Nl ' 688jtzl ' ,
Kuranstalt f. naturgeni. tzeilweiie^

Wörthstr. 17.a.d.Rhctu,lr., 9—12 u.3—8

Frau Friedericks Weiner,
Friedrichstraste 55, 1,

Vornehmes Ehevermittl .-Burcau.
2 kath. Damen . 2S—64 I ., Mn<t-

gift 100—200 MiÜe, w. -pass. Partie
L>oust viele vermögende Damen jed'
Alters wünM-cn Sivat.

Neignngs-
Heirat

m. liebensw .^ Häusl., vermSg
Dame (auch Witwe ) groß, elea
Fig ., hübsch, gut erzog , gemüt¬
voll » . mustk., nur v. besten
Kreisen, evang. u. best. Rufes
26—32 I ., luche a. d. Wege,
da wenig gesellsch. Berkehrs¬
lust belltze. Betreff , i . Reprüf.
ein. grüß. Werkes und Grost-
grundbef.. Ende 40, gut . grötz.
Figur v. angenehm. Aeußern:
akadem. gcb.. ca. Mk 18.000
Revenüen . mehr. 10Ö Mille
Bermögensbesitz. i. s. äugen.
Verhält , leb., nächst Großstadt
Mitteldeutsch?. Bes. Wunsch,
eigenhänd. Anschrift W. nah.
Details ». refl . Dame « resp.
Angehor., d. a. e. glüikl. Zu¬
kunft gelegen u. v. ernsstl. Ab¬
sicht geleitet wcrd. Strengste
Diskret ., felbstred. Rntw . v.
8 Tagen nicht zu erwarten.
Offerten erb. m. Bild unter
K. 15843 an Haafenstein L
Vogler. A.-G., Frankfurt a. M.

xgi

Kusgabeftellen des Wiesbadener TagblaLts.

C ' heverMittlzrttgs-
Brrrea ; ; .

Fra » Römer»
fiph ' flf i auslTerz. Frll . 22 J „ im
SljCilUl kr. Ms , Bern,. 100,000 M.

bar . Perm. n. Bed., dow gut. 6har . u.
treue Liebe. Brief a. Frau L »»---.
Bcrlr » , 8. W. 61.
Ev. Frl . m. 200M0 Mk., kath., Wwe^
86,000 Kr.. Jüdin , 380,000 Kr., fsw.
viele 100 and. Damen w. paff. Heirat
Herr . j. Stand , (w. a. 0. Vcrm.) erb.
kosten!. Aust . Schlestnaer, Berlin 18.
GshiLdete Dame,

jung , von energischem Wesen, flicht
gebild. Herrn zweck« Heirat kennen
zu lernen . Offerten unter N 742
an den Tagbl .-Berlag.

Wünsche f. jg. geb. D., 100 M8«
Berm ., evg.. Arzt . Beamt 0. dgl. zw.
Verrat.  Olf . Pvfttagersi,43 Schützenh.Architekt,
27 I .„ mit größerem Vermögen uu-d
10M0 Mk. jährlicham Etntomm 'en
wünscht Heira-t durch
_Frau ^Sttnon , Römerber g 39, 1.

Kaufniasisi,
2S Fahre , hübsche Erscheinung, gutt
situi-ert , würFcht bcehdise Heirat durch

Frau Simon . Romerberg 39, 1.
WsLwer,

Hauldwortar, seit 6 Julhrvn sclLständ.,
W Fahre , 2 Knaben , 3 u. 4)4 Jahre,
wünscht sich bcrldiyst zu veühciraten.
Off , u. W. 740  an "den Ta-gM.-Berhag.
'haRdwerker,Witwer,
37, evarrg.. tm«t Kmdcrih. mit gutem
Verdienst, schöne Einricht ., w. Heirat.
Nicht anonyme Offerten u . Ü. 744
an den Da« ül.-Vevla«. -_ _

Handwerker.
40 Jahre , schuldlos gesch. evang , w.
Heirat . Mädchen oder Witwe mit
Kind nicht ansgeschloflen. Offert , u.
K 744 ü„ den Tagbl .-Berlag^
'" Alleinsteh, vermög. Witwer , 48 I ..
ovaugel-, sucht Bekanntschaft

zwecks Heirat
mir hänsl .. vermög. Dame, im V-ter
von 40—50 I .. Witwe 0 K. nickn
ausgeschlossen. Offert , unt . T . 743
an den^ Tagvi.-Verlag.

Änni . 2 Stunden Babühof , Wer-
ftcidtcr Str ., Parkftr ., mir so bisse?
Bitte unter bekannter Adr. Antwort
in Versen. _ _ St. 2.

„Freu de" Lagerkarte 53, Amt l.L S. - 1). y. L “*L
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Adelheidstraße:
Lehmann , Ecke Adolfsallee;
Hafmann , Ecke Karlstr . ;
Blumcr , Ecke Schierstcinerstr.

Adlerstratze:
MauS , Ecke Schwalbacherstr. ;
Ebentg, Adlerstr. 50.
Scherf , Adlerstratze 28a.

AdolfSallee:
Lehmann . Ecke Adelheidstr. ;
Groll , Ecke Goethestr. ;

Albrcchtstraße:
Richter Wwe., Ecke Moritzstr. ;
Müller Wwe.. Albrechtstr. 8;

Vahnhofstraße:
Böttaen , Friedrichstr . 7;
Staffen , Bahnhokstr. 4.

Bcrtramstraße:
Prinz , Ecke Elconorenstr . ;
Senebald , Ecke Bismarckring.

Bismarckring:
Senebald . Ecke Bcrtramstr .1
Helbig, Ecke Blüchcrstr. ;
Loth, Ecke Aorkstr:;
Lang, Scdanplatz 3.

Blcichstratze:
Schott , Ecke Hellmundstr . ;

Blückierstraße:
Hclbig, Ecke Vismarckring:

Dainbachtal:
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

DclaSpeestratze:
Böttgcn . Friedrichstr . 7.

Dotzheimcrstraße:
Weiandt . Kaiser -Fr .-Ring 2;
Möller , Dohheimcrstr . 72;
Fuchs, Eltvillerstr . 2.

Dreiweidenstraße:
Enders , Göbenstr. 7.

Drudenftraße:
Pauly , Drudenstr . 1.

Eleonorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Eltvillerstraße:
Kratzenberger, Nheingauer-

stratze S;
Faulbrunnenstrahe:

Bierich, Faulbrunnenstr . 3.
Feldstraße:

Schwenck. Feldstr. 24;
Steimel , Feldstraße 10;
Menges , Roderstratze 7,

Friedrichstraße:
Büttgen , Friedrichstr . 7;
Engel , Hofl., Ecke Neugasse.

GemeindebadgäßcheN:
Gümbel , Michebsberg 22.

Etneisenaustraße:
Becht, Ecke Westcndstr.

Gäbenstraße:
Enders , Göbenstr. 7:
«cncbald , Ecke Bertramstr . u.-

Bismarckring;
Mcver , Ecke s-atarnb -" 'stEr. :
Profft , Aimmermannstraße ö.

Goctliestraße:
Groll , Ecke Ädolfsallee:
Klees, Ecke Oranienstr . ;

Gnstav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hallgarterstraße:
Wenzel, Hallgarterstraße 6.

Hartingstraße:
JSbsrt . Wwe., Philippsberg.straße 20;
Horn. Ecke Gustnv-Adolfstr.

Helenenstraße:
Dorn , Helenenstr . 22;
Gruel , Wcllrttzstr. 7.

Hcllmnndstraße:
Dürgener , Hellmundstr . 27:
Haybach, Hellmundstr . 43;
Schott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hcrmannstr . :
Sirschmann Ecke Wellritzstr. ;Müller , Hellmundstr . 20.

Herderstraße:
Oppel, Riehlstr . 17;
Kupka, Herderstr . 6;
Stuckart , Herderstr . 4.

Hcrmannstraße:
Fuchs, Walramstr . 12^
Jäger , Ecke Hellmunds!s
Rührig . Hermannstr . 15.

Hirschgraben:
Wüst. Steinsasse 6;
Heuser, Wc bergaffe 54;
Aßmuß, Webergaffe 51.

Hochstättc:
Gümbel , M .chelsherg 22.

Jahnstraße:
Berghäuscr , Ecke Wörthstr . ;
Maus . Jahnstraße 2, Ecke

Karlstraße.
Kaiser -Friedrich-Ring:

W>eiandt , Kaiser -Fr .-Riiig 2;
Röttcher, Ecke Luxcmüurgstr . ;

Kapellenstraße:
Hcndrich, Dambachtal.

Karlstraße:
Hofmaun , Ecke Adelheidstr. ;
Bund , Riehlstr . 3;
Pfeil , Karlstr . 11.
Maus , Jahnstraße 2, Ecke

Karlstraße.
Kirchgaffe:

Vicrich, Faulbrunnenstr . 3.
Klarentalerstraf ?«:

Möller, Ecke Dotzheimerstr.
Lehrstraße:

Wüst. Ecke Hirschgraben.
Luxemburgstraße:

Röttcher, Kaiser -Fr .-Ring 52.
Mauritiusstratzk:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michelsbcrg:

Gümbel, MichelSberg 22.
Moritzstraße:

Richter Wwe., Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Laux, Moritzstr. 64;
Offcrmann , Moritzstr. 60;

Museumstraße:
Büttgen, Friedrichstr . 7.

Nerostraße:
Pauksch, Nerostr. 18;

Neugasse:
Rhönisch, Schulgasse 2;
Engel, Hofl., Ecke Friedrichstr.

Oranienstraße:
Laux. Oranienstr . 21;
Klees, Oranienstraße 52, Ecke

Goethcjtraße.
Philippsbergstraße:

Gustav.
Jsbert , Phltippsbergstr . 20;
Horn, Ecke Harting - u. C ‘

Adolfstr. ;

Querstraße:
Pauksch, Nerostr. 18.

Nauenthnlerstraße:
Würner , Raucnthalerstr . 6;
Schneider , Ecke Rüdesheimer-

straße;
Diebl , Ecke Wallufer « und

Erbacherstr. :
Wenzel. Raucnthalerstratze 11.

Rheingauerstraßc:
Würner , Raucnthalerstr . 6;
Kratzenberger, Rhcingauer-

str. 9;
Rheinstraße:

Pfeil , Karlstr . 11;
Richlstraße:

Bund , Riehlstr . 3:
Oppel, RicVsir . 17;

Nöderstraße:
Mentzes, Röderstr . 7;
Adam, Röderstr . 27;

Romerberg:
Krug , Römerberu 7;
Menges , Röderstr . 7;
Hcep, Römerberg 29.

Roon straße:
Wilhelmh, Westcndstr. 11

Rüdcsheimcr 'traße:
Schneider , Rüdcsheimerstr . 0.

Saalgasse:
Stuckert , Saalgaffe 22;
Fuchs, Ecke Webergasse;
Emde (Filiale der Molkerei

Dr . Koster u. Reimund ),
Webergasse 85.

Schachtstraße:
Scherf , Adlerstraße 28».

Scharnhorststraße:
Weiand , Ecke Westendstr. ;
Meyer, Göbenstr. 18;

Schiersteinerstraßc:
Blumcr , Adelheidstr. 76.

Schulbcrg:
Jude , Schulberg 23.

Schulgasse:
Rhönisch, Schulgasse 2.

Schwalbacherstratze:
Maus , Ecke Adlerstr . ;
Minor , Ecke MauritiuSstr ..

Sedanplntz:
Lang, Sedanvlatz 3;
Sau -.rzavi , Scerobenstr . 5;
Kujat , Wcstendstraße 4.

Scdanstraße:
Fischer, Sedanstr . 1.

Scerobcnstraße:
Sauerz -apf, Seerobenstr . 5;

Steingasse:
Wüst. Steingasse 6:
Ernst , Steingaffe 17.

Walluferstraße:
Diehl , Ecke Wallufer » und

Erbachcrstraße.
Walramstraße:

Fischer, Sedanstr . 1;
Fuchs, Walramstraße 12.

Waterloosiraßc:
Jantzen , Kietcuring 6;
Poths , Ecke Zictcnring.

Wcbergaffe:
Fuchs. Ecke Saalgasse;
Emde (Filiale der Molkerei

von Dr . Köster u. Lieimund),
Wcberaasse 85:

Heuser. Webergaffe 54;
Aßmuß, Webergasse 51.

Weilstraße:
Adam, Röderstr . 27.

Wcllritzstraße:
Haybach. Hellmundstr . 43;
Gruel , Wellritzstr. 7;
Hirschmann , EckeLellmundstr. ;
Larrg, Sedanplatz 8.

Wcstendstraße:
Kujat , Westendstr. 4:
Weiand , Ecke Scharnhorststr . ;
Wilhelmy , Westendstr. 11;
Becht, Gneisenaustr . 19.

Wörthstraße:
Berghäuser , Ecke Jahnstr.

Vorkstrcße:
Loth, Ecke Bismarckring;

Zietenring:
Jantzen . ZiAenring 6;
Poths , Waterloosiraßc 1, Ecke

Zietenring.
Ztmmermannstraße:

Profft , Zimmermannstraße 9.
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Aufruf
»«r Sammlung der Briefe und
Tagebücherufw. aus Krieaszeitrn.

^4 « urkundlichen Beiträgen
mru Forschungen zur Geschichte des
Preuße scheu Heeres , heraustzegeben

Großen Generalstabs . sind über
die Schlachten von Lobositz und Praq,
alI°  aus den Jahren 1786 und 57,
achtzehn Briefe preußischer Soldaten
abgedrrmü sie stammen aus dem
Fürstlich Sto -lbergichen Hausarchiv in
Wernmerode und sind für den re¬
gierenden Grafen Christian Ernst
(gestorben 1771), einem tre-nen An
Hanger Friedrichs des Großen, gesannnett worden.
. Der Generalstab hat den Briefen

mne kritische Würdigung beigegeben:
Von Kantonspflichtigen und Kwpitu-
larrten, keinen geworbenen Aus-
Landern, sondern proutzischen 2an
kxskrndern geschrieben geben sie mit
ihrem vlcklseitigen Inhalt Kunde von
Eltern , Sippen und Freundschaft,
Hermat und Garnison ; der vortreff¬
liche Geist cher Briefschreiber falle
in die Augen, der Gleichmut, mit
dem von Hunger . Durst und allen
BesWv erden des Krieges gesprochen
wird , die, Bewunderung für ihren
KöniH, die Anhänglichkeit an ihre
Offiziere , und die große Familie
ihres Regiments . Brav , einfach und
Pflichttreu^gaben sich diese wackeren
Männer , denen eine stille, selbstven.
standliche Frömmigkeit eigen und
das Gefühl der Vaterlandsliebe nicht
mehr fremd fei. Es sei, als ob sie
schon das Große ahnten, , was eine
spatere Zeit den Beruf Preußens ge¬
nannt hat . Naive und unrichtige
Mitteilungen über den Gang der Er¬
eignisse kämen vor. doch ließe sich
dre Grenze , innesthakb deren volle
Glaubwürdikeit vorhanden sei, von
dem Kundigen leicht ziehen. Den be¬
sonderen Wert der Briefe mache es
aber aus daß sie nicht nur die Er¬
lebnisse, Betrachtungen und Gefühls¬
äußerungen einzelner , sondern gam
zer Schichten enthielten !, ihr Anhalt
werde dazu beitragen , manche
„falsche Ansicht über den Geist des
Heeres , mit dem der große König
dre Schlachten der ersten Jahre des
sicboniahrigen Krieges schlug, zu be¬
seitigen".

Hat dies Urteil nicht eine über¬
aus wichtige, über den vorliegenden
Fall hinausgehende Bedeutung?
Wenn jenen an Zahl , so geringen,
glücklich erhaltenen Briefen aus dem
siebenjährigen Kriege ein solcher
Wert zuerkannt wird , sind wir vor
die Frage gestellt, ob die Sammlung
von Briefen dieser Art nicht auch für
unsere Zeit geboten ist, damit sie
nicht allmählich spurlos verschwinden,
da es sich um ein äußerst vergäng¬
liches, dem gewöhnlichen Auge nichts
Besonderes bietendes Material han¬
delt . Es wird sich heute im wesent¬
lichen wohl nur noch um die Briefe
aus der Zeit Wilhelms I. handeln,
wenn auch zu hoffen ist, daß sich noch
manches aus den früheren Perioden
finden wird . Was würden aber diese
Nachrichten, zumal aus dem Einig-
ungskriege von 1870 und 1871 zu
kündigen haben ? —* und zwar nicht
nur die Briefe aus dem Felde, son¬
dern auch Ms der Heimat , die Briefe
also, welche Mann und Frau , Kinder
und Eltern . Freunde und Verwandte,
Vorgesetzte und Untergebene , Freund
und Feind getveckselt haben, sowie
ferner die Tagebücher, in denen die

' gang Einsamen oder Wortkargen
ihre Gedanken und Eindrücke bei den
ungeheuren Erlebnissen ohne jeden
Gedanken an Veröffentlichung aus¬
gesprochen haben ? Weiß denn heute
trotz des überreich scheinenden
Onellenmatereials an Zeitnng .berrch-
ten, Briefabdrncken, Kriegserinne-
rnngen und Denkwürdigkeiten irgend
wer genau zu sagen, was alles unser
Kolk damals erfüllt und am tiefsten
bewegt bat ? Waren wir damals
kriegerisch gesinnt oder friedlich?
Heroisch und opferbereit bis zur
Hingabe unseres Lebens oder klein-
herzig ? Stark im Vertrauen auf
die Vorsehung und die ewige Gerech¬
tigkeit, welche dem hilft , der seine
ganze Pflicht tut ? Waren wir haß¬
erfüllt gegen unseren Feind , wie
dieser es damals glaubte und wie es
dre Franzosen auch he'u-t noch vielfach
von uns glauben ? Auf solche und
andere Fragen würde die Antwort
heute sehr verschieden ansfallen,
allein die Beweise dafür hat nic-
Diand, und nur jene Dokumente,
jL̂ lme dre innersten Gedanken und
Gefuble der Gesamtheit des Volkes
enthalten konnten sie liefern . Car-

den Satz aus , daß „die
Geschichte, so weniges kennt, was
Nicht eben',ognt hatte unbekannt blei¬
ben können nun , der Geschichts¬
schreiber Friedrichs des Großen
würde jene achtzehn Briefe in Wer¬
nigerode nicht zu dieser Makulatur
gerechnet haben.

Allen, die den Krieg von 1870/71
miterleben durften , wird es das Un-
geßjlichste sein, wie stark und konzen¬
triert damals die Stimmung unseres
Volkes war —die  ganze Volks masse
durchdrungen von der furchtbaren
Gefahr und den jedermann deutlich
erkennbaren Notwendigkeiten und
Zielen . Wie sich das Volk unter er¬
höhten Nnlsschlögen damals spontan
vertraulich geäußert hat , das nn,ß
das Tiefste und Beste unserer Volks¬
seele gewesen sein, weil es unter so
aewaltiaem Ernste ausaesvrochcn

wurde, wahrend die Herzen heiß
schlugen, alle Erlebnisse viel stärker
amgenommen wurden , und das Ge¬
fühlsleben in unserem sonst nicht ge¬
rade leicht beweglichen Volke den be¬
rechnenden Verstand ganz überwog.
Wo die durch Temperament uno
harte Berufsarbeit für gewöhnlich
ganz zurückgedrängte Mitteilunäslüst
und Mitteilungsfähigkeit plötzlich frei
wird und nun ungehemmt zum Aus¬
druck kommt, wo plötzlich andere uno
heißere Sorgen ein Volk ergriffen
habenals die Sorge und Bine um
das tägliche Brot , da schreibt ein
Volk seine Annalen . So wenig es
stch hier um eine Lobrede auf den
Krieg handelt , für den es in Deutsch¬
land ohne scharfe Herausforderung
keinen Boden gibt, so bleibt das be¬
stehen, daß ein ; namhaftes treues
Volk in solcher Zeit hohe Blüten
treibt , sich mit plötzlichem Ruck vor¬
wärts entwickelt. Ernten ans frühe¬
rer Saat einhoilt und Zuknnftskn-o-
spen ansetzt, welche das Vaterland
groß, herrlich und hoffnungsreich
machen. Denn wer wollte verkennen,
daß es ohne Fehrbellin kein Roßbach
und Leuthcn gegeben hätte , ohne
diese keine Befreiungskriege , kein
Wörth , Gravelotte und Sedan,

Liegt so.mit in den Briefen und
Tagebüchern ans Krieasz eiten ern
großer Schatz, so soll bringend ge¬
mahnt werden, diesen schleunigst zu
beben. Ihrer Natur nach sind diese
Dinge täglich und stündlich so sehr
gefährdet ! Die Mitlebenden von da¬
mals werden nach den eigenen Er¬
fahrungen ahnen , wie viel schon ver¬
loren sein mag. Breite Schichten des
Volkes werden indes noch vieles be¬
wahrt haben. Was so erhalten blieb,
muß an bestimmten Stellen gesam¬
melt werden. Daß jeder einzige das
Seinige dazu tun würde , dessen ver¬
trauen wir unserem Volke. Eine so
weitschichtige und tieffldjen'ie Sache
kann freilich gar nicht anders als
durch Mitwirkung der Behörden ge¬
macht werden. Wenn die Zentral¬
stellen in allen Bundesstaaten den
Gedanken bis in die Schulzenämter,
Bürgermeistereien , die Schul- und
Pfarrhäuser , in die Krieqervererne,
die Schützen-, Turn -, Gesang-, Ar¬
beiter - und zahllosem anderen Ver¬
eine tragen , so wird sich alles und
selbst ohne irgendwie erhebliche
Kosten machen lassen. Denn an
opferwilliger Hilfe und Begeisterung
für eine als gut erkannte Sache wird
es bei uns nirgends fehlen. Alles,
was nicht schon in Familienarchiven
gesichert lagert , mutz, in den heim¬
ischen Provinzen an amtlicher Stelle
gesammelt werden. Ohne Zweifel
werden viele Familien die Kriegs¬
briefe , die sie als wertvollen Fami¬
lienbesitz hegen, nicht fortgoben
mögen ; um so bereitwilliger werden
ie beglaubigte Abschriften liefern,
die vollauf genügen. Dringend muß
diese Sache unseren Mitbürgern und
Behörden ans Herz gelegt werden.
Keine Zeit ist zu verlieren.

, Es mutet fast wunderlich an , daß
diese Sammlung in deutschen Landen
nicht schon gemacht ist. Arbeitet denn
unser Volk wirklich durchgebends so
schwer an den täglichen Aufgaben
des Berufs , daß dieser Gedanke so
fernab liegt , zumal in einer Zeit , in
der sonst nahezu alles gesammelt und
vielfach über den materiellen und
ideellen Wert hinaus mit Gold aus¬
gewogen wird , und in der ferner die
Geschichtsforschermehr als jemals in
Archiv- und Quellenstudfen auf-
gehen? Denn neu ist der Gedanke
ja nicht, wie schon jener Graf Stoll-
berg zeigt, der die Friederizianischen
Soldatenbriefe sammelte , wie auch
schon der Generalstab der Armee die
Feldzunsbriefe von der Ostasiatischen
Expedition und dem südwestafrikani¬
schen Kriege unter Zusicherung ihrer
Geheimhaltung innerhalb 30 Jahren,
eingesammelt hat . In Frankreick, hat
man gleichfalls solche Dinge gesam¬
melt . doch ist dort , wo alles der
„Initiative prevge“ mit Liebhabev-
„oder Partei -Gesichtspunkten" über¬
lassen blieb, soweit zu hören ist,
nichts Umfassendes herausgekommen.
Nun hat es sich wohlverstanden in all
diesen hier aufgeführten Fällen im¬
mer nur um Briefe aus dem Felde
gehandelt,, nicht auch um die Briete
ans und innerhalb der Heimat wäh¬
rend eines Krieges , welche das Zeit¬
bild für den Geschichtsforscher und
Völkerpshchologen erst vollständig
geben können. Nach diesem Gesichts¬
punkt ist bisher nur in Dänemark
verfahren worden. Dort hat Bros.
Larsen  Krieysbriefo und Tage¬
bücher aller Stände aus dem Kriegs-
jabre 1864 gesammelt und die Ergeb¬
nisse in einem höchst lesenswerten
Buche veröffentlicht , das auch deutsch
vorlieat (Karl Larsen , Ein modernes
Volk im Kriege. Deutsch von Prof.
R. v. Fischer-Benzon . Kiel . Lipsius
u. Tischer, 1607). Diese Ergebnisse
sind so schön und reich, zeigen ein so
umfassendes, vielfach neues und
überraschendes Bild von der Stim¬
mung eines ganzen Volkes während
des Krieges, ' nebenbei auch häufig
eine i® verständnisvolle Würdigung
des Gegners , daß sich auch der
deutsche Leser davon ergriffen fühlen
wird. Die damit an Licht gekomme¬
nen neuen Gedanken geben eben den
Beweis, daß die bisherigen Quellen

res Bild zeigen. Diese wichtigen Er¬
gebnisse haben den hochverdienten
Mann dahin geführt , durch Vorträge
und die deutsche Ausgabe seines
Buckes das deutsche Volk zu einer
ähnlichen Sammlung anzuregen.

Wenn die Briefe und Tagebücher
unseres Volkes aus Kriegszelten ge¬
sammelt sein werden, wird es nur
nötig sein, ein Verzeichnis der ein¬
gegangenen Stücks zu gegebener Zeit
zu veröffentlichen, damit übersehen
werden kann, wie sich das Material
verkeilt und wo es für die spätere
Erforschung bereit liegt.

Es ist eine schöne große Sache, die
auch das gesunde Empfinden im
Volke stärken kann.

v. Ubisch.

I keineswegs, ausreichen , diese Briefe
i aus Feld und Heimat vielmehr ein

festeres, individuell unendlich rerche-

Wird veröffentlicht.
Die Sammlung soll die Original-

briefe und Tagebücher, Soldaten-
Liederbücher, Notizbücher u. sonstige
Schriftstücke ans Kriegszeiten um¬
fassen. und zwar die Briefe nsw. ans
dem Felde wie die Briefe aus der
Heimat.

Statt der Originale genügen be¬
glaubigte Abschriften und Abdrücke.
Staatliche Mittel können für diesen
Zweck nicht zur Verfügung qestellt
werden.

Die Polizeireviere sind angewiesen
worden , vorstehend erwähnte Schrift¬
stücke sowohl goschenkweise wie unter
Vorbehalt des Eigentumsrechts der
Geber entgegenzun-ehincn.

Der Emvfang wird später in den
amtlichen Organen mit Nennung der
Geber und der Sammelstellen be¬
stätigt werden, *

Wiesbaden , den 8. November 1911.
Der Poli zeiprä sident. v. Schenck.

Bekanntmachung,
betreffend die Durchführung der
Unfallverhütungsvorschriften in den
landwirtschaftlichen Haupt - u. Neben-

betrieben.
Die stattgebabten Revisionen von

landwirtschaftlichen Betriebe " haßen
ergeben, daß die Unfallverhütungs-
Vorschriften der Hessen,Nassaulschen
landwirtschaftlichen Bernfsgenoffen-
schasten bis jetzt noch nicht genügend
befolgt worden sind. Ich mache dar¬
auf aufmerksam, daß die Säumigen
in Strafe genommen werden. Die
wichtigsten Bestimmungen bringe ich
hiermit nochmals z'u-r Kenntnis der
Beteiligten:
1. Kraftmotors . Göpelwerke. Dresch¬

maschinen.
Alle freiliegenden Zahnräder und

Riemenscheiben, sowie die Trans-
missionsstangen und Trcmsmissivns-
riemen , soweit sie unter 1,80 Meter
hoch liegen, sind gut zu überdecken,
so daß eine Berührung mit denselben
ausgeschlossen ist.

Zur Bedienung von Kraftmotoren
und DampstDveschmaschinen dürfen
Personen unter 16 Jahren nicht
herangezogen werden. Die Beschäf¬
tigung von Kindern unter 14 Jahren
auf der Dreschmaschine ist nicht ge¬
stattet , ebenso dürfen Kinder unter
12 Jahren und taube Personen nicht
zum Viehtreiben an Göpeln hercm-
gezogen werden.

Osten und Schmieren darf nur ge¬
schehen, wenn die Maschinen stillge¬
stellt sind.

2. Sämaschinen , Mähmaschinen.
Alle freiliegenden Zahnräder sind

zu überdecken.
Das Osten und Schmieren von

Maschinenteilen und- ferner das
Nachsehen von Maschinenteilen , die
in Unordnung geraten zu sein schei¬
nen, darf nur . geschehen, nachdem das
Getriebe ausgerückt ist.

Auf - und Absteigen während der
Fahrt ' ist verboten.

3. Kreissägen.
Das Sägeblatt muß während des

Nichtgebranches überdeckt sein. Beim
Gebrauch der Säge darf diese Ueber-
deckung nur io hoch gestellt werden,
als nach der Stärke des Holzes erfor¬
derlich ist. Bei Kreissägen , die nach
dem 1. Januar 1906 neu beschafft
werden, darf das Querschneiden von
Holz nur mittels Zuführungsschlitten
oder Wagens . oder mittels mecha¬
nischen Vorschubes vorgenommen
werden,
4. Futterschneidemaschinen, Hücksel-

' Maschinen-
Die Messer sind von beiden Seiten

abzudecken. . Läuft das Schwungrad
in einem Vorbau , so geschieht die Ab¬
deckung durch eine Haube , andern¬
falls Lurch eine runde Scheibe vor
dem ganzen Rad und eine besondere
Scheibe Vinter dem Rad.

Eine Abdeckung der Messer von der
Vorderseite durch kleine Blechscheiben
in Größe der Messer, sogen, blinde
Messer, entspricht nicht der Vor¬
schrift.

Die Zahnräder zu beiden Seiten
der Lade sind durch Gußeisen - oder
Blechkappen zu verkleiden- Die Ein-
ziebwalzen und die Lade sind bis auf
60 Zentimeter , von der Oeffnung vor
neu Messern an gemessen, abzudecken.

Steht die Maschine still, so iss das
Schwungrad mittels einer Sperr¬
kette am Mlaschinengestell oder au
der jEScmö festzustellen.

Ist die Häckselmaschine für Kraft¬
betrieb eingerichtet, so muß - eine
Ausrückvorrichtung vorhanden sein.

Kinder unter 12 Jahren dürfen
zum Einlegen bei Futterschneide¬
maschinen nicht verwendet werden.

Geisteskranken 'und blinden Per¬
sonen ist die Beschäftigung an land¬

wirtschaftlichen Maschinen verboten.
Ausnahmen bedürfen der Genehmig¬
ung des Sektionsvorstandes.

8. Häckselladen, Strohladen.
Der Gebrauch derselben ist seit

1. Januar 1910 untersagt.
6. Rübemnnhlen , Rübenfchnitzler.
Damit die Verstopfungen ufw.

nicht mit der Hand beseitigt werden,
muß dazu ein Holzstück vorrätig ge¬
halten werden und an der Rüben¬
muhle hängen.

T Fogmühlen . Windmühlen.
Die nicht innerhalb des Gestells

laufenden Zahnräder sind zu über¬decken.
8. Sensen

Die Sensen müssen auf den
Wegen von und zur Arbeit abge-
schwügen oder mit einem Schutz über
der Schneide von Blech oder Holz
(« ensenschuh) versehen sein.
9. Brunnen , Jauchegru -ben, Kaft-

„ gruben . Erdlöcher.
Dieselben sind gut zu überdecken.
_ 10. Scheunen.
Der Bodenbelag über den Balken¬

lagen der Scheunentennen nsw. muß
so hergerichtet sein, daß man nicht
durchbrechen und hindurchfallen
kann. Wird er von Brettern , Lat¬
ten , Rund - oder Kanthölzern Herne»
stellt, so müssen diese höchstens fünf
Zentimeter von einander entfernt
und aufgenaaelt oder anderweit ' um¬
verschieblichfestgelegt sein.

Einsteig-, Reich- oder Futterab-
fall-Ldcker müssen an allen Seiten
mit Fußleisten versehen und auf den
drei Seiten , von welchen aus das
Einsteisen nicht „ stattfindet , mit
einem festen Geländer m 80 Zenti¬
meter bis 1 Meter Höhe umwehrt
sein, i ..

Die Löcher durch einen abnehm^
baren Deckel oder mit Stangen oder
Stroh zuzulegLN, entspricht nicht der
Vorschrift.

Torflügel von mehr als 3 Meter
Höhe müssen durch einen eisernen
Winkül oder einer Mutterschraube
oder ein eisernes Band über der
obersten Angel gegen Ansheben und
Umstürzen gesichert sein. Außerdem
muß für jeden Torflügel ein Haken
und Ring zum Feststellen der geöff¬
neten Flügel angebracht sein.

11. Loirern.
, Fest an-gebrachte Leitern , die an

einer Wand senkrecht in die Höhe
führen , müssen mit ihren Sprossen
mindestens 10 Zentimeter von der
Wand .abstehen, damit her Fuß nicht
bloß mit der äußeren Spitze auf die
Sprosse tritt.

Bewegliche Leitern müssen gegen
Ausrutschen oben mit Haken oder
unten mit eisernen Spitzen versehen
sein.

Alle Leitern müssen gute Holme
und gute Sprossen haben. Sprossen
einfach aufzunageln . ohne sie in dem
Holm einzulaffen . ist nicht zulässig.

12. Treppen.
Auf jeder Treppe in Wohn- und

Wirtschaftsgebäuden , auch an jeder
Kellertreppe , von mehr als 4 Stufen
mutz ein Geländer (HaNdlehne ober
Handseil ) angebracht sein. Die
Treppen -Ausgäng -e müssen seitlich
mit einer Einfriedigung umwehrt
sein. Abnehmbare Treppeit müssen
eine Vorrichtung zum Festhängen
haben.

13. Giebel- und Wandlnken.
Giebel- und Wandluken von mehr

als 1 Meter Höhe und 30 Zentimeter
Breite müssen mit Türen oder Laden
versehen sein, wenn der untere
Lnkenrand nach der Außenseite mehr
als mannesboch über dem Erdboden
liegt . Die Türen und Laden müssen
zum Oeffnen mit einer Feststellvor¬
richtung (Wirbel ) versehen sein, da¬
mit sie nicht unversehens zuschlagen
können. Reichen die Luken bis zum
Fußboden herab, so muß dicht am
Boden eine Fußleiste vorhanden sein.

14. Falltüren-
Falltüren über Kelleröffnung-en in

Wohn- ûnd Wi-rtschsftsgebänden dür¬
fen bei Reu- und Umbauten nickt
mehr angebracht ' werden. Soweit
solche Falltüren vorhanden sind, muß
der Zugang nach Möglichkeit durch
eine Brettereinfriedigung oder durch
ein festes Geländer von 80 Zenti¬
meter bis 1 Meter Höbe aus allen
Seiten , außer der Emsteigseite, ab¬
gesperrt werden.

15. Fuhrwerkshaltungen.
Pferde müssen einspännig mit

Doppelleine und zweispännig mit
Kreuzzügeln oder Doppelleinen ge¬
lenkt werden. Der Wagenführer
darf , wenn er sich während der Fahrt
ans dem Wagen befindet , die Zügel
nicht ans der Hand lassen, auch nicht
um den Arm oder Körper wickeln.
Betrunkenen Personen darf die Lei¬
tung eines Fuhrwerks nicht anver-
traut werden. Auf- und Absteigen
wahrend der Fahrt (außer im Fall
£>m Gefahr ) ist verboten.

.,sn Gegenden mit abschüssigen
Wegen müssen die Arbeitswagen mit
Brems - oder Hemmvorrichtungen
ausgerüstet sein,

16. Viehhaltungen.
Bissige Pferde müssen einen Ma,n.k-

kovb tragen , Pferde , die als Schlä¬
ger bekannt sind, müssen im Stall
durch Lattierbäume oder Scherwände
getrennt sein.

Bullen welche über ein Jahr alt
sind, musseii im Stall doppelt ange¬
bunden , sein : , bösartige Bullen
müssen einen Nakenring tragen , an
dem sie außerhalb des Stalles nur

mit einer Leitstange geftihrt werden
dürfen . Außerhalb des Gehöftes
muß ihnen , abgesehen vom Treiben
zur Tränke , auch eine Blende ange¬
legt werden.

Bösartige Eber dürfen nicht auf
die Weide getrieben werden.
17. Lehm-,, Sand -, Kalkgruben und

Steinbrüche.
Das über dem zu gewinnenden

Rohmaterial lagernde Erdreich muh
vom Grnbenrande , je nach der Ab.
vaumhöhe. 1 bis 3 Meter zuirück-
stehen und der Grnbenrand muß
etnqefriedigt sein.

Der Abbau losen Materials (z, B.
Kies . Sand , Lehm) darf bei einer
Tiefechon mehr als zwei Metern nur
mit einer Böschung von nicht wenigar
als einem halben rechten Winkel er.
folgen, oder es darf nur in Absätzen
gegraben werden. Der Abbau festen
Materials in senkrechter Wand ist
nur gestattet , wenn die Höhe der ein»
zelnen Absätze 1 Meter nicht über»
steigt.

Das Unterhöhlen dev Gruben,
wände ist untersagt . Dieses i-st auch
in den Gemeindegruben , die jedem
Einwohner zugänglich sinch zu be¬
folgen.

Beim Zerschlagen von Stetney
müssen Schutzbrillen getragen wer.
den. Beim Sprengen von Steinen
mit , Pulver sind nur hölzerne oder
kupferne Ladestöcke zu verwenden.

Anmerkung.
Die ,Unfallverhütungsvorschpift -eq

mit Abbildungen können während de^
Dienststunden auf dem städtischen
Versichernngsburean , Marktstraße 1,
Zimmer 8, eingesehen werden.

An der strengsten Befolgung der
Unsallverhütungsvorschriften haben
die Landwirte bas größte Interesse
Di-e gesamten Kosten der landwirt¬
schaftlichen Unfallversichernng, alst
auch alle Renten , fallen ausschließliq
den Betriebsunternehmern zur Last
Da es feststeht, daß eine große Zahl
schwerer Unfälle nur durch Nrchh
beachtung der obigen Vorschriften!
herbeigeführt wird , haben es die
Betriebsunternehmer in der Hand,
durch sorgfältige Jnnehaltnng der
Vorschriften selbst zur Erleichterung
der Last erheblich beizntragen.

Alle Bestrafungen der Betriebs¬
unternehmer wegen Nichtbofolgung
der Unfa-llverhütungsvorfchriftcn er¬
folgen nicht von der Ovtspolizeibe-
hörde, sondern von dem Genossen-
schaftsvorstwnde. Nur wenn ein Ar¬
beiter diß ; Schutzvorrichtungen ent¬
fernt , so ist dessen Bestrafung der
Krankenkasse oder der Ortspolrzei-
behövdc Vorbehalten. *
Der Vorsitzended. Sektiostsvorstandes

des Stadtkreises Wiesbaden.
(StadtauSfchuß .)

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , 11. November 1911.

Der M ag istrat.
Bekanntmachung und Warnung

betr . den Anbreasmarkt.
Wie in früheren Jahren , veMet«

ich auch für den diechähr. Andveas-
markt zur Verhütung von Roheften,
sowie zur Vermeidung! von Be-
lästÄnngvn , wie Geifähvdungsn des
Publikums das Kitzeln mit Pfau-
fsdem , Federwischen n. dergil., ferner
das SchlaUen mit sagermnnten
Pritschen , und zwar sowohl auf dem
Markte selbst, als auch in den übriuen
Stvaßein .und allen öffentlicheni
Loknlen (Wirtschaften irc.) der Stadt.

Dem gleichen Berbiote ist — eben¬
falls ans fanitäts - ' und sicherheits-
VolcheiAchen Gründen — unterstellt:
das Wersen mit Konfetti und foge-
nanntein ' Luftschlangen, das Be¬
spritzen anderer mit Fbüssigckeit aus
Tuben oder auf sonstige Weise, der
bolästigisnde Gebrauch von soge-
naninwn Rüsseln, endlich isder
sonstige gleich oder Ähnlich geartete,
bcilüstitzende Unsug.

Ich warne hrermit düingcmd vor
jedweden Ausschreitungen dwssr Art
und, bvmerhe, daß die Schutzmann,
fchaft aufs strengste angewiesen
ist, ZlUwidorhandelmdeunnachsichRiich
zwecks empfindlicher Bestrafung ans
Grund des § 36022 des ReichsstDaf-
gesetzbucheszur Anlzeiitze zu brünge-n.

Wiesbaden , den 9. Nove>miber 1911.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck._
Verdingung.

Die Ausführung der Entwässe.
rungsanlage für >den Umibau des
Hotel-Restaurants Neroberg soll im
Wage der öffentlichsn Ausschreibung
vevdungen werden.

Bepdmgungsnnterlagen und Zeich¬
nungen könnM während der Bov-
mittagSdienststunlden im Berwal-
tuiigs'flebLnde Fviedrichstr. IS, Kim-
mer Nr . 9, eimgefehen, die Ange-
boisuntaülagein, ausschließlich Zeich-
werden.

Verschlossene nrid mit d«r Aust-
schvist „H. A. 79" versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 9. Dezember 19H-
vormittags 9 Uhr,

hierher oinzuroichen.
Die Eröffnung der Angebê e er»

4olgt i,n Gegenkvart der etooi ec-
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dom vortzefchriehsnen
und ausgefüllten Bovdi'Ngungsfovmu-
lar -einaereichten Angebote worden
berücksichtigt. *

Zuschlagsfoist: 90 Tage.
Wiesbaden, den 29. Nodembar 1911.

Stäbt . Hochbauamt.
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